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Perfektionismus aus der Sicht des Gottesgeistes  


und einer Philosophin 
 


 


„Perfektionismus ist ein andauernder Wettkampf mit uns selbst 


und anderen, den wir nicht gewinnen können“ 


 


 


Einweisung des Gottesgeistes: 


Der Gottesgeist im Ich Bin veranschaulicht über einen himmlischen Sendboten die Nieder-


schrift einer Philosophin, welche auf diese Weise Menschen helfen will, ihr perfektionisti-


sches Verhalten zu erkennen. Darin bietet die Philosophin auch Hinweise an, wie die Perfek-


tionisten aus ihrer selbstgeschaffenen Perfektionsfalle herausfinden bzw. von ihrer falschen 


Lebensweise wieder frei werden könnten, vorausgesetzt sie wollen es.  


Wahrlich, viele gottverbundene Menschen haben perfektionistische Verhaltensweisen von 


den tief gefallenen Wesen im Erdenkleid übernommen, die sie zu zeitaufwändigen und kraft-


anstrengenden Tätigkeitsweisen verleiten. Sie möchten unbedingt im Eigenwillen in dieser 


Welt der Fallwesen persönlich herausragen, deshalb bemühen sie sich, in einem oder meh-


reren Lebensbereichen ihr weltliches Wissen und ihre Betätigungskenntnisse zu perfektio-


nieren. Ihnen ist es nur recht, wenn sich andere an ihren extremen Fähigkeiten erfreuen. 


Damit nicht genug – sie wollen mit ihren geleisteten perfektionistischen Tätigkeiten und den 


weltlich bezogenen Kenntnissen persönlich gut dastehen und unbewusst von den Bewunde-


rern Negativ-Energien des Lobes erhalten. Ihre Lebensart entspricht in keiner Weise die der 


himmlischen oder höher entwickelten Wesen in lichtvollen Fallbereichen. Sie glauben noch 


fälschlich, ihre Arbeit muss ein Meisterwerk zum Vorzeigen sein. Ihre Gedanken gehen im-


mer dahin, der Beste unter gleichtätigen Menschen zu sein. Dieser perfektionistische We-


senszug blockiert nicht nur ihre geistige Weiterentwicklung und ihre innere Lebensfreude, 


sondern verbraucht auch sinnlos viele ihrer Lebensenergien und raubt ihnen wertvolle irdi-


sche Lebenszeit, die sie lieber auf ihrem himmlischen Rückweg zur Erkenntnis ihrer Fehler 


und Schwächen nutzen und aufwenden sollten. Ihre falsche Lebensweise erkennen sie 


selbst nicht, weil sie mit perfektionistischen Speicherungen im seelisch-menschlichen Be-


wusstsein völlig überdeckt sind – deshalb der erneute göttliche Aufruf für die so gearteten 


Menschen, damit sie nun zur Einsicht kommen und auch mit der Veränderung ihrer falschen 


Lebensweise beginnen. 


Der Gottesgeist hat für die Perfektionisten, die sich sehr schwer tun ihre falsche, stark aus-


geprägte perfektionistische Lebensweise, die auf ihre persönliche Wertschätzung ausgerich-


tet ist, zu erkennen, deshalb bietet er ihnen diesbezüglich Hinweise von einer Philosophin 
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an. Wer sich von ihnen trotzdem noch nicht angesprochen fühlt, um sein perfektionistisches 


Denken und sein übertriebenes Verhalten aufzugeben, damit er sich wieder in der Mittelmä-


ßigkeit einfindet, der wird nach Abschluss seines irdischen Lebens mit seiner Seele wieder 


unter den Perfektionisten sein. Diese haben, wenn sie im Jenseits angekommen sind, nichts 


anderes im Sinn, als sich wieder auf diesen oder anderen materiellen Planeten einzuverlei-


ben und ihre perfektionistischen Fähigkeiten, die in ihnen gespeichert vorliegen, aus den 


Seelenhüllen wieder hervorzuholen. Dies geschah und geschieht jedes Mal aufs Neue von 


den so gearteten inkarnierten Seelen, die lieber in den materiellen Welten leben als in licht-


vollen höheren feinstofflichen Welten, wo es keine perfektionistischen Betätigungen mehr 


gibt, weil dort die Lebensumstände auf den Planeten den Wesen eine völlig andere Lebens-


weise anbieten. Diese enthält keine Anstrengungen und Mühen, weil die Planetenverhältnis-


se der dortigen Bewohner, die mehr mithilfe inneren Kräfte und Gedankenbildern die Ele-


mentarteilchen zu einem Gebilde formen können, ihnen ein leichtes, gelassenes und freudi-


ges Leben bietet. Deshalb sind eure perfektionistischen Betätigungen in dieser materiellen 


Welt alle umsonst, die ihr einmal in den jenseitigen Bereichen dem Gottesgeist zur Umwand-


lung übergeben werdet, so ihr euch nicht mehr inkarnieren und euch geradlinig auf dem 


himmlischen Rückweg befinden wollt. 


Seid bitte nun gescheit, ihr gottverbundenen Perfektionisten in dieser Welt, die ihr den himm-


lischen Rückweg anstrebt. Übergebt jetzt schon euren unnützen Perfektionismus dem Got-


tesgeist und haltet nun im Leben in allen euren Betätigungen das Mittelmaß. Nur so werdet 


ihr frei von den perfektionistischen Speicherungen, jedoch zuerst in eurer Seele, sodann er-


lebt ihr über sie nach und nach die Befreiung auch in eurem menschlichen Bewusstsein.  


Ihr sollt vom Gottesgeist wissen, dass er sich herzlich bemüht euch auf dem himmlischen 


Rückweg beizustehen. Deshalb hat er den Künder auf die Niederschrift einer Philosophin 


aufmerksam gemacht, damit die gottverbundenen perfektionistischen Menschen, zusätzlich 


zu der bereits existierenden göttlichen Botschaft über Perfektionismus, auch noch aus der 


Perspektive eines studierenden Menschen für die ganzheitliche Persönlichkeitsentwicklung 


zu neuen Erkenntnissen kommen können. Dieses spezielle Fachwissen enthält das see-


lisch-menschliche Bewusstsein des Künders nicht, deshalb kann der Gottesgeist über ihn 


das perfektionistische Verhalten der Menschen nicht so ausführlich beschreiben wie eine 


gebildete Philosophin, die jedoch noch sehr auf das materielle Leben der weltlich orientierten 


Menschen ausgerichtet ist und die menschliche Gemütskrankheiten und ihre Ursachen er-


forscht. Doch der Künder hat andere menschlich-geistige Qualitäten, vor allem bezüglich der 


eigenen Selbsterkenntnis, die dem Gottesgeist und den himmlischen Heimkehrern sehr 


nützlich sind. Dadurch kann der Gottesgeist ihnen ihre Fehler und Schwächen aus mehreren 


Lebensbereichen aufzeigen, die er aus verschiedenen geistigen Perspektiven beleuchtet. 


Deshalb ist der Künder so wichtig für den Gottesgeist und gleichermaßen für die himmli-


schen Rückkehrer. Leider schätzen viele Liebetröpfchen-Leser die göttlichen Selbsterkennt-


nis-Botschaften nicht, weil es ihnen schwerfällt, bei sich ihre Fehler und Schwächen zu er-
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kennen, geschweige denn mit der göttlichen inneren Hilfe zu überwinden. Dieses Manko 


weisen viele willige himmlische Rückkehrer auf, doch ihnen fehlt die Entschlossenheit und 


Beherztheit, sich ihre Fehler ehrlich selbst einzugestehen, auf die sie schon andere auf-


merksam gemacht haben. Deshalb versucht der Gottesgeist euch auch mit weltlichen Aus-


sagen von Menschen mit Menschenkenntnis auf eure Fehler und Schwächen hinzuweisen, 


die euch dazu verhelfen könnten, anstatt durch die übliche geistige Sprachweise des Got-


tesgeistes, nun durch die vielleicht für euch verständlichere menschliche Sprachform zu 


mehr oder neuen Erkenntnissen über eure falsche Lebensweise zu kommen. 


Der Gottesgeist und wir himmlischen Wesen, von denen auch ich eines bin, welches dem 


Künder die göttliche Botschaft weitergibt, würden uns freuen, wenn die Perfektionisten nun 


über die Botschaftsaussagen einen Geistesblitz verspüren und er ihr menschliches Be-


wusstsein soweit erleuchtet, damit es sich auf die geistig-himmlische Richtung umorientiert 


und dass es ihnen dadurch bewusst wird, wie falsch sie schon lange gelebt haben. Dies ist 


auch der ganze Sinn dieser göttlichen Botschaft, die ebenfalls darüber Hinweise enthält, den 


menschlichen Perfektionismus aus der weltlichen Sicht zu erkennen. 


Die Eingebung, die der Künder vom Gottesgeist erhielt, ging gezielt in die Richtung, die aus-


führliche Beschreibung der Philosophin über den Perfektionismus aufzugreifen und mit ihm 


jeden Satz grammatisch und geistig durchzugehen. Dabei wurden vom Gottesgeist über den 


Künder verschiedene Wörter ausgetauscht und Sätze anders formuliert und manche erwei-


tert bzw. bestimmte Aussagen der Philosophin in gesetzmäßige umgeschrieben, damit die 


Leser der Liebetröpfchen keine Unwahrheiten ins seelisch-menschliche Bewusstsein auf-


nehmen.  


Der Gottesgeist und einige himmlische Wesen haben dem Künder heute bei der Überarbei-


tung der Niederschrift der Philosophin beigestanden, damit er die Stellen sofort erkennt, die 


nicht mit den himmlischen Lebensrichtlinien in Übereinstimmung sind. Dies hat er auch aus 


dem Inneren richtig erfühlt bzw. konnte die erforderlichen Wortergänzungen und Hinzufü-


gungen des Gottesgeistes an der richtigen Stelle vornehmen. 


Nun ist eine Botschaft entstanden, die teils das göttliche Lichtwort enthält, aber auch einen 


Beschreibungsteil über Perfektionismus enthält, der von einer Philosophin stammt, welchen 


sie nach Vorgaben ihrer Studium-Bücher und der eigenen Lebensauffassung verfasst hat. 


Damit sich keine himmlisch-gegensätzlichen bzw. wirklichkeitsfremden Aussagen in das 


seelisch-menschliche Bewusstsein der Leser einschleichen, hat der Gottesgeist manche 


Sätze gesetzmäßig richtiggestellt. 


Der Gottesgeist wünscht euch nun ein angenehmes Lesen dieser nicht üblichen Botschafts-


form, die vielleicht für manchen von euch wichtige Anhaltspunkte enthält, um vom Perfektio-


nismus – so ihr mit dieser Verhaltensart belastet seid – für immer frei zu werden. 
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Ihr sollt vom Gottesgeist auch noch wissen, dass die Eigenschaft der Ordnung viele vorge-


gebene Lebensregeln für die himmlischen Wesen enthält, die sie über ihr inneres erschlos-


senes Evolutionsbewusstsein stets instinktiv bzw. gefühlsmäßig leben. Beim Übertritt in eine 


höhere Evolutionsstufe orientieren sie sich selbstständig an die vorgegebenen neuen Le-


bensvarianten, damit sie alle einmal durch ihre Verwirklichung vollständig in ihr Bewusstsein 


übergehen.  


Alle himmlischen Wesen haben sämtliche göttlich-himmlischen Eigenschaften mit den dazu-


gehörigen Lebensregeln im eigenen Speicher des Inneren Selbst (Unterbewusstsein), je-


doch können sie diese nur im Zusammenleben mit ihrem Dual und anderen Planetenbewoh-


nern leben, die sie in ihrem Evolutionsbewusstsein durch ihre Verwirklichung erschlossen 


haben. Die göttlichen Eigenschaften enthalten unzählige Lebensregeln für die himmlischen 


Wesen, die sie auch in Bildern abrufen und ihre Bedeutung gemäß ihrem Bewusstsein bzw. 


Evolutionsstand schauen können. Aufgrund dieser genialen Möglichkeit verläuft ihr himmli-


sches Planetenleben in geordneten Bahnen.  


Wenn sie auf einen neuen, evolutionshöheren Planeten kommen, dann rufen sie, nach Ein-


weisung des Gottesgeistes, zur Neuorientierung und Anpassung an das Planetenleben aus 


ihrem Inneren Selbst die dazugehörigen Richtlinien aus der göttlichen Ordnung ab. Dabei 


schauen sie auch, wie es ihnen möglich wird, die neuen oder erweiterten Lebensvarianten 


oder neuartigen Schaffungen in ihrem Bewusstsein zu erschließen, die einmal zum festen 


und stetigen Bestandteil ihres Lebens werden, wenn sie diese in ihrem Planetenleben um-


gesetzt haben. In ihrem himmlischen Leben brauchen sie keine perfektionistischen Kennt-


nisse und Fähigkeiten besitzen, weil sie für jede Handlung bezüglich ihres Planetenlebens 


dafür spezielle Bildspeicherungen im Inneren-Selbst-Speicher besitzen. Diese erhielten sie 


im Zuge der himmlischen Evolution von anderen Wesen über die Ich Bin-Gottheit zur freiwil-


ligen Speicherung. Diese Wesen hatten in der Schöpfungsevolution geniale Einfälle im Zu-


sammenwirken mit anderen Planetenbewohnern und der Ich Bin-Gottheit, welche sie ge-


meinsam in die Tat umgesetzt haben. Sie schufen durch ihre Erfahrungen mit den vorhan-


denen unzähligen, verschiedenartigen himmlischen feinstofflichen Teilchen und ihren Kennt-


nissen über deren Funktionen sowie Einsatzmöglichkeiten erfolgreich neue Schaffungsalter-


nativen oder für das Dual- oder Planetenzusammenleben erweiterte Lebensmöglichkeiten. 


Keines der Wesen, welche für das himmlische Leben geniale Einfälle und Schaffungen her-


vorbrachten, die anderen nützlich zum erweiterten glücklichen Leben waren, haben sich je-


mals dadurch persönlich in den Vordergrund gestellt, weil im unpersönlichen himmlischen 


Leben eine solche eigensüchtige Verhaltensweise nicht gelebt wird.  


Wenn die himmlischen Wesen geniale Einfälle haben, dann überbringen sie diese in der Bil-


dersprache der Ich Bin-Gottheit und sie erkennt sofort aus ihrem Allseins-Bewusstsein, ob 


es möglich ist, ihren genialen Einfall zu realisieren und auch, ob es nutzbringend für das Le-


ben aller himmlischen Wesen wäre. Wenn dies so ist, wird die neue himmlische Lebensva-


riante allen himmlischen Wesen zur Begutachtung und Abstimmung vorgestellt. Wie ihr dar-
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aus seht, ist das himmlische Leben auf ein unpersönliches, freiheitliches und gemeinschaftli-


ches Zusammenleben ausgerichtet. Deshalb haben die himmlischen Wesen in ihrem Plane-


tenleben durch ihre unzähligen Bewusstseinsspeicherungen es leicht verschiedene geniale 


Schaffungen durchzuführen, die aber immer in Übereinstimmung mit den himmlischen 


Eigenschaften und Lebensrichtlinien sind. Wenn sie die neuen Evolutionsmöglichkeiten um-


gesetzt haben, die sie immer wieder zur Erkundung aus dem Speicher des Inneren Selbst in 


Bildern hervorholen, schauen und nachleben, dann sind sie soweit, dass sie von ihrem Be-


wusstsein so gesteuert werden, dass sie in jeder Lebenssituation genau wissen, wie sie sich 


entsprechend der erschlossenen himmlischen Eigenschaft und Lebensrichtlinie im eigenen 


Dual- und Planetenleben verhalten sollen.  


Dieses einfache himmlische Leben, das auch in den höheren feinstofflichen Fallwelten ge-


führt wird, die sich sehr nahe der himmlischen Licht-Schutzmauer befinden, werdet auch ihr 


einmal nach eurer weiteren geistigen Reife glücklich führen können. Deshalb ist es für euch 


schon heute sehr wichtig, dass ihr jetzt beginnt, dafür die Weichen zu stellen, indem ihr bald 


die negativen seelischen Belastungen loswerdet, die unter anderem auch aus eurem perfek-


tionistischen Denken und Verhalten stammen. Wollt ihr jetzt damit beginnen? Wenn ja, dann 


lest bitte aufmerksam auch das, was euch die Philosophin in ihrer weltlichen Sprachaus-


drucksweise empfiehlt. 


 


*    *    * 


 


Das nachfolgende Wissen stammt größtenteils von einer Philosophin, die eine Expertin für 


Orientierungswissen und ganzheitliche Persönlichkeitsentwicklung ist. Der Text wurde je-


doch vom Gottesgeist an einigen Stellen gesetzmäßig ergänzt und erweitert. 


 


Jeden Tag aufs Neue üben viele Menschen sich darin, perfekt sein zu wollen. Klar ist: Wer 


immer alles richtig machen möchte, setzt sich selbst hohem Leistungsdruck aus. Geben wir 


zu, ein bisschen Streben nach Vervollkommnung steckt in jedem von uns. Und das ist auch 


gut so, denn so wachsen wir, und so kommen wir voran. Unsere erschlossene innere Tüch-


tigkeit spornt uns zu guten Leistungen an und diese führt dazu, dass wir uns motivieren und 


verbessern. Jedoch wurde uns durch die Eltern und Lehrer eingepaukt, Gutes zu leisten, 


damit wir Anerkennung und Lob erhalten. Das hat uns aber in die falsche Richtung gelenkt 


und sehr geprägt, immer besser und perfekter zu sein. Das führte dazu, dass wir unsere 


Leistungen mit anderen vergleichen und messen, weil wir mindestens so gut sein wollen wie 


die anderen und meistens noch besser! Aus diesem Verhalten entsteht ein perfektionisti-


sches Denken und Tun. Was wir eigentlich leisten „sollen“, wird ein „was wir unbedingt leis-


ten müssen.“ Wir sind dann gefangen im Glauben, dass wir nur, wenn wir perfekte, fehler-
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freie Leistungen erbringen, etwas wert sind, darum setzen wir unsere Leistungen mit dem 


Wert unserer Person gleich. Dies ist ein großer, selbsteinschätzender Irrtum! Aufgrund des-


sen befinden wir uns andauernd in einem Wettkampf mit uns selbst und anderen, den wir 


nicht gewinnen können. Wir jagen und ringen mit uns selbst, um „alles noch perfekter ma-


chen zu wollen“: der Beste im Beruf zu sein, die perfekte Ehefrau bzw. der perfekte Mann zu 


sein sowie in der Familie auch die perfekte Mutter bzw. der perfekte Vater zu sein, aber 


auch, um zu jeder Tageszeit unbedingt perfekt gekleidet und frisiert zu sein, damit wir uns 


vor anderen gutaussehend präsentieren können. Egal was wir erreichen, es ist nie genug. 


Hinter dem Perfektionismusanspruch verbergen sich nicht nur das Streben nach Höchstleis-


tung, sondern vielmehr große Ängste vor Liebesentzug und sozialer Nicht-Anerkennung, vor 


Misserfolgen und Scheitern. Die Suche nach Perfektion mündet oftmals in starken Selbst-


zweifeln. Aus Angst vor Fehlern werden Handlungen aufgeschoben oder gänzlich vermie-


den. Fehler führen zu weiteren Selbstvorwürfen. Ein negativer selbstzerstörerischer Kreislauf 


beginnt dann, den man unbedingt überwinden sollte, denn es droht sonst die vollständige 


seelisch-körperliche Erschöpfung. In dieser katastrophalen Lebenssituation entstehen De-


pressionen bis hin zum Burn-out-Syndrom, ein Krankheitsbild, das aus einem Symptom-


komplex besteht. 


Es gibt nur einen Weg aus den Selbstzwängen perfektionistischer Lebensanschauung und 


Handlungen herauszufinden, indem wir lernen, uns selbst in unserem Nicht-Perfektsein an-


zunehmen. „Gelassenheit“ lautet das Schlüsselwort. Wenn wir mit mehr Gelassenheit an 


unsere Lebenssituationen herantreten, dann fällt es uns leichter, die eigene Unvollkommen-


heit und die der anderen Menschen anzunehmen. Wenn wir uns in diese Lebensrichtung 


umorientieren, dann fühlen wir uns zunehmend entspannter und viel wohler und leben zu-


friedener und glücklicher.  


 


Erfüllung im Leben findet man nur dann, wenn man sein Leben aktiv und selbstverantwort-


lich in die Hand nimmt – anstatt auf den Beistand anderer zu warten oder noch schlimmer, 


sie einzufordern. Ein erfülltes Leben hat man, wenn man sich bemüht, sich über das zu er-


freuen, was man hat, nach Maßgabe der eigenen bescheidenen Möglichkeiten. Ist man ein 


ausgeglichener und zufriedener Mensch und lebt gerne im Inneren und Äußeren in Frieden 


und Harmonie mit anderen, dann hat man die Antriebskraft und gute Laune, Gutes für ande-


re zu tun. Dann ist man vielleicht am Lebensende, beim Verlassen dieser Welt in die Rich-


tung höherer kosmischer Lebensbereiche, viel weiser und glücklicher, als man sie betreten 


hat. 


 


Wie können Perfektionisten lernen, ein „Gut genug“ zu akzeptieren?  


Anstatt nach mehr Perfektion, mehr Glück, mehr Sinn in dieser Welt zu suchen, sollten wir 


erst einmal anfangen, all den „Un-Sinn“ zu reduzieren, den wir im Laufe der Zeit angehäuft 
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haben: Un-Sinn wie Unzufriedenheit, unangemessene Ansprüche an das eigene Leben und 


an den Partner, der ständige Vergleich mit anderen, die wiederholte Jagd nach Höhepunk-


ten, die uns die Welt bietet.  


„Gut genug“ ist alles, was JETZT gut ist, ob das eine Tasse eines wohlschmeckenden Tees 


ist oder ein kurzer erholsamer und körperlich vitalisierender Spaziergang in der Natur oder 


der schöne Anblick einer blühenden Blume oder ein herzliches und natürliches Lächeln 


eines Kindes oder eines Erwachsenen oder das Rauschen eines Wasserfalls, die uns er-


freuen. Haben wir die Erkenntnis gewonnen, dass das eigene Leben, das wir selbstverant-


wortlich in die Hand genommen haben und steuern, im kosmischen Moment nicht schöner 


und glücklicher machen können, dann sind wir auf dem besten Weg zur eigenen Zufrieden-


heit. 


Wir sollten uns schon öfter ein paar Minuten Zeit nehmen und die Frage stellen.“Wofür lebe 


ich?“ oder: „Wofür würde ich, wenn ich mal ganz ehrlich zu mir bin, gerne leben?“ Diese 


Frage hilft, die eigenen Werte neu zu entdecken, die unter einer dicken Schicht des perfek-


tionistischen Pflichterfüllungstriebs verborgen liegen und motiviert, den wahren Prioritäten zu 


folgen. Ein menschliches Leben ist relativ kurz; das Schlimmste, was einem passieren kann, 


ist, am Ende feststellen zu müssen: Ich habe nicht richtig gelebt. Ich habe das Leben eines 


anderen gelebt, nach dem ich mich lebenslang geistig und menschlich richtete und mich 


letztlich an ihn unfreiheitlich gebunden habe. 


 


Tipps zur Überwindung des eigenen Perfektionismus: 


Unsere Lebensansprüche setzen wir auf Mittelmäßigkeit.  


Es reicht, wenn wir versuchen eine Sache gut zu machen, ohne daran zu denken, diese an-


deren vorzuzeigen, damit wir Lob und Anerkennung erhalten.  


Wir reduzieren unseren eigenen Arbeitsanspruch von 100 auf 80 Prozent. Das heißt, wir 


vergeuden keine Zeit mit unwesentlichen Verfeinerungen unserer Arbeit, die keine Bedeut-


samkeit zu der eigenen Bewusstseinserweiterung oder anderer hat. Ansonsten besteht die 


Gefahr, dass wir uns mit Kleinigkeiten verzetteln. 


Wir üben Gelassenheit, wenn uns etwas nicht gelingt, wie wir es geplant haben.  


Passieren uns Fehler, dann gehen wir mit uns behutsam vor und lernen, uns nicht darüber 


zu ärgern.  


Wir konzentrieren uns nicht auf unsere Schwächen, sondern fördern unsere Stärken.  


Wir vergleichen uns nicht mit den Stärken anderer Menschen, weil wir wissen, jeder hat Ta-


lente und manche können besser sein als die der anderen.  


Wenn in uns negative Gedanken aufkommen, dann stoppen wir diese sofort und ersetzen 


sie durch positive. 
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Wir nutzen die Kritik anderer und sind dankbar dafür, denn wir wissen, sie hilft uns, unsere 


Schwächen aufzudecken. Wir sollten wissen, auch eine Perfektion schützt nicht vor Kritik.  


Wir versuchen nicht, es allen recht machen zu wollen, denn sonst sind wir die Sklaven ande-


rer, die uns dann ihre Arbeits- und Lebensweise vorschreiben und uns ausnützen. 


Wir erläutern unseren derzeitigen Standpunkt bei einer Sache, doch versuchen nicht diesen 


durchzusetzen, denn sonst sind wir gefährdet, einen Meinungsstreit anzufachen. 


Wenn wir Schwierigkeiten im Leben haben, aber nicht wissen, wie wir diese lösen oder 


überwinden können, dann scheuen wir uns nicht, andere um Hilfe zu bitten. 


Wir übertragen unsere Lebensansprüche nicht auf andere. 


Wir kritisieren nicht diese Menschen, denen ein Missgeschick bei ihrer Tätigkeit unterlaufen 


ist, sondern haben für sie ein ehrliches Verständnis und Mitgefühl, denn keiner ist von uns 


vollkommen und fehlerfrei. 


Sollten wir hohe Ansprüche an andere haben, dann sollten wir uns fragen, ob sie auch für 


uns gelten.  


Erscheint es uns noch wichtig, einen guten Eindruck bei anderen zu hinterlassen? Wenn ja, 


dann sind wir noch perfektionistisch eingestellt und leben persönlich aufgewertet. 


Können wir uns am Erfolg anderer erfreuen? Wenn nicht, dann sind wir nur auf unsere Erfol-


ge ausgerichtet, mit denen wir, krankhaft auf die eigene Person bezogen, herausragen wol-


len. 


 


*     *     * 


 


Der Gottesgeist gab euch erneut die Möglichkeit, eine weltliche Auslegung über Perfektio-


nismus zu überdenken. Was empfindet ihr jetzt nach dem Lesen? 


Wer nur wenig mit Perfektionismus belastet ist, der empfindet in sich die Befürwortung des 


geistigen Aussagesinns über das perfektionistische Verhalten. Er empfindet auch diesbezüg-


lich für sich die Bestätigung seiner derzeitigen richtigen Lebensausrichtung, die dem 


menschlichen Mittelmaß entspricht und auch deswegen den Lebensregeln himmlischer We-


sen nahe steht. Dagegen werden manche Menschen, die mit perfektionistischem Verhalten 


sehr belastet sind, beim Lesen ein unangenehmes Gefühl verspüren. Manchen von ihnen 


wird es so ergehen, dass sie sich erregen und das Lesen abbrechen werden. Die in ihnen 


gespeicherte Negativ-Kraft aus perfektionistischen Handlungen lässt es nicht mehr zu, dass 


sie weiterlesen. Ihre abrupte Handlung basiert darauf, dass ihre Gehirnzellen, die mit perfek-


tionistischen Speicherungen vollgefüllt sind, nicht mit einer anderen Lebensart konfrontiert 


werden wollen, die ihre Umstellung erfordert. Ihr kleines Bewusstsein weiß, dass sie zum 


Umdenken viele Informationen benötigen, die sie erst verarbeiten und einsortieren müssen 
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und dafür zusätzliche Energien aus ihren Zellen, die im Kern gespeicherte Energien enthal-


ten, anfordern müssen. Deshalb geben sie dem Menschen in sein Bewusstsein die Impulse, 


sich von anderen Aussagen nicht beirren zu lassen und seiner bisherigen perfektionistischen 


Ausrichtung unverändert weiter nachzugehen, denn darin liegt in ihm und auch für die Ge-


hirnzellen die Lebenserfüllung. Diese Ausrichtung und Prägung ist in dem kleinen Bewusst-


sein der Gehirnzellen gespeichert, die aus unzähligen perfektionistischen Handlungen des 


Menschen entstammt. Deshalb äußern sich die Gehirnzellen mit unangenehmen Gefühlen, 


wenn der Mensch darüber liest, dass ihm seine perfektionistische Lebensweise nur schadet. 


Aufgrund dessen versuchen sie, sein Weiterlesen abzublocken. Könnt ihr euch das vorstel-


len? 


Wahrlich, die Gehirnzellen des Menschen haben ein kleines, jedoch geistig weitgereiftes 


Bewusstsein und zwar deshalb, weil sie durch die Sinne des Menschen alles registrieren 


und verarbeiten. Aus ihrer Verarbeitung geht das menschliche Bewusstsein hervor, das den 


Menschen in Gedanken, Worten und Handlungen steuert. Das menschliche Bewusstsein ist 


die Steuerungszentrale menschlichen Lebens. Alle darin enthaltenen Speicherungen aus 


dem weltlich-menschlichen Leben und auch die aus der Seele formen sich zu einem mo-


mentanen Bewusstseinsbild, aus diesem schöpft der Mensch Gedankengänge und aus ih-


nen spricht er Worte aus, die einen bestimmten Sinn enthalten. Wenn der Mensch zu Hand-


lungen übergehen möchte, dann erhält er aus dem momentanen Bewusstseinsbild seiner 


Gehirnzentrale Bildhinweise, wie er etwas anfertigen oder durchführen kann.  


Dies geschieht ebenso bei perfektionistischen Menschen. In ihren Gehirnzellen laufen un-


unterbrochen auf Hochtouren Vorgänge ab, zum Beispiel, wenn sie beginnen ein Schrift-


stück grammatisch zu korrigieren. Es werden aus den Zellkernen die enthaltenen Speiche-


rungen in die menschliche Gehirnzentrale abgerufen. Dies geschieht durch anregende 


Energieimpulse aus den energetischen Genbasen der Zellen, die keine Informationen ent-


halten, wodurch aus den Speichern anderer Gehirnzellen das enthaltene und benötigte Wis-


sen mit einer bestimmten Frequenz in die Gehirnzentrale Eingang findet. Das Gesamtbe-


wusstsein des Menschen, das sich aus Informationen des seelischen und menschlichen 


Bewusstseins gebildet hat, erhält dann für die Korrekturaufgabe Hinweise, wenn der Mensch 


einen Satz durchliest, wie er ihn nun korrigieren soll. Die Hinweise der Gehirnzentrale gehen 


zum Beispiel dahin, welches Wort eines Satzes des Schriftstückes mit dem Aussagesinn 


nicht ganz übereinstimmt und welche Satzveränderung durchgeführt werden sollte, so dass 


der Sinn durch neue eingesetzte Wörter besser hervorkommt. Doch manchmal kommt es 


vor, dass der Mensch aus seiner Gehirnzentrale die Impulse dafür bekommt, einen neuen 


Satz zu bilden, um den nicht so aussagekräftigen Satz völlig zu ersetzen. Diese Vorgehens-


weise erfolgt nur dann, wenn der korrigierende Mensch sich immer mehr grammatische Wör-


ter angeeignet hat, die er aus einem Grammatikbuch jedes Mal wieder hervorholte, um zu 


prüfen, ob es noch ein besseres, verständlicheres und aussagekräftigeres Wort für die Kor-


rektur gibt, aber auch, um sicherzugehen, ob er mit der Einfügung eines anderen Wortes 
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richtig liegt. Wenn dies von einem korrigierenden Menschen immer wieder geschieht, dann 


findet dadurch in der Gehirnzentrale eine Bewusstseinserweiterung statt, die natürlich den 


Menschen dazu verleitet, immer perfekter das nächste Schriftstück zu korrigieren. Das Re-


sultat davon ist, dass er den Inhalt in einem Schriftstück, das er schon vor Jahren selbst kor-


rigiert hatte, beim erneuten Durchlesen, auf einmal sehr schlecht korrigiert findet. Er macht 


sich Gedanken und Vorwürfe und überlegt, wie das nur möglich sein konnte, dass er im 


Schriftstück so viele grammatische Fehler übersehen hatte. Deshalb führt er erneut die Kor-


rektur des Schriftstückes durch. Doch nach ein paar Jahren liest er im gleichen Schriftstück 


einige Passagen durch und schon wieder kommen ihm Selbstzweifel, wie er nur eine solch 


schlechte Grammatik überhaupt durchgehen lassen konnte. 


Es ist normal, wenn so ein perfektionistischer Denker immer mehr grammatische Fehler in 


einem Schriftstück findet und dann zu anderen Menschen entrüstet sagt, die ihn auf seine 


Korrekturübertreibung angesprochen haben, dass er die Korrektur nicht anders vornehmen 


kann. So einem Menschen empfiehlt der Gottesgeist, wenn er sich auf dem himmlischen 


Rückweg befinden möchte, seine perfektionistische Korrekturweise doch noch eingehend zu 


überdenken. Er kann sich nur dann wieder in das Mittelmaß zurückbegeben, wenn er an-


fängt, viel Verständnis für Rechtschreibfehler zu haben. Infolgedessen beginnen auch seine 


Gehirnzellen langsam umzudenken. Sie wollen durch die herzliche Einsicht des Menschen 


wieder in die frühere Korrekturweise zurückkehren, die sie schon einmal ausübten. Diesen 


Vorgang unterstützt auch der Gottesgeist mit inneren Kräften aus der Seele. Die Umorientie-


rung eines Perfektionisten vollzieht sich natürlich nicht von heute auf morgen, doch wenn er 


ehrlich beginnt, zum Beispiel, die Korrektur eines Schriftstückes nicht mehr wie früher über-


trieben zu genau zu korrigieren bzw. nun ablässt, überall Wort- und Satzveränderungen 


durchzuführen, dann fängt erst für ihn ein neuer Lebensabschnitt an. Seine Bewusstseins-


veränderung löst eine Kettenreaktion auch in anderen Lebensbereichen aus, in denen er 


sich perfektionistisch verhielt. Das Umdenken in die Normalität, also in das Mittelmaß, ist 


zwar sehr schwierig, doch der perfektionistische Mensch bekommt aus den himmlischen 


Welten die Unterstützung, weil ihn der Gottesgeist und die Schutzwesen durch Impulse 


gleich darauf hinweisen, wo er übertreibt oder mit seiner Korrekturweise richtig liegt. Diese 


Unterstützung bietet der Gottesgeist den eingefahrenen Perfektionisten an, und damit nicht 


genug, er schenkt ihnen die innere Kraft sich selbst zu überwinden, um in das Mittelmaß zu-


rückzufinden. Wollt ihr himmlische Rückkehrer sein Angebot in eurem freien Willen anneh-


men?  


 


Nun, aus der kurzen Beschreibung des Gottesgeistes könnt ihr Menschen erkennen, dass 


im menschlichen Bewusstsein ein stetiger Wandel bzw. Erweiterungsprozess stattfindet, der 


manchen Menschen nach Jahren erstaunen lässt, weil er seine frühere Arbeit in einem ganz 


neuen Licht sieht bzw. zum Beispiel eine vor Jahren vorgenommene Korrektur nun stümper-
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haft findet. Bei vielen Menschen, die mit der Korrektur verschiedenartiger Schriftstücke zu 


tun haben, erfolgt nach Jahren eine völlig andere Betrachtungsweise für ihre Tätigkeit.  


Doch bei den Menschen, welche mit einem übertriebenen Ordnungssinn leben und ihre Tä-


tigkeiten mit einer Übergenauigkeit durchführen, gehen die Gedanken immer wieder dahin, 


wie sie ihre grammatischen Kenntnisse noch mehr verbessern und perfektionisieren können. 


Sie geben sich noch lange nicht zufrieden mit einem „Gut genug“! Dadurch überschreiten sie 


zum Beispiel ihr grammatisches Mittelmaß. Sie geraten aufgrund ihrer perfektionistischen 


Einstellung in das Fahrwasser der hochmütigen gebildeten Menschen, die sich eine geküns-


telte, angeblich kultivierte Sprache für ihre zwischenmenschliche Verständigung unbedingt 


aneignen wollen, weil sie in der gehobenen Gesellschaftsschicht leben möchten. Ihr innerer 


Drang, noch besser zu sein als andere, lässt sie nicht mehr los. Dabei erleiden die meisten 


von ihnen Schiffbruch, weil sie durch ihre perfektionistische Verhaltensart, die sich ständig 


ausweitet und in alle ihre Lebensbereiche hineinreicht, für sich kaum noch im täglichen Le-


ben entspannte freie Minuten haben. Sie sind unermüdlich bei ihren vielen Betätigungen in 


Aktion, indem sie ihr perfektionistisches Können durch neue Ideen noch mehr steigern und 


erweitern. Ihnen wird es niemals langweilig, weil sie von von früh bis spät in die Nacht damit 


beschäftigt sind, etwas zu tun, da sie glauben, es wäre unbedingt notwendig das anzugehen 


bzw. diese und jene Arbeit durchzuführen. Sie werden mit der Zeit zum Sklaven ihrer selbst 


aufgesetzten perfektionistischen Lebensweise. Sie beklagen sich bei anderen, dass sie nie 


für sich selbst Zeit hätten, etwas zu tun, was ihnen Spaß macht. Diese Menschen jagen sich 


selbst und zum Schluss sind sie enttäuscht, dass sie am Tage nur wenige Arbeiten fertigge-


bracht haben und vieles noch liegengeblieben ist. Diese perfektionistischen Menschen se-


hen nur noch ihre zu erledigenden Arbeiten, nicht aber das, was ihnen ein entspanntes Le-


ben bieten könnte. Ihre Augen sind immer darauf gerichtet, wo noch etwas zu tun ist. Wenn 


sie diese zeitlich schaffen, dann sind sie noch lange nicht mit sich selbst zufrieden, weil sie 


bemängeln, ihre Tageszeit hätten sie noch besser planen und in die Tat umsetzen können, 


um mehr am Tage zu erledigen.  


Eines Tages ereilt sie der menschliche Tod. Ihre Seele geht in die jenseitigen Bereiche über 


und muss bald traurig feststellen, dass ihr Mensch, in den sie einverleibt war, ihr eine Menge 


Speicherungen übertragen hat, die aus seinem Perfektionismus stammen. Mit diesen kann 


sie aber auf einem feinstofflichen Planeten nichts anfangen, weil dort völlig andere Lebens-


verhältnisse vorhanden sind. Dort sind die Lichtteilchen feinstofflich, aus denen auch ihre 


Seele (Lichtkörper) beschaffen ist, deshalb kann sie mit den vielen Speicherungen aus ihren 


perfektionistischen menschlichen Handlungen nichts anfangen. Aufgrund dieser Erkenntnis 


beschließt so eine Seele, sich eigenwillig gleich wieder in das feststoffliche Leben zu bege-


ben. Je nachdem, welches Bewusstsein sie erschlossen hat, wird ihre Anziehung zu einem 


feststofflichen Planeten ausfallen. Doch zuvor erkundigt sie sich entweder bei den himmli-


schen Wesen oder erdgebundenen Seelen, welche Möglichkeiten für sie bestehen, sich 


wieder in ein feststoffliches Kleid einzuverleiben. Diese schaut sie dann in Bildern und ent-
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schließt sich, sich wieder auf die Erde oder auf einem anderen feststofflichen Planeten ein-


zuverleiben. Sie will sich entsprechend ihrer Fähigkeiten und ihrem Wissen dort einverlei-


ben, wo sie ihre perfektionistischen Betätigungen aus ihrem früheren Leben in der Materie 


wieder durchführen bzw. erneut leben kann. So verläuft das Weiterleben einer Seele, die 


nach dem menschlichen Ableben schon wieder in ein menschliches Kleid gehen möchte, um 


ihre frühere perfektionistische Lebensart in einem bestimmten Lebensbereich durchführen 


zu können. Da sie im irdischen Leben keine negativen Erfahrungen mit der perfektionisti-


schen Lebensweise gemacht hatte, spürt sie keine Bedenken, dieser Lebensart wieder 


nachzugehen. Dies geschieht bei so ausgerichteten Seelen hauptsächlich deshalb, weil sie 


von ihren perfektionistischen Eingebungen aus der Materie massiv gesteuert werden. Könnt 


ihr euch das vorstellen? 


Aus dieser göttlichen Schilderung sollten vor allem die himmlischen Rückkehrer erkennen, 


wenn sie eine perfektionistische Lebensweise führen, dass ihre Seele große Schwierigkeiten 


haben wird, geradlinig ins himmlische Sein zurückzukommen. Sie sollten auch erkennen, 


was es wirklich bedeutet, mit perfektionistischen Fähigkeiten auf dieser Erde zu leben, die es 


bald nicht mehr geben wird, weil sie und das ganze Sonnensystem in eine andere, höhere 


Weltall-Dimension durch himmlische und außerirdische Wesen übersiedeln werden. Men-


schen mit perfektionistischem Verhalten bittet der Gottesgeist, so sie sich auf dem himmli-


schen Rückweg befinden wollen, sich es gut zu überlegen, ob sie unverändert weitermachen 


möchten, ihren Perfektionismus auszuleben. Ihnen aber sagt er noch zum Schluss der Bot-


schaftsübermittlung: Es wäre sehr schade, dass sie wegen ihrer perfektionistischen Le-


bensweise nochmals eine Anziehung auf Planeten des materiellen Universums erhalten, wo 


anders aussehende Wesen leben. Mit ihrem höheren Bewusstsein können sie schon zu ih-


nen eine Anziehung erhalten, doch sie sollten vom Gottesgeist wissen, dass die Technologie 


der außerirdischen Wesen der Menschheit weit voraus ist, deshalb sind ihre Speicherungen 


ihrer irdischen Fähigkeiten völlig unbrauchbar. Dort müssen sie neu beginnen Vieles zu er-


lernen, auch unter schwierigen Umständen, denn die außerirdischen Wesen müssen nach 


ihrer Geburt im materiellen Planetenleben zuerst viel Wissen aufnehmen, wie auch die Men-


schen, und damit wichtige Erfahrungen sammeln, damit sie die bereits vorhandene hohe 


Technologie beherrschen können. Dazu benötigen sie auch eine lange Lern- und Erfah-


rungszeit, denn ihnen fällt nichts von alleine in den Schoß bzw. alle planetarischen Wissens-


details müssen sie erst in sich aufnehmen und umsetzen, um mit den älteren Wesen geistig 


und technologisch mithalten zu können.  


Wie ihr daraus seht, auch die außerirdischen Wesen, die noch kein geistig hohes Bewusst-


sein aufweisen, müssen große physische Schwierigkeiten in der Materie überwinden, damit 


sie einmal ein angenehmes Leben führen können. Vielleicht ist es euch heute schon danach, 


Schritt für Schritt in verschiedenen Lebensbereichen euer perfektionistisches Verhalten auf-


zugeben. Wenn ja, dann hat die Botschaft des Gottesgeistes in euch eine Wirkung gezeigt! 


Dazu habt ihr aber den freien Willen. 







10.02.2015 (aktuelles Datum)            Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle           Botschaft vom Februar 2015         


„Perfektionismus aus der Sicht des Gottesgeistes und einer Philosophin“  (13 Seiten) 


 


 


F4-(J-D)                                 www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 13                                                        www.lebensrat-gottes.de 


 


Geistig reichhaltig hat euch der Gottesgeist wieder mit dieser Botschaft über den Künder 


beschenkt. Doch wisset: Kein himmlisches Wesen ist dazu gezwungen ihm für seinen geisti-


gen Beistand zu danken, weil wir auf alle Ewigkeit freie Wesen sind. Doch wir verspüren bei 


jeder seiner Hilfe und Beratungen, ihm einen herzlichen Dank entgegenzubringen, der sein 


himmlisches Herz in der Urzentralsonne sehr erfreut. Seine freudige Reaktion spüren wir 


gleich in uns und er schenkt uns herrliche Bilder aus seinem All-Bewusstein, die uns wieder-


um sehr erfreuen und glücklich machen, weil sich darin seine Herzensliebe zu allem Leben 


befindet und auch zu uns, den geliebten Schöpfungswesen. Diese herrlichen Liebeempfin-


dungen aus seinem größten Schöpfungsherzen schenkt er nicht nur uns, den himmlischen 


Lichtwesen, sondern auch den außerhimmlischen Wesen, die sich im Herzen für ihn öffnen. 


Seid ihr auch für die Botschaftsmitteilung dankbar, wie wir gerade für die Botschaftsweiterlei-


tung, dann werdet ihr auch einmal verspüren, wie seine Liebeströme über eure Seele stark 


einfließen. Das wünschen euch Menschen die himmlischen Wesen, eure ewigen Herzens-


freunde! 
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Optimistische Tagesvorschau mit erfreulicher Auswirkung  
 
 
 
 
 


Themen: 


Warum es sich lohnt, ein positives Tagesaktivitäts-Gesamtbild schon am Abend vorher zu 


erstellen 


Zum Selbstschutz ist die Bewertung und Einschätzung anderer Menschen notwendig 


Weshalb man auf der Erde keinen himmlischen Dual-Glückszustand erleben kann 


Warum einem dankbaren Menschen göttliche Energien zuströmen 


 


*     *     * 


 


Aus dem Herzen des himmlischen Liebegeistes (Ich Bin-Gottheit) verströmt sich über das 


Offenbarungslicht wieder seine universelle Liebe zu den Menschen, die sich für die unend-


lich große Fülle seiner Lebensweisheiten und auch helfenden Weisungen gerne öffnen. Heu-


te offenbart sich der Liebegeist im Ich Bin über ein himmlisches Lichtwesen, das auch zu-


gleich das Schutzwesen des Künders ist, über die optimistische Tagesvorschau und Le-


benseinstellung, die sehr wichtig für die herzensguten Menschen ist, die sich auf die himmli-


sche Rückkehr durch ihre Wesensveredelung vorbereiten. In dieser schnelllebigen und ver-


worrenen Weltzeit sind sie sehr gefährdet in den Sog der vielen negativen weltlichen Ein-


flüsse zu geraten und auf dem Inneren Weg in ihre Lichtheimat zu stagnieren oder einmal 


traurigen Herzens ihre Wesensveredelung entmutigt aufzugeben. Deshalb versucht sie der 


himmlische Liebegeist in ihrem schwierigen Erdenleben durch den Künder anzusprechen 


und immer wieder durch hilfreiche Empfehlungen geistig aufzurichten. Er bietet ihnen auch 


für ihr schwieriges tägliches Leben viele nützliche geistige Hinweise, unter anderem solche 


zum Selbstschutz sowie auch zu ihrer Selbsterkenntnis, damit es ihnen trotz beschwerlicher 


Lebensumstände gelingt geistig weiterzureifen bzw. auf der geistigen Spirale wieder ein 


Wegstück aufzusteigen, um aus einem höheren, weitsichtigeren Blickwinkel ihr eigenes Le-


bensumfeld zu betrachten und mit ihren feinfühligen Sinnen wahrnehmen zu können. Da-


durch wird es ihnen leichter und schneller möglich, ihre unschönen Verhaltensweisen zu er-


kennen und auch verständlicher, was sie dafür tun sollten, um wieder in die herzlichen 


himmlischen Eigenschaften und Lebensregeln zurückzufinden und zudem ihre früheren 


himmlischen schöpferischen Fähigkeiten nach und nach zu enthüllen und zu aktivieren, die 


in ihrer Seele gespeichert vorhanden sind.  
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Ebenso bietet ihnen der Liebegeist in vielen Botschaften ein Wissen aus dem Leben der 


himmlischen und außerirdischen Wesen und der Natur an, die sie von innen freudig stimmen 


und ebenso bestärken und anspornen könnten, ihren begonnenen himmlischen Rückweg 


trotz der schlimmer werdenden Weltsituation unbeirrt fortzusetzen. Durch die aufklärenden 


göttlichen Botschaften können sie erkennen, welches angebotene weltliche oder geistig-


religiöse Wissen mehr der Wahrheit entspricht oder aus der Illusion fanatischer oder bösarti-


ger Menschen und jenseitiger Seelen stammt. Daraus kann ihnen mehr bewusst werden, 


dass sie in einer Täuschungswelt leben. Doch aus diesem irdischen Irrgarten können Men-


schen oder die erdgebundenen Seelen nur mit der Hilfe des Liebegeistes und seinem aufklä-


renden, aussagekräftigen geistigen Wissensschatz herausfinden. Durch die tiefgründigen 


göttlichen Botschaftsaussagen kann bei manchen gottverbundenen, herzlichen Menschen 


die ehrliche Bereitschaft aufkommen mit der positiven Lebenseinstellung zu beginnen oder 


diese noch mehr durch die eigenen Bemühungen zu verstärken, wodurch sie geistig aufblü-


hen, trotz ihres zu erduldenden düsteren Lebens unter den völlig nach außen gekehrten her-


zenskühlen Menschen, denen es in dieser Welt der zunehmenden Katastrophen und kriege-


rischen Auseinandersetzungen noch gut gefällt. 


Wahrlich, eine positive innere Lebenseinstellung zu erschließen ist für die himmli-


schen Heimkehrer in dieser sehr niedrig schwingenden Welt ein geistig schwieriger 


Entwicklungsweg, weil sie sich ständig mit äußeren negativen Einflüssen auseinan-


dersetzen müssen und oftmals mit eigensüchtigen, rechthaberischen und rücksichts-


losen Menschen in Berührung kommen und von ihnen in unnötige unschöne Diskus-


sionen und Auseinandersetzungen hineingezogen werden. Diese ziehen sie immer 


wieder in die niedrige Weltschwingung der chaotisch lebenden Menschen hinein, die 


nicht auf ihre Gedanken achten und auch keine positive Lebenseinstellung haben. Sie 


leben in den Tag hinein, ohne zu erkennen, welche Lebensweise sie gerade führen, da sie 


nur eigennützige körperlich-materielle Ziele und Wünsche in dieser Welt verfolgen, die aber 


für sie zeitbedingt vergänglich sind bzw. sich wie eine Seifenblase bald wieder auflösen. 


Wenn dann ihr Weltentraum zu Ende ist, verfallen sie in tiefe Traurigkeit und Depressionen 


und wollen nicht mehr weiterleben.  


Doch deren geistig orientierungslose Lebenseinstellung kann die himmlischen Heimkehrer 


anstecken, wenn sie nachlassen, sich mehrmals täglich erneut auf den inneren Liebegeist 


auszurichten, um mit ihm in herzlicher Verbindung zu stehen oder sich von einem beschei-


denen und zufriedenen Leben abwenden, aber auch vergessen, sich täglich neue positive 


Ziele vorzugeben. Leben sie mehrere Tage geistig orientierungslos und ohne göttliche Aus-


richtung, dann werden sie immer mehr von den sehr niedrigen Weltschwingungen erfasst. 


Die Folge davon ist, dass sie sich zunehmend im negativen Energiefeld der niedrig schwin-


genden Menschen befinden und aufgrund dessen am Tage seelisch und körperlich ener-


giemäßig schnell abbauen. Die weiteren Folgen davon sind, dass sich ihre innere Seele mit 


ihrer Energieaura nicht mehr über ihren niedrig schwingenden Menschen stülpen und da-
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durch ihm keine zusätzlichen göttlichen Energien übertragen kann, die sie sonst nachts für 


das menschliche Leben zusätzlich erhielt. Die Energieübertragung geschieht nur bei einer 


Seele, die vor der Inkarnation auf Gott ausgerichtet war und diese Lebensart über ihren 


Menschen fortsetzen möchte.  


Um eine solche nachteilige Situation zu vermeiden, sollten sich die willigen himmlischen 


Heimkehrer nach und nach positive Vorsätze für all ihre Lebensbereiche vorgeben. Dieses 


Ziel können sie nur dann erreichen, wenn sie beginnen, sich täglich schon im Voraus für den 


nächsten Tag positiv auszurichten. Dadurch verstärkt sich im seelisch-menschlichen Be-


wusstsein die Bereitschaft zu einer positiven bzw. optimistischen Lebensweise. Dieses Ziel 


könnt ihr folgendermaßen anstreben und umsetzen: Noch am frühen Abend, wenn ihr zur 


Ruhe gekommen seid und euch körperlich erholt habt, dann versucht im Voraus den nächs-


ten Tag in euren Gedanken optimistisch zu beleuchten und euch selbst positiv zu program-


mieren. Das bedeutet: Ihr wisst im Voraus ungefähr, welche Vorhaben, Erledigungen und 


geistige oder handwerkliche Tätigkeiten am darauffolgenden Tag anstehen und auch, wel-


che Wegstrecken ihr zu Fuß oder mit dem Fahrzeug oder mit einem öffentlichen Verkehrs-


mittel zurücklegen werdet. Damit eure Aktivitäten von den göttlichen Kräften unterstützt wer-


den und euch selbst alles gut und erfolgreich gelingt und ihr auch euer Wegeziel im göttli-


chen Schutz sicher bzw. unfallfrei erreicht, solltet ihr zuerst den nächsten Tag und ebenso 


euch selbst im Herzensgebet Gott im Ich Bin übergeben. Nach dem Herzensgebet fließen 


euch – für manche spürbar – göttliche Kräfte zu und diese lenkt sodann mit euren lichtvollen 


Gedanken zu dem von euch bereits erstellten Gesamtbild, worin sich alle eure Aktivitäten 


des nächsten Tages befinden. Dieses Tagesaktivitäten-Gesamtbild, das in eurem seelisch-


menschlichen Bewusstsein gespeichert vorliegt, könnt ihr noch einmal am nächsten Morgen 


mit euren lichtvollen positiven Gedanken bestrahlen. Durch eure positive Vorprogrammie-


rung des nächsten Tages wird eure Seele auf ein atmosphärisches positives Energie-


feld ausgerichtet und verbleibt über Lichtfäden, unbewusst für euch, den ganzen Tag 


mit ihm in energetischer Verbindung. Die positive Auswirkung davon ist, dass in die 


seelisch-menschliche Aura ständig Nachschubkräfte aus dem Energiefeld einfließen 


und den Menschen bei seinen Aktivitäten – zusätzlich zu den göttlichen Kräften aus 


dem Seelen-Lebenskern und den Energiebasen der Zellkerne – unterstützen. Die gott-


verbundenen inneren Menschen, die schon länger eine optimistische Tagesvorprogrammie-


rung durchführen, wissen aus ihrer Erfahrung, welche erfreuliche Auswirkung solch eine 


Vorgehensweise hat. Durch ihre positive Ausrichtung am Abend werden sie bei der Rück-


schau und Analyse des Tages beglückt feststellen, dass sie über den Tag keine negativen 


Gedanken hatten und ihre Aussprache eine edlere Ausdrucksweise aufwies. Diesen positi-


ven Zustand erlebten sie an den Tagen nicht, an denen sie keine positive Tagesvorpro-


grammierung gemacht hatten. Das erfreuliche Tageserlebnis kommt nur aufgrund der vor-


handenen geistigen Umstände zustande, die sich der Mensch durch seine Bemühungen 


positiv zu leben selbst schuf. Dadurch befindet sich sein seelisch-menschliches Bewusstsein 
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in einer angehobenen Schwingung und dies wirkt sich auch positiv auf die Zellschwingung 


des menschlichen Zentralgehirns aus, worin eine Ansammlung von unzähligen geistig-


weltlichen Begriffen aus dem menschlich-kosmischen Leben gespeichert sind. Wenn zum 


Beispiel der Mensch denkt und spricht, dann wählt die in der Schwingung angehobe-


ne Steuerzentrale des Gehirns nur höher schwingende Speicherungen zum Denken 


und Sprechen aus. Die Gehirnzellen passen sich der momentanen Schwingung des 


seelisch-menschlichen Bewusstseins an, deshalb spricht der Mensch höher schwin-


gende Wörter aus, die vom Sinn geistig aussagekräftiger sind, als wenn er niedrig 


schwingt und sich energielos und müde fühlt. Das ist eine kosmische Gesetzmäßig-


keit, in welche alle Schöpfungswesen einbezogen sind. Habt ihr schon damit Erfah-


rungen gemacht? 


Wie ihr aus der göttlichen Schilderung erfahren habt, können eure Bemühungen, sich schon 


am Vortag optimistisch für den nächsten Tag auszurichten, erfreuliche Auswirkungen haben. 


Dies trifft auch zu, wenn ihr morgens und abends eine kurze Ansprache der Zellen zu ihrer 


positiven Ausrichtung durchführt.  


Nun, positive, unterschiedlich schwingende Energiefelder befinden sich in der unteren irdi-


schen Atmosphäre und entstanden nach und nach in Jahrtausenden durch die Herzensge-


bete der auf Gott ausgerichteten Menschen. Aus ihnen können positiv ausgerichtete Men-


schen, die sich einen positiven Tagesablauf vorgegeben haben, zusätzliche Energien schöp-


fen, die sie und ihre inneren Seelen beglücken können. Dadurch fällt es ihnen viel leichter, 


energiereicher über den Tag zu kommen bzw. freudiger ihre Aktivitäten durchzuführen.  


Wahrlich, es lohnt sich schon am Abend, aber auch in der Frühe, sich für den neuen 


Tag im Voraus einen positiven Ablauf gedanklich vorzugeben. Das bewirkt, dass ihr 


anstatt mit einem Grausen oder Widerwillen, optimistisch und gutgelaunt den neuen 


Tag beginnt, weil ihr magnetisch mit einem positiven Energiefeld über eure Seele in 


Verbindung steht. Dann befindet ihr euch in einer höheren Bewusstseinsschwingung 


und euch geht eure Arbeit viel besser von der Hand, weil ihr mehr innere Antriebskraft 


aus dem positiven Energiefeld besitzt, wodurch ihr am Tage noch zusätzliche Aufga-


ben gut erfüllen könnt, die ihr aber sonst, ohne positive Tagesvorprogrammierung, 


niemals bewältigt hättet. 


Der himmlische Liebegeist bietet euch diese Möglichkeit auch deshalb an, weil viele der 


himmlischen Heimkehrer durch eine falsche bzw. negative Lebenseinstellung den Tag be-


ginnen und dadurch immer mehr energetisch abfallen. Aus diesem Grund fühlen sie sich 


öfter unwohl und manche werden depressiv. Ihr körperliches Unwohlsein und ihre Depres-


sion verstärken sich dadurch, weil sie sich große Sorgen über ihre täglich zunehmende 


Energielosigkeit und Antriebsschwäche machen und infolgedessen fallen sie noch tiefer in 


der eigenen Bewusstseinsschwingung und geraten in die negativen Energiefelder, welche 


die Weltmenschen täglich steuern.  
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Wer von euch herzlichen Menschen sich im Voraus positiv auf den nächsten Tag auszurich-


ten beginnt, der erhält bald die Bestätigung der göttlichen Empfehlung. Gott, der universelle 


Liebegeist, möchte jeden Menschen und ebenso allen jenseitigen belasteten Seelen helfen, 


sich wohl zu fühlen, weil sein Wesen von den himmlischen Wesen bei seiner Erschaffung 


darauf ausgerichtet worden ist. Da in jedem Lebenskern der Wesen die Essenz seines 


himmlischen Bewusstseins enthalten ist, fühlt er mit ihnen. Aus diesem Grund möchte er 


jedem Wesen von innen helfen, aus seiner niedrigen Schwingung und auch von der Verbin-


dung mit negativen Energiefeldern herauszufinden, um mit einer positiven und lebensauf-


bauenden Schwingung wieder dem herrlichen himmlischen Leben näherzukommen, wo 


einmal ihr inneres feinstoffliches Lichtwesen im unbelasteten reinen Zustand glückselig im 


Dualverbund lebte. 


Seid euch dessen mehr bewusst: Zu einer positiven Tagesausrichtung gehört eine optimisti-


sche Lebenseinstellung, die in den Empfindungen, Gefühlen und Gedanken beginnt und 


dann durch die inneren positiven Speicherungen vom lebensbejahenden und zuversichtli-


chen Menschen nach und nach erfolgreich in die Tat umgesetzt werden sollte. Doch zuvor 


sollte jeder von euch Heimkehrern wissen, was positive und negative Gedanken sind bzw. 


die darin enthaltenen Kräfte bewirken können.  


Nun, positive Empfindungen, Gefühle, Gedanken sowie Worte und Handlungen stehen 


mit den himmlischen edlen Eigenschaften und auch mit ihren hoch schwingenden 


Energien in Verbindung, die von zweipoliger Art sind. Diese sind auch auf die aufbau-


enden und bewahrenden himmlischen Lebensrichtlinien und Kräfte der himmlischen 


Wesen ausgerichtet. Wer in seinem Tagesverlauf so ausgerichtet lebt, dem fließen über 


seinen seelischen Lebenskern ständig zusätzliche himmlische Lebensenergien zu. Das 


heißt, die Körperzellen erhalten über die innere Seele zusätzliche aufbauende Tagesener-


gien und das bedeutet, dass sie sich und ihr Mensch dann in einer höheren Schwingung be-


finden und ein Wohlbefinden verspüren. Dadurch fühlt sich der Mensch im Tagesverlauf 


leichtfüßig und ist in einer guten Laune, das heißt, er ist zu Späßen aufgelegt – so wie auch 


die himmlischen Wesen ab und zu ihre besondere innere Freude aus ihrem fröhlichen Ge-


müt nach außen ausdrücken. 


Zu einer positiven Lebenseinstellung gehört auch die so wichtige Selbsterkenntnis, die nur 


durch die beständige Gedanken-, Wort- und Verhaltenskontrolle bzw. Selbstbeobachtung 


einem Menschen möglich sein wird, denn sie vermittelt dem Menschen den Zustand seiner 


derzeitigen guten oder schlechten Lebensweise. Nur durch seine Selbstbeobachtung 


bzw. Erforschung seines noch unbekannten Wesens findet der Mensch nach und 


nach seine negativen Eigenheiten, die ihn immer wieder mit den negativen Energiefel-


dern verbinden und zu negativen Handlungen verführen. Eine positive Lebenseinstel-


lung ist den himmlischen Heimkehrern trotz der negativen Ausrichtung der meisten Men-


schen in dieser abgrundtiefen, herzlosen Welt gut möglich. Da es jeder Mensch vom Tages-


beginn an selbst in der Hand hat seine Gedanken in eine positive oder negative Richtung zu 
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steuern, ist es den himmlischen Heimkehrern gut möglich, im Tagesverlauf in Verbindung 


mit den positiven Energiefeldern zu stehen und aus ihnen zusätzliche Energien zu schöpfen. 


Doch wer mit mehreren negativen Eigenheiten sehr belastet ist, der hat es sehr schwer, sich 


vom Tagesbeginn an positiv auszurichten. Meistens sind es Sorgen um Kleinigkeiten oder 


eigensüchtige Belange, die persönlich sich wichtig nehmende Menschen schon morgens 


quälen. Ihnen geht es immer um ihr gutes Ansehen bei bestimmten Menschen, die sie gerne 


in ihrer Nähe haben möchten. Deshalb denken sie sich schon am Tagesbeginn Möglichkei-


ten aus, wie sie persönlich bei ihnen gut dastehen können. Doch dabei geraten sie in die 


atmosphärischen negativen Energiefelder, weil alles, was der Mensch für sein gutes An-


sehen denkt, spricht und tut, gegen das unpersönliche Leben der reinen Lichtwesen ist und 


somit auch gegen die himmlischen Lebensregeln verstößt.  


Wahrlich, die himmlischen Lichtwesen leben ein unauffälliges Hintergrundleben und 


treten niemals zur Selbstdarstellung oder ihrem Ansehen in den Vordergrund anderer 


Wesen. Sie achten sehr darauf, mit allen Wesen in der Wesensgleichheit zu leben, 


welche die herzliche Gemeinsamkeit fördert. Darum enthält schon jeder Gedanke, gut bei 


anderen dazustehen, eine Negativkraft und verbindet den Menschen mit den atmosphäri-


schen Negativ-Energiefeldern, von denen er dann am Tage gesteuert wird. Das Gleiche gilt 


auch, wenn der Mensch anderen etwas Negatives zudenkt oder zuspricht. 


Mit negativen Energiefeldern steht der Mensch auch dann in Verbindung, wenn er sich 


selbst bedauert, weil er zum Beispiel unzufrieden mit seiner Lebenssituation ist. Der Gottes-


geist bittet die himmlischen Heimkehrer, keine hohen Erwartungen an ihre Familienangehö-


rigen oder ihre Partner oder an sich selbst zu stellen, denn sonst erleben sie viele Enttäu-


schungen, die sie in eine traurige und depressive Stimmung versetzen und sie folglich auch 


mit den Negativ-Energiefeldern verbinden. Bitte seid euch mehr bewusst, dass euer inne-


res Sehnen nach Herzenswärme und einem ausgewogenen harmonischen Gefühlsle-


ben in dieser herzenskühlen Welt euch kaum andere Menschen erfüllen können. Viele 


von euch sehnen sich danach, vom Partner, der Partnerin, dem Freund oder der Freundin 


mit gefühlvollen Zärtlichkeiten aus dem Herzen beschenkt zu werden und in gleichgebender 


Weise zu leben, doch dies kann nur dann geschehen, wenn beide geistig höher entwickelt 


sind und einen Gleichstand im seelisch-menschlichen Bewusstsein aufweisen. Nur dadurch 


ziehen sie sich geistig und körperlich gleichermaßen magnetisch an und können sich aus 


ihrem höheren seelisch-menschlichen Bewusstsein gleichmäßig in der Wechselwirkung aus 


dem Herzen mit Zärtlichkeiten einer höheren Liebeart verschenken. Wenn der seelisch-


menschliche Gleichstand bei den Paaren nicht vorhanden ist, dann vollzieht sich ihre Zärt-


lichkeit mit schönen Gefühlen überwiegend auf der körperlichen Ebene, ohne dass der seeli-


sche Lebenskern in Rotation kommt. Darum spüren die geistig höher entwickelten Men-


schen meistens nach der körperlichen Vereinigung keine befriedigende Erfüllung und ihr in-


neres Sehnen nach einer höheren Liebevereinigung bleibt weiterhin unerfüllt. 
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Bitte versteht die dahinter liegende Gesetzmäßigkeit, die aus dem himmlischen Sein der in-


newohnenden Seele stammt. Da die meisten Paare in dieser Welt den Bewusstseinsgleich-


stand nicht aufweisen, deshalb können sie den himmlischen Dual-Glückszustand nicht erle-


ben. Manche geistig weit entwickelten Partner jedoch kommen durch ihre hohe seelisch-


menschliche Schwingung und ihr vorübergehendes geistig-harmonisches Zusammenleben 


nur annähernd in den himmlischen Dual-Glückszustand, den sie in ihrer herzlichen ge-


schlechtlichen Vereinigung erleben, die aber von ihnen im Vergleich zu der Liebe-


Verschmelzung himmlischer Dual-Wesen nur sehr kurz wahrgenommen wird.  


Wahrlich, die seelisch-menschlichen Bewusstseinsunterschiede verhindern es, dass euer 


inneres Sehnen nach wahrer himmlischer Herzenswärme, Liebe und Geborgenheit, die ihr 


euch vom Partner oder der Partnerin so sehr wünscht, kaum erfüllt wird. Leider führt dieser 


unerfüllte Zustand viele Menschen auf dem Inneren Weg in eine große innere Unzufrieden-


heit und dadurch machen sie sich selbst und zudem das Leben des Partners oder der Part-


nerin sehr schwer. Dadurch bilden sich auf der geistig-psychischen Ebene Parasiten, es sind 


negative Gedankenkräfte, die sie nicht mehr in Ruhe lassen. Ihre unerfüllten Wünsche ma-


chen sie psychisch krank und die Folge davon ist, dass sie dadurch zunehmend in der see-


lisch-menschlichen Schwingung abfallen und energiearm werden, wodurch körperliche Be-


schwerden auftreten. Darum bittet euch der himmlische Liebegeist, von einer übermäßigen 


Erwartungshaltung an andere und von unerfüllbaren Wünschen abzulassen, sonst wird es 


euch nicht gelingen, euch mit einem positiven Energiefeld zu verbinden!  


Die Lebensweisheit in dieser negativen Welt ist es, in jeder Lebenssituation zu lernen, 


die innere Zufriedenheit und Gelassenheit stabil zu halten. Das kann man nur dann, 


wenn man durch die eigenen guten und schlechten Erfahrungen begriffen hat, welche 


Auswirkung die eigene Zufriedenheit oder Unzufriedenheit auf das seelisch-


menschliche Gemüt und den Körper hat. Wer den Unterschied bewusst erlebte, der 


wird hoffentlich in seiner zukünftigen Lebensweise weiser bzw. verändert sich positiv. 


Ihr solltet euch bewusst sein, dass ihr in dieser Fallwelt niemals einen lang anhaltenden 


Glückszustand erleben könnt, weil die Menschen in ihrer Lebensauffassung zu verschieden 


sind – dies betrifft auch eure Partnerschaften. Da ihr wieder in ein freiheitliches, harmoni-


sches und glückliches himmlisches Leben zurückkehren wollt, solltet ihr auch eurem Partner, 


mit dem ihr herzlich verbunden seid, ein freies Leben gewähren, wie ihr es auch euch selbst 


zugestehen solltet. Wer schon selbst gerne ein freies Leben führt, der lässt es nicht mehr zu, 


dass jemand sein geistig selbst entfaltetes Leben unterdrückt oder verbietet. Darum seid mit 


eurer derzeitigen Lebenssituation zufrieden und nehmt Abstand von jemand etwas zu erwar-


ten oder zu fordern, das er euch nicht erfüllen kann, entweder aus dem Grund, weil sein see-


lisch-menschliches Bewusstsein dafür noch nicht aufgeschlossen ist oder die Bewusstseins-


gleichheit bzw. gleiche Wellenlänge von Herz zu Herz (seelischer Lebenskern) fehlt.  
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Wahrlich, jeder Mensch hat durch seine Lebenseinstellung und Gemütsverfassung einen 


größeren Einfluss auf seine Gesundheit und sein Wohlbefinden, als er annimmt. Eine länger 


anhaltende schlechte Gemütsverfassung eines Menschen wirkt sich unmittelbar auf die Ent-


stehung und den Verlauf von Krankheiten aus. Doch dagegen macht ihn eine beständigere 


positive Gemütsverfassung wieder gesund. Zufriedene und bescheidene gottverbundene 


Menschen befinden sich öfter in einem inneren glücklichen Zustand und sind nicht nur ge-


sünder, sondern leben meistens länger, weil dieser positive Lebenszustand ihre körperlichen 


Abwehrkräfte aktiviert und stabilisiert – denkt bitte daran!  


Dem Menschen bieten sich naturgesetzliche und auch zusätzliche Energiequellen anderer 


Art an, die euch der Gottesgeist nun aufzählt: Wahrlich, Menschen können von verschieden-


artigen Kräften aufgeladen werden, zusätzlich zu denen, die aus den energetischen Basen 


der Zellkerne stammen und ihren Körper automatisch mit einer bestimmten Energiemenge 


nach genetischen Vorgaben in der Nacht und am Tage am Leben erhalten. Außerdem kann 


ein herzlicher gottverbundener Mensch durch ein auf den Liebegeist ausgerichtetes positives 


Leben von ihm aus dem seelischen Lebenskern zusätzliche Energien zur Zellaufladung er-


halten. Darüber hinaus stehen ihm auch positive, hoch schwingende Kräfte aus den atmo-


sphärischen positiven Energiefeldern zur Verfügung, wenn er tagsüber eine positive Le-


bensweise führt. Zudem nimmt er über die Nahrung in umgewandelter Form Kräfte auf. Auch 


die Kräfte aus den Elementen Wasser, Luft und Erde in geringer Menge bereichern seinen 


Energiehaushalt, ebenso die der Sonnenteilchen, welche durch die irdische Atmosphäre 


dringen und die Erdoberfläche bestrahlen und dann über die menschliche Haut in die ener-


getischen Basen der Zellkerne vordringen und die darin enthaltene Energie verstärken, wo-


durch sich der energetische Haushalt des Menschen vermehrt. 


Doch es gibt auch negative, zerstörerische Energiequellen, die sich die tief gefallenen We-


sen auf der Erde schufen. Zum Beispiel fließen den Menschen Negativ-Energien zu, wenn 


sie sich mit künstlerischen Darbietungen oder mit weltlichen oder geistigen Vorträgen aus 


ihrem Verstandeswissen vor eine kleine oder größere Menschenmenge stellen, wenn sie 


sich mit ihrer stolzen, dominanten und rechthaberischen Lebensart vor anderen persönlich 


aufwerten und darstellen oder wenn sie mit einem herrschsüchtigen und gewalttätigen Ver-


halten andere Menschen unterdrücken und ihnen Angst einflößen. Dies sind nur einige von 


mehreren negativen Energiequellen, mit denen sich unbewusst so geartete Menschen täg-


lich aufladen. Doch für die himmlischen Heimkehrer ist es sehr schlimm, wenn sie sich noch 


mit solchen Negativ-Energien mehr oder weniger täglich aufladen und belasten, weil sie es 


sehr schwer haben werden von den negativen Energiefeldern, die sie bisher steuerten, frei 


zu werden. Dies nur zu eurer Bewusstwerdung und Unterscheidung der Kräfte. 


 


Menschen blühen auf, wenn in ihrem Umfeld positive Menschen leben, die sich eine erfreuli-


che Lebensbasis schaffen konnten. Solche positiv ausgerichteten Menschen können sich 
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am Gedeihen und Erblühen der Pflanzen immer wieder sehr erfreuen. Die Verbundenheit zu 


den Pflanzen erhebt ihre innere Stimmung, dadurch kommen sie mit den atmosphärischen 


positiven Energiefeldern im seelisch-menschlichen Bewusstsein in Verbindung. Dies ver-


schafft ihnen eine hohe Bewusstseinsschwingung und zusätzliche positiv geladene Ener-


gien, die in den Energiebasen der Zellkerne als Vorrat gespeichert und dem Körper im 


nächtlichen Schlaf dosiert, nach genetischer Vorgabe, übertragen werden, damit sie sich am 


nächsten Tag wohl fühlen und gutgelaunt ihre Aufgaben und Pflichten erfüllen können. 


Zufriedenheit und Freude entkrampfen das zentrale Nervensystem des Menschen, 


weil es positive Kräfte sind, die die menschlichen Zellen aufbauen und harmonisieren. 


Dadurch fühlt sich der Mensch wohl und ist glücklich und dankbar. Dankbarkeit aus 


dem seelischen Herzen enthält die himmlische Demutskraft. Jenem Menschen fließt 


sie von innen her zu, der zum Beispiel für eine gute Tat oder einen Ratschlag freudig 


dankt. Und wer einen Dank freudig entgegennimmt, ohne sich für seine Leistung und 


Hilfe persönlich aufzuwerten, dem strömen vom dankenden Menschen göttliche Ener-


gien zu. Diese himmlische Gesetzmäßigkeit beruht auf Geben und Nehmen bzw. 


einem gerechten Energieausgleich.  


 


Der Liebegeist korrigiert nun einen Denkfehler vieler geistiger Menschen, die irrtümlich glau-


ben, dass es ihnen nicht zusteht, andere Menschen zu bewerten. Doch aus der himmlischen 


Sicht ist dies keine Ungesetzmäßigkeit und auch keine Erniedrigung eines Menschen. Das 


Bewerten bzw. Beurteilen entspricht nicht dem Verurteilen bzw. Richten, deshalb könnt ihr 


ohne weiteres die guten oder schlechten Verhaltensweisen einzelner Menschen in eurem 


Umfeld bewerten. Wahrlich, das menschliche und auch seelische Bewusstsein benötigt zur 


Unterscheidung von Menschen das Wissen über die guten und schlechten Wesenseigen-


schaften. Entsprechend dem seelisch-menschlichen Bewusstseinsstand kann ein Mensch 


vorurteilslos die Verhaltensweise anderer Menschen bewerten, ohne sich von jemand beein-


flussen zu lassen. Dies ist für ihn notwendig, damit er die Menschenkenntnis erschließt, um 


sich selbst vor schauspielernden Menschen und Betrügern zu schützen. Durch die Bewer-


tung bzw. Einschätzung nahestehender Menschen erkennt er, ohne eine rosarote Brille auf-


zusetzen, mit welchen Menschen er es zu tun hat. Leider haben noch viele geistig orientierte 


Menschen eine rosarote Brille auf, die alle Menschen, ohne ihre Lebensweise zu unter-


scheiden, nur positiv sehen wollen, wodurch sie sich selbst unbewusst in die Irre führen. 


Auch wenn ihr euch auf dem Inneren Weg befindet, könnt ihr von den unschönen 


Eigenheiten anderer Menschen sprechen, die euch aufgefallen sind. Euer Verhalten 


entspricht in keiner Weise einer Wesenserniedrigung, sondern ermöglicht euch, euch 


ein objektives Bild von bestimmten Menschen zu machen, die mit euch etwas zu tun 


hatten oder noch haben. Durch das Bewerten – es ist eine Einschätzung eines oder 


mehrerer Menschen – erspürt ihr von innen immer deutlicher, wie weit ihr im Ge-


spräch mit ihnen gehen könnt bzw. mit welchem Wissen ihr euch besser zurückhalten 
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solltet, weil sie es entweder geistig nicht erfassen oder aggressiv reagieren könnten. 


Darum solltet ihr die Einschätzung bzw. das Bewerten von Menschen nicht außer Acht 


lassen, denn dies ist in dieser eigensüchtigen Welt für euch himmlische Heimkehrer 


zum Selbstschutz sehr wichtig. 


Um eure eigene positive Lebenseinstellung erweitern zu können, wäre es für euch hilfreich, 


im Alltag Oasen bzw. lnseln der Ruhe zu finden. In der äußeren und inneren Stille könnt ihr 


besser eure Gedanken registrieren und euren Körper wahrnehmen. Entspannende Körper-


übungen oder Wald- und Wiesenspaziergänge sind nur einige Möglichkeiten, die euch bei 


euren Bemühungen unterstützen, eine positive Lebenseinstellung aufzubauen und zu för-


dern. Doch leider erlebt ihr immer wieder Lebensphasen, die es verhindern, dass ihr am Tag 


eine positive Lebenseinstellung habt. Hindernisse sind die unerfreuliche Resonanz eurer 


gesetzten Ursachen, die ihr als Wirkung zu spüren bekommt und die euch wiederum in 


Freudlosigkeit bringen, weil eure Seele darüber traurig gestimmt ist, dass ihr eine unschöne 


Verhaltensweise nicht erkennt oder wahrhaben wollt, trotz der gutgemeinten Hinweise ande-


rer Menschen. Dadurch weist sie unverändert dunkle Schatten am Lichtkörper auf, die aus 


den himmlisch fernen Verhaltensweisen des Menschen oder der Seele aus jenseitigen Exis-


tenzen stammen. Darum ist es notwendig für die himmlischen Heimkehrer, ihre Lebensweise 


mehr kennenzulernen, ihre erkannte negative Einstellung in manch einem Lebensbereich 


aus einer höheren Sicht zu beleuchten und in eine positive Richtung zu korrigieren.  


Wahrlich, so erhaltet ihr immer mehr die Verbindung zu eurer Seele, die euch mit Gedanken-


impulsen und -bildern zur Erweiterung eures Bewusstseins lenkt, damit ihr euch euer kos-


misch-himmlisches ewiges Leben besser vorstellen könnt, das euer geistiges Wanderziel 


schon auf Erden sein sollte. Trifft dies bei euch zu oder beschäftigt ihr euch noch mit unwe-


sentlichen Informationen aus verschiedenen esoterischen Quellen, die euch geistig verwir-


ren, weil ihr diese noch nicht richtig einordnen könnt? Verliert bitte keine irdische Zeit mit 


solchen Informationen, die euch gedanklich sehr beschäftigen, von denen ihr jedoch nicht 


wisst, ob sie der Wahrheit entsprechen oder nur erfunden sind, weil sie euch in die Irre füh-


ren sollen.  


Ihr geistig orientierten Menschen! Habt bitte keine Weltuntergangsstimmung, denn sie zieht 


euch nur in der Schwingung herunter, weil ihr sonst durch solche negativen Gedanken von 


zerstörerischen negativen Energiefeldern beeinflusst und immer mehr gesteuert werdet, je 


öfter ihr so denkt. 


Wartet bitte geduldig ab, bis ihr einmal in einem höheren Bewusstsein direkt aus dem Le-


benskern eurer Seele vom himmlischen Liebegeist oder über reine Lichtwesen entweder 


noch hier auf Erden oder in anderen materiellen oder jenseitigen feinstofflichen Bereichen 


eure wichtigen geistigen Fragen beantwortet bekommt, welche für euch auf der kosmischen 


Reise ins himmlische Sein zu eurer geistigen Orientierung besonders nützlich sind. Vergesst 


bitte nicht: Nur durch eure Bereitschaft geistig weiter zu reifen und durch eure Bemühungen, 


eure unschönen Wesenszüge zu veredeln, erhaltet ihr vom Liebegeist zusätzliche Lebens-


kräfte. Sie sind für euch der erforderliche Treibstoff, um in lichtvollere Fallbereiche nach eu-
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rem menschlichen Leben zu kommen oder von geistig höher entwickelten Wesen mit ihren 


Raumschiffen abgeholt zu werden, wenn das irdische Leben dem Ende zugeht.  


Bitte versteht: Den Endzeitpunkt des irdischen Lebens wird euch der Liebegeist nicht nen-


nen, weil ihr sonst euer Leben in die falsche Richtung lenken könntet. Lebt täglich gut aus-


gerichtet auf den Liebegeist in euch bzw. auf ihn in der himmlischen Urzentralsonne, und 


lebt auch in der irdisch-kosmischen Gegenwart ohne Ängste und Sorgen. Dann erlebt ihr 


den Übergang in eine andere kosmische Dimension bzw. in andere Welten einer höheren 


Bewusstseinsschwingung ungefähr so, als wenn ihr von einem Wohnraum in den anderen 


leichtfüßig und unbesorgt gehen würdet. Wartet ab, bis euer Leben auf der Erde dem Ende 


zugeht und macht euch im Voraus keine nutzlosen Gedanken, wie dies einmal geschehen 


wird. Das rät euch der Gottesgeist zu eurer erstrebten positiven Lebenseinstellung. 


 


Ihr gottverbundenen, herzensguten Menschen, diese göttliche Botschaft sollte euch anspor-


nen zu erkennen, wie wichtig es ist, eure Lebenseinstellung positiv auszurichten. Nur da-


durch könnt ihr in eine höhere Bewusstseins- und Lebensschwingung kommen und darin 


konstant verbleiben. Infolgedessen ergibt sich, dass ihr noch weitere negative Eigenheiten 


bei euch erkennt und es euch mit der göttlichen Hilfe möglich wird, diese für immer zu las-


sen. Dann habt ihr es viel leichter von Tagesbeginn an beständiger im positiven Energiefeld 


zu leben und dadurch habt ihr eine viel größere Tages-Energiemenge zur Verfügung. Diese 


erhebt euch in der seelisch-menschlichen Bewusstseinsschwingung und prägt euch, auch 


für andere erkennbar, zu einem optimistischen und fröhlichen Menschen, der sich zum Bei-


spiel an Kleinigkeiten in der Natur oder über eine zuvorkommende nette Geste eines Men-


schen oder liebevolle Worte besonders aus seinem Herzen freuen kann. Wollt ihr mit solch 


einer optimistischen Lebenseinstellung schon heute beginnen oder diese fortsetzen, die 


euch der universelle Liebegeist anrät? 
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– Aktualisierte und nochmals erweiterte Botschaft – 


 


Energetische Verbundenheit der inkarnierten Heilsplanwesen  


mit ihren himmlischen Planetengeschwistern 


 


 


Themen: 


Folgenschwere Auswirkung für himmlische Rückkehrer, wenn sie mit ihren Lebenskräften 


verschwenderisch umgehen  


Vorgang der Energieaufladung materieller Sonnensysteme, der Erde sowie im himmlischen 


Sein  


Aus welchem Grund sich die Weltzeit tatsächlich beschleunigt bzw. Tag und Nacht zuneh-


mend kürzer werden und welche Auswirkung dies auf die Menschen hat 


Warum sich eine inkarnierte, höher entwickelte Seele im zeitlich-begrenzten Leben dieser 


Welt unwohl fühlt  


Was unter der irdischen Endzeit zu verstehen ist 


Falsche religiöse Aussagen verleiten gottverbundene Menschen zur Verausgabung vieler 


ihrer Lebensenergien  


 


*    *    * 


 


Von einem himmlischen Sendboten seid herzlich gegrüßt ihr gottverbundenen, geistig auf-


geschlossenen Menschen für neues Wissen aus der unerschöpflichen himmlisch-göttlichen 


Quelle! 


Dieses Mal weist euch Gott, der universelle Liebegeist, über mich, ein reines Wesen, tröpf-


chenweise in weitere himmlische Eigenschaften und Lebensgrundregeln ein. Es sind Ge-


setzmäßigkeiten, welche sich die reinen Lichtwesen gemeinsam in langer, langer himmli-


scher Evolutionszeit nach und nach in Verbindung mit den Ur-Schöpfungseltern und später 


auch mit der Ich Bin-Gottheit (Liebegeist) für ihr harmonisches, friedvolles und unpersönli-


ches Leben geschaffen haben. 


Der himmlische Liebegeist spricht heute in dieser Botschaft zuerst die auf ihn ausgerichteten 


Menschen an, die sich als Ziel ihres Erdenlebens die himmlische Rückkehr durch ihre We-
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sensveredelung bzw. durch die Selbsterkenntnis und Überwindung ihrer unschönen Fehler 


und Schwächen vorgegeben haben. Zur Bewusstwerdung macht er sie darauf aufmerksam, 


weshalb es für sie so wichtig wäre, mit ihren kostbaren Lebensenergien sparsamer umzuge-


hen und diese wohlüberlegt im täglichen Leben einzusetzen. Einige der inneren Menschen 


sind einverleibte himmlische Lichtwesen, die aus dem himmlischen Sein dafür aus-


gingen, um auf der Erde mit anderen bereitwilligen Wesen im himmlischen Heilsplan 


mitzuwirken. Dieser enthält ihre Unterstützung zur Schöpfungserrettung, ihre selbst-


lose Hilfe aus dem Hintergrund für die tief gefallenen Wesen sowie ihre Beteiligung 


bei der Rückführung der Fallwelten ins himmlische Sein.  


Wahrlich, sie beabsichtigten nach der Absprache mit dem Liebegeist, sich nur einige Male 


auf der Erde zu inkarnieren, um den geistig verirrten Menschen und ihren Seelen auf ver-


schiedene Art und Weise zu helfen und sie vor allem durch Herzensgebete zu stützen, damit 


sie nicht noch mehr in die geistige Umnachtung fallen. Manche von ihnen haben noch im 


himmlischen Sein mit ihren himmlischen Planetengeschwistern folgende Abmachung getrof-


fen: Sie haben sich bereit erklärt, den befreundeten mutigen und selbstlosen himmlischen 


Planetengeschwistern bei ihrer Heilsplanaufgabe auf der Erde mit ihren Energien über das 


feinstoffliche Lichtband – das alle universellen Wesen über den Lebenskern miteinander 


verbindet – auszuhelfen bzw. auf diese Weise deren seelische Lebensenergien bei der In-


karnation zu verstärken. Danach machten mehrere freiwillige Heilsplanwesen gleichen Evo-


lutionsbewusstseins nach Weisung des Liebegeistes ihre kosmische Reise in Begleitung 


himmlischer Wesen in Richtung dieser Welt und inkarnierten sich in nahe beieinanderliegen-


den Ortschaften, damit sie eine größere Aussicht haben, im irdischen Kleid wieder zusam-


menzufinden, um sich geistig und eventuell auch materiell zu stützen. Die Heilsplanmission 


auf der Erde und auch auf anderen Fallplaneten geschieht von den himmlischen Wesen 


schon seit mehreren Jahrtausenden in gleicher Weise. Manche werden von ihren himmli-


schen Planetengeschwistern energetisch unterstützt, weil sie vom himmlischen Liebegeist 


wissen, wie schwer es ist, unter den niedrig schwingenden, energiearmen Menschen zu le-


ben und diesen beizustehen. Da die Menschen dieses Wissen bisher über keinen himmli-


schen Künder erfahren konnten, macht sie nun der Gottesgeist über den religionsfreien, de-


mütigen und geistig beständigen Künder darauf aufmerksam. Diejenigen gottverbundenen 


Menschen, die sich jetzt angesprochen fühlen, sollten sich dessen bewusst sein, dass sie 


von ihren früheren himmlischen Planetengeschwistern – einige sind auch ihre Schutzwesen 


– mit einem kleinen Energieanteil aus deren eigenen Evolutionsenergien unterstützt werden 


und deshalb sollten sie mit ihren Lebensenergien sparsamer umgehen. Die energetische 


Unterstützung geschieht von den himmlischen Wesen aus ihrer selbstlosen Herzensliebe 


heraus. Dieser energetische Beistand ist nur deshalb möglich, weil die inkarnierten himmli-


schen Heilsplanwesen den gleichen himmlischen Evolutionsstand ihrer früheren Planeten-


geschwister aufweisen bzw. ihre Lebenskerne die gleiche Frequenz zur himmlischen Urzen-


tralsone aufrechterhalten. Dieser energetische Beistand ist nur so lange möglich, bis die rei-
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nen Wesen in eine höhere himmlische Evolutionsstufe wechseln. Deshalb sollten sich die 


inkarnierten Heilsplanwesen nur einige Male einverleiben. Meistens kehrten sie nach Erfül-


lung ihres selbstlosen irdischen Einsatzes und nach ihrer diesseitigen und jenseitigen erfor-


derlichen kurzen Läuterung bzw. durch das Ablegen ihrer himmlisch fernen Lebensspeiche-


rungen wieder zu ihrem früheren himmlischen Evolutionsplaneten zurück. Ausnahmen gab 


es immer, weil sich manche Heilsplanwesen im Irrgarten dieser Welt verlaufen hatten oder in 


lichtvolleren materiellen oder feinstofflichen Fallbereichen mehrere Äonen hängenblieben, da 


ihnen das Leben dort gefiel.  


Leider leben heute viele Heilsplanwesen nach mehreren Inkarnationen und größeren Belas-


tungen in geistiger Unwissenheit über die himmlischen Lebensgesetze, in denen auch die 


Energiesparsamkeit enthalten ist. Viele von ihnen leben nun wie die meisten weltlich ausge-


richteten Menschen aus dem Fall und gehen verschwenderisch mit ihren seelisch-


menschlichen Energien um. Doch diese sollten sie lieber zu ihrer schnelleren geistigen Ent-


wicklung und himmlischen Rückkehr im Diesseits und dann in den jenseitigen Bereichen 


einsetzen. Durch irreführende Botschaftsmitteilungen erdgebundener, religiös-fanatischer 


Seelen, die seit Jahrtausenden immer wieder über religiös gebundene mediale Menschen 


völlig entstellte, unfreie und furchteinflößende himmlische Lebensgesetze und irreales Wis-


sen verkündeten, sind die himmlischen Heimkehrer nicht über ihre eigenen und kosmischen 


Energien richtig aufgeklärt. Aufgrund dieser falschen Weisungen achten sie nicht mehr auf 


ihre Lebensenergien und verausgaben sich zum Beispiel in ihrer Freizeit mit unwesentlichen 


materiellen Beschäftigungen oder setzen diese bis zu ihrer Erschöpfung in religiöse sinnlose 


Aktionen ein. Dies kommt davon, weil sie schon länger unbewusst von einem Helfersyndrom 


gesteuert werden, das eine missverstandene Hilfsbereitschaft beinhaltet, die sie in einem 


früheren oder in diesem Leben durch falsche religiöse Weisungen aufgenommen haben. 


Seid euch bitte dessen bewusst, dass eure Lebensenergien nicht nur ein notwendiger Treib-


stoff für eure geistige Entwicklung sind, sondern auch dafür, um nach diesem Erdenleben 


von lichtreichen feinstofflichen Fallplaneten angezogen zu werden, die euch vorübergehend 


als Zwischenstationen zur geradlinigen himmlischen Rückkehr dienen, weil ihr dort eine 


geistig höhere Lebensweise aufnehmen könnt. 


Damit ihr über Energien in verschiedener lebensaufbauender und -erhaltender Art und Be-


schaffenheit mehr Bescheid wisst bzw. eine größere Vorstellungskraft erhaltet, versucht der 


himmlische Liebegeist euch Menschen nach und nach in mehreren Botschaften in die kos-


mischen Energievorgänge einzuweisen. Dies kann euch dazu nützlich sein, um die für euch 


unsichtbaren energetischen Vorgänge im Zusammenhang mit euch selbst auf eurem Plane-


ten und darüber hinaus besser zu verstehen.  


 


Wahrlich, in dieser irdischen Endzeit stehen den inneren Menschen über ihre höher 


schwingenden Seelen ergiebige Mengen göttlicher Energien für ihre geistige Weiter-
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entwicklung zur Verfügung – und dies geschieht nicht zufällig. Aus der himmlischen 


Sicht ist eure Galaxie nun nach langer kosmischer Zeit auf ihrer vorgegebenen außer-


himmlischen ellipsenförmigen Umlaufbahn um das himmlische Sein an dem kosmi-


schen Punkt angekommen, wo sie sich kurzzeitig ganz nahe der himmlischen Urzent-


ralsonne befindet. Dieses kosmische Ereignis bedeutet erfreulicherweise für die 


himmlischen Heimkehrer, dass ihnen über den Lebenskern ihrer Seele zusätzliche 


Lebensenergien zuströmen. Dies kann aber nur dann geschehen, wenn sie sich herz-


lich bemühen täglich ihre Fehler und Schwächen zu erkennen und sich zu veredeln, 


um nach und nach eine höher schwingende, himmlisch näherkommende Lebensweise 


zu führen, die sie auf dem Inneren Weg ein großes Wegstück vorwärts bringt.  


Der himmlische Liebegeist spricht deswegen von der irdischen Endzeit, weil ihr euch in jener 


kosmischen Zeitphase befindet, in der das Leben auf dem Planeten Erde bald nicht mehr 


weiter existieren kann. Der kosmische Wendepunkt im Fallsein, an dem die Rückführung der 


abtrünnigen Wesen beginnen soll, ist nun erreicht. Das heißt, euer Sonnensystem mit der 


Erde wird nun nach der Weisung des himmlischen Liebegeistes durch unzählige außer-


himmlische Wesen in Kooperation mit den himmlischen Wesen geräumt und mittels enorm 


starker Magnetkräfte auf einer Lichtbahn durch kosmische Verbindungskanäle bzw. riesige 


Schleusen in eine schwingungshöhere Fallebene gelotst. Diese vom Gottesgeist angekün-


digte großangelegte kosmische Aktion geschieht deshalb, weil die stark verdichteten bzw. 


feststofflichen, niedrig schwingenden Sonnensysteme im Zuge der Rückführung außerhimm-


lischen Lebens nun aufgelöst werden. Die von den himmlischen Wesen ersehnte Rückfüh-


rungsaktion wird deshalb jetzt umgesetzt, weil zwischen den himmlischen und abtrünnigen 


Wesen – noch vor der Erschaffung der Fallwelten – diese Abmachung getroffen wurde. Da-


rüber offenbarte sich der Gottesgeist in anderen Botschaften ausführlich, deshalb wird dies 


von ihm nur kurz erwähnt, damit ihr über den Grund der Rückführung Bescheid wisst. 


Nun, in dieser irdischen Endzeit sind tief im Bewusstsein gefallene Menschen und ihre See-


len sowie die jenseitigen erdgebundenen Seelen bereits in den Zustand großer Lebensener-


gienot geraten. Aufgrund dessen suchen sie eifrig nach äußeren zusätzlichen Lebensener-


giequellen. Wahrlich, unzählige erdgebundene Seelen, die auf der Erde ihr Unwesen treiben, 


peilen gerne gleichartige, chaotisch lebende Menschen an und führen diese zu den geistig 


unwissenden, religiös irregeführten gottgläubigen Menschen – worunter sich auch Heils-


planwesen befinden – um ihnen auf raffinierte Art und Weise viele Lebensenergien zu ent-


ziehen. Das versuchen sie bei den inkarnierten himmlischen Heilsplanwesen ebenso, die 


leider in dieser Fallwelt auf dem Inneren Rückweg in ihre himmlische Lichtheimat täglich vie-


len Hindernissen ausgesetzt sind. Diese ruhigen, herzlichen und Harmonie liebenden Men-


schen erhalten oft massive Probleme mit niedrig schwingenden Menschen aus dem Fall, 


aber auch mit den gottverbundenen Menschen, die noch sehr weltbezogen leben, weil sie 


von erdgebundenen unverbesserlichen Seelen in negative Handlungen gesteuert werden. 


Dadurch verlieren die Heilsplanwesen viele Tagesenergien und die hinterlistigen Seelen 
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kommen auf Umwegen zu neuen Negativenergien. Diese setzen sie wiederum für ihre ab-


artigen Verhaltensweisen über gleichartige Menschen ein, weil sie sich auf der gleichen Fre-


quenz in ihrer Aura befinden und ihre Sinnlichkeiten bzw. Leidenschaften und auf Besitz 


ausgerichtetes Verlangen dann zusammen erleben können. Der ständig im Unsichtbaren 


stattfindende Energieentzug bei höher entwickelten Menschen und deren Seelen löst eine 


Kettenreaktion eines enormen und immer schnelleren Energieabfalls aller Menschen aus. 


Das heißt, die Tagesenergie energiestärkerer Menschen wird durch die täglichen Begeg-


nungen und Auraberührungen mit energieschwächeren Menschen stark vermindert, wo-


durch ihre seelisch-menschliche Bewusstseinsschwingung immer mehr fällt, was wiederum 


gravierende Folgen auf die Gesamtschwingung der Erde hat, weil sich die niedrige seelisch-


menschliche Schwingung auf alle irdischen Elementarteilchen überträgt. Durch die starke 


Abnahme der Erdschwingung und ihrer Energien dreht sich euer Planet immer schneller um 


die eigene Achse und dadurch werden der Tages- und Nachtrhythmus und auch der Jahres-


zeitablauf beschleunigt. Die Geschwindigkeit der Erdumdrehung wird durch eine Speiche-


rung in der irdischen Atmosphäre und im Sonnenkern gesteuert, die einst von den Fallwe-


sen, den Erschaffern dieser Welt, programmiert wurde. Dies geschah von ihnen deshalb, 


weil sie bereits im Voraus vermuteten, dass es auf dem Planeten Erde – auf dem sie sich 


wiederholt inkarnieren – einmal durch die niedrig schwingende, himmlisch ferne Lebenswei-


se der Menschen und Seelen zu einem katastrophalen Energiemangel kommen könnte.  


Nun, die Energieabnahme auf der Erde versuchten die damaligen Fallwesen in Grenzen zu 


halten, indem sie die Erdumdrehung folgendermaßen ausrichteten: Sollten die Substanzen 


der Erde durch die niedrigere Schwingung der Menschen energetisch abfallen, dann sollte 


eine schnellere Erdumdrehung erfolgen, wodurch sich der Tages- und Nachtrhythmus be-


schleunigt. Durch die Maßnahme der Zeitbeschleunigung würden die Teilchen der Elemente 


und Pflanzen auf der Erde in einem kürzeren Zeitabstand durch die Sonne wieder aufgela-


den. Davon würden die Menschen und ihre Seelen profitieren, denn infolge dessen wäre ihre 


äußere Nahrung energiereicher und ihre energetischen Zellkerne würden mit umgewandel-


ten Energien mehr aufgeladen. Sie programmierten einerseits ihre Gene so, dass sie einen 


Energieanteil aus der Nahrung ihrer inneren Seele zur Speicherung übertragen, und ande-


rerseits haben sie in diese die Information eingegeben, dem Gehirn immer wieder die Impul-


se zu geben, dass der Mensch häufiger eine größere Nahrungsmenge zu sich nehmen soll. 


Auf diese Weise wollten die inkarnierten Fallwesen über die umgewandelte Energie aus der 


Nahrung die bestehende Energienot ihres Lichtkörpers vorübergehend in Grenzen halten. 


Dadurch glaubten sie ihre Scheinwelt energetisch noch länger aufrechtzuerhalten bzw. sich 


noch öfter inkarnieren zu können. Andererseits wollten sie dadurch eine schnellere seelische 


Belastung in kürzerer kosmischer Zeit erreichen, um sich ihrem schrecklichen Vorhaben – 


der Seelen- und Schöpfungsauflösung – immer mehr anzunähern.  


Die schneller vergehende Tages- und Nachtzeit, die aufgrund der irdischen Energie- und 


Schwingungsabnahme geschieht, wirkt bereits deutlich zu eurem Nachteil. Durch die ver-
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kürzte Tages- und Nachtzeit werden die Menschen von Hast und Eile getrieben und dies 


stimmt sie täglich unruhig, weil das schneller ablaufende weltliche Leben mit dem früheren 


harmonischen und ruhig verlaufenden Leben ihrer Seele in den jenseitigen feinstofflichen 


Bereichen nicht übereinstimmt. Aufgrund des irdischen Zeitsystems, das auf einen raschen 


Stunden-, Tages- und Nachtablauf ausgerichtet ist, hat eure Seele, die in den jenseitigen 


feinstofflichen Bereichen und im himmlischen Sein zeitlos lebte, große Mühe und Not, sich 


an dieses System anzupassen. Ihre große Schwierigkeit in der Zeitanpassung kommt davon, 


weil die himmlischen Wesen in ihrem Lichtkörper kein kosmisches Zeitgefühl haben bzw. so 


auf ihren Planeten leben wollten. Das kosmische Zeitgefühl übertrugen sie der Ich Bin-


Gottheit zur universellen Koordinierung und auch zu ihrer gelegentlichen Abrufung, damit sie 


über den Äonenverlauf ihrer Galaxie Bescheid wissen. Sensible gottverbundene Menschen 


spüren von innen die schneller vergehende Tageszeit deutlich. Eine auf Gott ausgerichtete 


inkarnierte Seele im menschlichen Kleid fühlt die große Lebensumstellung durch das weltli-


che Zeitgeschehen bzw. den schnelleren Zeitrhythmus als eine Freiheitsbegrenzung und 


Einengung ihres kosmischen Bewusstseins. Deshalb möchte eine nicht mehr stark belastete 


Seele am liebsten wieder in die zeitlose kosmische Unendlichkeit zurückkehren. Diesen trau-


rigen Aspekt der einverleibten, höher entwickelten Seele möchte der Gottesgeist nicht weiter 


umschreiben, da ein eigenes Botschaftsthema dafür notwendig wäre. 


 


Wahrlich, eure Weltzeituhren registrieren nur den Tages- und Nachtrhythmus, jedoch 


nicht, dass sich die Erde um ihre Achse zunehmend schneller dreht. Ein sensibler äl-


terer Mensch mit einer höheren seelisch-menschlichen Bewusstseinsschwingung er-


spürt von innen, dass der Tag viel schneller vergeht und die Stunde im Vergleich zu 


früher, in seiner Jugendzeit, nur noch halb so lang ist. Dies hat folglich auch große 


Auswirkungen auf den menschlichen Energiehaushalt, da im nächtlichen Tiefschlaf 


die körperliche Zellaufladung durch die Energiebasen der Zellkerne und die zusätzlich 


bereitgestellten göttlichen Energien aus der Seele geringer ausfallen. Göttliche Ener-


gien fließen den menschlichen Körperzellen im Tiefschlaf nur dann über die Seele zu, wenn 


sich der auf Gott ausgerichtete Mensch tagsüber in seinen Gedanken, Worten und Handlun-


gen überwiegend in einem positiven Energiefeld befand bzw. eine edle und harmonische 


Lebensweise führte, die den himmlischen Lebensregeln und Eigenschaften nahe stand. 


Da der Aufladungsvorgang der Zellen über die energetischen Basen der Zellkerne nun in 


einer kürzeren Nacht- bzw. Schlafenszeit erfolgen muss, findet dadurch eine verminderte 


Energieaufnahme statt. Nach genetischen Vorgaben sollte aber eine ergiebige Energieüber-


tragung an die Körperzellen zu ihrer Lebenserhaltung und Immunstärkung erfolgen, die aber 


nun zunehmend vermindert geschieht, weil sich der Mensch in einer kürzeren Ruhe- und 


Tiefschlafzeit befindet. Darum nimmt die Zellenergie der Menschen stetig ab und die Folge 


für die energieärmeren Zellen ist, dass sich ihre Zellteilung verringert und der menschliche 


Körper immer anfälliger für vielerlei Krankheiten wird. Weitere Auswirkungen davon sind, 
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dass die menschliche Bewusstseinsschwingung immer mehr abfällt und auch die der Seele 


mit herunterzieht.  


Dies ist aus der himmlischen Sicht eine sehr bedauerliche Situation für gottverbundene 


Menschen, die sich die himmlische Rückkehr durch ihre Läuterung als Ziel vorgegeben ha-


ben. Der niedrigere Schwingungszustand der Erde und das enorme Energiedefizit der meis-


ten stark weltbezogenen, chaotisch lebenden Menschen übertragen sich nicht nur auf die 


geistig verirrten gottgläubigen Menschen, sondern auch auf die geistig gut informierten, 


heimkehrwilligen gottverbundenen Menschen. Schon am frühen Abend fühlen sich viele von 


ihnen völlig erschöpft, abgeschlagen und müde und sind nicht mehr dazu aufgelegt bzw. in 


der Stimmung, ihre tägliche Selbsterkenntnis durchzuführen. Es ist normal, dass bei einem 


verminderten Energiepotential der Menschen ihr körperliches Wohlbefinden abnimmt und 


ebenso ihre gute Gemütsverfassung, doch diese benötigen die himmlischen Heimkehrer zu 


einem klaren und geistig weitsichtigen Denken bei ihrer Selbsterkenntnis. Wie ihr daraus 


erkennen könnt, wird es für euch innere Menschen immer schwieriger eine seelisch-


menschliche Veredelung in dieser Welt zu erreichen. Dennoch lasst bitte nicht ab, eurem 


ersehnten Ziel nachzugehen! 


 


Bitte versteht: Die Erschaffer dieser Fallwelt – einst abtrünnige, tief gefallene himmlische 


Wesen – wussten im Voraus, dass sie bei ihrem schrecklichen Vorhaben der Seelen- und 


Schöpfungsauflösung viele Energien durch ständige Gesetzesübertritte verlieren würden, 


wenn sie ihr Leben nur noch auf die einpoligen ungesetzmäßigen Kräfte aus der Sonne ihres 


Sonnensystems ausrichten. Um ihr Energiedefizit immer wieder ausgleichen zu können, 


suchten sie ständig nach neuen negativen Energiequellen. Doch dies ist ihnen nur teilweise 


gelungen, deshalb haben sie kaum noch Energievorräte in ihrer Seele und in den energeti-


schen Genbasen der Zellen, wenn sie sich wieder inkarnieren. Aufgrund dessen versuchen 


sie schon lange durch Völlerei über die Nahrung bzw. die irdischen Elemente und durch 


einen heimtückisch-raffinierten Energieentzug bei Menschen ihr seelisch-menschliches 


Energiedefizit wieder auszugleichen.  


Zum irdischen Zeitablauf noch Folgendes: Wie ihr wisst, befinden sich im Erdinneren Mag-


netfelder und Magmaströme. Das flüssige Gestein (Magma) hat die Aufgabe, sich in den 


unterirdischen Hohlräumen ständig zu bewegen bzw. weiterzufließen. Durch die unterirdi-


schen Bewegungen der Magmamasse, die in Verbindung mit den Magnetfeldern steht, kann 


sich die Erdkugel um die Polachse bewegen und sich beständig in der Drehung halten. Die 


Rotation der Erdachse wird durch das atmosphärische Speicherzentrum gesteuert und er-


möglicht euch den Tag- und Nachtrhythmus. Nimmt die Energie auf der Erde ab, dann er-


fährt der Sonnenkern von dieser Abweichung sofort, weil er mit dem atmosphärischen Spei-


cherzentrum der Erde ständig über elektromagnetische Datenimpulse in Verbindung steht. 


Daraufhin leitet die Sonne, die immer energieärmer wird, es in die Wege, dass nun aus ihr 
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schneller Energien über die Erdpole den Lebenskern der Erde erreichen, die aber geringer 


als noch vor Jahrtausenden ausfallen. Dieser schnellere Auflademechanismus bewirkt nun, 


dass sich die Drehbewegung der Erde immer weiter beschleunigt. Das heißt, die zunehmen-


de Energieverminderung auf der Erde bedeutet, dass eine beschleunigte Drehbewegung der 


Erde um die eigene Achse stattfindet und der Tag- und Nachtrhythmus sich dadurch ver-


kürzt.  


Nun ist eure materielle Sonne an dem kosmischen Zeitpunkt angekommen, wo sie in ihrem 


Kern über keine ausreichenden Energien mehr verfügt, im Vergleich zu ihrer Erschaffungs-


zeit. Diese wurden von ihr über viele, viele kosmische Äonen zur energetischen Aufladung 


der umlaufenden Planeten eingesetzt und verbraucht. Der große Energieverlust des Son-


nenkerns hat aber katastrophale Folgen. Der Sonnen-Lebenskern ist nun zu schwach, um 


die Teilchen in der Sonnen-Korona magnetisch zu halten, deshalb kommt es immer häufiger 


vor, dass diese in den Kosmos ausbrechen. Dadurch verliert die Sonne immer mehr an 


energetischen Teilchen bzw. elementaren Substanzen ihrer Sonnenmasse und die Folge 


davon ist, dass ihre Strahlkraft auf die umkreisenden Planeten ständig geringer wird und da-


durch das ganze Sonnensystem immer mehr außer Kontrolle gerät. Dies hat schwere Aus-


wirkungen auf die energetische Aufladung der Erdteilchen, das heißt, die beiden Pole der 


Erde und ihre Magnetfelder erhalten dadurch weniger Aufladeenergien. So werden die irdi-


schen Magnetfelder immer schwächer, die wie ein Netz die Erde umspannen und auch die 


irdischen Elementarteilchen, die Natur und die Menschen haben immer weniger Energien 


zur Verfügung. Entsprechend dieser energetischen Abnahme in den irdischen Magnetfeldern 


und Elementen können sich die Wetterzonen in den Erdteilen nicht mehr nach vorgegebener 


Programmierung halten. Sie brechen aus oder halten sich zu lange in einer Landesregion 


auf und das bedeutet, dass verheerende Unwetter und andere Katastrophen die Auswirkun-


gen davon sind. Einen großen Anteil an der rasanten und enormen Energieabnahme auf der 


Erde haben die ständig niedriger schwingenden, energieschwächeren Menschen, die nur in 


wenigen Erdenjahren in ihrem seelisch-menschlichen Bewusstsein sehr stark abgefallen 


sind und immer abartiger leben – ausgenommen die heimkehrwilligen Menschen, die ihre 


nur noch kurz verbleibende Erdenzeit nützen und sich weiter veredeln.  


Doch hauptsächlich liegt es daran, dass das Zentralgestirn, die größte Sonne im materiellen 


Fallsein, mit dem alle Sonnensysteme energetisch verbunden sind, weniger Energien abgibt. 


Ihre materiellen Atome können nach vielen Äonen des Fallseins nicht mehr genügend Ener-


gien aus der himmlischen Urzentralsonne aufnehmen, wie dies schon auf die meisten Son-


nen im materiellen Fallsein zutrifft, weil ihre verschiedenen Substanzen nur eine zeitlich-


begrenzte Lebensdauer haben. Schon allein aus diesem Grund kann das materielle Fallsein 


nur noch eine kurze kosmische Dauer aufrechterhalten werden.  


Es ist der Endzeitpunkt des Fallseins erreicht und das bedeutet, dass auch weniger Ener-


gien aus der Urzentralsonne in das Fallsein abgegeben werden, um die Fallwelten nach und 


nach ins himmlische Sein zurückzuholen. Aufgrund dieser gravierenden kosmischen Verän-
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derung wird es immer mehr energiearme, kaum mehr lebensfähige materielle Sonnensyste-


me geben. Bei diesen wird der Gottesgeist alles in die Wege leiten, dass sich deren feststoff-


liche Teilchen durch die Umprogrammierung nach und nach wieder in den feinstofflichen 


Zustand zurückbilden und von einer höher schwingenden Ebene des Fallseins magnetisch 


angezogen werden. Euer Sonnensystem steht nun kurz davor. 


Doch die feinstofflichen himmlischen Teilchen zweipoliger Art sind im Gegensatz zu den 


feststofflichen des Fallseins von den himmlischen Wesen so geschaffen worden, dass es 


ihre Beschaffenheit ermöglicht, sich auf alle Ewigkeit ständig aufzuladen, deshalb haben sie 


eine unbegrenzte Aktivitäts- bzw. Lebensdauer. Dies nur zu eurer Information, damit ihr über 


die unterschiedliche Teilchen-Beschaffenheit im materiellen Fallsein sowie auch im feinstoff-


lichen himmlischen Sein besser Bescheid wisst. 


 


Wahrlich, die meisten Menschen können den schnelleren Zeitablauf im Vergleich zu den 


früheren Erdenjahren nicht erspüren. Auch mit den neuesten Zeit-Messgeräten können sie 


diesen nicht feststellen, weil man diesen nur außerhalb des Weltkokons ermitteln kann. 


Doch dafür habt ihr noch nicht die technischen Geräte entwickelt, die aber höher entwickelte 


außerirdische Wesen längst besitzen. Ebenso kann das menschliche Bewusstsein keinen 


Zeitunterschied zu früheren Erdenjahren registrieren, weil es nur auf den Tag- und Nacht-


rhythmus und auf die irdischen Elemente ausgerichtet ist, und schon gar nicht jene Men-


schen, die gestresst und hektisch im Strudel der Zeit leben. Nur die feinfühligen Menschen, 


die harmonisch leben und in der täglichen Verbindung mit dem inneren Liebegeist stehen, 


spüren über ihre Seele, dass sich bezüglich der Tages- und Nachtzeit etwas Gravierendes 


verändert haben muss.  


Wenn zum Beispiel ein himmlischer Künder, wie dieser, vom Gottesgeist eine Botschaft auf-


nimmt, dann befindet er sich mit seinem seelischen Bewusstsein in einer zeitlos-kosmischen 


Ebene, also außerhalb des Weltkokons. Ist er bei der Botschaftsaufnahme tief abgesenkt, 


dann hat er kein Zeitempfinden mehr, weil er von seiner zeitlos lebenden Seele energetisch 


umhüllt ist und deshalb die irdische Zeit nicht mehr registriert. Wenn er dann nach Beendi-


gung der Botschaftsaufnahme auf die Uhr schaut, kann er es nicht fassen, dass die Zeit 


schon so weit fortgeschritten ist. Er bedauert diesen Zustand sehr, weil er glaubte, dass er in 


dieser Zeit noch mehr göttliches Wissen hätte aufnehmen können. Daraus erkennt er, dass 


er noch vor ein paar Jahren in der gleichen Zeit viel mehr göttliches Wissen aufnehmen 


konnte und eine Stunde im Vergleich zu früher zeitlich nur noch halb so lang ist. 


 


Über unseren gemeinsamen himmlischen Liebegeist im Ich Bin, ein unpersönliches Wesen 


in der himmlischen Urzentralsonne, sollt ihr von uns himmlischen Wesen, die sich gerade 


um den Künder befinden, kurz erfahren, wie wir ihn betrachten und in uns fühlen.  
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Er ist immer einfühlsam und geduldig und spricht zu uns zurückhaltend zart mit erklärenden 


Bildern, wenn wir ihm eine Frage stellen oder uns mit ihm unterhalten. Er steht uns mit ge-


nialen Einfällen und helfenden Weisungen bei und weist uns von einer Evolution zur ande-


ren, damit wir mit himmlischen Weisheiten noch mehr bereichert werden und uns noch 


glückseliger fühlen. Er belässt jedem Wesen die Freiheit zum selbstständigen Wirken und 


Leben und ist immer auf unser Wohl bedacht. Seine Herzlichkeit, Freude- und Liebeaus-


strahlung kann von keinem himmlischen Wesen übertroffen werden, deshalb kommen wir so 


gerne zu ihm. Er koordiniert zusammen mit der himmlischen Urzentralsonne – ein unpersön-


liches Wesen, das sein Dual ist – alle himmlischen und außerhimmlischen Sonnensysteme 


und versorgt sie gerecht mit Energien. Doch manchmal kommt es aus verschiedenen Grün-


den auch im himmlischen Sein plötzlich zu Energiemängeln. Diese versucht der Liebegeist 


sofort auf einer himmlischen Ebene zu beheben, indem er die Umlaufbahn eines Sonnen-


systems um die Urzentralsonne verkürzt und näher an den Zenit zieht. Die Folge und der 


Vorteil dabei sind, dass das Sonnensystem dadurch schneller zum Äonen-Abschluss kommt. 


Damit erhalten das Sonnensystem mit seinen Planeten und die himmlischen Lichtwesen 


vorzeitig neue Evolutionsenergien bzw. eine energetische Aufladung aus der Urzentralson-


ne, welche sie im Speicher ihres Inneren Selbst aufnehmen und für ihren nächsten himmli-


schen Äonen-Verlauf gut einteilen bzw. für ihr Dualleben und eine weitere Evolution verwen-


den. Solch ein verkürzter Äonen-Ablauf wird vom himmlischen Liebegeist in Verbindung mit 


der Urzentralsonne aber nur bei einem energetischen Notfall eingeleitet.  


Bitte versucht zu verstehen: Der himmlische Liebegeist (Ich Bin-Gottheit) in Verbindung mit 


der Urzentralsonne – größtes Daten- und Energie-Speicherzentrum mit den höchsten Liebe-


empfindungen der Gesamtschöpfung – berechnet genau die geistigen Zyklen (die Umlauf-


zeit eines Sonnensystems um die Urzentralsonne) und steuert sie. Doch im Fallsein ist dies 


mit Komplikationen verbunden, weil sich die Fallwesen nach ihren Vorstellungen und Wün-


schen verschiedene Galaxien schufen, die nicht mit den himmlischen Sonnensystemen iden-


tisch sind, denn sie unterstehen anderen Gesetzmäßigkeiten. Manche Sonnensysteme sind 


nur auf einpolige, anstatt auf zweipolige Kräfte aus der himmlischen Urzentralsonne ausge-


richtet, so wie dies in eurem Sonnensystem auch der Fall ist. Ihre Fallgalaxien ziehen auch 


auf vorbestimmten Ellipsenbahnen um die Urzentralsonne, jedoch außerhalb des himmli-


schen Seins – wie ihr schon erfahren habt. Ihre Sonnensysteme werden ebenfalls von der 


himmlischen Urzentralsonne mit Energien versorgt, doch weil sich dort die Wesen andere 


Lebensmöglichkeiten geschaffen haben, erfolgt darin ein schnellerer Verbrauch der Ener-


gien.  


Dies ist so zu verstehen: Da sich die Fallwesen ihre Galaxien und Planeten mit Teilchen von 


verschiedenartiger Elementarstruktur, völlig entgegen jenen in den himmlischen Welten, er-


schufen, benötigten sie vorzeitig neue Kräfte aus der Urzentralsonne. Diese kann ihnen aber 


die Urzentralsonne nicht immer rechtzeitig zur Verfügung stellen, weil sie zur Energie-


Aufbereitung eine gewisse Dauer benötigt. Die Ich Bin-Gottheit (Liebegeist) ist immer auf 
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eine gerechte Energieverteilung ausgerichtet, dies ist ihr aber im Fallsein wegen anderer 


Energieverhältnisse nicht möglich. Deswegen bekamen die abtrünnigen Wesen in ihrer Fall-


schöpfung immer neue Energieprobleme und Schwierigkeiten bei ihren Aktivitäten, da ihnen 


dafür stets die Energien vorzeitig ausgingen bzw. fehlten.  


Die Fallwesen wurden vor der Erschaffung ihrer Welten von der Ich Bin-Gottheit beraten, 


welche Schwierigkeiten sie erwarten könnten, wenn sie einige oder mehrere himmlische Ge-


setzmäßigkeiten außer Kraft setzen und sich vollkommen neue erschaffen. Doch ihr Stolz, 


Hochmut und Eigenwille trieb sie in die Unvernunft, und die schmerzlichen Folgen davon 


erleben sie nun in ihren Welten. 


Ihren sehnlichsten Wunsch nach einem personenbezogenen Leben, das es in der Unausge-


gorenheit der Vorschöpfungen noch gab, wollte sich eine Minderheit der himmlischen Wesen 


noch erfüllen. Dies war ihnen deshalb möglich, weil sie nach einer demokratischen Abstim-


mung aller himmlischen Lichtwesen von den himmlisch treuen Wesen und vom Liebegeist 


(Ich Bin-Gottheit) die Zustimmung bis zum vorbestimmten Ende des Falls bzw. der geteilten 


Schöpfung erhielten, jedoch nicht für ihre später aufkommende Energie verschwenderische 


Lebensweise oder für ihre schlimmen feindseligen und zerstörerischen negativen Verhal-


tensweisen, die sie nun schon lange, verbunden mit viel Herzensleid leben. 


Bitte versteht: Der himmlische Liebegeist oder die himmlischen Wesen werden sich nie in 


das freie und unabhängige Leben der Fallwesen einmischen, außer es würde das gesamte 


Schöpfungsleben durch ihre zerstörerische Lebensweise massiv leiden oder gefährdet sein. 


So haben wir gemeinsam unsere himmlischen Lebensregeln ausgelegt und halten uns dar-


an, einschließlich der Ich Bin-Gottheit (Liebegeist).  


 


Wenn unvorhergesehene Lebenssituationen auf den himmlischen Planeten oder in ihren 


Galaxien eintreten, die eine große Menge Energien aus der Urzentralsonne verbrauchen, 


dann bemüht sich der Liebegeist dies schnellstens energetisch auszugleichen. Er verkürzt 


notgedrungen die Umlaufbahn um die Urzentralsonne und zieht sie mehr an sich heran. Da-


durch gelangt neue, frische Lebenskraft zu den Galaxien und allem dort befindlichen Leben.  


Meistens ist der Grund für solch eine anormale Maßnahme im himmlischen Sein ein Ener-


giemangel in den materiellen oder feinstofflichen Fallwelten, der durch Energieverschwen-


dung der Wesen entstanden ist. Die Auswirkung davon ist, dass himmlische Wesen noch 


sparsamer mit den Energien umgehen müssen. Das heißt, bei ihren himmlischen Schaffun-


gen treten sie notgedrungen kürzer. Normalerweise erhalten sie für ihre Planetenprojekte 


vom Liebegeist aus der Urzentralsonne immer zusätzliche Energien, doch wenn die Fallwel-


ten-Geschwister in Energienot kommen, dann verschieben sie deswegen ihre Aktivitäten. 


Hättet ihr an so etwas gedacht? 
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Der Liebegeist versucht euch durch mich, einen himmlischen Sendboten, noch weiter in das 


für euch unsichtbare kosmisch-energetische Geschehen einzuweisen. Dieser kleine Einblick 


soll euch zum Nachdenken anregen, denn wahrlich die meisten gottverbundenen Menschen 


wissen nicht, dass viele von ihnen früher als reines Lichtwesen einen himmlischen Evolu-


tionsplaneten bewohnten und einige von ihnen diesen für die Heilsplanmission freiwillig ver-


lassen haben. Manche Heilsplanwesen, die vorübergehend auf der Erde inkarniert sind – 


darunter auch viele Liebetröpfchen-Leser –, ahnen nicht, dass sie noch mit ihren früheren 


himmlischen Planetengeschwistern über ein Lichtband energetisch verbunden sind, so sie 


nicht tief gefallen sind.  


Bitte stellt euch vor, dass eine geistig weit gereifte, nicht sehr belastete Seele nachts, 


wenn sich der herzliche gottverbundene Mensch im Tiefschlaf befindet, freudige Kon-


takte zu ihrem himmlischen Heimatplaneten und dessen Bewohnern aufnehmen kann. 


Das ist ihr jedoch nur dann möglich, wenn sie sich nach mehreren Inkarnationen mit 


der göttlichen Hilfe läutert und dadurch ihre frühere Identität wieder aufdecken konn-


te. Dieses Wissen ist leider vielen gottverbundenen inneren Menschen verlorengegangen, 


deshalb spricht der Liebegeist dies jetzt an.  


Viele geistig orientierte herzliche Menschen können sich heute bereits manche energetisch-


kosmischen Zusammenhänge vorstellen, weil sie darüber einige Wissensdetails aus geisti-


gen Büchern oder göttlichen Botschaften erfahren konnten. Doch sie sind noch nicht darüber 


informiert, dass ihr inneres Lichtwesen (Seele) über viele himmlische Äonen in herzlicher 


Verbundenheit mit evolutionsgleichen himmlischen Wesen zusammenlebte. Wie ihr anfangs 


schon vom Liebegeist erfahren habt, sind eure fürsorglichen ehemaligen himmlischen Ge-


schwister immer bereit, euch mit ihren Evolutionsenergien zu stützen, doch nur dann, wenn 


ihr himmlischen Heimkehrer mit euren Lebensenergien nicht verschwenderisch umgeht. 


Vielleicht wird nun mancher von euch durch dieses Wissen seine Lebensenergien tagsüber 


wohlüberlegter einsetzen.  


 


Für die himmlischen Heimkehrer offenbart der universelle Liebegeist noch Folgendes: Sie 


können sich ohne weiteres freudig mit liebgewonnenen Freizeitaktivitäten beschäftigen, 


denn durch diese können sie sich gut vom grauen Alltag ablenken. Sie sollten aber nicht 


vergessen, dass sie ein kosmisch-energetisches Wesen sind, das jeden Energiefunken vor 


allem in dieser energiearmen Fallwelt benötigt, um sich nicht nur wohl zu fühlen, sondern 


auch um vordergründig ein höheres seelisch-menschliches Bewusstsein zu erschließen, das 


ihnen nach dem Erdenleben verhilft, ein großes Wegstück in Richtung ihrer himmlischen 


Heimat vorwärtszukommen. Eure Lebensenergien sind also nicht nur sehr wertvoll und kost-


bar für euer irdisches Leben, sondern vordergründig für eure seelische Reise in lichtvolle 


Fallwelten, wo ihr euch vorübergehend auch wohl fühlen sollt. 
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Euren Hobbys, die euch große Freude bereiten, könnt ihr natürlich weiterhin nachgehen, 


doch bedenkt dabei immer, euch nicht zu verausgaben und diesen nicht allzu oft nachzuge-


hen. Versucht das goldene Mittelmaß dabei selbst herauszufinden. Wenn bei euch die ers-


ten Anzeichen von Müdigkeit aufkommen, dann signalisiert euch euer Körper, dass jetzt die 


Grenze des Energieverbrauchs erreicht ist. Diese überschreitet bitte nicht, weil ihr euch dann 


außerhalb des himmlischen Energiesparsamkeitsgesetzes befinden würdet. Die Menschen, 


die gerne ihrem Steckenpferd nachgehen, sollten beachten und daran denken, sich immer 


wieder kurz mit dem inneren Liebegeist zu verbinden, damit sie sich in einer höheren Be-


wusstseinsschwingung befinden und vor den üblen, energiezehrenden Fallwesen geschützt 


sind. Diesen Rat gibt euch der himmlische Liebegeist durch mich, ein reines himmlisches 


Wesen, das auch die Verantwortung für den Schutz des Künders übernommen hat. 


 


 


Der himmlische Liebegeist versucht nun die auf ihn ausgerichteten Menschen aus dem gött-


lichen Ernst anzusprechen, weil viele von ihnen zu labil und wankelmütig leben und öfters 


ihre Lebensenergien vergeuden. Wenn sie mit ihren Lebensenergien verschwenderisch um-


gehen, bedeutet das nicht nur für sie etwas Ungutes, sondern auch für die himmlische Ur-


zentralsonne. Dieses Geschehen erklärt euch nun kurz der Gottesgeist.  


Die tief gefallenen Wesen leben schon lange von Fremdenergien, da sie keine Lebensener-


giereserven mehr im Energiespeicher ihrer Seele (Inneres Selbst) haben. Sie brachen die 


direkte Verbindung zum himmlischen Liebegeist über ihren Wesens-Lebenskern ab, weil sie 


nur noch von negativen, einpoligen Fremdenergien leben wollten. Als sich die himmlischen 


Heilsplanwesen in größerer Anzahl zur Schöpfungserrettung inkarnierten und sich viele von 


ihnen in dieser Täuschungswelt geistig verirrten und immer neue Inkarnationen machten, 


waren sie für die hinterlistigen Fallwesen gute Energielieferanten – wie ihr schon vom Liebe-


geist erfahren habt. Durch ihre mehrmalige tägliche innere Verbindung zum himmlischen 


Liebegeist erhielten sie aus der himmlischen Urzentralsonne große Energiemengen. Diese 


aber setzten sie falsch ein oder ihnen wurden diese von den rücksichtlosen, energiearmen 


Fallwesen auf arglistige Weise wieder entzogen. In der schnelllebigen irdischen Zeit wurden 


von den Heilsplanwesen viele Energien aus der Urzentralsonne angezogen, aber auch 


schnell wieder verbraucht.  


Bitte stellt euch Folgendes vor: Nur in einem einzigen irdischen Jahr wurden von den inkar-


nierten Heilsplanwesen Unmengen Energien aus der Urzentralsonne angezogen, welche die 


Urzentralsonne in ihrem riesigen Schöpfungsreaktor aber nicht gleich in vollem Umfang wie-


der neu erzeugen konnte. Diese Energie-Nachschubmöglichkeit wurde den Heilsplanwesen 


nur deshalb gewährt, weil sie die Energien für die Schöpfungserrettung einsetzen wollten – 


so wie dies im himmlischen Heilsplan für sie vorgesehen war. Diese Speicherung befindet 


sich auch heute noch im größten Energiespeicher der himmlischen Urzentralsonne. Auf-
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grund ihres ungesetzmäßigen Verhaltens kam es immer wieder zu Energieengpässen in der 


Urzentralsonne und dadurch auch in den himmlischen Welten, wodurch eine Energiespar-


samkeit der Wesen notwendig wurde. Könnt ihr euch vorstellen, dass wir himmlischen We-


sen im himmlischen Sein öfters Energieengpässe nicht nur wegen der Fallwesen, sondern 


auch wegen der Heilsplanwesen hatten und energetisch kürzertreten mussten? 


Doch die meisten gottgläubigen, religiös gebundenen Menschen und ebenso geartete See-


len in den jenseitigen Fallbereichen halten nichts von der Lebensenergiesparsamkeit, da sie 


immer mehr das Energie verschwenderische Lebensprinzip der tief gefallenen Wesen über-


nahmen, und durch ihre weltliche Ausrichtung neigen sie immer mehr dazu, ein egoistisches 


Leben zu führen. Solche nur gottgläubige Menschen geraten aber nach einiger Zeit in die 


Fangnetze erdgebundener Seelen, die sich über sie auf Umwegen viele Energien von den 


ahnungslosen inneren Menschen besorgen. Da viele inkarnierte Heilsplanwesen durch ein 


falsches religiöses Wissen irregeführt wurden und sich nicht vorstellen können, dass üble 


erdgebundene Seelen ihnen über labile gottgläubige Menschen viele Tagesenergien entzie-


hen können, fühlen sie sich zu sicher bzw. leben blauäugig und achten nicht darauf, mit wem 


sie sich auf lange Gespräche und Freundschaften einlassen. Deshalb verlieren sie viele Ta-


ges- und Lebensenergien und das hat einmal im höheren Alter schwerwiegende Folgen auf 


ihren Gesundheitszustand und ihr seelisch-menschliches Energiepotential.  


Wahrlich, viele der inkarnierten himmlischen Heilsplanwesen führen immer seltener eine 


positive, selbstschützende Lebensweise und das führt dazu, dass niedrig schwingende 


Menschen und gleichartige erdgebundene Seelen aus dem Fall sie immer mehr negativ be-


einflussen und durch den Energieentzug gut auf ihre Kosten leben können. Der Liebegeist 


klärt sie auf, damit sie sich bewusst werden, dass ihre Seele mit ihren himmlischen Plane-


tengeschwistern energetisch noch verbunden sein kann. Wenn diese innere Verbindung be-


steht, dann funktioniert sie nur so lange, bis die himmlischen Wesen vom Gottesgeist erfah-


ren, dass sich das inkarnierte Heilsplangeschwister mit himmlisch fernen Lebensweisen so 


sehr belastet hat und völlig weltbezogen lebt und es wegen der himmlischen Energiespar-


samkeit besser wäre, das energetische Lichtband zu ihm zu trennen. Dies geschah schon 


oft bei vielen gestrandeten himmlischen Heilsplanwesen, die sich in den Fallwelten dazu ver-


führen ließen, die ungesetzmäßige Lebensweise der Planetenbewohner zu übernehmen. 


Das war und ist heute noch tragisch für einstige himmlische Heilsplanwesen, die sich freiwil-


lig für die Heilsplanmission im Fallsein gemeldet hatten. Nach mehreren eigenwilligen Inkar-


nationen, die vom Gottesgeist nicht befürwortet und auch nicht mit Energien unterstützt wur-


den, haben sie sich mit vielen himmlisch fernen Speicherungen überdeckt und nun leben sie 


wie die tief gefallenen Wesen ohne göttliche Verbindung. 


Wahrlich, viele der inkarnierten Heilsplanwesen bauen sich mit enormem Energieaufwand 


Häuser oder kaufen teure, manchmal auch luxuriöse Wohnungen und verschulden sich, weil 


sie es sich oder der Partner unbedingt wünschten. Um diese abzubezahlen, arbeiten sie bis 


in den späten Abend hinein und auch noch am Wochenende. Doch diese müssen sie einmal 
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zurücklassen, weil sie nach dem Ableben mit ihrer nicht so sehr belasteten Seele auf diesem 


Planeten nicht mehr bleiben werden oder kurz vor dem Ende dieser Welt auch keine weitere 


Inkarnation wagen. Ihre innere Ausrichtung ist das himmlische Sein bzw. ihre geradlinige 


Rückkehr. Doch wie soll das in Einklang gebracht werden, wenn sie einerseits auf dem Inne-


ren Weg in ihre ewige Lichtheimat sind, sich aber andererseits auf der Erde eine luxuriöse 


Haus- und Wohnungseinrichtung mit großem Energieaufwand schaffen, um sich mit ihrem 


Vorzeigeobjekt bei anderen persönlich aufzuwerten. Mit solch einer Lebensweise bindet der 


gottverbundene Mensch seine Seele an die Materie und lebt zudem geistig gespalten, und 


dies führt dazu, dass seine Seele unzufrieden ist. Dann kann es zu Depressionen und letzt-


lich zu länger anhaltenden psychischen und auch zu körperlichen Störungen kommen. Be-


denkt bitte eure falsche Lebensweise und ändert sie, bevor es zu spät ist!  


Diese gottverbundenen Menschen, deren Seelen sich im Heilsplan inkarnierten, danken dem 


Liebegeist im Herzensgebet, dass es ihnen im Äußeren gut geht, erkennen aber nicht, dass 


sie noch Energien verschwenden. Sie bauen unter großen körperlichen und geistigen An-


strengungen ein Haus und glauben, sich und ihren Kindern oder Familienangehörigen damit 


ein gutes Werk getan zu haben. Das ist aber ein großer Irrtum ihres Menschen, denn es fehlt 


ihnen die Übersicht im energetischen Bereich. Sie glauben, sich, ihrem Partner oder ihren 


Kindern damit einen großen Gefallen zu tun. Deshalb setzen sie alle ihre physischen und 


seelischen Kräfte ein, um später, wenn sie mit ihrer Seele ins Jenseits gehen, ihren Nach-


kommen ein lobenswertes Vorzeigeobjekt zu hinterlassen, das ihren Fleiß und ihr Können 


hervorhebt. Sie wollen ihnen ein gutes Vorbild sein und arbeiten deshalb ununterbrochen 


und verausgaben sich energetisch durch den Haus- oder Wohnungsumbau und eventuell 


weiterhin durch ständige Verbesserungen bzw. Verschönerungen ihres Eigentums. Ihre 


Arbeit hat wohl etwas mit einem selbstlosen Einsatz für ihre Familienangehörigen und Nach-


kommen zu tun, doch niemals war so etwas Energiezehrendes für die inkarnierten Heils-


planwesen oder ihre gottverbundenen Seelen vorgesehen, die sich nach dem Erdenleben 


die himmlische Rückkehr vorgegeben haben. Durch ihre körperliche Überarbeitung kommen 


sie kaum in eine hohe Seelenschwingung. Das Ergebnis davon ist, dass sie im Jenseits 


energielos ankommen, weil sie alle kostbaren Lebensenergien – es waren unter anderem 


ihre seelischen Reserveenergien aus dem Energiespeicher ihres Inneren Selbst –, die ihnen 


der himmlische Liebegeist bei ihrer Inkarnation zur Verfügung gestellt hat, für ihre eigenwilli-


gen Tätigkeiten eingesetzt haben. 


Könnt ihr euch vorstellen, dass solche gottverbundenen Seelen im Jenseits ihre eigenwilli-


gen Handlungen sehr bedauern, wie zum Beispiel ihren aufwendigen Hausbau und vieles 


andere mehr, wobei sie sich energetisch verausgabt haben? Weitere eigenwillige und Ener-


gie verschwenderische Handlungen möchte der Gottesgeist in dieser Botschaft nicht auffüh-


ren, da es wahrlich unzählige Bereiche gibt, in denen die selbstverantwortlichen gottverbun-


denen Menschen ihre kostbaren Lebensenergien sinnlos einsetzen. Dies geschieht nur des-


halb, weil sich bei den gutmütigen, gottverbundenen Menschen die falsche Lebenseinstel-
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lung durch fehlgeleitete gläubige Menschen eingeschlichen hat, dass sie verpflichtet wären, 


für ihre Nachkommenschaft vieles im Äußeren zu tun, da dies einen guten Menschen aus-


zeichnet und auch der göttliche Wille wäre. Doch dies entstammt niemals einer göttlichen 


Weisung, sondern der dunklen Quelle hinterlistiger Fallwesen, die immer wieder durch me-


diale Menschen ihrer Wellenlänge solche und ähnliche Falschaussagen verbreiten, damit 


gutmütige gottverbundene Menschen ruhelos sind und sich täglich erneut in ihrer Freizeit 


antreiben etwas Produktives fertigzubringen. Ihrer unermüdlicher Fleiß soll nicht nur ihrem, 


sondern vor allem dem Wohle ihrer Nachkommen dienen. Doch wer sind diese in Wirklich-


keit? Wahrlich, es sind erdgebundene Seelen, die nicht mehr in ihre himmlische Lichtheimat 


zurückkehren wollen und auch kein Interesse haben, mit Gott in eine herzliche Verbindung 


zu treten. 


Wahrlich, die herzensguten gottverbundenen Menschen sollten sich durch die Beeinflussung 


tief gefallener Wesen energetisch in allen Lebensbereichen verausgaben. Sie sollten Häuser 


und Paläste bauen, auf dass diese sich später bei ihnen inkarnieren können und es im Le-


ben leicht haben. Meistens dort, wo viel Grund- und Geldbesitz vorhanden sind, schaffen 


sich die listigen Fallseelen mithilfe ihrer gleichgesinnten erdgebundenen Verbündeten eine 


Inkarnationsmöglichkeit nach der anderen. Sie wissen genau, wie sie die jungen zeugungs-


bereiten Menschen in ihre Denk- und Lebensrichtung lenken, damit sie sich später bei ihnen 


inkarnieren können. Dies geht sogar so weit, dass sie in Gedankenbildern den Menschen 


vorgeben, wie sie ihre Häuser bauen und die Wohnraumaufteilung ausführen sollen. Sie 


treiben die Hausbauer an, sich dafür einzusetzen, dass die Baufirmen in kurzer Zeit das 


Haus fertigstellen, um sich dort bald inkarnieren und in guten Lebensverhältnissen aufwach-


sen zu können. Meistens suchen sie sich gottgläubige, jedoch weltlich ausgerichtete intellek-


tuelle Eltern aus, damit sie ihr früher aufgenommenes beträchtliches Verstandeswissen aus 


vielen Einverleibungen, das in ihren Seelenhüllen gespeichert vorliegt, dem werdenden Kind, 


in dem sie einverleibt sind, übertragen können. Mit diesem Speicherwissen haben sie es in 


dieser Fallwelt leicht, in vielen Berufssparten bestens zurechtzukommen, weil die Seele 


nachts immer wieder aus den Gen-Speicherungen die für sie wichtigen Wissensdetails mit-


hilfe jenseitiger verbündeter Seelen hervorholt und in die menschlichen Gehirnzellen über-


trägt. Darum können solche Menschen im Schnellgang ihr Studium durchlaufen und mit bes-


ter Benotung abschließen. Ihr Leben verläuft meistens ähnlich wie ihr früheres Leben, also 


wieder in einer angesehenen führenden Berufsposition, zum Beispiel in einem staatlichen 


Amt, einem großen Wirtschaftskonzern oder auch in einer großen religiösen Institution mit 


einem hohen Einkommen, das aus der himmlischen Sicht völlig außerhalb der himmlischen 


Gerechtigkeit liegt.  


Viele der herzensguten gottverbundenen Menschen werden durch hinterlistige finstere See-


len aus dem erdgebundenen Jenseits gesteuert, ohne dass sie ahnen, wer sie tatsächlich 


antreibt, um zum Beispiel mit großem Energieaufwand ein Haus zu bauen und es immer 


wieder zeit- und kraftaufwendig zu verschönern. Sie sind auch in vielen anderen Lebensbe-
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reichen den Interessen und Vorgaben der Seelen hörig, die sie immer wieder in ihre Interes-


sen steuern. Doch über die erschütternden und traurigen Lebensereignisse der gestrandeten 


himmlischen Heilsplanwesen möchte der Gottesgeist in dieser Botschaft nicht weiter berich-


ten. Ihm geht es hauptsächlich darum, die himmlischen Rückkehrer zum Nachdenken anzu-


regen und sie in die unsichtbaren energetischen Geschehnisse einzuweihen, die von ihnen 


zu wenig berücksichtigt werden können, weil ihnen noch der geistige Weitblick fehlt. Wüss-


ten sie, was sich tatsächlich im Unsichtbaren abspielt, dann würden sie ihre Lebensenergien 


zweckmäßiger und umsichtiger einteilen und darauf achten, dass sie manche Arbeiten nicht 


selbst, sondern durch Handwerker ausführen lassen, oder wenn sie über keine ausreichen-


den Geldmittel verfügen, sollten sie sich lieber von einem materiellen Besitz fernhalten.  


Denkt bitte daran, dass für Baumaßnahmen mit einer hohen Eigenleistung eine enorme kör-


perliche Kraft benötigt wird. Wer sich auf dem Inneren Weg in seine himmlische Lichtheimat 


befindet, der sollte schon bedenken, dass sich durch schwere Arbeiten und körperliche 


Überanstrengung seine Zell- und Seelenschwingung ziemlich reduziert und infolgedessen zu 


einer energetischen Beeinträchtigung kommt. Durch den starken Energieverbrauch des 


Menschen wird die Seele für längere Zeit schwingungsmäßig heruntertransformiert, das 


heißt, sie kann im niedrigen Zustand ihrer Seelenpartikel vom Wesens-Lebenskern keine 


weiteren Energien zu ihrer geistigen Weiterentwicklung im irdischen Kleid anziehen – das ist 


ein geistiger Rückschritt für sie. Deshalb empfiehlt der Liebegeist den inneren Menschen, es 


sich gut zu überlegen, ob sie ein Eigenheim selbst bauen oder ein Haus von Grund auf re-


novieren wollen, wobei sie viele körperlich anstrengende Arbeiten leisten müssen. Ahmt bitte 


die Lebensweise der gutmütigen und friedvollen Menschen aus dem Fall nicht nach, die von 


schlimmen, hochmütigen Fallwesen schon lange auf der Erde als Arbeitssklaven benutzt 


werden. Deren Seele schwingt sehr niedrig und ebenfalls ihr menschliches Bewusstsein, 


deshalb können sie eine schwere Arbeit besser ertragen. Ihren starken Energieverbrauch 


gleichen sie aus, indem sie sich über eine allzu üppige Nahrungszufuhr bzw. Völlerei ener-


getisch wieder aufladen. Sie wissen aber auch viele andere Möglichkeiten, wie sie sich zu-


sätzliche Lebenskräfte auf Umwegen beschaffen können. 


Auch der sportliche Ehrgeiz, vor allem außergewöhnliche körperliche Leistungen, gehören in 


den Bereich, in dem Menschen viele Lebensenergien verbrauchen und auch verschwenden. 


Wer treibt die so eingestellten Menschen an, etwas Außergewöhnliches in dieser Welt kör-


perlich oder geistig leisten zu wollen? Natürlich die listigen Fallseelen, die den Menschen 


sogar im Alter noch vorgeben, dass sie sich in einer sportlichen Disziplin einen kräftezeh-


renden Wunsch erfüllen und zum Beispiel mit dem Rad ein Land durchqueren sollten. Oder 


sie wollen sich durch ihre besondere körperliche Leistung und Strapazen persönlich hervor-


heben, wie etwa eine gefährliche Wüstenwanderung unter schwierigsten Klimabedingungen. 


Sie wissen ganz genau, dass ihnen dieses körperlich strapaziöse und energiezehrende 


Abenteuer keiner so leicht nachmacht. Doch die späteren Folgen bedenken sie nicht! 
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Andere wiederum gehen durch Falschinformation und aus religiösem Fanatismus einen be-


schwerlichen, langen und gefährlichen Büßerweg (Jakobsweg in einem südlichen Land), 


angeblich zur besseren Selbsterkenntnis und Reue ihrer noch unbewussten Fehler und 


Schwächen bzw. Gesetzesvergehen. Sie glauben irrtümlich, Gott hätte ihnen dies zur Läute-


rung nach seinem Willen zur schnelleren himmlischen Rückkehr eingegeben. Später erzäh-


len sie ihr Abenteuer überschwänglich den Familienangehörigen, Freunden und Bekannten 


und merken in ihrem Redefluss nicht, dass sie sich dabei persönlich aufwerten. Wüssten sie, 


wer und was sie dazu antreibt, ihre kostbaren Lebensenergien so zu vergeuden, dann würde 


mancher von ihnen seine Absicht, ein unnützes Abenteuer ausführen zu wollen, noch recht-


zeitig ändern. Würde der gottverbundene Mensch seinen Persönlichkeitsdrang erkennen 


und mit der göttlichen Hilfe beleuchten, dann käme er dahinter, dass es ihm an Selbstwert-


gefühl mangelt. So ein Mensch will sich und anderen noch beweisen, dass er energetisch 


stark ist, denn er steht noch gerne im Mittelpunkt bei bekannten Menschen, die ihn weiterhin 


bewundern sollen. Sein persönlicher Darstellungsdrang zieht magnetisch erdgebundene 


Seelen an, die sich noch in der Welt etwas wünschen und erfüllen wollen. Diese haben nur 


durch einen gleichartigen Menschen die Möglichkeit, an einem solchen Abenteuer teilzu-


nehmen, indem sie dabei ständig in seiner menschlichen und seelischen Energieaura ver-


bleiben. Deshalb treiben sie diesen Menschen zu einer außergewöhnlichen Leistung an, der 


aber durch die persönliche Selbstdarstellung unbewusst seine versteckte Minderwertigkeit 


abbauen will.  


Doch so ein körperlich strapaziöses Abenteuer würde kein intensiv gottverbundener Mensch 


auf sich nehmen, welcher der himmlischen Demut, Bescheidenheit und göttlichen Vernunft 


nahe steht. Leider können solche Menschen noch nicht in dieser Weise denken und fühlen. 


Das aber wünscht ihnen der Gottesgeist sehr, damit sie aus ihrer freien Entscheidung in das 


himmlische Energiesparsamkeitsgesetz eintreten können, das die himmlischen Lichtwesen 


wegen der Schöpfungsteilung freiwillig für ihre tief gefallenen Geschwister im Fallsein zu 


ihren himmlischen Lebensregeln hinzugenommen haben und dies bis zum Fallende beach-


ten werden. 


 


Bitte durchschaut die Situation, wenn euch solche Abenteurer begegnen und ihre energie-


verschwendenden Erlebnisse schildern wollen. Sie haben euch natürlich viel von ihren 


außergewöhnlichen und risikoreichen Erlebnissen in dieser Scheinwelt zu erzählen. Doch ihr 


sollt wissen, dass der erzählende Mensch viele einpolig schwingende Bewunderungsener-


gien (Negativenergien) von seinen Zuhörern erhält. Aber im Grunde ist er der energetisch 


Betrogene, weil die sich hinter ihm aufhaltenden Seelen ihm sofort die Negativkräfte entzie-


hen und für sich selbst nutzen. Er war und ist vorübergehend der Spielball und das Werk-


zeug jenseitiger dunkler Seelen, die es wahrlich geschickt verstehen, den Menschen ihre 


Lebenskräfte auf eine Weise abzunehmen, an die sie niemals zu denken gewagt hätten. 
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Seid ihr unachtsam, leichtsinnig und verschwenderisch im Umgang mit euren Le-


bensenergien, dann entziehen sie euch auch die Zusatzenergien, die eure Seele 


nachts vom Liebegeist über den Lebenskern für ihr gefährliches Leben im menschli-


chen Kleid in dieser Fallwelt erhält.  


Niemals war es für die himmlischen Heilsplanwesen geplant oder die Rede davon, 


dass sie für die Verschönerung des Erdplaneten ihre Lebensenergien einsetzen sollen 


oder dass sie sich auf religiöse Institutionen oder Glaubensgruppen ausrichten, da 


alle nur Menschenwerk sind.  


Niemals hat Gott, der universelle Liebegeist, zu ihnen vor ihrer Inkarnation gesagt, 


dass sie einer religiösen Glaubensgemeinschaft beitreten und diese mit finanziellen 


Mitteln unterstützen und sich auf eine Glaubenslehre ausrichten sollen, die Menschen 


und Seelen bindet.  


Niemals hat Gott zu den himmlischen Heilsplanwesen oder zu den geistig ausgerich-


teten Menschen gesagt, dass sie eine religiöse Gruppe bilden sollten, in der meistens 


Verstandesmenschen oder mediale Menschen das Sagen haben und ihnen zum Bei-


spiel auftragen, ihre Versammlungs- oder Aufenthaltsräume so schön herzurichten, 


dass sie sich wie im Himmel fühlen. 


Niemals hat Gott den Heilsplanwesen durch Künder gesagt, sie sollten auf Erden alles 


tun, damit ein tausendjähriges Friedensreich entstehen kann, worin sich nur noch 


auserwählte Seelen inkarnieren und mit gleichgesinnten, erleuchteten Menschen le-


ben würden!  


Wahrlich, wer noch an solche Falschaussagen glaubt, der ist wirklich von den listigen Fall-


wesen aufs Glatteis geführt worden. Er kommt erst dann zum geistigen Erwachen, wenn er 


erkennt, dass solche Aussagen ihn und seine Seele an die Materie binden und er viele kost-


bare Energien und irdische Zeit für etwas einsetzt, das bald nicht mehr existieren wird, weil 


das Sonnensystem samt der Erde kurz vor der Räumung steht. Danach wird es auf der Erde 


kein materielles Leben mehr geben, weil in dieser Phase ihre grobstofflichen Teilchen durch 


eine Neuprogrammierung wieder in die frühere feinstoffliche Struktur umgewandelt werden. 


Deshalb ist jegliches Wirken der irregeführten gottverbundenen Menschen, um ein 


sogenanntes Friedensreich auf der Erde zu erbauen, eine Verschwendung ihrer kost-


baren Energien und auch ihrer Erdenzeit, die den hinters Licht geführten Menschen zu 


ihrer Weiterentwicklung letztlich aber fehlen werden!  


Das, was ihnen der himmlische Liebegeist nun empfohlen hat, sollten sie gut überdenken. 


Da wir alle freie universelle Wesen sind, haben die fehlgeleiteten Menschen jedoch das gute 


Recht, weiterhin im Eigenwillen der illusorischen Idee vom tausendjährigen Friedensreich 
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nachzugehen. Doch einmal werden sie neue Erkenntnisse gewinnen und mit Bedauern ein-


sehen, wie töricht sie früher waren.  


 


Schlimm ist es aus der himmlischen Sicht, dass sich gutmütige gottgläubige Menschen, die 


noch einer Glaubensgemeinschaft angehören, ein schlechtes Gewissen einreden, wenn sie 


sich zu wenig für die religiöse Gemeinde einsetzen. Das kommt davon, weil sie schon in frü-


heren Inkarnationen immer wieder von den Geistlichen mit erhobenem Finger hörten, dass 


ein Mitglied, das sich nicht in der Gemeinde mit einer Tätigkeit einsetzt, von Gott nicht mit 


der Aufnahme ins Himmelreich belohnt wird. Diese Falschaussage von früheren Geistlichen, 


die als Speicherung in der Seele noch vorliegt, steuert solche Menschen unbewusst in 


Schuldgefühle. Ihre falsche religiöse Programmierung führt sie unbewusst in Selbstvorwürfe 


und Unzufriedenheit, und diese kann in ihnen später einmal Gleichgültigkeit aufkommen las-


sen. Ihre herzliche Gebetsverbindung zum Liebegeist brechen dann manche Gottgläubige 


einmal ganz ab, weil sie sich über ihre Untätigkeit schämen und deswegen Schuldgefühle 


haben. 


Wahrlich, Gott, der ewige universelle Liebegeist, hat noch nie einem himmlischen 


oder außerhimmlischen Wesen eine Schuld zugewiesen, weil er kein Richter der 


himmlisch-kosmischen Wesen ist. Er ist ein sanftmütiger Liebegeist, der ein unend-


lich großes Verständnis für alle himmlischen und außerhimmlischen Wesen hat und 


immer bereit ist, sich denen geistig zuzuwenden, die herzensoffen eine Auskunft von 


ihm erbitten. Er berät sie aus seiner universellen Weitsicht, Weisheit und aus seinem 


unerschöpflichen Wissensschatz der himmlischen Gesetzmäßigkeiten, die er für sie 


liebevoll verwaltet. Wenn ein Wesen einen Gesetzesverstoß begangen hat, dann wird 


er immer wieder zu ihm sagen: „Komm bitte zu mir, ich zeige dir in Bildern, weshalb 


du dieses Gesetzesvergehen begangen hast, und du erhältst dann den Überblick, um 


von nun an gesetzmäßig zu leben.“ 


Ein Gesetzesverstoß geschieht im himmlischen Sein nur bei den Wesen, die wenige Evolu-


tionsstufen durchschritten haben. Sie können bestimmte himmlische Lebensregeln in ihrer 


Tiefe noch nicht richtig verstehen, weil dies nur mit dem Erleben einer Gesetzmäßigkeit 


möglich ist. Wenn für das Wesen entsprechend seiner Bewusstseinsreife die himmlische 


Zeit reif ist, wird es freiwillig in einer höheren Evolutionsstufe in einem Äon oder mehreren 


himmlischen Äonen diese Gesetzmäßigkeit in sein Bewusstsein aufnehmen bzw. versteht 


diese dann umfassend. 


Wie ihr erfahren habt, spricht der himmlische Liebegeist so oder ähnlich mit uns himmlischen 


Wesen, wenn wir aus Unkenntnis, Unachtsamkeit oder anderen Gründen eine Gesetzesre-


gel nicht beachtet haben, die aber im Ausmaß gegenüber den Gesetzesverstößen der rück-


sichtslosen, kaltherzigen Menschen nur geringfügig bzw. belanglos ist. Darum schämt euch 


nicht, wenn ihr schon ein größeres Wissen von den himmlischen Lebensregeln habt, jedoch 
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manche Gesetzmäßigkeit noch nicht richtig einordnen könnt oder es euch schwerfällt, diese 


nachzuleben. Trotz eures möglicherweise geistigen Unvermögens oder eurer menschlichen 


Schwäche kommt dennoch zum inneren Liebegeist und schenkt ihm im herzlichen Zwiege-


spräch eure Liebegefühle, denn er wartet immer sehnend auf euch und freut sich, wenn er in 


seinem Allseins-Bewusstsein die Herzensregungen eines Wesens, vor allem aus dem Fall-


sein, verspürt. Seht ihn als ein mildherziges, verständnisvolles und immer verzeihendes un-


persönliches himmlisches Wesen, das ohne Einschränkung jedes universelle Wesen liebt. 


Aus eurer liebevollen Gottesanschauung und herzlichen Verbindung zu ihm verstärkt sich in 


euch die Bereitschaft, euch öfters mit freudigen, aber auch mit schlechten Ereignissen an ihn 


zu wenden, auch dann, wenn ihr seine Antwort in euch nicht wahrnehmen könnt, denn ihr 


wisst, dass er euch hört und immer zu helfen versucht. Durch eure regelmäßige herzliche 


Zuwendung werdet ihr von ihm jedes Mal mit zusätzlichen Kräften beschenkt, damit es euch 


gut geht, aber auch, dass es euch viel leichter fällt, wieder einen euch schon bekannten un-


schönen Wesenszug endlich zu überwinden, und dass ihr zum Beispiel euch euren Mitmen-


schen gegenüber nun liebenswürdiger verhaltet. Wollt ihr nun seinen guten Rat überdenken 


und ihn aus innerer Überzeugung in euer schwieriges irdisches Leben miteinbeziehen? 


 


Ihr herzensguten Menschen! Seid euch zum Selbstschutz noch mehr bewusst, dass die wi-


derspenstigen Fallwesen euch bis zum letzten Augenblick des irdischen Lebens auf dieser 


Erde inkarniert sehen wollen, weil sie dann weiter die Nutznießer eurer Lebensenergien sein 


können. Vielleicht durchschaut ihr jetzt die Hinterlist ihrer ständigen Irreführungen und ver-


steht nun den Sinn vieler Aufklärungen und ernsten Warnungen des himmlischen Liebegeis-


tes! 


 


Zum Abschluss der Botschaftsmitteilung aus dem sich ewig verströmenden Liebestrom 


wünscht euch der Gottesgeist im Ich Bin noch durch mich, einen himmlischen Sendboten, 


der zusammen mit mehreren himmlischen Wesen seine Bildmitteilungen euch über den 


Künder übermittelte, dass ihr mit wachem Bewusstsein die letzte irdische Lebensphase gut 


übersteht und euch freimacht von irreführenden religiösen Bindungen. Führt ein auf den in-


neren Liebegeist gut ausgerichtetes Leben als ein freies und selbstständiges kosmisches 


Wesen, das keine medialen Menschen oder Geistliche und auch nicht diesseitige oder jen-


seitige Meister als Führer benötigt. Dann gelingt euch der große geistige Schritt, den sich 


auch eure lichte Seele von Herzen ersehnt – endlich diese Welt ohne magnetische Anzie-


hungspunkte in die himmlische Richtung verlassen zu können. Das wünschen euch der Lie-


begeist und wir himmlischen Wesen sehnlichst von Herzen! 
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Friedensreichvision – 


der große Irrtum gottgläubiger Menschen und jenseitiger Seelen 


 


 


Themen:  


Warum der sehnlichste Wunsch gottgläubiger Menschen nach einem irdischen Friedens-


reich eine Illusion ist und wie diese Idee einst entstand 


Weshalb die Friedensreichvision in den vergangenen Jahrtausenden für unzählige religiös 


irregeführte Menschen und jenseitige Seelen bis in die heutige Zeit schlimme Auswirkungen 


hatte  


Wie es dazu kommen kann, dass mediale Menschen das göttliche Wort nur kurz aufnehmen 


können und anschließend dann aus dem Unterbewusstsein Mitteilungen schöpfen oder von 


arglistigen Seelen inspiriert werden 


Warum es bei vielen gottgläubigen Menschen und Heilsplanwesen so lange dauert, sich von 


der Friedensreichvision zu lösen  


 


*   *   * 


 


Wieder einmal begrüßt euch herzensgute, gottverbundene Menschen der himmlische Liebe-


geist durch mich, einen himmlischen Sendboten, der seine bereits geoffenbarte Botschaft 


erweitert und mit dem Künder aktualisiert.  


Ein Teil dieser göttlichen Botschaft stammt aus dem Schlussteil der Botschaft: „Energetische 


Verbundenheit der inkarnierten Heilsplanwesen mit ihren himmlischen Planetengeschwis-


tern“, die auch vom Gottesgeist aktualisiert und erweitert wurde. Nun schildert euch geistig 


aufgeschlossenen Menschen der universelle Liebegeist im Ich Bin durch mich, ein reines 


himmlisches Lichtwesen, wie es dazu kam, dass die Friedensreichvision auf die gottgläubi-


gen Menschen schon vor Jahrtausenden eine magische Wirkung hatte und warum sie später 


einmal diese gute Idee friedvoller Menschen auf der ganzen Erde – blindgläubig ausgerichtet 


auf ein religiöses Motiv – unter allen Umständen erreichen wollten und euphorisch ihre kost-


baren Lebensenergiereserven dafür einsetzten und sogar bereit waren, von Fanatismus ge-


trieben, ihr physisches Leben dafür zu opfern.  
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Wahrlich, vor Jahrtausenden waren die gottgläubigen Menschen ständig in Gefahr – wie 


schon immer auf der Erde – von kriegerischen Stämmen und größeren Völkern, die nach 


mehr Landbesitz, materiellen Gütern Ausschau hielten, überfallen, ausgeraubt und getötet 


zu werden. In ihnen und den gottgläubigen erdgebundenen Seelen, die sich immer wieder 


inkarnieren wollten, kam immer mehr der sehnliche Wunsch auf, diesen furchtbaren Lebens-


zustand zu beenden. Sie suchten nach einer Lösung, wie sie endlich mit allen Menschen 


verschiedener Völker friedvoll zusammenleben könnten. Doch dies umzusetzen war ihnen 


zu der damaligen Erdenzeit nicht möglich, weil viele kleine und größere böswillige und krie-


gerische Menschengruppen plündernd über bewohnte Landgebiete zogen. Die gottgläubigen 


Menschen kamen immer wieder in kleinen Gruppen an einem ruhigen Platz zusammen, der 


sich außerhalb der Ortschaft in der Natur befand. Sie vermuteten Gott noch fälschlich als 


Person irgendwo im Kosmos und beteten zu ihm, dass er ihnen eine Möglichkeit auf Erden 


zeigen möge, damit sie endlich friedvoll – ohne böswillige Menschen, die nach ihrem Leben 


trachten – miteinander leben können. Ihre laut ausgesprochenen Gebete vernahmen auch 


jene erdgebundenen gottgläubigen Seelen, weil diese sich bei ihren früheren Familienange-


hörigen in deren Nähe gerne aufhielten. Sie wussten über die schlimmen Lebenszustände 


der Menschen gut Bescheid, weil sie alle Aktionen der bekannten Menschen interessiert ver-


folgten. Viele der Seelen, die ihre inkarnierten Familienangehörigen auf Schritt und Tritt als 


Schutzwesen begleiteten, verloren früher öfters ihr physisches Leben auf grausame Weise 


durch Plünderer. Deshalb wollten sie ihren inkarnierten gottgläubigen Familienangehörigen 


auf irgendeine Weise helfen, ihre Angst vor böswilligen Menschen abzuschwächen und ih-


nen auf ein besseres Leben Hoffnung machen. Eine dieser gottgläubigen Seelen hatte ein-


mal einen geistreichen Einfall – den sie von Gott glaubte erhalten zu haben – und machte 


den Menschen mit einem religiösen Motiv Hoffnung auf ein friedvolles Leben. Als die ande-


ren gläubigen Seelen deren Zukunftsvision von einem Friedensreich auf Erden erfuhren, 


waren sie begeistert und besprachen sich untereinander und kamen zu dem Entschluss, 


mehreren inkarnierten Angehörigen ihres Stammes diese angeblich von Gott stammende 


Frohbotschaft während ihres morgendlichen Erwachens in Bildern einzugeben – und so ge-


schah es auch. Als diese wieder zum gemeinsamen Gebet zusammenkamen, erzählten sie 


sich ihren Traum bzw. die Zukunftsvision vom Friedensreich. Und weil mehrere von ihnen 


den gleichen Traum hatten, nahmen sie an, dieser stamme von Gott. Sie fühlten sich dar-


aufhin von Gott auserwählt und glaubten nun nach dem göttlichen Willen für das Friedens-


reich einiges in die Wege leiten zu müssen. Sie beschlossen eine Glaubensgemeinde zu 


gründen, um diese angeblich von Gott stammende Frohbotschaft zu verbreiten, und so ent-


standen immer mehr religiöse Gemeinden. Dies geschah vor langer, langer Erdenzeit. Die 


Friedensreichvision nahmen vor Jahrtausenden unzählige gottgläubige und auch mediale 


Menschen freudig auf, die jedoch von unbelehrbaren fanatischen religiösen Seelen ihres 


Glaubens inspiriert wurden, aber nicht vom himmlischen Liebegeist. In den vergangenen 


Jahrhunderten haben gefallene Künder von solch ausgerichteten religiösen Seelen ebenso 


diese irreale Botschaft empfangen und weiter verbreitet. In ihren Botschaften sprach angeb-
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lich Christus, dass sich die Zukunftsvision des Friedensreiches auf Erden bald erfüllen und 


er dann im Geiste unter ihnen sein wird. Durch diese angebliche Aussage hat sich bei den 


Gottgläubigen im seelisch-menschlichen Bewusstsein die Illusion eines Friedensreiches 


noch weiter festgesetzt und diese kamen auch bis heute nicht davon los, weil sie bisher vom 


himmlischen Liebegeist über Künder noch keine Richtigstellung dieser biblischen Falsch-


aussage erhielten. 


Wahrlich, die damaligen gottgläubigen Menschen errichteten emsig von Tagesbeginn an bis 


spät in die Nacht hinein in vielen Ortschaften religiöse Gebetshäuser. Sie vermuteten, dass 


sich dort Gott mit seinem Geist aufhalten würde. Außerdem schrieben sie Gemeindebücher, 


in denen sie die Lebensweise für die Gemeindemitglieder festlegten und behaupteten dann, 


dass ihnen Gott diese Lebensregeln eingegeben hätte. So entstand allmählich bei den gott-


gläubigen Menschen der Irrglaube, die ersten Schritte für das Friedensreich auf Erden getan 


zu haben. 


Nach der geglückten Schöpfungserrettung auf Golgatha – die Jesus Christus gemeinsam mit 


einer größeren Schar himmlischer Getreuen (Heilsplanwesen) in geistiger Verbindung mit 


dem Liebegeist sowie den himmlischen Wesen gelang – wurden auch alle seine Getreuen 


verfolgt und getötet. Danach wendeten sich viele der Gottgläubigen von ihrer früheren jüdi-


schen religiösen Lehre ab, weil sie Jesus und seine Getreuen, die sie als herzliche Men-


schen kannten, für unschuldig hielten. Sie hörten über Jesus und seine Getreuen nur Gutes 


und erfuhren auch einige Wissensdetails, was Gott über Jesus zu den Menschen sprach und 


waren darüber sehr beeindruckt. Daraufhin gründeten sie religiöse Geheimbünde, in denen 


sie sich heimlich trafen und zu Jesus Christus beteten, den sie sich als ihren persönlichen 


Lehrmeister und Führer ins Himmelreich vorstellten. Unter ihnen waren auch mediale Men-


schen, die zwar gut auf Gott ausgerichtet waren, jedoch irrtümlich religiös orientierten und 


fanatischen Wesen aus den erdgebundenen Fallwelten die Einsprache gewährten, die sich 


als himmlische Engelwesen oder auch als Christus ausgaben. 


Wahrlich, ihnen war es damals nicht bewusst, dass sie von erdgebundenen Seelen inspiriert 


wurden, weil sie über diesseitige und jenseitige kosmische Gesetzmäßigkeiten und über die 


Inspirationsmöglichkeiten kaum ein Wissen hatten und sich nicht vorstellen konnten, dass 


sich jenseitige Seelen so verstellen und sich als himmlische Wesen oder Christus ausgeben 


könnten. Sie fühlten sich aus geistiger Unwissenheit vollkommen im göttlichen Schutz, weil 


sie fälschlich annahmen, sie würden jederzeit von Gott, der höchsten Macht des Universums 


und von ihrem Schutzwesen vor den schlimmen dunklen oder religiös-fanatischen Seelen 


behütet. Deshalb nahmen sie an, dass Gott ihnen für die Gottgläubigen Durchgaben 


schenkt, nach denen sie sich richten sollten. 


Von den jenseitigen religiös-fanatischen Seelen kamen immer wieder solche Durchgaben, 


Gott hätte es gewollt, dass sie nach und nach auf Erden ein Friedensreich erbauen sollen, in 


dem einmal Jesus Christus nach seiner geistigen Wiederkunft, sichtbar für die ihm treuen 
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Gottgläubigen, regieren würde. Wer von den Gottgläubigen sich an der Errichtung des tau-


sendjährigen Friedensreiches beteiligen würde, der dürfte sich einmal zur Schar der aus-


erwählten Jünger Jesu zählen. Dies war ein großer Ansporn für viele gottgläubige Menschen 


der damaligen Erdenzeit, ebenso für manche inkarnierte Heilsplanwesen, die sich im Irrgar-


ten dieser Welt verlaufen hatten und sich dann daran beteiligten, die mühevoll erbauten Ge-


betshäuser von innen künstlerisch prunkvoll zu gestalten.  


Da die damaligen Geistlichen von der Friedensreichvision sehr begeistert waren, ließen sich 


die Heilsplanwesen von ihnen anstecken. Einige hohe Geistliche, die mit den früheren Herr-


schern in enger Verbindung standen, kamen auf die Idee, der verheißungsvollen Vision 


einen Namen zu geben, und zwar: „Friedensreich Jesu Christi“. Dies kam gut bei den Gläu-


bigen ihrer religiösen Institution an, deshalb nahmen die Schriftgelehrten diese Bezeichnung 


in ihr religiöses Buch auf.  


Da sich die Menschheit nun in der irdischen Endzeit befindet, nehmen die Gläubigen der 


christlichen Religionen an, dass die Reinigung der Erde bald geschehen wird und sie zuvor 


noch von Gott auf eine wunderbare Art und Weise von der Erde entrückt werden und nach 


Beendigung der irdischen Reinigung von ihm wieder auf die Erde gebracht werden würden. 


Doch wie das geschehen sollte, das erfahren die Gläubigen nicht, weil die Geistlichen be-


haupten, dass dies ein Geheimnis Gottes wäre. Angeblich würden die für das Friedensreich 


erbauten Gebäude bei der irdischen Reinigung unversehrt bleiben und die gutmütigen Gläu-


bigen zur Rechten Gottes würden dann mit Jesus Christus darin wohnen und mit ihm im tau-


sendjährigen Friedensreich eine schöne Erdenzeit verbringen. 


Viele unterschiedliche, irreführende religiöse Aussagen über das tausendjährige Friedens-


reich Jesu Christi kursieren auf dieser Welt. Manche Aussagen gehen dahin, dass nur Gläu-


bige einer bestimmten Glaubensrichtung nach dem Willen Christi von den außerirdischen 


Wesen noch vor der irdischen Reinigung abgeholt und nach der Beendigung wieder auf die 


Erde zurückgebracht werden. Dann könnten sie im tausendjährigen Friedensreich an der 


Seite von Jesus Christus leben und er würde sie als Lehrer und Führer zugleich in die himm-


lischen Gesetze einweisen. Dadurch hätten sie die große Möglichkeit, schon auf Erden ein 


paradiesisches Leben zu führen und es würde ihnen an nichts mangeln, weil Jesus und die 


himmlischen Engelwesen für sie sorgen würden. 


Ihr inneren, geistig orientierten, schon weiter entwickelten Menschen – was empfindet ihr 


jetzt beim Lesen? 


Wahrlich, die meisten christlich orientierten Gläubigen verschiedener Glaubensgemeinschaf-


ten denken nicht tiefer darüber nach, welche unglaublichen Geschichten in ihren religiösen 


Büchern stehen, wie unter anderem über das Friedensreich. Aus diesem Grund nehmen sie 


an, dass Gott dies alles den Menschen geoffenbart hätte und es dann auf Erden auch ein-


mal so geschehen würde. Die meisten wagen nicht sich zu hinterfragen, ob diese Nieder-
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schriften der Wahrheit nahe sein könnten oder ob es sich nur um erfundene Geschichten 


handelt, die von früheren religiösen Fanatikern stammen.  


Aus der himmlischen Sicht – wie ihr es vom himmlischen Liebegeist in einer kurzen Be-


schreibung erhalten habt – ist die Vision vom Friedensreich tatsächlich eine irreführende, 


erfundene Geschichte. Doch viele der himmlischen Heilsplanwesen – der Liebegeist nennt 


sie auch Jünger und Jüngerinnen – sind der Friedensreichvision auf den Leim gegangen. 


Sie haben sich oft eigenwillig nach Anraten der jenseitigen Geistlichen nur zu dem Zweck 


inkarniert, um das Friedensreich Jesu Christi auf Erden weiter zu errichten. Schaut euch in 


dieser Welt mit offenen Augen um, dann seht ihr prachtvolle religiöse Bauten, die von ge-


schickten, künstlerisch begabten Händen und inspirierten, überragenden Architekten errich-


tet wurden, die eine unbewusste geistige Verbindung ihrer Seele zu den feinstofflichen Reli-


gionsplaneten hatten und die dortigen Bauwerke durch ihre Hellsichtigkeit kopieren konnten 


oder von den dort ansässigen Planetenbewohnern dafür Bildeingaben erhielten. Unter ihnen 


befanden sich viele gutwillige gottverbundene Menschen aus dem Heilsplan, die der Frie-


densreichvision zum Opfer fielen. 


Viele der irregeführten Heilsplanwesen haben sich nur deshalb wieder eigenwillig in diese 


grauenvolle Welt zur Inkarnation gewagt, weil sie für Christus das Friedensreich auf Erden 


erbauen wollten. Doch immer wieder wurden sie durch die hochmütigen religiösen Fallwe-


sen, die über sie bestimmten, zu Sklaven der Arbeit gemacht bzw. verausgabten sich ener-


getisch für die Glaubensgemeinschaft. Viele von ihnen starben völlig entkräftet vorzeitig 


durch einen Herztod oder eine schwere langwierige Krankheit. Aber trotz allem haben sie, im 


Jenseits angekommen, die Vision vom Friedensreich Jesu Christi nicht losgelassen und 


nach Empfehlung der dortigen Geistlichen sich entschlossen, sich in einer erneuten Inkarna-


tion wieder dafür zu opfern. So erging es vielen geistig verirrten, ehemaligen Heilsplanwe-


sen, die auch heute noch an eine christliche Glaubensgemeinschaft gebunden sind und wei-


ter religiös geblendet leben, ohne sich geistig weiterzuentwickeln.  


Das ist sehr tragisch für diese Wesen, die sich freiwillig und auch mutig im himmlischen Sein 


mit anderen Freiwilligen für die Heilsplanmission auf der Erde gemeldet haben. Nun leben 


sie wie die meisten lauen gottgläubigen Menschen an eine Glaubensgemeinschaft gebun-


den und können es bis heute noch nicht erkennen, dass ihr religiöses Wissen, das teilweise 


schon vor Jahrtausenden niedergeschrieben wurde, überwiegend erfundene Geschichten 


sind. Diese wurden über Generationen hinweg immer wieder von vielen Schriftgelehrten 


überarbeitet und verändert in ihre religiösen Bücher aufgenommen. Doch darüber wissen 


heute selbst die religiösen Führer nicht Bescheid und behaupten, dass in ihren Büchern die 


absolute göttliche Wahrheit steht. Tatsächlich aber sind sie aus himmlischer Sicht nur Men-


schenwerk, welches gutmütige gläubige Menschen blendet und in die Irre führt. Aufgrund 


dessen sind sie schon lange geistig eingeschlafen, ohne erkennbare Anzeichen, von ihrem 


einengenden und bindenden religiösen Wissen wieder frei zu werden. 
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Viele der geistig verirrten Heilsplanwesen, die sich eigenwillig inkarnierten, begannen geistig 


zu erwachen und wendeten sich von ihrer dogmatischen Lehre ab, hielten aber weiterhin an 


der Friedensreichvision fest. Sie hatten seelisch eine gute Verbindung zu den jenseitigen, 


noch auf diese Welt ausgerichteten Heilplanwesen. Von ihnen erhielten die medialen inkar-


nierten Heilsplanwesen Durchgaben, geistige Gruppen zu bilden, worin sie zu einem geisti-


gen Austausch und Herzensgebeten zusammenkommen sollten. In der Folge entstanden in 


den vergangenen Jahrhunderten in verschiedenen Ländern geistige Gruppierungen – man-


che nannten sich „Gottesfreunde“ – die auf Christus und ein Friedensreich auf Erden ausge-


richtet waren. Sie mussten sich heimlich treffen, weil die großen religiösen Institutionen sie 


als Abtrünnige ansahen und gegen sie hetzten, sie wären mit dem Widersacher Gottes im 


Bunde. Später wurden sie von den institutionstreuen Herrschern und führenden Geistlichen 


verfolgt und die meisten verloren auf fürchterliche Weise vorzeitig ihr Leben. Auch ihre Bot-


schaften enthielten die Friedensreichvision, weil die jenseitigen Heilsplanwesen, die sich 


durch die medialen Menschen kundgaben, ebenso von dieser unrealistischen Idee besessen 


waren. 


Haben nun mediale Menschen noch keine gegenteiligen Speicherungen bezüglich der Frie-


densreichvision in ihrem seelisch-menschlichen Bewusstsein und glauben noch fest daran, 


dann kommt der Gottesgeist mit richtigstellenden Mitteilungen bei ihnen nicht hindurch. Das 


Schlimme dabei ist, dass in dem Moment, in dem der Gottesgeist über Frieden spricht, sich 


die vielen angelesenen oder gehörten Speicherungen über Frieden in den Seelenhüllen los-


lösen und den göttlichen Inspirationsfluss stoppen, und es kommt ungewollt ein ausführli-


ches Wissen über das Friedensreich. Die medialen Menschen bemerken dies nicht bei der 


Inspiration, weil sie aus ihren Seelenhüllen fortsetzend Mitteilungen erhalten, die einer göttli-


chen Botschaft ähnlich sind.  


Wahrlich, die meisten medialen Menschen sind bis in die heutige Zeit hinein noch darüber 


unwissend, dass das menschliche Unterbewusstsein fortlaufend ins Oberbewusstsein ein-


sprechen kann. Diese Unwissenheit kostete in der irdischen Vergangenheit vielen medialen 


Menschen die göttliche Einsprache (Inneres Gotteswort), weil sie aus ihrem Unterbewusst-


sein Wissensdetails hörten, die ihrer momentanen Denkweise entsprachen – wonach sie 


sich dann richteten – aber nicht vom Gottesgeist stammten.  


Versteht bitte: Wenn ein Mensch viel geistiges Wissen hörte oder sich angelesen hat, dann 


wird dieses in seinem Unterbewusstsein nach Themen und Formulierungen sortiert und wie 


in einer Datei gespeichert. Dieser Vorgang geschieht fortlaufend und dadurch erweitert sich 


sein menschliches Bewusstsein. Aufgrund dessen entspricht die momentane Denkweise des 


Menschen dem Wissensinhalt seines Unterbewusstseins, von dem er ständig gesteuert wird. 


Dies geschieht ebenso bei medialen Menschen. Bei der göttlichen Inspiration kann das ge-


speicherte Wissen des Unterbewusstseins dann plötzlich hervorkommen, wenn der mediale 


Mensch die hohe Lichtschwingung des inneren Liebegeistes nicht mehr halten kann, weil in 


seinen menschlichen Gehirnzellen noch verschiedene Tagesereignisse nachschwingen, die 
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eine niedrige Schwingung aufweisen. Deshalb warnt heute der Gottesgeist die medialen 


Menschen, sich nicht an das Innere Gotteswort bzw. an die Inspiration heranzuwagen, wenn 


sie kurz zuvor noch über verschiedene niedrig schwingende Themen aus der Welt gespro-


chen oder gelesen haben.  


Wahrlich, wenn sie dies aber nicht beachten und nach ihrem hoch schwingenden Herzens-


gebet auf die Einsprache des Gottesgeistes warten, dann kann es sein, dass sie ihn entwe-


der nicht in sich hören oder die hoch schwingenden göttlichen Lichtströme nur kurz aufneh-


men können. Dies geschieht deshalb, weil die Verarbeitung im Unterbewusstsein der erst 


kürzlich aufgenommenen niedrig schwingenden Speicherungen noch voll im Gange ist und 


dies wirkt sich massiv störend auf die Gehirnzellen des Oberbewusstseins aus und infolge-


dessen kommt es zum abrupten Abbruch der göttlichen Lichtströme bzw. der göttlichen Of-


fenbarung. Ersatzweise schaltet sich dann automatisch das Unterbewusstsein dazu und 


überträgt ähnliche Begriffe zu einem bestimmten Thema ins Oberbewusstsein, die vom Got-


tesgeist vorher nur kurz angesprochen wurden, die aber eine viel niedrigere, einpolige Fre-


quenz aufweisen.  


Versteht bitte ihr herzensguten Menschen: Das menschliche Unterbewusstsein ist in der La-


ge, Sätze wie beim Sprechen selbstständig zu bilden, die dann der Mensch schreibt oder 


ausspricht. Beim medialen Menschen, der eine göttliche Botschaft ausspricht, geschieht dies 


vom Unterbewusstsein ebenso. Kommt es zum Abbruch der göttlichen Offenbarung, dann 


übernimmt das Unterbewusstsein fortlaufend die Einsprache, weil im Oberbewusstsein 


durch das Herzensgebet oder eventuell bei kurz erfolgter göttlicher Inspiration noch Ener-


gien dafür vorhanden sind. Wenn diese verbraucht sind, dann vernimmt der mediale Mensch 


einige Zeit nichts mehr. Wartet der Mensch noch länger auf eine innere Mitteilung, dann 


schalten sich erdgebundene Seelen dazu und inspirieren ihn. Da die unverbesserlichen See-


len vorher die göttliche Offenbarung und auch die Mitteilung aus dem Unterbewusstsein 


wahrgenommen haben, geben sie nun zum gleichen Thema ihre Durchgaben. Doch dass 


der mediale Mensch nicht aus der göttlichen Quelle schöpfte, wurde diesem selten bewusst. 


Das ist aus der himmlischen Sicht eine große Tragik für mediale Menschen, die herzlich 


gerne im kleinen Kreis göttliche Botschaften an gutmütige gläubige Menschen weitergeben 


wollten, doch aus geistiger Unwissenheit Opfer ihrer Selbsttäuschung wurden. Ihnen konnte 


der Liebegeist deshalb keinen Schutz vor den arglistigen Seelen gewähren, weil die himmli-


schen Schutzwesen aufgrund der niedrig schwingenden Aussprache aus dem Unterbe-


wusstsein, die immer eine einpolige weltlich-menschliche Frequenz aufweist, an sie nicht 


mehr herankommen können. 


  


Leider hatten die medialen und auch gottgläubigen Menschen darüber bis in die heutige Er-


denzeit hinein kein ausführliches Wissen, weil die meisten medialen Menschen nach einem 


guten Inspirationsbeginn aus geistiger Unwissenheit immer mehr aus dem Unterbewusstsein 
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geistig-religiöses Wissen aussprachen oder selbst niederschrieben. Dadurch war die Irrefüh-


rung gottgläubiger Menschen perfekt, die sich nach diesem, angeblich vom Gottesgeist 


stammenden Wissen richteten. Wie ihr aus der göttlichen Schilderung erfahren konntet, 


schöpften in der irdischen Vergangenheit mediale Menschen unbewusst aus verschiedenen 


Wissensquellen, und diesen irreführenden Weisungen folgten bisher unzählige freie geistig 


orientierte oder religiös gebundene Menschen. An das geistig-religiöse Wissen gebunden 


leben sie schon Jahrtausende bzw. in einer Wiedergeburt nach der anderen und das nimmt 


bei ihnen kein Ende, weil sie durch dieses Wissen geistig festgefahren sind, das nicht aus 


der himmlisch-göttlichen Quelle stammt. Dieser Täuschung sind unzählige Künder auf der 


Erde zum Opfer gefallen, weil sie noch keine tiefgründigen Erklärungen dafür vom Gottes-


geist oder über andere mediale Menschen erhalten hatten. Das ist aus der himmlischen 


Sicht eine große Tragik für die gottverbundenen Menschen in dieser niedrig schwingenden 


Welt der Fallwesen! 


 


Auch dieser Künder hat vor Jahrzehnten noch fest an die Friedensreichvision geglaubt, weil 


seine Seele in den früheren Inkarnationen ebenso diese Falschinformation aufgenommen 


hatte, die sich dann in ihr festsetzte. Seine Seele war bald wieder nach Jesu Erdenleben 


inkarniert und verfing sich im Netzwerk der religiösen Institution, zu der sie fanatische Geist-


liche hinführten. Auch sie machte bittere Erfahrungen außerhalb der religiösen Institution in 


einer freien kleinen Gruppe von Gottesfreunden, die sich in der Stadt eines anderen Landes 


in der Nähe eurer Landesgrenze befand, wo ihr Mensch von religiös blindgläubigen Fanati-


kern verfolgt wurde und auf tragische Weise das Leben verlor – wie die meisten gutmütigen 


Menschen dieser freien geistigen Gruppe. Das geschah seiner Seele im menschlichen Kleid 


nicht nur einmal, trotzdem kam sie immer wieder, auf den inneren Liebegeist ausgerichtet, in 


diese Welt.  


Sie hatte zwar vom Gottesgeist erfahren, dass es auf dieser Erde zu keinem Friedensreich 


Jesu Christi kommen wird, doch ihr jetziger Mensch wurde erneut von einer geistigen Grup-


pe angezogen, worin sich mehrere mediale Menschen befanden und vom Friedensreich Mit-


teilungen weitergaben, weil in seinen Genen noch die gleiche Speicherung vorhanden war, 


die er von seiner gottgläubigen Mutter erblich übertragen erhielt. Er war im jungen Mannes-


alter kein geistig-religiös ausgerichteter Mensch und hatte kein Interesse am Lesen der Bibel 


oder an einer Glaubenslehre, weil er sich lieber sportlich betätigen und frei leben wollte. 


Doch eines Tages steuerte ihn die Speicherung der Friedensreichvision aus seinem Unter-


bewusstsein, weil er über einen medialen Menschen davon erfuhr, dass Jesus Christus an-


geblich zum Aufbau eines Friedensreiches aufrief und deshalb setzte er sich dafür ein. Er 


verteilte Handzettel, damit viele Menschen davon erfahren, dass Christus nun das Friedens-


reich auf Erden durch seine auf ihn ausgerichteten Diener errichten will – kurz vor seinem 


geistigen Kommen. Doch mit richtigstellenden Weisungen konnte seine Seele sowie auch 


Gott nicht zu ihm durchkommen. Erst nach zwei Jahrzehnten der Zugehörigkeit dämmerte 
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es in ihm allmählich, als er die fanatischen Verstandesmenschen neben dem medialen Men-


schen intensiver kennenlernte und verwundert bemerkte, dass von ihnen oft Herzenskälte 


und Arroganz ausgingen. Weil er dadurch stutzig wurde, forschte er nach, wie der mediale 


Mensch und jene, die ständig mit ihm zusammen sind, leben. Er hätte nicht gedacht, dass so 


etwas möglich ist, was er über sie erfuhr – er war entsetzt, tief enttäuscht und sehr traurig 


darüber. Erst ab diesem irdischen Augenblick kam seine Seele mehr und mehr in Aktion und 


gab ihm klarstellende Bilder ein, die sie nachts vom Gottesgeist erhielt, nämlich, dass er sich 


geistig verirrt hatte. Danach verabschiedete er sich für immer von der geistig-religiösen 


Gruppe und dies taten andere innere Menschen ebenso. Sie merkten von innen richtig, dass 


Gott, der mildherzige Liebegeist, ihnen niemals solche strengen religiösen Vorgaben ma-


chen würde, wie sie diese über den medialen Menschen erhielten, denn sie sollten sich von 


früh bis in die Nacht hinein mit den vorgegebenen Arbeiten betätigen. Sie spürten über ihre 


weit gereifte Seele, dass Gott niemals Menschen zu Arbeitssklaven machen würde, und 


dass solche strengen Arbeitsanweisungen nur aus einem erbarmungslosen menschlichen 


Fanatismus und großer Herrschsucht entstanden sein können, um auf Kosten gutmütiger 


Menschen unbedingt ein äußeres Friedensreich für Christus zu errichten. 


Vor fast zwei Jahrzehnten konnte der Liebegeist über den Künder erstmals eine ausführliche 


und berichtigende Botschaft über die irreführende Friedensreichvision – worüber auch Geist-


liche öfter in ihrer Predigt sprechen – den geistig aufgeschlossenen Menschen anbieten. 


Seitdem lebt der Künder religionsfrei im Hintergrund und erhält eine himmlisch-göttliche Bot-


schaft nach der anderen mit einem tiefgründigen Aufklärungswissen aus der universellen 


Quelle. Diese Botschaften nennt der Gottesgeist „Liebetröpfchen“, weil er über das seelisch-


menschliche Bewusstsein des Künders nur tröpfchenweise das himmlische Wissen weiter-


geben kann. Erst wenn sich in ihm eine geistige Erweiterung durch seine Denk- und Le-


bensumstellung auf weitere himmlische Eigenschaften und Gesetzmäßigkeiten vollzogen 


hat, wird es dem Liebegeist möglich sein, ein geistig erweitertes Wissen durchzubringen.  


Wie ihr daraus erkennen könnt, hat der himmlische Liebegeist es sehr schwer, falsche reli-


giöse Aussagen über das seelisch-menschliche Bewusstsein eines medialen Menschen rich-


tigzustellen. Nun könnt ihr auch besser verstehen, weshalb es so lange gedauert hat, bis die 


falsche Aussage vom Friedensreich Jesu Christi endlich vom himmlischen Liebegeist korri-


giert werden konnte. Doch das heißt noch lange nicht, dass die irregeführten gottgläubigen 


Menschen dieser göttlichen Berichtigung Glauben schenken. Wenn nämlich in den See-


lenhüllen und im menschlichen Ober- und Unterbewusstsein noch viele Speicherun-


gen vom Friedensreich vorhanden sind, dann hat es der gläubige Mensch sehr 


schwer umzudenken und die Friedensreichvision loszulassen. Doch wenn er sich im-


mer mehr geistiges Wissen angeeignet hat und logisch zu denken vermag, dann wird 


es ihm eines Tages auch gelingen davon Abstand zu nehmen, wie es der Künder und 


viele gut auf den Liebegeist ausgerichteten Menschen taten. Das wünschen allen 


gläubigen Menschen der Liebegeist und wir himmlischen Wesen von Herzen, damit 
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sie nun nicht mehr getäuscht werden und sinnlos ihre kostbaren Lebenskräfte zum 


Erbauen eines Friedensreiches auf Erden einsetzen und diese letztendlich ver-


schwenden und auch nicht mehr vergeblich auf das Kommen von Jesus Christus war-


ten! 


 


*     *     * 


 


Der Gottesgeist hat sich nun ausführlich über das illusorische Friedensreich offenbart, weil 


dieses Thema viele geistig unwissende, religiös fehlgeleitete Menschen in verschiedenen 


christlich orientierten Glaubensgemeinschaften, aber auch manche mediale Menschen in 


dieser irdischen Endzeit, sehr beschäftigt.  


Zu eurer Information: Den nachfolgenden Botschaftsteil, der aus dem Schlussteil der Bot-


schaft – „Energetische Verbundenheit der inkarnierten Heilsplanwesen mit ihren himmli-


schen Planetengeschwistern“ – stammt, hat der Künder deshalb in diese Botschaft hinein-


genommen, weil er von innen spürte, dass darin wichtige göttliche Aussagen bezüglich der 


Friedensreichvision enthalten sind, die zu der gerade aufgenommenen neuen Offenbarung 


passen würden. Die göttlichen Impulse dafür vernahm er über seine Seele richtig und hat 


dann auch den früheren Botschaftstext mit dem Gottesgeist aktualisiert und erweitert. 


Stört euch bitte nicht daran, dass der nachfolgende, vom Gottesgeist inspirierte Botschafts-


teil – er wurde vom Künder vor einigen Erdenjahren (im Jahre 2003) aufgenommen – die 


göttliche Aussagetiefe, wie in den letzten Botschaften, nicht aufweist. Das lag daran, dass 


der Künder zum damaligen Zeitpunkt mit der Landessprache noch nicht so gut vertraut war 


und nur wenige grammatische Kenntnisse besaß, die er aber in den vergangenen Jahren 


erweitern konnte. Manche der darin enthaltenen göttlichen Botschaftsaussagen, die nur 


sinngemäß verstanden werden sollten, können aber für neue, geistig suchende Liebetröpf-


chen-Leser wichtig sein, um über die Friedensreichvision – eine menschliche Erfindung – 


noch mehr aus einer anderen geistigen Perspektive zu erfahren. 


  


*     *     * 


 


Wahrlich, es war niemals für die himmlischen Heilsplanwesen geplant, dass sie den Fallwe-


sen beistehen, deren Gebetshäuser und sonstige religiöse Einrichtungen zu erbauen und 


noch künstlerisch zu verzieren. Die meisten religiösen Würdenträger stammen aus dem Fall 


und sind abtrünnige himmlische Wesen. Sie sind in ihrem Bewusstsein tief gefallen bzw. 


sehr belastetet mit himmlisch fernen Lebensweisen, die von Hochmut bis in die Kasteiung 


gehen.  
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Die himmlischen Heilsplanwesen wussten vom himmlischen Liebegeist, wenn sie sich in das 


ungesetzmäßige Leben der Fallwesen einmischen, dann befänden sie sich außerhalb des 


himmlischen Freiheitsgesetzes und würden sich belasten. Sie erfuhren vom Liebegeist, dass 


im vergänglichen Erdenleben der Fallwesen äußere Bauprojekte nur eine kurze Zeit Bestand 


haben. Das heißt, dass diese nicht nur durch äußere Einflüsse einem langsamen, aber stän-


digen Zerfallsprozess unterstehen, sondern auch, weil im winzigen Kern der irdischen fest-


stofflichen Atome die Energie zunehmend abnimmt und das bewirkt, dass die Substanzen 


mit der Zeit ihre magnetische Anziehung zueinander verlieren und folglich zerfallen. Darum 


sollten sich die himmlischen Heilsplanwesen von religiösen Bauprojekten fernhalten. Dies 


missverstanden bis zum heutigen irdischen Zeitpunkt die inkarnierten Heilsplanwesen, die 


sich von den Fallwesen dazu überreden ließen, ihren helfenden Beitrag zu leisten, damit im 


Äußeren das Friedensreich auf Erden sichtbar werden kann.  


 


Der Liebegeist beschreibt euch zum besseren Verständnis kurz die damalige Situation der 


tief gefallenen, feinstofflichen Wesen und ihre verhängnisvolle Entscheidung, die beinahe 


allen Wesen der Schöpfung über unzählige kosmische Äonen unendlich großes Leid ge-


bracht hätte.  


Nach vielen, vielen Äonen himmlischer Abwesenheit sahen die abtrünnigen Wesen an ihren 


verdunkelten Lichtkörpern, die schon sehr mit unzähligen himmlisch fernen Lebensweisen 


belastet waren, dass sie es nach der abgemachten Fallseinszeit ziemlich schwer haben 


würden, wieder ins himmlische Sein zurückzukehren. Deshalb wollten sie nicht mehr ins 


Himmelreich zurückkehren und viele von ihnen beschlossen feststoffliche Welten zu erschaf-


fen, in denen sie sesshaft werden wollten. Dies gelang ihnen auch, jedoch mit großem Ener-


gieaufwand und vielen Fehlversuchen. Dadurch hofften sie, durch eine Hintertür die Fall-


schöpfung verlängern zu können. Sie suchten nach einer Möglichkeit, zu mehr kosmischen 


Energien zu kommen und die anfängliche Abmachung – Fallwelt auf begrenzte Zeit – zu 


umgehen. Doch dies gelang ihnen nicht. In ihrer Resignation beschloss eine Minderheit von 


ihnen, die bestehende Gesamtschöpfung durch Auflösung ihrer Lichtkörper zu zerstören. Als 


die himmlischen Wesen davon erfuhren, suchten sie nach Lösungen, um diesen Wahn-


sinnsplan zu verhindern. Es bot sich für sie nur eine einzige Möglichkeit, um dieses Vorha-


ben in einer nur kurz zur Verfügung stehenden kosmischen Zeitspanne zu verhindern, indem 


sich viele freiwillige himmlische Wesen bereit erklären würden, auf der Erde zu inkarnieren. 


So geschah es vor vielen Jahrtausenden nach einem gemeinsamen, bis ins Detail durch-


dachten Schöpfungs-Errettungsplan, den die himmlischen Wesen von nun an den „Heils-


plan“ nannten. 


Von dem himmlischen Heilsplan erfuhren aber auch die zerstörerischen Fallwesen und wa-


ren darauf vorbereitet bzw. wussten, wie sie die himmlischen Heilsplanwesen erkennen und 


in ihre Fallen locken könnten. Dies gelang ihnen schon bei den ersten inkarnierten Heils-
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planwesen, indem sie ihnen einflüsterten, wie sie in ihrer Täuschungswelt zu leben hätten. 


Über die verführten himmlischen Wesen im menschlichen Kleid hatten sie die gute Möglich-


keit, auf Umwegen an zusätzliche Energien zu kommen, um ihr Leben erträglich zu gestal-


ten. So geschah es auch ab diesem irdischen Zeitpunkt.  


Die damaligen himmlischen Heilsplanwesen – unter ihnen waren die Ältesten der Schöpfung 


und einige von ihnen sind auch heute wieder inkarniert – besaßen große Mengen an Evolu-


tionsenergien in ihrem Inneren Selbst. Sie wagten sich freiwillig in das Reich der Finsternis 


der tief gefallenen abtrünnigen Wesen und wollten damit die alles zerstörende Seelenauflö-


sung verhindern. Dies gelang ihnen durch viele aufopfernde Leben im Zusammenwirken mit 


der Ich Bin-Gottheit – wie ihr schon aus dieser und anderen göttlichen Botschaften erfahren 


habt.  


Viele Seelen und Menschen aus dem Fall, die gegen eine Schöpfungszerstörung waren, 


begannen nach der Schöpfungserrettung langsam umzudenken. Doch durch ihre häufigen 


Gesetzesverstöße bzw. seelischen Belastungen konnten sie nicht aus ihrem früheren, trüge-


rischen Leben herausfinden. Sie wollten aber keine Hilfe von der Ich Bin-Gottheit annehmen 


und waren deshalb auf sich allein gestellt. Die Fallseelen sammelten sich im erdgebundenen 


Jenseits und berieten über ihre Zukunft. Dabei zerstritten sie sich und trennten sich vonein-


ander. Die selbstzerstörerischen Seelen ohne Einsicht wollten von ihren etwas einsichtige-


ren Fallgeschwistern nichts mehr wissen. Durch diese Trennung verloren sie die Kontrolle 


über ihre Scheinwelt, und dann ging es sogar soweit, dass sie sich auf der Erde und im erd-


gebundenen Jenseits erbittert bekämpften. Von ihren kriegerischen Auseinandersetzungen 


auf der Erde habt ihr aus der Geschichtsschreibung der vergangenen 2000 Jahre bereits 


erfahren.  


Doch viele der erdgebundenen Fallseelen wollten nun friedlich nebeneinander leben und 


bemühten sich, gutwillige Menschen zu gewinnen, um ein Friedensreich in ihrer Scheinwelt 


zu erbauen. Sie versuchten auch die inkarnierten himmlischen Heilsplanwesen für ihr ver-


heißungsvolles Projekt zu gewinnen. Mit allen ihnen zur Verfügung stehenden Möglichkeiten 


und Mitteln versuchten sie, ihnen ihre fantastische und interessante Idee von einem friedli-


chen Zusammenleben aller Völker und Menschen schmackhaft zu machen. Besonders bei 


religiösen Menschen warben sie für das Friedensreich. Sie waren sehr begeistert davon. 


Unter ihnen befanden sich auch viele Heilsplanwesen, die von der Glaubenslehre getäuscht 


wurden. Ab diesem Zeitpunkt verstanden die Gläubigen das auf Erden zu errichtende Frie-


densreich als eine gottgegebene Zukunftsweisung. Um ihren Glauben daran zu verstärken, 


benutzten die erdgebundenen religiösen Fallseelen mediale Menschen und in ihren Durch-


gaben in kleinen spirituellen Kreisen, worin sich religiöse Menschen im Geheimen in Wohn-


räumen trafen, machten sie ihnen glaubhaft, dass dieses ersehnte Reich der göttliche Wille 


sei. Sie komponierten und texteten Lieder, aus denen hervorging, dass das Friedensreich 


bald auf Erden Wirklichkeit werden wird.  
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Der Gottesgeist möchte euch in seiner Schilderung über die Entstehung der Friedensreichvi-


sion zum besseren Verstehen in die frühere irdische Zeit führen.  


Nach der Schöpfungserrettung durch Jesus Christus und seine himmlischen Getreuen wur-


den die inkarnierten Heilsplanwesen noch massiver verfolgt. Nach ihrer erfolgreichen Heils-


planmission verstärkte sich der Zorn der selbstzerstörerischen Seelen auf diejenigen, welche 


sich Jesu Heilslehre anschlossen.  


In ihrer Verzweiflung über den Fehlschlag ihrer Selbstzerstörung verloren die böswilligen 


Herrscherseelen im erdgebundenen Jenseits vollkommen die Übersicht und riefen über fa-


natische Menschen zu Glaubenskriegen auf. Sie wollten alles zerstören, was sie einst müh-


sam erbaut hatten und wollten dadurch Gott ihre uneingeschränkte Macht auf Erden zeigen. 


Doch das wollten nicht alle der tief gefallenen Seelen und Menschen aus dem Fall. Sie stell-


ten sich nach den vielen Gräueltaten der gewalttätigen und böswilligen Menschen auf die 


Seite der Gutwilligen, die aus religiösem Grund andauernd verfolgt wurden und um ihr Leben 


bangen mussten. Mit Entsetzen sahen sie, dass der Hass gegen gottverbundene und gutwil-


lige Menschen auch unzähligen aus ihren Reihen das Leben kostete. 


In dieser chaotischen Zeit der Glaubenskriege dachten viele der etwas besonneneren, fried-


licheren Seelen und Menschen aus dem Fall nach, ob es nicht besser wäre, sich zu vertra-


gen. Sie beschlossen, neu zu beginnen und ein Friedensreich auf der Welt aufzubauen.  


Die besonnenen Fallseelen wussten auch, dass sie dabei große Schwierigkeiten zu erwar-


ten hätten. Es gab viele Gegner im erdgebundenen Jenseits und in den niedrig schwingen-


den Fallwelten, welche die Ich Bin-Gottheit ablehnten oder sogar hassten. Trotzdem wagten 


sie, vereint mit Gleichgesinnten, ein Friedensreich auf Erden mit ihren Negativkräften zu er-


bauen. 


Sie wussten ebenso, dass die meisten der inkarnierten himmlischen Heilsplanwesen von 


den ständigen Verfolgungen, Misshandlungen und Tötungen durch die hasserfüllten und 


böswilligen Seelen und Menschen von einer erneuten Inkarnation abgeschreckt wurden und 


sich nun abwartend verhielten. Sie mussten bei jeder Inkarnation ständig massive Ängste 


um ihr Leben ausstehen. Die besonnenen Fallseelen wollten ihnen nun helfen, ihre Angst 


abzuschwächen und berieten, wie sie den Heilsplanwesen mehr Schutz bieten könnten, da-


mit sie wieder mehr vom irdischen Leben angezogen werden. Doch ihre Idee war arglistig, 


denn sie beabsichtigten, eine große religiöse Gemeinschaft für ihren Energiegewinn zu 


gründen, die jene mehr nach außen in die persönliche Anbetung Gottes führen sollte. Darin 


sollten sie sich wohl und sicher fühlen. Doch in Wirklichkeit wollten sie nur eines für sich ha-


ben – deren großes Energiepotential. Es gelang ihnen, aus dem unsichtbaren erdgebunde-


nen Fallsein über beeinflussbare Menschen, die mit ihnen eine seelische Vereinbarung ge-


troffen hatten, sie zu täuschen und für ihre äußere Religion zu gewinnen.  
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Tatsächlich inkarnierten sich nun wieder mehr freiwillige Heilsplanwesen. Ihre Heilsplanmis-


sion lautete dieses Mal nach der Schöpfungserrettung sinngemäß folgendermaßen: Sie soll-


ten die gefallenen Wesen auf der Erde aus dem Hintergrund über ihren höher schwingenden 


Seelen-Lebenskern durch viele Herzensgebete energetisch stützen, damit sie nicht noch 


tiefer in ihrem seelisch-menschlichen Bewusstsein fallen. Zudem sollten sie durch das himm-


lisch-göttliche Wissen, das einige medial veranlagte Heilsplanwesen vom Gottesgeist emp-


fangen und weitergeben würden, sich täglich zunehmend selbst erkennen und läutern. 


Durch ihre Veredelung und geistige Weiterentwicklung könnten damit die tief gefallenen 


Menschen, deren Seelen sowie auch die jenseitigen, erdgebundenen Wesen erkennen, wie 


der Innere Rückweg ins himmlische Sein möglich wäre. Das hatten sie im Himmelreich so 


miteinander abgesprochen. Leider verfingen sich viele der inkarnierten Heilsplanwesen in 


den Fangnetzen der etwas besonneneren, friedlichen jedoch hinterlistigen Fallwesen. Sie 


führten die damaligen Heilsplanwesen durch irreführende und furchteinflössende Aufforde-


rungen der Geistlichen – angeblich hätte ihnen Gott das eingegeben – in einen verfälschten 


christlichen Glauben. Geschickt stellten die früheren Herrscher unter Mitwirkung der damali-


gen Glaubensführer in selbstentworfenen religiösen Schriften den gottgläubigen Menschen 


eine Lehre vor, die mit dem unpersönlichen Liebegeist und dem himmlischen Leben der 


Lichtwesen nichts gemeinsam hatte. Sie verdrehten die Lehre des Jesus von Nazareth so 


massiv, dass sich die Heilsplanwesen später nicht mehr im Inneren Gott zugewandt haben, 


sondern Gefangene dieser falschen äußeren Lehre waren und dies auch noch nach ihrem 


physischen Leben im erdgebundenen Jenseits. Die fehlgeleiteten Heilsplanwesen leben dort 


auch noch gegenwärtig auf einem feinstofflichen Religionsplaneten, ohne neue geistige Er-


kenntnisse und Wesensveränderung, weil sie im irdischen Leben diese Lebensweise ge-


wohnt waren. Sie inkarnierten sich nach Weisung der Geistlichen immer wieder im festen 


Glauben, dass sich ihnen am Ende der Welt Jesus Christus zeigen würde und sie ins ewige 


himmlische Leben mitnähme. Doch bevor dies geschieht, so nehmen sie heute noch an, er-


leben sie auf der Erde unter Jesu Christi geistiger und sichtbarer Führung ein Paradies auf 


Erden. Es wäre das angekündigte, angeblich tausendjährige Friedensreich, das nun bald 


kommen soll. Deshalb inkarnierten sich unzählige erdgebundene, gottverbundene Seelen 


und auch geistig verirrte Heilsplanwesen und erwarten nun das verheißungsvolle, paradiesi-


sche Zusammenleben mit Jesus Christus. Ihnen wird auch erzählt, dass in dieser Erdenzeit 


alle schlechten Menschen und Seelen vom Gottesgeist vertrieben würden. Nur die Gläubi-


gen würden im Friedensreich auf Erden zusammenleben können. 


Viele solcher erfundenen Geschichten versuchten die arglistigen Fallwesen in auffälliger re-


ligiöser Kleidung immer wieder den irregeführten Gläubigen – die schon lange an eine Glau-


bensgemeinschaft gebunden sind, worin sich viele gestrandete Heilsplanwesen befinden – 


glaubhaft zu machen und viele von ihnen fielen darauf herein. Seitdem werden die geistig 


verirrten Heilsplanwesen durch viele religiöse Irreführungen von den arglistigen religiös-


fanatischen jenseitigen Seelen und deren verbündeten höhergestellten religiösen Menschen 
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in den geistigen Schlaf versetzt, wodurch sie Unmengen ihrer seelisch-menschlichen Ener-


gien verlieren, die ihnen nun zur geistigen Weiterentwicklung und baldigen himmlischen 


Rückkehr fehlen. 


Die etwas friedlicher eingestellten religiösen Fallseelen verfolgen aus dem erdgebundenen 


Jenseits unvermindert weiter ihr Ziel. Sie mischen bewusst hochmütige religiös orientierte 


Menschen aus dem Fall in große und kleine Glaubensgemeinschaften, die sie über Einflüs-


terungen steuern, um weiterhin ihre Interessen auf Erden verwirklichen zu können. Unter 


ihnen befinden sich ehemalige arrogante führende Geistliche, aber auch manche tief gefal-


lene Künder, deren Seelen schon öfters inkarniert waren und zu ihrer irdischen Zeit auf Kos-


ten der Gläubigen in Reichtum und prächtigen Häusern gelebt haben. Sie haben schon frü-


her viele der himmlischen Heilsplanwesen so massiv hinters Licht geführt, so dass sie bis in 


die Jetztzeit hinein auf ihrer Seite stehen. 


Viele gläubige Menschen setzen sich aufopferungsvoll und fanatisch für die „Friedensreich-


vision auf Erden“ ein und halten weiter an ihr fest. Sie kommen aber nicht dahinter, dass 


diese Information nicht von Gott stammt. Erst wenn sich ein intensiv gottverbundener 


Mensch von den traditionellen Vorstellungen religiöser Führer und den Irrtümern der 


angeblich verheißungsvollen Bücher von Schriftgelehrten vollkommen löst, wird er 


langsam erkennen, wie unfrei er lebte. Durch seine neu gewonnene religiöse Freiheit 


erhält er dann die Einsicht und gleichzeitig die Übersicht, welch unsinnigen Ideen er 


auf dieser vergänglichen Erde für eine angeblich gute Sache nachging. Erst dann 


kann er erkennen, wie viele falsch eingesetzte kostbare Lebensenergien und nutzlos 


vergeudete irdisch-kosmische Zeit ihm sein Irrtum kostete.  


Viele der herzlichen, jedoch geistig verirrten Heilsplanwesen kommen nicht dahinter, dass 


hier auf Erden solch gute Friedensreichgedanken nicht zu verwirklichen sind. Der Grund da-


für ist, dass unsichtbar eine große Anzahl von arroganten und ebenso böswilligen Seelen 


aus dem Fall über Menschen ihrer Wellenlänge das Weltgeschehen beherrschen und gegen 


ein friedvolles Leben eingestellt sind. Viele von diesen halten immer noch an der Seelenauf-


lösung und Schöpfungszerstörung fest. Die erdgebundenen, unverbesserlichen Seelen sind 


immer noch davon überzeugt, diesen geplanten schrecklichen Zustand dennoch einmal er-


reichen zu können. Deswegen lassen sie es nicht zu, dass Menschen auf Dauer friedvoll 


und herzensoffen miteinander leben. Sie sind ständig darum bemüht, über bösartige Men-


schen überall in dieser Welt chaotische Zustände herbeizuführen, die bei den betroffenen 


Menschen unsagbares Herzensleid auslösen.  


 


Wisset, Gott, der universelle Liebegeist im Ich Bin, überträgt den Menschen und jenseitigen 


erdgebundenen Seelen aus dem himmlischen Heilsplan keine Zusatzenergien mehr, wenn 


sie irrtümlich einer Idee der religiös orientierten Fallwesen nachgehen. Dies sollte ihnen zu 


denken geben.  
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Die gläubigen Menschen aus dem Fall sind zwar gutmütig, leben jedoch noch gerne im Mit-


telpunkt anderer Menschen und fühlen sich deshalb in dieser personenbezogenen Täu-


schungswelt noch sehr wohl und inkarnieren sich immer wieder, obwohl sie schon viel Her-


zensleid erlebt haben. Sie hoffen immer noch, dass sich der fast unerträgliche Zustand auf 


dieser grauenvollen Welt einmal ändern wird, und deswegen halten sie noch an einem Frie-


densreich fest, obwohl sie schon in früheren Zeiten mehrmals beim Aufbau scheiterten. Sie 


suchen immer wieder gutmütige gläubige Menschen, die ihnen mit ihren ergiebigen Lebens-


energien und auch mit Spenden dabei helfen. Diese finden sie immer wieder, weil die geistig 


verirrten Heilsplanwesen durch das Lesen der angeblich verheißungsvollen Bücher der frü-


heren Schriftgelehrten an das Friedensreich auf Erden erinnert werden. In diese Speiche-


rung dringen die erdgebundenen, christlich orientierten Seelen immer wieder ein und steuern 


die gutmütigen Menschen in ihre Richtung. 


Versteht bitte richtig und denkt weitsichtig: Kurz vor dem Endzeitpunkt des irdischen Lebens 


wird Gott den gutwilligen Menschen und Seelen doch nicht sinnlos Energien für ihre Baupro-


jekte auf Erden geben! Macht euch lieber mit dem Gedanken vertraut, dass auf der Erde 


bald kein Leben mehr existieren wird. Vielleicht erkennt ihr jetzt, wer euch dieses Märchen 


vom Friedensreich erzählt hat. Bitte denkt nach, seid gescheit und weise!  


Die untereinander gespaltenen Fallwesen wollen die Heilsplanwesen mit dieser erfreulichen 


Vision vom Friedensreich auf ihrem feststofflichen, schönen blauen Planeten weiter festhal-


ten. Sie sollen ihnen mit ihren Lebensenergien gute Dienste leisten. Deshalb erdachten sie 


sich ein äußeres Friedensreich. Sie schrieben darüber auch in ihren gern gelesenen Bü-


chern, die viele christlich orientierte Menschen täglich zum Nachlesen und Nachleben in die 


Hände nehmen. Von diesem Scheinreich der Fallwesen haben sich unzählige gutwillige 


Menschen beeinflussen und blenden lassen, die wahrlich über viele Inkarnationen nichts 


anderes wussten, als für ein äußeres Friedensreich zu leben. Sie hat ihr Wunsch so verein-


nahmt, dass sie alles dafür opfern und spenden, was sie an Hab und Gut aufbringen können 


und kommen nicht dahinter, dass sie tatsächlich die Idee der listigen Fallwesen umsetzen. 


Sie freuen sich sehr, wenn ihnen ein kunstvolles Bauwerk gelingt, an dem kulturell interes-


sierte und christliche Menschen bei der Besichtigung und Nutzung Freude haben, und sie 


glauben irrtümlich, Gott und der gläubigen Menschheit einen großen Dienst erwiesen zu ha-


ben. 


Nur sehr langsam erkennen immer mehr gottgläubige Menschen und irregeführte diesseitige 


und jenseitige Heilsplanwesen, dass das angekündigte Friedensreich nur ein Blendwerk der 


erdgebundenen Fallwesen war, dem sie treu durch ihre Seelen- und Gen-Speicherungen 


über viele irdische Leben auf den Leim gegangen sind. Viele sehen ein, dass sie falschen 


Informationen gefolgt sind und verabschieden sich nun von religiösen Glaubensgemein-


schaften und Gruppen, die noch das Friedensreich auf Erden anstreben. Es ist folgen-


schwer, dass die sogenannten Aussteiger aus religiösen Gemeinschaften ihre Le-


benskräfte und mühsam erworbenen Schaffungstalente nun als Ersatz im Übermaß im 
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beruflichen und privaten Lebensbereich einsetzen, anstatt für ihre geistige Weiterent-


wicklung. Ihre frühere Bereitschaft, im Äußeren vieles in die Wege zu leiten, um gläu-


bigen Menschen Freude zu bereiten, ist in den Seelen und menschlichen Genen im-


mer noch gespeichert, deshalb treibt sie ihr unerkannter, übereifriger Schaffensdrang 


weiterhin an. Sie bauen eben gerne eigene Häuser, die ihnen ein sehr schönes Zuhause 


bieten, doch sie vergessen dabei, dass die große Gefahr einer Bindung an Hab und Gut be-


steht. Auch denken die Erbauer eines größeren Eigenheimes nicht daran, dass sie die letz-


ten Reserven ihrer Seelenenergien dafür aufbrauchen, um ihrem anspruchsvollen Wunsch 


gemäß leben zu können, den sie sich in einem früheren Leben eingegeben haben. 


Ihr inneren Menschen: Wenn ihr euch nun in das unsichtbare Wirken der finsteren un-


verbesserlichen Seelen einigermaßen hineindenken könnt, worüber euch der Gottes-


geist schon in vielen Botschaften ausführlich berichtete, dann werdet ihr mehr darauf 


achten, den unsichtbaren Gefahren aus dem Wege zu gehen. Seid ihr nun geistig auf-


geklärt und darüber wissend, dann werdet ihr euch in den lauten und niedrig schwin-


genden Lebensbereichen der Fallwesen nicht mehr aufhalten wollen, wo euch viele 


Tagesenergien abgenommen werden. Diese sind nämlich aufgrund ihrer vielen unge-


setzmäßigen seelischen Umhüllungen, es sind himmlisch ferne Speicherungen, in 


ihrem seelisch-menschlichen Bewusstsein tief gesunken und verfügen über keine 


seelischen Energien mehr. Deshalb haben sie keine andere Wahl, als auf Umwegen an 


eure Energien zu kommen, doch die inkarnierten Heilsplanwesen sollten nicht ihre 


Energieopfer werden!  


Wahrlich, die unverbesserlichen Seelen und Menschen aus dem Fall sind nicht mehr im-


stande, im Inneren demütig zu Gott zu gehen und ihn herzlich um Energien zu bitten. Und 


wenn sie das tun, dann nur oberflächlich aus dem Verstand, wobei das Herz (Seelen-


Lebenskern) nicht in den Zustand kommt, dass die beiden Teilchen darin in erhöhte Rotation 


kommen, damit vom Liebegeist aus der himmlischen Urzentralsonne ihnen zusätzliche Lie-


bekräfte nachfließen können. Deshalb zieht es sie magnetisch zu den energiestarken, inkar-


nierten himmlischen Heilsplanwesen, um ihnen auf listige Art und Weise Lebensenergien zu 


entziehen.  


Seid ihr auch unter den gottverbundenen Menschen, die sich trotz besseren Wissens von 


ihnen leichtfertig die Lebenskräfte abnehmen lassen?  


Wenn ja, dann müsst ihr einmal damit rechnen, dass ihr euch durch eure laue Lebensweise 


kaum mehr von den tief gefallenen, niederen Seelen und Menschen unterscheidet. Einmal 


werdet ihr dann so sehr in ihr personenbezogenes, hochmütiges und unbescheidenes Leben 


magnetisch hineingezogen, dass ihr nach dieser Inkarnation im Jenseits durch die aufge-


nommenen ungesetzmäßigen Speicherungen in ähnlicher Weise auf einem feinstofflichen 


Planeten weiterleben werdet. Ist es den gutwilligen Heilsplanwesen immer noch nicht be-


wusst geworden, was ihnen der Gottesgeist in dieser Botschaft sinngemäß vermitteln wollte, 
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dann wird es ihnen auch im Jenseits nicht verständlich sein. Dort wird ihre Seele wieder ge-


nauso eingestellt leben, wie sie vorher als Mensch war. Wollt ihr euch das wirklich antun? 


Wenn ihr aus geistiger Unwissenheit bisher noch an die Friedensreichvision geglaubt 


und euch eventuell dafür eingesetzt habt und erst jetzt durch diese Botschaft zu einer 


neuen Erkenntnis gekommen seid, dann macht euch bitte selbst keine Vorwürfe, denn 


das würde euch nur in der Bewusstseinsschwingung herunterziehen. Euer Umden-


ken, das eure herzliche Einsicht und Reue enthält, übergebt dann im Herzensgebet 


dem inneren Liebegeist mit der Bitte, dass er alle falschen Eingaben bzw. Speiche-


rungen bezüglich des Friedensreiches in eurer Seele umwandelt und ihr von diesen 


für immer frei werdet.  


Seid immer dafür offen, ein neues geistiges Wissen aufzunehmen, doch überdenkt es bitte 


in Verbindung mit dem himmlischen Liebegeist. Fühlt in euch hinein, welche Resonanz das 


Wissen auf euer momentanes Bewusstsein hat. Habt ihr ein ungutes inneres Gefühl, dann 


kann es sich um ein Wissen handeln, das nicht aus der himmlisch-göttlichen Quelle stammt, 


sondern von erdgebundenen Seelen, die unbedingt im Eigenwillen ihr Wissen über emp-


fängliche mediale Menschen an geistig Suchende weitergeben wollen. Das geschieht be-


reits, seit es Menschen gibt. 


Seid vorsichtig mit Wissensmitteilungen, wenn darin behauptet wird, dass es die absolute 


Wahrheit Gottes ist. So spricht der universelle Liebegeist niemals über mediale Menschen, 


weil er in diese Welt über das noch nicht reine seelisch-menschliche Bewusstsein nicht mit 


einer absoluten himmlisch-göttlichen Wahrheit aus seiner unerschöpflichen Wissensquelle 


durchkommen kann. Das sollte vor allem den geistig festgefahrenen Geistlichen einleuchten, 


die noch an diese irreführende Aussage glauben, die sie von den früheren geistig unwissen-


den fanatischen Religionsführern übernommen haben, die damals auf diese Weise die 


Gläubigen von ihrer Lehre abhängig machen wollten –, und so geben sie dies auch heute 


noch an die gutgläubigen Menschen weiter. Ihre starre Haltung bedauern der Gottesgeist 


und wir himmlischen Wesen sehr. 


Wahrlich, Gott, der himmlische Liebegeist, kann durch einen medialen Menschen aus seiner 


Herzensquelle nur ein geistiges Wissen übermitteln bzw. durchbringen, das eine dreidimen-


sionale, anstatt siebendimensionale himmlische Ausdrucksform und Variationsfülle aufweist. 


Dieser begrenzte kosmisch-menschliche Bewusstseinszustand besteht, seitdem die abtrün-


nigen Wesen es gewagt hatten einen Menschen aus feststofflichen Substanzen zu erschaf-


fen, in den sich eine Seele inkarnieren kann. Mit ihrem menschlichen Bewusstsein war es 


ihnen danach nicht mehr möglich, die dreidimensionale geistige Barriere zu überwinden und 


in die feinstofflichen, siebendimensionalen jenseitigen Bereiche (Kosmos) hineinzublicken 


oder mit den dort ansässigen Wesen eine geistige Verbindung aufzunehmen – was aber 


eine geistig weit entwickelte Seele ohne physischen Mantel (Mensch) kann, weil sie aus dem 
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himmlischen Sein die siebendimensionale Programmierung in ihrem Bewusstsein bzw. ihren 


Lichtpartikeln hat. 


Die geistige Barriere im menschlichen Leben war den damaligen hochmütigen Erschaffern 


dieser Welt und des Menschen in ihrer damaligen Situation nur angemessen bzw. recht so, 


weil sie keine direkte Verbindung mehr zum himmlischen Liebegeist, zu den himmlischen 


und auch nicht den höher entwickelten Wesen der Fallwelten wollten.  


Wegen der vorhandenen geistigen Barriere des menschlichen Bewusstseins ist es auch dem 


himmlischen Liebegeist nicht möglich, mit seinen feinstofflichen Lichtströmen über die innere 


Seele mit siebendimensionalen Mitteilungen zu einem medialen Menschen durchzukommen. 


So enthalten seine himmlischen Botschaftsaussagen nur eine dreidimensionale Ausdrucks-


form bzw. Variationsfülle und aufgrund dessen kann niemals die durch einen medialen Men-


schen gegebene göttliche Botschaft die absolute Wahrheit enthalten, auch dann nicht, wenn 


dessen Seele nur wenige Belastungen aufweist.  


Dies geschah auch so bei Jesus und anderen guten himmlischen Kündern, die die göttlichen 


Botschaften über ihre Seele nur in dreidimensionaler Ausdrucksform empfangen haben. 


Vielleicht leuchtet es nun dem einen oder anderen gottgläubigen Menschen durch die Schil-


derung des Gottesgeistes ein, dass alle göttlichen Durchgaben nur einen kleinen Wissensteil 


von dem enthalten, was euch aber der himmlische Liebegeist aus seiner himmlischen, sie-


bendimensionalen Wissensquelle und himmlischen Sicht gerne umfassend übermitteln wür-


de. 


Wahrlich, wenn mediale, hellsichtige Menschen in die jenseitigen feinstofflichen oder fest-


stofflichen Welten bzw. Planeten geistig zu schauen vermögen, dann geschieht dies nur in 


dreidimensionaler Weise und sie kommen mit ihrem Schauen nur an dem Planeten an, der 


ihrem derzeitigen seelisch-menschlichen Bewusstseinsstand und ihrer Schwingung ent-


spricht – doch niemals in siebendimensionale himmlische Welten. Viele hellsichtige, geistig 


unwissende mediale Menschen haben bisher fälschlicherweise angenommen, dass sie mit 


ihrem geistigen Schauen in den himmlischen Welten angekommen sind, weil sie wunder-


schöne Planeten und lichtvolle Wesen zu schauen bekamen. Doch da haben sie sich durch 


ihr mangelndes geistiges Wissen von kosmischen Gesetzmäßigkeiten selbst getäuscht. Dies 


war und ist keinem medialen Menschen möglich! 


Sollte ein hellsichtiger Mensch einmal sein reines himmlisches Schutzwesen erblicken, dann 


schaut er es nur in dreidimensionaler Weise. Das heißt, er sieht es nur in verminderter Licht-


intensität, seinem momentanen Bewusstsein angepasst, damit die belasteten und umhüllten 


Partikel der inneren Seele keinen Schaden erleiden. Aufgrund dessen kann er niemals die 


unbeschreibliche Schönheit und Anmut bzw. das Zarte und Liebliche der himmlischen Licht-


gestalt wahrnehmen. 


Wenn ihr meditiert, dann stellt euch bitte öfters vor, dass ihr einmal im himmlischen 


Sein ein herrliches lichtvolles Wesen gewesen seid, dessen Lichtgestalt von graziler 
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Schönheit war. Dieses Vorstellungsbild holt immer wieder dann hervor, wenn ihr ein-


mal traurig seid, wenn am Tage etwas schief gelaufen bzw. euch misslungen ist. Die-


ses Bild kann euch aufheitern und ihr seht euch wieder in einem helleren Licht und 


bedauert euch nicht mehr. Zudem werdet ihr durch das himmlische Selbstbildnis dar-


an erinnert, dass ihr eigentlich ein himmlisches Wesen seid. Dann kommt in euch ver-


stärkt das innere Sehnen danach, wieder in eure Lichtheimat zurückzukehren und 


auch der Ansporn, alles dafür zu tun, um euer Wesen zu veredeln. Das wünschen 


euch der himmlische Liebegeist und wir himmlischen Wesen von Herzen! 


 


Ihr geistig orientierten, herzensguten Menschen: Das Wissen, das euch heute der himmli-


sche Liebegeist durch mich, einen himmlischen Sendboten, übermittelte, kann auch für jene 


gottverbundene Menschen nützlich sein, die sich noch nicht mit der Friedensreichvision be-


schäftigt haben und geistig verirrt noch einer christlichen Glaubensgemeinschaft angehören. 


Ihnen kann diese göttliche Botschaft dazu verhelfen, eine neue Denkweise über religiöse 


Aussagen zu erhalten und vielleicht auch dazu, den himmlischen Liebegeist nicht als eine 


Person irgendwo im Himmel zu vermuten, sondern als einen unpersönlichen universellen 


Liebegeist zu sehen, der mit seiner Wissensessenz und seinen Liebeeigenschaften auch in 


ihnen selbst wohnt.  


Wahrlich, wer darüber Bescheid weiß, der wird den angeblichen religiösen Mittlern zwischen 


Gott und ihm keine Aufmerksamkeit mehr schenken, die sich seit Jahrtausenden auf unge-


setzmäßige Weise persönlich in der Öffentlichkeit herausstellen und sich dadurch auf Um-


wegen von den irregeführten Gläubigen Unmengen von Energien angeeignet haben. Er freut 


sich, dass er jeden Augenblick seines Lebens zum inneren Liebegeist kommen kann, und er 


weiß auch, dass dieser seine herzliche Kommunikation zu ihm jederzeit vernimmt. Er kommt 


auch gerne zu ihm, wenn er geistig noch nicht so weit gereift ist, um seine hoch schwingen-


de Liebesprache in seinem menschlichen Bewusstsein wahrzunehmen. Allen unseren in-


karnierten Geschwistern – ganz gleich, welche geistige und weltliche Anschauung sie 


im Augenblick in ihrem irdischen Leben noch haben – wünschen wir, die reinen 


himmlischen Lichtwesen, eine intensive innere Herzensverbindung zum Liebegeist im 


Ich Bin! Dadurch könnt ihr in eine angehobene Bewusstseinsschwingung kommen 


und das ermöglicht euch, wenigstens auf der Gefühlsebene über eure Seele, sich 


ziemlich nahe unserer gemeinsamen himmlischen Lichtheimat zu befinden, von der 


ihr alle abstammt. 


Vergesst bitte nicht, dass Gott, der universelle Liebegeist und wir himmlischen Wesen auf 


eure baldige himmlische Rückkehr sehnlichst warten! 
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Herzliche Wünsche der himmlischen Wesen  


an alle himmlischen Heimkehrer für die kommende Erdenzeit 


 


Alle himmlischen Wesen, die bei der Botschaftsübermittlung des Liebegeistes jedes Mal 


beim Künder anwesend sind und im himmlischen Rückführungsheilsplan freudig und dank-


bar mitwirken, wünschen den himmlischen Heimkehrern, die gerne die himmlisch-göttlichen 


Botschaften zu ihrer Bewusstseinserweiterung lesen, besonders für die kommende, aus der 


himmlischen Sicht unerfreuliche Erdenzeit, vor allem eine vermehrte innere Ausrichtung auf 


den Liebegeist! Nur durch ihre ständige Bereitschaft mit Gott im Ich Bin bei ihren täglichen 


Aufgaben und Pflichten in Verbindung zu treten, ist es ihnen möglich, von innen seine hoch 


schwingenden Energieströme reichlich aufzunehmen, die er für sie jederzeit aus seinem 


größten gütigsten und hilfsbereitesten himmlischen Herzen bereitstellt. Nur dadurch sind sie 


am Tag überwiegend von seinem Liebelicht umhüllt und in der kommenden schlimmen Er-


denzeit geschützt, in der sie nun immer mehr Gefahrensituationen begegnen werden. 


Als reine himmlische Sendboten bitten wir euch jedoch, euch keine sorgenvollen Gedanken 


um euer Leben zu machen und ebenso nicht auf die finsteren Seelen zu hören, die über ihre 


Medien für das kommende irdische Jahr Furchtbares für die Menschheit vorhersagen, son-


dern mehr Gott, dem himmlischen Liebegeist, zu vertrauen, dass er alles Erdenkliche mit 


den himmlischen und höher entwickelten außerhimmlischen Wesen versucht, damit sie in 


diesem letzten Abschnitt des Erdenlebens unversehrt bleibt.  


Wir himmlische Wesen wünschen euch immer, dass es euch im Erdenleben gesundheitlich 


und materiell gut geht und ihr nicht auf irgendeine Weise leiden müsst. Doch bitte versteht 


uns, wenn wir euch vordergründig wünschen, dass es euch mit der inneren Hilfe des Liebe-


geistes gelingt, eure schlimmen Eigenheiten zu überwinden, die euch durch die Selbst-


erkenntnis bewusst wurden und viel Leid im Herzen anderer angerichtet haben. Die himmli-


schen Wesen, die euch als Schutzwesen beistehen, empfinden in ihrem Herzen große 


Freude, wenn sie an eurer Aura erkennen, dass ihr immer weniger dunkle Stellen aufweist 


und lichter wurdet. Eure Befreiung von den üblen Wesenszügen und eure geistige Weiter-


entwicklung ist eine innere Beglückung für uns, weil wir durch das Geschaute wissen, dass 


ihr auf eurem Inneren Weg unserem himmlischen Leben wieder ein Stück nähergekommen 


seid.  


Wir bitten euch, wenn in der kommenden Erdenzeit die chaotischen Zustände in der Welt 


zunehmen, nie mit eurer inneren Ausrichtung auf den Liebegeist nachzulassen, damit wir 


euch in den Gefahrensituationen beschützen können. Bitte denkt öfters an ihn, denn es ist 


so wichtig für euch, da euer physisches und seelisches Wohl letztlich davon abhängen. Wir 


möchten immer, dass euch im Erdenleben nichts geschieht, und freuen uns sehr, wenn ihr 
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unversehrt von dieser finsteren Welt gehen und geradlinig ins himmlische Lichtleben zurück-


kehren könnt, wo der himmlische Liebegeist und wir reinen Wesen euch sehnend erwarten! 
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Woher beziehen heute manche mediale Menschen Durchgaben 


über nahestehende besorgniserregende Weltereignisse? 


 


 


Frage an den Gottesgeist von zwei Liebetröpfchen-Lesern und dem Künder: 


Von woher beziehen die finsteren erdgebundenen Seelen Informationen über zukünftige Er-


eignisse, wenn es ihnen nicht mehr möglich ist, die „Atmosphärischen Chronikschichten“ zur 


Abrufung zu öffnen, woraus sie früher ihre Voraussagen den auf sie ausgerichteten media-


len Menschen übermittelt haben, um die Führer dieser Welt über nahestehende wichtige 


Ereignisse zu verständigen? 


 


*     *     * 


 


Antwort des Gottesgeistes über einen reinen himmlischen Lichtboten: 


Wahrlich, den früheren finsteren Seelen war es jederzeit möglich aus den „Atmosphärischen 


Chronikschichten“ zukunftsorientierte Bildabrufungen vorzunehmen, die sie medialen Men-


schen auf ihrer Wellenlänge übermittelten, die den Weltherrschern als Informationsdiener 


zur besseren Orientierung beistanden. Doch dies ist ihnen seit mehreren Jahren nicht mehr 


möglich, weil himmlische Wesen im Zusammenwirken mit höheren außerirdischen Wesen im 


Zuge der beginnenden Rückführung außerhimmlischen Lebens die Weltchronik-


Speicherschichten mit zweipoligen Energien umhüllt haben. Die gesetzmäßigen Energien, 


die für diese Maßnahme verwendet wurden, stammen aus den Herzensgebeten geistig hö-


her entwickelter Menschen, welche in der irdischen Vergangenheit bis zum heutigen kosmi-


schen Augenblick die himmlische Rückkehr durch ihre Läuterung sehr ernst nahmen.  


Zu eurer Information: In einen von den himmlischen Wesen angelegten großen Energiespei-


cher in einer unteren atmosphärischen Schicht fließen eure Herzensgebete ständig ein und 


werden von den himmlischen Wesen in den verschiedenen irdischen Bereichen eingesetzt, 


vor allem dort, wo Energienot besteht. Die wertvollen Energien können von ihnen zum Bei-


spiel den Elementen, der Natur oder den Naturwesen übertragen werden, aber auch zum 


Schutz der auf den Liebegeist ausgerichteten Menschen, wenn ihnen große Gefahr droht. 


Durch die nun hoch schwingende Energiehülle können die finsteren Fallwesen nicht mehr 


mit ihren einpoligen Gedankenkräften in die Weltchronik (Speicherung aller Weltgeschehnis-


se) eindringen, worin vergangene und zukünftige positive und auch negative Weltereignisse 


zur Vorschau ersichtlich sind.  
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Die Weltchronik schufen sich einst die früheren himmlisch abtrünnigen Wesen nicht nur aus 


dem Grund, um über zukünftige Weltereignisse Bescheid zu wissen, sondern vorwiegend 


dafür, damit es ihnen aus dem erdgebundenen feinstofflichen Bereich ersichtlich ist, in wel-


che Richtung sich die Lebensweise der Menschen überwiegend hinbewegt und ob sie von 


ihrem finsteren Ziel gering oder sehr abweicht – aber auch darüber Bescheid zu wissen, wie 


weit sich die Menschheit geistig und zudem im materiellen Bereich fortentwickelt hat, um 


über die weltlichen Herrscher mit strengen Lebensregeln eine mögliche Abweichung recht-


zeitig korrigieren zu können. Daraus könnt ihr himmlischen Heimkehrer erkennen, dass sich 


die wahren finsteren Herrscher dieser Welt im erdgebundenen Jenseits befinden, die von 


dort die Menschen auf ihrer Wellenlänge wie Marionetten steuern.  


Auch wenn sie heute nicht mehr in die Weltchronik hineinschauen können, wissen sich die 


gefallenen Wesen zu helfen, indem sie mediale Menschen ständig aus der Ferne beobach-


ten und dafür hellhörig sind, was diese vom Gottesgeist oder von den höher entwickelten 


außerirdischen Wesen an zukunftsorientierten besorgniserregenden Botschaften empfan-


gen. Wenn ihnen dies nicht gelingt, dann schleichen sie sich an die Leser dieser Botschaften 


heran, woraus sie nur solche Informationen entnehmen, die für sie wichtig sind. Diese sam-


meln sie in ihrem finsteren Bewusstsein und übermitteln sie, wie von ihnen schon immer auf 


der Erde gehandhabt, den medialen Menschen in geheimen spirituellen, finsteren Kreisen. 


So erhalten die weltlichen und religiösen Führer auf Umwegen doch noch etwas über mögli-


che zukünftige negative Ereignisse, worüber ihr geistig gut orientierten Menschen über die 


Medien vor kurzer irdischer Zeit zu eurer Verwunderung etwas erfahren habt. 


Als ein himmlischer Lichtbote bitte ich euch herzliche Menschen mit der ernsten Absicht ins 


himmlische Sein zurückzukehren, euch mit den verwirrenden zukunftsorientierten Aussagen 


der weltlichen und religiösen Führer nicht zu sehr zu beschäftigen, denn sie ziehen euch nur 


in eine niedrige Schwingung und die negative Auswirkung davon ist, dass ihr von den dunk-


len Seelen beeinflussbar werdet. Davor möchte euch der Gottesgeist aber schützen. 


Bitte versteht es richtig: Der himmlische Liebegeist gibt euch keine genauen Angaben über 


das Ende dieser Welt aus dem Grund, weil ihr dann nur zukunftsorientiert anstatt in der 


Gegenwart leben würdet, und das würde euren herzlichen Bemühungen, sich zu erkennen 


und zu veredeln, sehr schaden. Darum rät euch der Gottesgeist davon ab, euch mit solchen 


verwirrenden Aussagen, die von weltlichen und religiösen Führern stammen, zu befassen. 


Lebt lieber täglich zuversichtlich, denn in der Zuversicht liegt die bewusstseinserhellende 


Kraft, die euch trotz der schlimmen Weltlage anhebt, um in guter Laune und ab und zu auch 


humorvoll zu sein. 
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Unbekanntes Wissen über das irdische und himmlische Leben Jesu Christi 


– Teil 2 – 


 


Botschaftsthemen im Teil 2: 


Nützliche Hinweise für gottverbundene Menschen, um die innere göttliche Weisung zur 


Erweiterung ihres seelisch-menschlichen Bewusstseins und der himmlischen Annäherung 


erspüren zu können 


Wie eine Christusoffenbarung aus himmlischer Sicht stattfindet 


Wie die göttliche Weisung von den Menschen verstanden werden kann 


Wie es zur Schaffung des gigantischen Bewusstseinsspeichers der Ich Bin-Gottheit kam 


Was geschieht, wenn bei himmlischen oder außerhimmlischen Wesen durch unvorherseh-


bare Zwischenfälle deren Lichtpartikel einen Schaden erleiden, wodurch ihre Evolutions-


daten zerstört werden? 


Was unsichtbar geschieht, wenn wahre himmlische Künder zum Beispiel eine Botschaft vom 


Urvater, von Christus sowie der Ich Bin-Gottheit oder einem himmlischen Wesen empfangen  


Wie die himmlischen Lichtwesen zu ihrem Namen kommen 


Falsches Verhalten mancher Eltern ihren aufsässigen Kindern gegenüber 


Was geschieht bei menschlicher Besessenheit? 


Unbarmherziges Vorgehen einer vom Rachewahn getriebenen jenseitigen Seele  


Verheerende Auswirkungen stark wirkender Medikamente auf die Zellfunktionen  
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Was bewirkt ein nachgesprochenes oder auswendig gelerntes Gebet aus dem Verstand im 


Vergleich zu einem intensiven Gebet mit innerer Herzensrührung? 


Weshalb wahre demütige himmlische Gotteskünder nie in der Öffentlichkeit auftreten und 


was geschieht, wenn einige sich nicht daran halten 


Nächtliche Angriffe bei gottgläubigen Menschen durch jenseitige energielose finstere Seelen 


und auch religiöse Fanatiker 


Verfolgung von Menschen, die aus ihrer Glaubensgemeinschaft ausgetreten sind durch 


jenseitige fanatische Geistliche (Seelen) 


Seelentausch der Fallwesen im menschlichen Körper und ihre jenseitigen Seelenreisen 


Veranlagung von Zwillingen – woran inkarnationswillige Seelen diese aus den Genen erken-


nen  


*     *     * 


 


Fortsetzung der Christusbotschaft Teil 2: 


Wahrlich, ein gutmütiger und friedlicher Mensch, dem das geistige Wissen von den herzli-


chen himmlisch-göttlichen Wesenseigenschaften zu seiner himmlischen Rückkehr sehr 


wichtig erscheint bzw. es ernst nimmt, der wird täglich bereit sein, seine unschönen We-


senszüge zu erkennen und diese durch eine positive Wesensveränderung nach und nach 


veredeln wollen. Dadurch wird es ihm immer besser gelingen, seine Planungen und Hand-


lungen aus einer höheren Sicht gut durchzuführen, weil sich seine höher schwingende Seele 


mit Weisungsimpulsen daran beteiligt. Durch seine zunehmende innere Feinfühligkeit ver-


richtet er seine täglichen Aufgaben und Pflichten durchdacht und weitsichtig. Zudem wird er 


immer besser mit seinen Mitmenschen zurechtkommen. Diesen erweiterten Bewusstseins-


stand hat er seiner himmlisch rückkehrwilligen Seele zu verdanken, die nachts mithilfe des 


Liebegeistes und der himmlischen Wesen laufend himmlische Lebensaspekte aufdecken 


kann und dadurch irdisch-himmlische Zusammenhänge besser versteht. Diese sammelt sie 


für ihren Menschen und überträgt sie ihm in der Nacht in die Gene bzw. in sein Unterbe-


wusstsein, die irgendwann beim tiefgründigen Nachdenken über ein geistiges Wissen oder 


eine Tagesbegebenheit im Oberbewusstsein ankommen. Je mehr sich der Mensch am Tage 


in der inneren und äußeren Stille befindet, umso mehr kann ihm seine innere Seele einzelne 


gespeicherte Bilder vom Leben in den himmlischen Welten übermitteln, von wo sie stammt 


und unzählige Äonenzeiten gelebt hat. Sind viele ihrer Bilder zu ihrem Menschen ins Ober-


bewusstsein vorgedrungen, dann erahnt oder erkennt der Mensch besser die göttlichen 


Weisungen über seine Seele, die hauptsächlich auf ihre himmlische Rückkehr ausgerichtet 


sind.  
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Die Abrufungen einer weit gereiften Seele aus dem Inneren Selbst, worin sämtliche Lebens-


ereignisse der Seele aus den himmlischen Welten enthalten sind, geschehen selbstständig 


von ihr, weil sie von den himmlischen Wesen in die Abrufungsweise eingewiesen wurde. 


Doch wenn sich eine Heilsplanseele im Irrgarten dieser Welt verlaufen hat und nun glaubt, 


religiös irregeführt und von einem Helfersyndrom gesteuert, sie müsste sich immer wieder 


inkarnieren, um eigenwillig den ungläubigen Menschen zur himmlischen Rückkehr zu verhel-


fen, dann wird es ihr einmal durch ihre abnehmende Seelenschwingung nicht mehr möglich 


sein, aus dem hoch schwingenden Speicher ihres Inneren Selbst Abrufungen vorzunehmen. 


Wenn dies geschieht, dann verliert sie immer mehr die Orientierung zur himmlischen Rück-


kehr und wird durch die himmlisch fernen Lebensweisen des Menschen zunehmend über-


deckt. Zu so einer weltlich ausgerichteten, niedrig schwingenden Seele können der himmli-


sche Liebegeist und auch nicht mehr die himmlischen Wesen mit neuen Weisungen 


durchkommen. Solche gefallene, einst himmlische Heilsplanwesen, sind meistens mit einem 


irrealen religiösen Wissen sehr belastet und deshalb hören sie mehr auf Geistliche, die 


selbst auf die Täuschungen dieser Welt hereingefallen sind und geistig unwissend diese 


unbewusst an die Gläubigen weitergeben.  


Dieses Wissen von den unsichtbaren Geschehnissen, an denen nachts eine himmlisch 


rückkehrwillige, geistig weit gereifte Seele teilnimmt, wird für manchen geistig noch nicht so 


gut orientierten Menschen gedanklich schwer nachzuvollziehen sein. Doch eine geistig 


erwachte und für ein himmlisches Wissen aufgeschlossene Seele eines wahrheitssuchen-


den Menschen nimmt dieses gelesene Wissen dankbar an und beginnt nachts, wenn sich ihr 


Mensch im Tiefschlaf befindet, gleich im Inneren Selbst nachzusehen, um dann die für sie 


wichtigen Bildabrufungen vorzunehmen. 


Das Innere Selbst befindet sich um den Lebenskern eines Lichtwesens. Es ist ein Gesamt-


speicherzentrum, das ihr himmlisch erschlossenes Evolutionswissen mit allen Lebensdaten 


enthält. Es kann aus menschlicher Sicht als das seelische Unterbewusstsein betrachtet 


werden, doch es enthält auch noch andere, für euch unbekannte Funktionen. Für die himm-


lischen Wesen bedeutet das darin enthaltene Wissen sehr viel, weil sie unter anderem auch 


die vom himmlischen Liebegeist früher übertragenen Speicherdaten für eine ihnen noch 


unbekannte Lebensweise auf einem höheren Evolutionsplaneten daraus erschauen können. 


Über das Innere Selbst gibt es eine ausführliche Schilderung meines Liebegeistes. Wer 


daran Interesse hat, kann die Botschaft „Inneres Selbst – Energie- und Datenspeicher 


unseres inneren Lichtkörpers (Seele) sowie umfangreiche Maßnahmen zur Schöpfungserret-


tung“ zur geistigen Erweiterung gerne lesen.  


 


Zum besseren Verstehen versuche ich, Christus im Ich Bin, euch herzensguten Menschen 


kurz zu erklären, wie eine Weisung der Ich Bin-Gottheit bei himmlischen Wesen sowie auch 


bei geistig aufgeschlossenen, himmlisch rückkehrwilligen Menschen mit einer weit gereiften 


Seele geschieht. Doch in dieser niedrig schwingenden und ungesetzmäßigen Welt sind sie 
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nur dann für eine innere göttliche Weisung empfänglich, wenn sie sich in einer höheren 


Schwingung befinden. Da nicht jede inspirative Erklärung meines Liebegeistes bei euch über 


das seelisch-menschliche Bewusstsein des Künders klar und deutlich ankommen kann, weil 


meine siebendimensionale himmlische Bildersprache in eure dreidimensionale Welt viele 


unsichtbare Barrieren überwinden muss und nur ein kleiner Bruchteil davon sinngemäß 


durchkommt, deshalb bitte ich euch Menschen herzlich: Versucht trotz des schwierigen 


Umstandes den Sinn meiner Aussagen mit euren Herzensempfindungen aufzunehmen, 


dann werde ich euch von innen helfen, diese geistig tiefgründiger zu verstehen. 


 


Nun, die „göttlichen Weisungen“ könnt ihr als eine sich stets anbietende Hilfe oder unterstüt-


zende Orientierung für alle himmlischen und außerhimmlischen Wesen betrachten. Diese 


Aufgabe von unzähligen haben die himmlischen Wesen einst gemeinsam der unpersönli-


chen Ich Bin-Gottheit bei ihrer Erschaffung übertragen, die den himmlischen Lebensregeln 


und Grundgesetzen zugeordnet wurde.  


Die göttlichen Weisungen sind in der dreidimensionalen menschlichen Ausdrucksform 


ungefähr so zu verstehen: Das größte Schöpfungsbewusstsein der Ich Bin-Gottheit, mit dem 


ich, Christus, und die Ur-Eltern sowie mein Dual ständig verbunden sind, enthält im giganti-


schen universellen Speicher der himmlischen Urzentralsonne alle Erfahrungen und Erkennt-


nisse aus dem Schöpfungsleben, aus dem ich, Christus, und mein Dual benötigte Informa-


tionen für unser Evolutionsleben abrufen können. Diese gigantischen Bilderspeicherungen, 


welche für alle Schöpfungswesen tiefgründige und ausführliche Erklärungen enthalten, 


verwaltet die Ich Bin-Gottheit. Diese stammen aus sämtlichen Bereichen des Schöpfungsle-


bens und stehen jedem Wesen zur Verfügung sowie auch den außerhimmlischen Wesen, 


die im kosmischen Augenblick noch die himmlische Rückkehr ablehnen. Wegen ihrer star-


ken Umhüllung von Gegensätzlichkeiten und einer sehr niedrigen Bewusstseinsschwingung 


haben sie keine Möglichkeit mehr eine himmlisch-göttliche Weisung oder Information aufzu-


nehmen. Nur wenn die Wesen sie um eine orientierende Weisung oder Hilfe bitten, entnimmt 


die Ich Bin-Gottheit aus den gigantischen Bilderspeicherungen der Urzentralsonne für sie die 


zutreffende Erklärung. 


Wie kommt nun die göttliche Weisung bei den gottverbundenen Menschen zustande? 


Die Voraussetzung dafür ist, dass der herzensgute, gottverbundene Mensch eine geistig 


erwachte innere Seele hat und durch die Selbsterkenntnis und Wesensveredelung die 


himmlische Rückkehr ehrlich beabsichtigt und im seelisch-menschlichen Bewusstsein höher 


schwingt, denn nur so ist er für die inneren Impulse des unpersönlichen himmlischen Liebe-


geistes über den Seelen-Lebenskern erreichbar.  


Wenn ihr zum Beispiel im intensiven Herzensgebet mich, Christus, um Hilfe oder Weisung 


bittet, dann kommt eure Bitte nicht bei meinem Lichtwesen direkt an, sondern im giganti-


schen Bewusstsein der himmlischen unpersönlichen Ich Bin-Gottheit, mit der ich im Wesens-
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Lebenskern über ein feinstoffliches Lichtband ständig verbunden bin, so wie dies bei jedem 


Wesen des himmlischen Ich Bin-Liebeverbundes auch geschieht.  


Warum das so stattfindet, versuche ich euch durch das seelisch-menschliche Bewusstsein 


des Künders so gut wie möglich zu erklären, auch wenn das neue geistige Wissen aus der 


himmlisch-göttlichen Quelle für manchen von euch schwer verständlich sein wird, weil es 


außerhalb des normalen menschlichen Vorstellungsvermögens liegt, und um es zu erfassen 


dafür viele geistige Wissensdaten benötigt werden, die ich euch nur tröpfchenweise übermit-


teln kann. 


Nun, einst bei der Erschaffung der unpersönlichen Ich Bin-Gottheit in der himmlischen 


Urzentralsonne haben ihr alle himmlischen Wesen ihr momentanes Evolutionsbewusstsein 


mit allen Lebensdaten zur Speicherung übertragen. Sie haben daraufhin auch gemeinsam 


beschlossen, damit die Ich Bin-Gottheit ab ihrem Erschaffungszeitpunkt auch weiterhin das 


größte Bewusstsein der Schöpfung aufweist und auf dem neuesten Wissensstand ist, dass 


jeden Augenblick die neuesten Daten aus den Evolutionsfortschritten und dem Planetenle-


ben der Wesen automatisch in ihr gigantisches Bewusstsein zur Speicherung einfließen. Sie 


haben der Ich Bin-Gottheit auch die himmlische Aufgabe übertragen – eine von unzähligen – 


ihre Bewusstseinsdaten zu verwalten und wenn es erforderlich ist, daraus wichtige Daten zu 


entnehmen und anderen Wesen anzubieten, die sich an sie gewandt haben, um in einem 


Lebensbereich Auskunft und Weisung zu erhalten. 


Ein weiterer Grund zur ständigen automatischen Aufnahme unserer Evolutionsdaten in den 


gigantischen Ich Bin-Gottheitsspeicher war auch, dass unsere sämtlichen Lebensdaten darin 


bestens für immer abgesichert sind. Manchmal passiert es den himmlischen Wesen bei der 


Erschaffung neuer Teilchen, die für eine neue himmlische Galaxie vorgesehen sind, dass ein 


Strahlungsschaden bei einem oder mehreren Partikeln ihres Lichtkörpers entsteht, wodurch 


die darin enthaltenen Daten unbrauchbar sind oder gelöscht wurden. Das ist aber kein 


Problem für sie, weil diese gleich wieder im Bewusstsein der Ich Bin-Gottheit abgerufen und 


ersetzt werden können. 


Wie ihr daraus erkennen könnt, hat der gigantische Bewusstseinsspeicher der unpersönli-


chen Gottheit in der himmlischen Urzentralsonne – der sämtliche Lebensdaten von allen 


universellen Wesen enthält, auch eure, nicht nur für uns himmlische Wesen eine besonders 


nützliche Funktion und Bedeutung, sondern auch für die tief gefallenen Wesen, die sich noch 


in den dunklen außerhimmlischen Welten aufhalten. Viele der himmlisch abtrünnigen Wesen 


kamen nach dem langen Aufenthalt in verschiedenen feinstofflichen Fallwelten in den Zu-


stand, dass ihre Reserveenergien im Speicher des Inneren Selbst ihres Lichtwesens, die sie 


für ihr Fallleben aus der himmlischen Urzentralsonne erhielten, schon ziemlich verbraucht 


waren. Deshalb beschlossen sie, sich grobstoffliche Welten und aus deren Teilchen physi-


sche Körper zu erschaffen, um nach ihrer Einverleibung über diese umgewandelte neue 


Seelenenergien aufnehmen zu können. Doch bei der Umprogrammierung der feinstofflichen 


Teilchen in eine grobstoffliche Struktur erlitten viele von ihnen einen Strahlungsschaden an 
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ihrem Lichtkörper, wodurch viele himmlische Daten aus ihrem himmlischen Evolutionsleben 


in den Partikeln gelöscht wurden. Doch das machte ihnen nichts aus, weil sie nicht mehr ins 


himmlische Sein zurückkehren wollten. 


Heute weisen in den unteren lichtarmen Fallwelten – die Erde gehört dazu – viele geistig 


umnachtete, enorm belastete Fallwesen ziemlich energiearme Seelenpartikel auf, die mit 


unzähligen einpoligen, sehr niedrig schwingenden gegensätzlichen Speicherdaten aus den 


Fallwelten überdeckt sind. Aufgrund des langen Energiemangels in manch einem Partikel-


kern ihres Lichtkörpers konnten die darin enthaltenen Speicherdaten aus ihrem himmlischen 


Evolutionsleben nicht mehr belichtet werden, deshalb wurden diese bei vielen Fallwesen 


teilweise oder ganz gelöscht. Erst dann, wenn sie geistig erwachen und aus eigener Über-


zeugung ins himmlische Sein zurückkehren wollen und durch ihre Wesensveredelung – die 


wegen ihrer starken Belastung nur sehr langsam geschehen wird – sich auf dem himmli-


schen Rückweg in einer lichtvollen Fallwelt befinden, besteht für sie die Möglichkeit, die 


unbrauchbaren oder zerstörten Partikeldaten aus ihrem früheren himmlischen Evolutionsle-


ben aus dem Speicherbewusstsein der Ich Bin-Gottheit abzurufen und zu ersetzen. Das nur 


zu eurer Information. 


 


Wie ihr nun wisst, enthält die Ich Bin-Gottheit alle Daten aus meinem irdischen und himmli-


schen Leben bis zu diesem kosmischen Augenblick. Bittet ihr mich, den Christus im Ich Bin, 


euch im irdischen Leben zu helfen, dann ist die Ich Bin-Gottheit dafür zuständig, selbststän-


dig aus ihrem gigantischen Gesamtbewusstsein, worin auch mein Christus-Bewusstsein mit 


aktuellen Daten gespeichert vorliegt, die benötigten Daten in Bildern abzurufen und entspre-


chend eurer Bitte über himmlische Wesen eine helfende Maßnahme einzuleiten.  


Spricht ein medialer Mensch im Herzensgebet mich, Christus, an und bittet mich um eine 


himmlische Botschaft, dann geschieht der gleiche Vorgang, wie ich ihn euch zuvor geschil-


dert habe. Mein himmlisches Lichtwesen ist nicht direkt an der Inspiration beteiligt, sondern 


der Mensch empfängt über den Lebenskern der inneren Seele eine Botschaft der Ich Bin-


Gottheit aus meinem Christus-Bewusstsein. Oder es geschieht nach der Weisung der Ich 


Bin-Gottheit, dass himmlische Wesen eine göttliche Mitteilung aus dem Ich Bin-Liebestrom 


zu einem bestimmten Thema aufnehmen und an den medialen Menschen weiterleiten, der 


sich für das himmlisch-göttliche Lichtwort geöffnet hat. Sämtliche Botschaften, die mediale 


Menschen aus der himmlisch-göttlichen Quelle empfingen – zum Beispiel von himmlischen 


Wesen, die dem Ich Bin-Liebeverbund angehören, das sind unsere Ur-Eltern, mein Dual und 


ich, Christus – stammten aus dem Gesamtbewusstsein der Ich Bin-Gottheit.  


Hat sich der mediale Mensch zum Beispiel im Herzensgebet an unseren Urvater gewandt, 


dann entnimmt die Ich Bin-Gottheit aus seinen Bewusstseinsspeicherungen Daten zu einem 


bestimmten Thema und der mediale Mensch hört ihn in sich. Er stellt sich ihm im Offenba-


rungslicht als Urvater vor, als wenn er es selbst wäre. Im himmlisch-göttlichen Offenbarungs-
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licht merkt der sensible mediale Mensch an dem Botschaftsstil und den empfundenen 


Schwingungen, dass es einen geringfügigen Unterschied zwischen der Mitteilung des Urva-


ters und meiner, Christus, sowie jener der Ich Bin-Gottheit gibt.  


 


Wahrlich, bei der Erschaffung der unpersönlichen Ich Bin-Gottheit in der himmlischen Urzen-


tralsonne haben wir, die Wesen aus dem Ich Bin-Liebeverbund, ihr die Erlaubnis übertragen, 


dass sie aus unserem gespeicherten Evolutionsbewusstsein selbstständig Abrufungen 


vornehmen kann, welche für die himmlischen Wesen wichtig sind. Als die Schöpfungserret-


tung durch himmlische Heilsplanwesen, bei denen ich dabei war, erfolgreich gelungen und 


abgeschlossen war und mein Lichtwesen ins himmlische Sein zurückkehrte, haben wir im 


Ich Bin-Liebeverbund beschlossen, dass auch die außerhimmlischen Wesen für ihre himmli-


sche Rückkehr aus dem Speicherpotential meines irdischen und himmlischen Lebens Wei-


sungen und Wissen erhalten, die ihnen die Ich Bin-Gottheit selbstständig aus dem universel-


len Liebestrom anbieten kann.  


Auch diese Botschaft erfolgt auf die gleiche Weise und ihr vernehmt über den Künder meine 


Liebesprache, dem Christus aus dem himmlischen Ich Bin-Liebeverbund, die himmlische 


Wesen teilweise noch ergänzen, damit die himmlische Bildersprache sinngemäß im mensch-


lichen Oberbewusstsein ankommt. 


 


Warum meine himmlische Lichtsprache nur indirekt bei euch Menschen ankommen kann, 


erkläre ich euch nun kurz. 


Stellt euch bitte vor, dass irgendwo in den außerhimmlischen Welten unzählige Wesen mein 


himmlisches Lichtwesen, Christus, gleichzeitig ansprechen würden und ich ihnen allen 


antworten müsste. Wie ihr vielleicht erkennen könnt, ist dies einem himmlischen Lichtwesen 


nicht möglich, sondern nur einem unpersönlichen Wesen wie der Ich Bin-Gottheit, die in alle 


Welten der Schöpfung und auch in die Wesen über deren Lebenskern schauen kann. Damit 


wir himmlischen Wesen aus dem Ich Bin-Liebeverbund unser selbstständiges Evolutionsle-


ben mit unserem Dual ungestört fortsetzen können, ist unter anderem dieser geniale Ich Bin-


Liebeverbund im himmlischen Sein geschaffen worden und ist für das himmlische Leben von 


großer Bedeutung. Doch das kann ich euch in dieser Botschaft nicht schildern, weil dafür 


eine längere Beschreibung nötig wäre. Jedes himmlische Wesen aus dem Ich Bin-


Liebeverbund steht mit der Ich Bin-Gottheit in Verbindung und über sie können wir auch in 


die Ganzheitsschöpfung hineinschauen. Diese Regelung wollten einst die himmlischen 


Wesen noch kurz vor der Erschaffung der unpersönlichen Ich Bin-Gottheit und dem Über-


gang in ein unpersönliches himmlisches Leben. Das heißt, durch die Ich Bin-Gottheit, unse-


ren zentralen Lebensmittelpunkt, wurde es uns möglich, ein gerechtes Gleichheitsleben 


ohne führende Wesen zu führen.  


Könnt ihr euch diese himmlische Regelung schon geistig vorstellen? 
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Auch wenn manche geistig ausgerichtete Menschen, die durch ein unreales religiös-


geistiges Wissen irregeführt wurden, momentan meine Erklärung über den Künder nicht auf 


Anhieb verstehen können – das ist für meinen Liebegeist verständlich – bitte ich sie nicht 


gleich zu verzagen. Nach mehrmaligem Durchdenken meiner Schilderung wird es ihnen 


einmal gelingen, diese himmlische Gegebenheit besser zu erfassen. 


Es wäre für euch natürlich von großem Vorteil, wenn ihr meine Erklärung in mehreren Bil-


dern, die tiefgründige Aussagen enthalten – so wie sie himmlische Wesen von der Ich Bin-


Gottheit zu schauen bekommen – auch in eurem Oberbewusstsein schauen könntet. Die 


himmlischen Wesen kommunizieren in der Bildersprache miteinander und wissen gleich, 


was ihnen das andere Wesen sinngemäß mitzuteilen hat, doch leider kann ich euch auf 


diese Weise nicht erreichen. Die komplizierte menschliche Kommunikation bzw. Sprache 


haben die tief gefallenen Wesen einmal im irdischen Leben sich aneignen müssen, weil sie 


durch Energieverschwendung immer weiter im seelisch-menschlichen Bewusstsein abfielen 


und ihre frühere telepathische Kommunikation zur Verständigung nicht mehr ausüben konn-


ten. Vor vielen Jahrtausenden war dies einigen geistig weit gereiften Menschengruppen auf 


der Erde noch möglich, so wie es heute noch höher entwickelte außerirdische Wesen mitei-


nander praktizieren.  


Die meisten christlich orientierten, gläubigen Menschen wurden von den Geistlichen über 


viele Jahrhunderte irregeführt, da sie von ihnen auf meinen früheren Menschen Jesus 


ausgerichtet wurden. Leider wissen sie nicht, welche schwerwiegenden Folgen diese Aus-


richtung für sie hat, wenn sie sich im Herzensgebet das Bildnis meines Menschen, Jesus 


blutend am Kreuz und mit Wundmalen an Händen und Füßen, vorstellen, die sie von religiö-


sen Bildhauern und Malern ins seelisch-menschliche Bewusstsein zur Speicherung über-


nommen haben. 


Wahrlich, die gläubigen Menschen dieser Welt sind in die Sackgasse geführt worden 


und kommen nicht mehr aus ihr heraus. Wüssten sie davon, dass jenseitige erdge-


bundene frühere hohe Geistliche und Herrscher nach meinem Ableben gemeinsam in 


den unteren atmosphärischen Schichten religiöse Energiefelder angelegt haben, die 


aus den entzogenen seelischen Energien der irregeführten Gläubigen geschaffen 


wurden, dann würden sie bestimmt kein Personenbildnis mehr anbeten wollen. Die 


Energiefelder verschiedener Religionen enthalten alle Daten aus ihrer selbst ersonne-


nen und maßgeschneiderten Lehre, die einst führende Geistliche gemeinsam mit den 


Herrschern dieser Welt, die sich eine Lebens- und Glaubensordnung für die gottgläu-


bigen Menschen wünschten, in die Wege leiteten. Den damaligen Geistlichen, zu-


sammen mit auserwählten Schriftkundigen, die mit erdgebundenen religiös-


fanatischen Seelen in Verbindung standen, ist es gelungen ein religiöses Meisterwerk 


zu erschaffen, das durch sogenannte religiöse Experten immer wieder erweitert oder 


abgeändert wurde, wie es die hohen Geistlichen und Herrscher der damaligen Zeit 


wollten. Heute können sich gottgläubige Menschen nicht vorstellen, dass in ihrer 
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Glaubenslehre, nach der sie sich richten, kaum noch wahre Aussagen des himmli-


schen Liebegeistes über meinen Menschen Jesus enthalten sind. Das ist tragisch für 


sie, weil sie mehr nach außen anstatt nach innen ausgerichtet leben und durch das 


irreale religiöse Wissen und die Glaubenssätze (Dogmen) ihr innerer Rückweg ins 


himmlische Sein vollkommen verbaut wurde. Nur auf ihre religiöse Lehre ausgerich-


tet, werden die Gottgläubigen weiter die Fehlgeleiteten und Verirrten im dunklen 


Labyrinth der Fallwesen bleiben. Ihre Gebete sind anstatt von innerer mehr von äuße-


rer Art, deshalb fließt ihnen aus der himmlisch-göttlichen Quelle nicht die zweipolige 


Energie über ihren seelischen Lebenskern zu, sondern eine einpolige aus dem mitt-


lerweile großen religiösen Energiefeld, das sich um die Erde in den unteren Spähren 


befindet. Diese einpolige Energie verschafft zwar den religionsgläubigen Menschen 


zusätzliche Energien, doch diese sind mit religiösen Informationen bestückt, die sie 


nicht aus der Anziehung dieser Welt freilassen. Das ist eine große Tragik aus himmli-


scher Sicht, weil die Seelen der gutmütigen Menschen dadurch immer wieder zur 


Einverleibung angezogen werden, dorthin, wo ihre frühere religiöse Ausrichtung war.  


Wahrlich, mein himmlisches Wesen, ihr nennt es Christus – dieser irdische Name ist zwar in 


mir gespeichert, doch im himmlischen Sein habe ich einen ganz anderen Namen, den mir 


die Schöpfungseltern nach der Zeugung gegeben haben – bedauert es, dass so viele gott-


gläubige Menschen und ihre Seelen nun schon sehr lange irregeführt leben, die aus der 


religiösen Sackgasse ihrer Lehre nicht mehr herausfinden, weil sie kein brauchbares Wissen 


zur Selbsterkenntnis und Wesensveredelung haben, denn nur durch diese wird ihnen die 


himmlische Rückkehr möglich sein. 


 


Wie die himmlischen Wesen zu ihrem Namen kommen, das erkläre ich euch kurz, damit ihr 


mehr darüber Bescheid wisst. 


Nach der Zeugung eines feinstofflichen Lichtwesens geben die Eltern ihm nach ihrer Her-


zensempfindung einen bildlichen Namen. Diesen behält das zur Vollkommenheit reifende 


und wachsende Wesen (Kind) nur so lange, bis in ihm der herzliche Wunsch aufkommt, sich 


selbst einen Namen zu geben, den es entweder aus der Vielfalt der Natur im Inneren er-


spürt, oder es fühlt sich zu dem Namen einer himmlischen Sonne hingezogen – einer von 


unzähligen im himmlischen Sein – weil das Lichtwesen schon früher eine besonders herzli-


che Kommunikation zu dieser aufgebaut hatte und weiterhin pflegt. Zu diesem Namen 


stellen sie ein weiteres Bild hinzu, das momentan ihre Lieblingsbeschäftigung auf ihrem 


Wohnplaneten ist. Ihren gegenwärtigen selbstgewählten Namen übertragen sie dann der Ich 


Bin-Gottheit zur Speicherung, damit sie von ihr so angesprochen werden, und teilen diesen 


auch anderen Wesen mit, die mit ihnen auf der gleichen Evolutionsstufe eine herzliche 


Kommunikation pflegen. Ihren selbstgewählten Symbolnamen behalten sie so lange, bis in 


ihnen durch ihre Bewusstseinserweiterung der herzliche Wunsch wächst, sich wieder einen 


neuen Namen zu geben. Meistens entsteht in ihnen der sehnende Veränderungswunsch 
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ihres Namens dann, wenn sie auf einen lichtreicheren Evolutionsplaneten kommen und dort 


neue Lebensaspekte kennenlernen und freudig herrliche neue Planetengegebenheiten 


entdecken. So ein herrliches himmlisches Leben erwartet euch schon bald oder aber noch 


lange nicht, weil ihr euch in dieser Welt oder nach diesem Erdenleben in den jenseitigen 


lichtarmen Fallwelten weiterhin wohlfühlt. 


 


Wahrlich, in dieser Welt gibt es einige himmlisch treue mediale Menschen, deren geistige 


Entwicklung nicht schnell genug vorangeht, weil sie das irreale religiöse Wissen noch nicht 


loslassen wollen, das sie in einer früheren und in dieser Inkarnation zur Speicherung aufge-


nommen haben, obwohl sie manches geistige Wissen aus der himmlischen Quelle zu hören 


und zu lesen bekommen haben. Deshalb hat der himmlische Liebegeist keine Chance durch 


sie ein brauchbares und neues geistiges Wissen den Gottgläubigen in den kleinen geistigen 


Kreisen für ihre geradlinige himmlische Rückkehr durchzubringen. 


Dieser Künder, durch den sich jetzt mein himmlischer Liebestrom im Offenbarungslicht 


verströmt und über den bis heute schon ein immenses himmlisch-göttliches Wissen durch-


kommen konnte, ist eines älteren Jahrgangs. Darum fällt es ihm immer schwerer zu seinen 


täglichen Aufgaben und Pflichten, die ihm nicht mehr wie früher so flott von der Hand gehen, 


zusätzlich soviel Zeit zu erübrigen, dass sich mein Liebegeist öfter durch ihn offenbaren 


kann. Er muss sich den Lebensumständen entsprechend anpassen, wie jeder andere 


Mensch auch. Deshalb kann ich den geistig offenen Menschen nur noch ab und zu geistige 


Botschaften aus der himmlisch-göttlichen Quelle mit erweitertem oder neuem Wissen anbie-


ten. Auch wenn sein Körper den materiellen Teilchen-Gesetzmäßigkeiten unterstellt ist und 


altert, ist er durch meine himmlischen Liebekräfte über seine hoch schwingende, weit gereif-


te Seele geistig rege und jung geblieben und ich kann den geistig suchenden Menschen aus 


meiner himmlischen Quelle immer wieder geistige Wissensneuheiten anbieten. 


Wenn auch an diesem treuen himmlischen Künder die irdischen Jahre nicht spurlos vorü-


bergegangen sind und er es schwerer hat, das vor ihm liegende tägliche Arbeits- und Aufga-


benpensum zu bewältigen, lebt er zuversichtlich mit meinem Liebegeist und hofft trotz seiner 


schwierigeren Lebenssituation, dass er noch viele neue himmlisch-göttliche Liebetröpfchen 


aufnehmen kann. Seine Lebenssituation versteht mein Liebegeist im Ich Bin bestens, weil 


ich innewohnend in seinem seelischen Lebenskern sein tägliches Leben umfassend wahr-


nehme. Ich habe in meinem himmlischen Herzen das größte Verständnis für alle universel-


len Wesen und besonders auch für die Menschen, die in dieser gefahrvollen Welt leben und 


es sehr schwer haben, das mühevolle Leben mit vielen Hindernissen gut zu bewältigen. 


Doch die himmlischen Wesen und auch ich freuen uns sehr darüber, dass wenigstens einige 


himmlische Liebetröpfchen über den Künder zu den geistig suchenden Menschen durchge-


kommen sind, die wichtige Informationen enthalten, wie sie die himmlische Heimkehr geistig 


geradlinig beschreiten können. Habt bitte auch ihr ein herzliches Verständnis für den Kün-


der, wenn er nur noch ab und zu eine Botschaft aufnimmt. Er lebt völlig frei in seinem Inne-
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ren und Äußeren, das heißt, er selbst bestimmt, wie er zu leben hat und wann er wieder eine 


Botschaft aus meiner himmlischen Liebequelle aufnehmen möchte. Er lebt so frei, wie auch 


jedes himmlische Wesen. Lebt ihr auch schon so?  


 


*     *    * 


 


Wahrlich, heutzutage haben die Eltern es nicht leicht mit ihren Kindern, weil viele aufsässig 


sind und manche unreale, nicht erfüllbare Erwartungen und Wünsche haben, obwohl sie von 


ihnen wissen, dass ihnen finanziell nur wenig zu ihrem Lebensunterhalt zur Verfügung steht 


und sie damit die ganze Familie versorgen müssen. Deren ausgefallene bzw. überzogene 


Wünsche sollten schlecht bemittelte Eltern auf keinen Fall erfüllen, denn die Kinder sollten 


zuerst einmal lernen, sich in die Lebenssituation der Eltern mehr hineinzufühlen und für sie 


Verständnis aufzubringen. Dadurch können sie die Geduld im seelisch-menschlichen Be-


wusstsein mehr erschließen und auch ihre hohen Ansprüche zurücknehmen, um die himmli-


sche Eigenschaft der Bescheidenheit entwickeln zu können.  


Wenn die Kinder schon erwachsen sind und noch in der Wohnung ihrer Eltern leben, jedoch 


arbeitsscheu sind und auf deren Kosten ein vergnügtes Leben führen wollen, dann sollten 


die Eltern dies nicht zulassen. Wahrlich, die Eltern sind den erwachsenen Kindern gegen-


über nicht verpflichtet sie finanziell zu unterstützen, ebenso nicht, ihnen weiterhin ihre Wohn-


räume mitbenutzen zu lassen, wenn sie schon für ihren Lebensunterhalt selbst sorgen 


können.  


Manche Eltern, vor allem gutmütige Mütter, die mit einem Helfersyndrom belastet sind, 


verstehen die Fürsorge für ihre erwachsenen Kinder falsch und unterstützen sie auch noch 


weiter finanziell, obwohl es diesen bereits gut geht. Das ist eine falsche Unterstützung und 


entspricht in keiner Weise den himmlischen Lebensregeln. Auf diese Weise binden sie ihre 


erwachsenen Kinder an sich und lassen sie nicht unabhängig von ihnen werden. So gewöh-


nen sich manche erwachsene Kinder an die zusätzliche finanzielle Unterstützung der Eltern 


und leben verschwenderisch. Ihnen fallen viele Ausreden ein bzw. sie jammern den Eltern 


etwas vor, welche große Ausgaben sie hätten und nun Schulden machen müssten, wenn sie 


ihnen nicht helfen. Das ist dann das Resultat einer falschen Fürsorge, vornehmlich der 


Mütter, gegenüber ihren schon erwachsenen Kindern. Durch so ein ungesetzmäßiges 


Verhalten werden raffinierte Kinder zum Ausnützen verführt und sie belasten sich mit der 


schlimmen Eigenheit der Falschheit und Verschwendung. Ihr gottverbundenen Eltern auf 


dem himmlischen Rückweg, lasst dies bitte nicht mehr zu, denn sonst belastet auch ihr euch 


mit den Eigenheiten der Fallwesen.  


Oft ist es so, dass gerade solche erwachsenen Kinder, die von den Eltern immer wieder 


unterstützt werden, nicht daran denken einen Finger zu rühren, um ihnen zum Beispiel 


handwerklich zu helfen, obwohl diese in manchen Situationen ihre Hilfe benötigen würden. 
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So kommt es öfters vor, dass die gutmütigen Eltern nach ihrer Bitte um Hilfeleistung von 


ihren Söhnen und Töchtern eine Absage nach der anderen mit unehrlichen Ausreden erhal-


ten. Nach vielen Absagen trauen oder wollen die Eltern sie dann nicht mehr um Hilfe bitten, 


unterstützen aber dennoch ihre egoistischen erwachsenen Kinder weiterhin finanziell, wenn 


diese ihnen wieder etwas vorjammern. Wahrlich, so ein Verhalten der erwachsenen Kinder 


und auch der Eltern entspricht in keiner Weise der himmlischen Gerechtigkeit! 


Die himmlischen Rückkehrer sollten von mir wissen, dass eine Unterstützung der erwachse-


nen Kinder sie einmal abhängig von ihren Eltern und zudem unfrei machen wird, wodurch 


unsichtbar eine starke magnetische Bindung zueinander entsteht. Das tragische Ergebnis 


davon ist, dass diese Bindung nach ihrem Erdenleben in den jenseitigen Bereichen weiterhin 


zueinander bestehen bleibt.  


Eine starke Bindung zur Seele der Tochter oder des Sohnes aus dem irdischen Leben 


weisen in den unteren jenseitigen feinstofflichen Fallbereichen sehr viele weibliche Wesen 


auf. Eine Tragödie erleben vor allem solche weibliche Wesen, die sich schon im irdischen 


Leben ziemlich weit vergeistigt haben und entsprechend ihres höheren Bewusstseins nach 


ihrem Ableben mit ihrer Seele schon von einem lichtvollen Planeten angezogen wurden. 


Durch die innere Speicherung der Bindung zur früheren Tochter oder dem Sohn will die 


zeitlos lebende Seele im Jenseits wissen, wo sich ihr früheres geliebtes Kind befindet. 


Meistens ist es nämlich so, dass die Söhne und Töchter im irdischen Leben kein großes 


Interesse an einer Wesensveredelung und der himmlischen Rückkehr hatten, deshalb 


wurden sie mit ihrer Seele entsprechend ihres Bewusstseinsstandes von einem dunkleren 


Planeten angezogen und fühlen sich dort vorübergehend auch wohl. Aber durch das Band 


der Bindung, das die Mutter mit der göttlichen Hilfe nicht auflösen möchte, zieht es sie auf 


den Planeten ihres früheren Kindes und wird dort von ihm freudig begrüßt. Dort verbleibt sie 


dann lange mit ihm, ohne die himmlische Rückkehr in Betracht zu ziehen. Könnt ihr euch so 


etwas vorstellen?  


Darum bitte ich die himmlischen Rückkehrer: Löst die innere und äußere Bindung zu euren 


Kindern, damit es euch nicht so ergeht wie sehr vielen herzensguten Wesen in den jenseiti-


gen Fallbereichen, worüber ich euch schilderte.  


Stellt euch darauf ein, dass die reinen, selbstständig gewordenen Wesen im himmlischen 


Sein keine Bindung an ihre Zeugungseltern, an ihren früheren Wohnplaneten oder an das 


Haus ihrer Eltern aufweisen. Würde ein Wesen diese himmlische Regelung außer Acht 


lassen, dann könnte es die unendliche Herrlichkeit des himmlischen Lebens nicht kennen-


lernen und an ihr freudig teilhaben. Dies tun sich die himmlischen Wesen nicht an. Die zur 


Vollkommenheit gereiften Wesen versuchen bald selbstständig zu werden, indem sie die Ich 


Bin-Gottheit bitten, ihnen zu helfen, sich mit einem Dualwesen auf einem anderen Wohnpla-


neten niederlassen zu können. Den passenden Dualpartner erwählen sie bald frei und 


selbstständig mit den Anregungen der Ich Bin-Gottheit. Der Schritt in die Dualpartnerschaft 


erfolgt nach ihrer geistigen Reife und Selbstständigkeit deshalb bald, weil die himmlischen 
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Wesen von den Ureltern wussten, dass sie mit ihren Lichtkörpern nur dann ewiglich energie-


reich existieren und sich evolutionsmäßig weiterentwickeln können, wenn ein weibliches und 


männliches Lichtwesen im Herzensgleichklang zusammenlebt. Nur durch die herzliche 


Verbindung ist es ihnen über ihren hoch schwingenden Lebenskern möglich, Nachschub-


energien für ihr Planetenleben aus der himmlischen Urzentralsonne anzuziehen. Dieses 


Dual-Lebensprinzip lebten unsere Ureltern in ihrer früheren Schöpfung und übertrugen den 


Nachkommen, ihren Söhnen und Töchtern, ihre selbst gelebte herzliche Dualverbindung.  


Ihr himmlischen Heimkehrer! Eure einverleibte innere Seele ist ebenfalls so beschaffen und 


ausgerichtet, deshalb ist es für euch ebenso wichtig, dass ihr eine Dualverbindung im irdi-


schen Leben mit einem herzlichen, zu euch passendem Partner eingeht. Diese muss nicht 


unter einem Dach stattfinden oder mit einem Trauring geschehen. Aus himmlischer Sicht ist 


es für euch wichtig, dass ihr euch eure Herzensliebe ehrlich auf verschiedene Weise zeigt. 


So könnt ihr auch im höheren Alter leben, auch wenn eine geschlechtliche Vereinigung 


seitens eines oder beider Partner aus verschiedenen Gründen nicht mehr möglich ist. 


 


Zu meiner Erdenzeit als Jesus von Nazareth erlebte auch ich im Erwachsenenalter die 


innere und äußere Loslösung von meinen Eltern. Maria und Josef wollten nicht, dass ich 


lange bei ihnen blieb, obwohl sie mich sehr liebten. Ihre Vorfahren kannten es auch nicht 


anders. Die damaligen Menschen aus dem jüdischen Volk hatten noch in vielen Lebensbe-


reichen das Wissen um die himmlischen Lebensregeln, die sie über Durchgaben von media-


len Menschen aufnahmen und entsprechend ihres Bewusstseinsstandes nachlebten. Sie 


wussten genau, dass für ihre Kinder die Selbstständigkeit der beste Weg und die stärkste 


Antriebskraft sind, wertvolle Selbsterfahrungen zu ihrer Reife zu sammeln, um Gott und dem 


himmlischen Leben näherzukommen.  


Einige der jungen Erwachsenen gingen jedoch in dieser Fallwelt unter, weil sie die himmlisch 


ferne Lebensart der gottlosen Menschen aus dem Fall nachahmten. Doch wenn ihre Kinder 


in dieser chaotischen Welt geistig und menschlich scheitern bzw. im Erwachsenenalter dann 


schlechte Wesensmerkmale anderer annehmen und im Charakter so weit abfallen, dass sie 


Straftaten begehen, waren die Eltern früher und sind auch heute in keiner Weise dafür 


verantwortlich. 


Jeder Mensch und seine inkarnierte Seele sind auf dieser Welt für ihr Leben selbst verant-


wortlich, auch wenn sie das Erwachsenenalter noch nicht erreicht haben. Jede Seele eines 


Neugeborenen befindet sich entweder den himmlischen Lebensgesetzen nahe oder noch 


mehr oder weniger fern. Ausschlaggebend dafür ist die Größe der Belastungen, die nicht nur 


aus den langen Aufenthalten der Seele auf lichtarmen feinstofflichen Fallplaneten stammen, 


sondern überwiegend aus den oftmaligen Wiedergeburten. Diese gehen später aus der 


Seele in die menschlichen Gene ein und versuchen das Kleinkind leicht oder massiv in eine 


bestimmte Lebensart zu steuern. Kommt ein Jugendlicher, der noch bei den gottverbunde-
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nen Eltern wohnt, einmal auf die schiefe Bahn und richtet Schaden an, dann ist er selbst 


dafür verantwortlich. Die Eltern können ihr Kind nicht dazu zwingen ihre gelebten edlen 


Wesenseigenschaften nachzuleben, denn dies würde die Wesensfreiheit des Kindes gewalt-


sam einschränken und sie selbst würden sich dadurch sehr belasten. Es ist für meinen 


Liebegeist verständlich, dass gottverbundene Menschen sehr gerne ihre heranwachsenden, 


noch minderjährigen Söhne und Töchter in einer herzlichen und edlen Lebensweise sehen 


würden. Doch in dieser schlimmen Fallwelt sind die Jugendlichen vielen Sinnesreizen und 


Verführungen ausgesetzt und haben es deshalb sehr schwer sich diesen zu widersetzen. 


Kommt ein Jugendlicher zum Beispiel mit Rauschgift oder Alkohol in Berührung und verläuft 


sein weiteres Leben dann in Sucht bzw. Abhängigkeit von diesen Mitteln, dann kann davon 


ausgegangen werden, dass er im früheren Leben ebenso süchtig war und darum wieder 


kurzzeitig oder auch länger zu diesen Mitteln greift. Natürlich sind um ihn viele gleichgesinn-


te Seelen, die seine Sucht noch verstärken.  


Dies ist aber kein Einzelfall bei den Kindern der himmlischen Rückkehrer, worunter sich viele 


einstige Heilsplanwesen befinden, weil die hinterlistigen Fallseelen alles versuchen, dass 


diese ihr Ziel, bald wieder in die himmlische Lichtheimat zurückzukehren, durch ständige 


Sorgen und viele Probleme mit ihren Kindern aus den Augen verlieren. Die Fallseelen 


inkarnieren sich gerne in Familien der höher schwingenden Heilsplanwesen, weil sie genau 


wissen, dass sie dort viele Energien von den Eltern erhalten, die sich immer rührend um sie 


kümmern und eine herzliche Fürsorge walten lassen. Das ist schon gut so. Doch viele von 


ihnen, hauptsächlich die Mütter, erkennen nicht die unsichtbare Gefahr, die ihnen durch ihre 


Kinder im jugendlichen oder erwachsenen Alter droht, wenn diese einmal mit Rauschgift 


oder Alkohol in Berührung kamen. Sie glauben, ihnen müsste unbedingt geholfen werden, 


weil sie im Augenblick hilfebedürftig wären. Das ist für ihr Kind im Moment gut und richtig, da 


dieses keine geistige und weltliche Orientierung mehr hat und auf ihre Hilfe vorübergehend 


angewiesen ist. Doch wenn der Jugendliche oder Erwachsene über dem Berg ist und wieder 


alleine leben kann, dann sollte er sich eigene Räumlichkeiten mieten und auf ein eigenstän-


diges Leben einstellen und sich seinen Lebensunterhalt selbst verdienen. Falls die Eltern ihn 


finanziell unterstützen können, sollten sie dies nicht zu lange tun, denn dann gewöhnt er sich 


daran und beabsichtigt auf Kosten seiner Eltern zu leben, und es geschieht dies, was ich 


euch schon geschildert habe.  


 


Auf Kosten der gutwilligen gottverbundenen Eltern wollen viele unverbesserliche inkarnierte 


Seelen gut leben, deshalb bemühen sie sich nicht, aus dem Elternhaus auszuziehen. Dort 


gefällt es ihnen gut, weil sie von einem Elternteil, meistens der Mutter, öfters bedient wer-


den. Wer glaubt, seinen erwachsenen Kindern damit ein gutes Werk zu tun, weil er dies 


auch bei religiösen Bekannten gesehen hat, der liegt wahrlich falsch. So eine aufopfernde 


Hilfe bei den unverbesserlichen Söhnen und Töchtern war für die himmlischen Rückkehrer 


aus der Sicht des göttlichen Heilsplans für ihre Inkarnation nicht vorgesehen. Deshalb befreit 
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euch bitte von diesem Helfersyndrom, das euch die arglistigen Fallseelen durch gefallene 


Künder oder religiös orientierte Schriftsteller eingeflüstert haben.  


Achtet auf den himmlischen Gesetzesmaßstab, der euch von innen den goldenen Mittelweg 


für eure Kinder – die sich von euch nicht trennen wollen, weil sie verwöhnt werden – spüren 


lässt. Bitte tretet in die göttliche Vernunft ein und lasst euch von euren erwachsenen Kindern 


nicht ausnutzen. Ihr unselbstständiges Verhalten zeigt euch auf, dass etwas bei euch verän-


dert werden sollte, denn sonst entziehen sie euch durch ihren oftmaligen Aurakontakt mit 


euch Unmengen an Lebensenergien. Die Seelen eurer Kinder sind durch ihr ausnützendes 


Verhalten niedrig schwingend und nur darauf aus, so energiezehrend wie möglich weiter mit 


euch zusammenzuleben. Dies befürworte ich, Christus im Ich Bin, nicht, weil sich die inkar-


nierten Heilsplanwesen bzw. ehrlichen himmlischen Rückkehrer nicht für eine derartige 


Unterstützung inkarniert haben! 


Wer anders darüber denken möchte, der kann es tun. Doch einmal wird er den unsichtbaren 


Energievorgang verstehen, der in dieser Fallwelt aus himmlischer Gesetzessicht ständig 


ungesetzmäßig geschieht, wenn sich vor allem Menschen von ziemlich unterschiedlichem 


Bewusstseinsstand länger in der Auraberührung befinden. Das Schlimme daran ist, dass der 


im Bewusstsein höher schwingende und energiestärkere Mensch dabei viele Lebensener-


gien verliert. In dem von mir geschilderten Fall verhielt sich die Mutter mit ihrer übermäßigen 


Betreuung dem erwachsenen Kind gegenüber ungesetzmäßig und hat zudem eine beque-


me, weltlich orientierte Fallseele, wenn auch unbewusst, mit ihren eigenen Lebensenergien 


gut gestützt, welche mit ihrem Menschen keine ernste Absicht hatte, den edlen himmlischen 


Eigenschaften näherzukommen bzw. sie aus Überzeugung zu leben.  


Bitte lasst euch nicht ausnützen, ihr Eltern, die ihr euch auf dem Inneren Weg ins himmlische 


Sein befindet, damit die umnachtete Seele eures Kindes nicht noch weiter ins uferlose 


Weltleben abrutscht. Geschieht dies mit eurer Unterstützung, weil ihr eurem erwachsenen 


Kind im Zusammenleben eure Seelenenergien ungesetzmäßig abgebt, dann müsst ihr euch 


seinen traurigen Zustand entweder schon hier oder in der jenseitigen Fallwelt mit ansehen. 


Ohne eure falsch verstandene Hilfe bzw. Fürsorge hätte es weniger Lebensenergien für 


eigenwillige Ideen zur Verfügung gehabt, wie zum Beispiel sich in einem weltlichen Bereich 


persönlich groß darzustellen oder sich solche Wünsche zu erfüllen, die es vom himmlischen 


Leben noch mehr entfernen.  


Wenn nun diese Beispiele zur Erkenntnis für die himmlischen Heimkehrer noch nicht ver-


ständlich genug sind, was soll ich ihnen dann noch anbieten, damit sie aus ihrem Traum 


erwachen und endlich die Bindung zu ihrem weltbezogenen, bereits erwachsenen Kind 


lösen? 


 


Es kommt bei den gottverbundenen Menschen, die die himmlische Rückkehr anstreben, oft 


vor, dass sich bei ihnen unverbesserliche Fallseelen inkarnieren, weil ihnen dies durch einen 
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ungleich schwingenden Elternteil aus dem Fall genetisch ermöglicht wird. Sie sind dann 


verzweifelt, wenn sich für sie unbewusst in ihrem Kind eine Seele aus dem niedrigen Fall-


sein inkarniert und ihnen viele Sorgen und Probleme durch das eigenwillige und jähzornige 


Verhalten bereitet.  


Dies sah ich auch zu meiner irdischen Zeit als Jesus bei den inkarnierten Heilsplanwesen, 


die in ungleichen ehelichen Verhältnissen lebten bzw. einen großen seelisch-menschlichen 


Bewusstseinsunterschied aufwiesen. Manche klagten mir ihr Leid mit ihren Kindern. Sie 


konnten nicht verstehen, weshalb sich ihr Kind ihnen gegenüber oft sehr merkwürdig stur 


und bockig verhielt und auf ihre liebevollen Zurechtweisungen lautstark abweisend reagierte. 


Ich sagte ihnen den Grund dafür, dass nämlich die Seele aus den früheren Existenzen sehr 


belastet ist und aus dem Fall stammen würde. Doch das wollten sie mir nicht glauben, weil 


sie davon ausgingen, dass sie gutmütige gottgläubige Menschen wären, die nach den 


Geboten ihrer jüdischen Lehre leben und solche negativen Eigenheiten wie ihr Kind nicht 


aufweisen würden, deshalb konnten sie ihm diese auch nicht erblich übertragen haben.  


 


Des Öfteren sah ich teilbesessene Kinder oder Erwachsene, die in meiner Gegenwart 


Tobsuchtsanfälle bekamen. In sie wollte eine tief gefallene Seele eindringen und es begann 


ein erbitterter geistiger Seelenkampf um den menschlichen Körper, der einen Menschen 


erschaudern lässt. Als ich die betroffenen Eltern darauf ansprach und ihnen erklärte, dass ihr 


Kind aus dem Fall stammt und nun vorübergehend von einer fremden Seele besetzt wurde, 


verwehrten sie mir anschließend ihr Haus oder ihre Zeltstätte noch einmal zu betreten. 


Entgegen der religiösen Überlieferung versuchte ich nie, eine finstere Seele, die einen 


Menschen vorübergehend besetzen wollte, zu vertreiben oder wenn er besetzt wurde, 


auszutreiben. So eine furchteinflößende und gewaltsame Vorgehensweise, die früher und 


auch noch heute Geistliche vornehmen, entspricht nicht dem furcht- und gewaltfreien, rück-


sichtsvollen und friedlichen Leben der himmlischen Wesen.  


In einen öfter besetzten Menschen hat sich immer eine erdgebundene Seele einverleibt, die 


mit größeren Vergehen gegen die herzlichen himmlischen Lebensregeln und edlen Eigen-


schaften sehr belastet ist und in ihr Erdenleben eine starke Anziehung zum weltlichen Ge-


schehen mitbrachte. Darum schwingt sie sehr niedrig, weist eine dunkle Aurastrahlung auf 


und besitzt wenige Energien, demzufolge kann sie die Angriffe böswilliger Seelen nicht 


abwehren und sich nicht dauerhaft in ihrem physischen Körper aufhalten. Vor allem in eurer 


irdischen Zeit, in der die Weltschwingung durch das Kommunikationsnetz menschlicher 


Verständigung und lebensfeindlicher technischer Apparate und durch die unzähligen gewalt-


samen Eingriffe grober Menschen in die Natur sowie durch das abartige Verhalten der 


weltbezogenen Menschen zunehmend absinkt, wirkt sich dies katastrophal auf die schon 


sehr belasteten und energiearmen Seelen der niedrig schwingenden Menschen aus. Des-


halb versuchen viele Menschen, die eine innere energiearme Seele aus dem Fall haben, 


intuitiv nach äußeren Energiequellen Ausschau zu halten und finden sie in dieser personen-
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bezogenen Welt zum Beispiel durch ein aufwertendes Gehabe oder indem sie sich gerne in 


den Mittelpunkt anderer stellen.  


Sind sie jedoch für die Weltmenschen nicht mehr interessant, dann kommen manche von 


ihnen mit ihrem Leben nicht mehr zurecht bzw. erkennen keinen Sinn mehr darin und er-


kranken psychisch. Sie werden dann von einem Mediziner mit starken Medikamenten be-


handelt – die Nebenwirkungen bzw. viele niedrig schwingende Informationen gegen das 


menschliche Leben enthalten – die ihre Psyche stabilisieren sollen, aber im Grunde genom-


men zerstörerisch wirken. Das bedeutet, dass die starken Medikamente die Weiterleitung 


von wichtigen Informationen von Zelle zu Zelle stören und auch verhindern, dass die Zu-


standsdaten von der Zelloberfläche den Zellkern erreichen, die dieser zu seiner Orientie-


rung, aber auch zu einer notwendigen Reparaturmaßnahme der Zelle benötigt. Durch die 


stark wirkenden Medikamente wird das ganze Körper- bzw. Zellsystem in Mitleidenschaft 


gezogen, das heißt, die Ausleitungsorgane haben mit den zerstörerischen Fremdstoffen des 


Medikaments Schwerstarbeit zu verrichten, um sie aus dem Körper auszuleiten. Solange sie 


sich im Körper befinden, wird unter anderem der Zellstoffwechsel gehemmt und das innere 


Kraftwerk der Zellen (Mitochondrien) wird vorübergehend oder für eine längere Zeit, je nach 


Länge der Medikamenteneinnahme, stillgelegt. Die folgenschwere Auswirkung davon ist, 


dass die Zellteilung nicht so stattfinden kann, wie sie genetisch vorgesehen ist. Dann kommt 


es im physischen Körper zur Entartung mancher Zellverbände, die aus verschiedenen 


Gründen schon vorher einen Energiemangel aufgewiesen haben. 


Doch die meisten treuen Schulmediziner können den psychisch Kranken auf keine andere 


Weise helfen, weil sie davon überzeugt sind, dass nur die Medikamente, die ihnen momen-


tan zur Verfügung stehen, die Depressionen mindern oder den Menschen davon befreien 


können. Deshalb bekommen die meisten länger behandelten psychisch Kranken, die stark 


wirkende Medikamente einnehmen müssen, von den darin enthaltenen Substanzen körperli-


che Beschwerden verschiedener Art und manche sterben auch an den Folgen der Neben-


wirkungen. Viele mit Psychopharmaka behandelte Menschen sind nach längerer Einnahme 


verzweifelt, weil es ihnen nicht mehr möglich ist, klar und weitsichtig zu denken. Sie können 


deswegen nicht mehr ihrer vorherigen Arbeit nachgehen und sind auch nicht mehr imstande 


ihr Fahrzeug im Straßenverkehr zu lenken, das bedeutet, sie können kein normales Leben 


mehr führen. Darüber sind manche so sehr traurig, dass ihnen aus Verzweiflung einmal die 


Gedanken kommen, aus dem Leben scheiden zu wollen. In eurer irdischen Zeit wählen 


tragischerweise immer mehr psychisch Kranke den Freitod. Misslingt manchen ihre Ver-


zweiflungstat, weil sie durch den mutigen Einsatz eines Menschen noch rechtzeitig gerettet 


werden konnten, dann werden sie unter Umständen in eine geschlossene Abteilung einge-


wiesen und therapiert, weil sie gefährdet sind wieder rückfällig zu werden. Dort verbringen 


sie Tag für Tag ihr Leben mit Menschen, die von den jenseitigen Seelen zeitweise oder völlig 


besetzt sind, und erleben dort das Schlimmste, was ihnen bisher in ihrem Leben begegnete.  
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Viele der dort anwesenden Menschen leben in einem traumwandlerischen Zustand und sind 


zeitweise oder ganz von sehr niedrig schwingenden, völlig umnachteten Seelen besetzt. In 


diesem Zustand sehen sie die umherirrenden anwesenden Seelen und sprechen laut mit 


ihnen. Dies kommt davon, weil das menschlich-umnebelte Bewusstsein durch das Schauen 


der Seelen irritiert glaubt, sie wären Menschen und man könnte sich mit ihnen unterhalten. 


Die anwesenden umnachteten Seelen wissen nicht, dass sie ohne einen physischen Körper 


sind, deshalb sprechen sie mit dem Menschen, der auf ihrer Wellenlänge liegt, und können 


ihn auch akustisch in sich vernehmen. Das Gleiche geschieht im besetzten Menschen, der 


die Seele akustisch in sich hört und deshalb laut mit ihr spricht, weil er irritiert glaubt, dass 


sie ein Mensch sei. Doch jene Menschen, die ab und zu ihre Angehörigen in der Heilanstalt 


besuchen, berührt es unangenehm, dass manche psychisch Kranke rege Selbstgespräche 


führen. Dieses seltsame Geschehen können sie sich nicht erklären, weil sie darüber kein 


geistiges Wissen besitzen.  


 


Wahrlich, in eurer irdischen Zeit nehmen Fremdbesetzungen von erdgebundenen Seelen bei 


sehr niedrig schwingenden Menschen drastisch zu, deshalb sind die Heilanstalten mit von 


Seelen besetzten Menschen überfüllt. Leider sind die meisten Fachärzte, welche die Psyche 


erforschen und psychisch erkrankte Menschen behandeln, aus geistiger Unwissenheit nicht 


imstande eine Fremdbesetzung durch eine Seele richtig zu erkennen, weil sie von dem 


unsichtbaren Geschehen keine Ahnung haben. Manche gottgläubige Ärzte ignorieren ihr 


spärliches religiöses Wissen über Seelenbesetzungen, aber auch über Seelenaustreibun-


gen, welche früher öfters von Geistlichen bei besetzten Menschen praktiziert wurden, weil 


sie sich mit dieser unangenehmen Thematik aus unterschiedlichen Gründen nicht befassen 


wollen.  


Ungläubige Ärzte sind dagegen der Meinung, dass nach dem physischen Tod kein Leben 


mehr existieren kann, deshalb passt das Wissen über erdgebundene Seelen nicht in ihre 


eingeengte Lebenseinstellung und darum könnte ein Mensch auch nicht besetzt werden. Sie 


sind der Meinung, wenn jemand an Bewusstseinsstörungen wie zum Beispiel Wahnvorstel-


lungen leidet, dann läge es daran, dass im menschlichen Gehirn eine Fehlsteuerung statt-


fände bzw. einige Gehirnzellen ihre genetisch vorgegebene Funktion aus einem unbekann-


ten Grund fehlerhaft ausführen würden, die man mit stark wirkenden Medikamenten wieder 


beheben könnte. Doch meistens liegen sie bei ihrer Diagnose und anschließenden medika-


mentösen Behandlung falsch. 


Es gibt aber auch herzensgute Therapeuten, die sich um psychisch kranke Menschen 


rührend kümmern, damit sie wieder ins normale Leben zurückfinden können. Ihre Lebensbe-


ratung ist schon nützlich für die betroffenen Menschen, doch ihr Behandlungswissen reicht 


leider nicht dafür aus, um ihre Patienten von den starken Beeinflussungen der hinterlistigen 


Seelen, die sie ab und zu besetzen, ganz zu bewahren.  
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In dieser Welt der geistigen Unwissenheit und vielen Irreführungen ist es verständlich für 


meinen himmlischen Liebegeist, dass viele Mediziner durch Mangel an geistigem Wissen 


falsche Diagnosen stellen und das führt dazu, dass kranke Menschen falsch behandelt 


werden. Das ist ein sehr trauriges Kapitel des menschlichen Lebens, in das ich mit meinen 


Aufklärungen nicht eindringen darf, weil die himmlischen Lebensregeln so eine aufzwingen-


de Verhaltensweise nicht enthalten.  


Aus diesem Grund kann ich euch geistig aufgeschlossenen Menschen nur durch treue 


himmlische Sendboten tröpfchenweise aufklärendes himmlisches Wissen zur Vergeistigung 


anbieten. Es sind solche mediale Menschen, die täglich gut auf mich ausgerichtet sind und 


den himmlischen Lebensregeln und edlen Eigenschaften durch ihre tägliche Selbsterkennt-


nis und hingebungsvollen Bemühungen näherkommen möchten und diese auch achten. 


Doch leider kann mein aufklärendes himmlisches Wissen die Masse der Menschen nicht 


erreichen, weil sie sich im Irrgarten dieser Täuschungswelt verlaufen hat. Die meisten Men-


schen aus dem Fall fühlen sich darin noch wohl und haben kein Interesse, von mir, dem 


universellen Liebegeist, etwas Geistiges aufzunehmen.  


 


Wahrlich, eine Teil- oder völlige Besessenheit wird durch bestimmte ungesetzmäßige Ver-


haltensweisen der dafür anfälligen Menschen ausgelöst, meistens durch Jähzorn, Rechtha-


berei, Stolz und Hochmut oder durch gewaltsame, unbarmherzige Handlungen oder auch 


durch übermäßigen Alkoholkonsum und Rauschgift. In diesem Zustand schwingen sie noch 


tiefer als sonst und schon sind die finsteren Seelen zur Stelle und greifen gewaltsam in die 


dunkle seelisch-menschliche Aura ein und wollen die Seele aus dem Körper vertreiben. Oft 


geschieht die völlige Besessenheit nachts im Tiefschlaf des Menschen, aber auch in seinem 


Wachbewusstsein. Geschieht das Letztere, dann schreit der Mensch in diesem Zustand 


oder schlägt wild um sich, weil seine Seele genau merkt, dass sich jemand ihres Körpers 


bemächtigen möchte.  


Wenn sich sehr stolze, dominante oder unbeherrschte Menschen von jemand verletzt fühlen, 


dann kann es auch geschehen, dass sie vorübergehend von Seelen besetzt werden und 


dann gewaltsame Affekthandlungen begehen. Wird ihre sich selbst überschätzende Person 


zurechtgewiesen, dann beginnt der Mensch sich fürchterlich zu erregen und verliert eventu-


ell die Kontrolle über sich. Solche anfällige Menschen wissen anschließend nicht mehr, wie 


sie reagierten, weil sie nicht mehr sie selbst waren. Die fremde Seele, die den Körper be-


setzt hat, kennt nur ein Ziel, nämlich Gewalt auszuüben.  


 


Nun schildere ich, Christus im Ich Bin, euch ein schlimmes Ereignis von unzähligen, die in 


eurer grobstofflichen Welt ständig geschehen und von erdgebundenen Wesen verursacht 


werden. Diese können nur deshalb geschehen, weil es den früheren Erschaffern (tief gefal-
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lene Wesen) durch die Teilchenprogrammierung mittels ihrer Gedanken gelungen ist, die 


grobstoffliche Welt mit dem erdgebundenen feinstofflichen Bereich zu verbinden, aus dem 


umherziehende hinterlistige Seelen ihr Unwesen treiben und den ahnungslosen Menschen 


andauernd Schlimmes antun.  


Nun von mir ein Beispiel dafür: Eine unbarmherzige, vom Rachewahn getriebene erdgebun-


dene Fallseele, der in ihrem menschlichen Vorleben Furchtbares von einem bösartigen 


Menschen angetan wurde, will unbedingt Vergeltung an seiner mitverantwortlichen Seele 


üben. Infolge des schlimmen Erlebnisses, bei dem ihr menschliches Leben gewaltsam 


beendet wurde und sie ihren Körper gleich verlassen musste, stiegen ihr immer wieder die 


Bilder vom grausamen und schmerzhaften Ereignis ins Bewusstsein. In dieser schmerzli-


chen Phase konnte sie nicht mehr klar denken und deshalb konnte sie sich aus dem erdge-


bundenen Jenseits auch nicht mehr an dem Täter (Mensch) rächen. Bis sie sich aus ihrem 


Dämmerzustand befreien konnte, vergingen viele Jahre auf der Erde und die Täterseele kam 


wieder im erdgebundenen Jenseits an. Diese hat die rachesüchtige, hasserfüllte Seele bald 


ausfindig gemacht, weil Opfer und Täter nach einem schlimmen Gewalterlebnis bewusst-


seinsmäßig noch eine starke Verbindung und Anziehung zueinander haben. Als die rache-


süchtige Seele die Täterseele im erdgebundenen Jenseits erblickt, sieht sie diese von 


mehreren verbündeten, ebenfalls gewalttätigen dunklen Seelen umgeben, deshalb wagt sie 


sich nicht an diese heran, wie sie es eigentlich vorgehabt hatte, um sich auf eine furchtein-


flößende und kämpferische Art zu revanchieren. Weil sie momentan keine Gelegenheit dazu 


sieht, wartet sie geduldig ab, bis sich ihr ein günstiger Moment bietet. Aus größerer Entfer-


nung geht sie ständig der Täterseele nach und bemerkt dann, dass diese sich wieder inkar-


niert hat. Durch ihre fortlaufende Beobachtung weiß sie auch, wie der Mensch aussieht, in 


dem sich die Täterseele befindet. Nun denkt sie sich mit befreundeten erdgebundenen 


Seelen einen grausamen Plan aus, um sich endlich an ihr rächen zu können. Da sie auf-


grund des jenseitigen Umstandes keine Möglichkeit zur Vergeltung fand, versucht sie nun 


weiterhin hasserfüllt diese im materiellen Bereich auszuführen. 


Deshalb hat sie sich mithilfe jenseitiger befreundeter Seelen einen geeigneten, niedrig 


schwingenden Menschen ausgesucht, durch den sie in der Phase ihrer Besetzung die 


geplante furchtbare Vergeltungstat begehen will. Da sie sich schon lange im erdgebundenen 


Jenseits befindet, kennt sie sich bestens aus, wie man Menschen beeinflussen, ihnen Ener-


gien entziehen sowie für einen bestimmten Zweck teilweise oder ganz besetzen kann. Nun, 


an des Menschen Lebensweise konnte sie erahnen, dass seine Seele mit Gewalthandlun-


gen sehr belastet sein müsste und das war ihr nur recht. Diesen beobachtet sie nun ständig 


und versucht ihn mit verschiedenen gegensätzlichen Einflüsterungen stark zu beeinflussen, 


bis er sich auf ihrer Wellenlänge befindet und sie ihn vollkommen besetzen kann. Doch um 


über ihn die schlimme Tat begehen zu können, vergeht noch viel irdische Zeit. Das aber 


bemerkt die rachesüchtige Seele im erdgebundenen Jenseits nicht, da sie ohne Zeitgefühl 


lebt – wie alle himmlischen Wesen auch.  
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Doch einmal gelingt es ihr, sich mithilfe des von ihr besetzten Menschen an der verhassten 


Seele zu rächen, die nun Schlimmes im Todeskampf ihres Menschen erleidet. Nach der 


furchtbaren Tat verlässt sie gleich den besetzten Körper und die verdrängte Seele kehrt 


wieder in ihren Körper zurück. Der kurzzeitig besetzte Mensch kann sein schlimmes Verbre-


chen nicht begreifen und sagt bei der Vernehmung den Polizeibeamten, dass er sich nicht 


an die Tat erinnern kann und glaubt, dass ihm diese unterstellt wird. Solche Fremdbeset-


zungen durch schlimme, vom Rachewahn getriebene Seelen finden täglich in dieser grau-


enhaften Welt statt. Könnt ihr euch das vorstellen? 


So ein Schicksal trifft meistens gottlose und gewaltbereite Menschen, deren Seelen sich 


schon lange von den himmlischen Lebensregeln und herzlichen Eigenschaften entfernt 


haben. Diese Seelen haben sich mit unzähligen Gegensätzlichkeiten überdeckt und das 


nicht nur in vielen Inkarnationen auf der Erde, sondern überwiegend im Verlauf ihres fein-


stofflichen Lebens in den finsteren Fallwelten, denn sie sind weiterhin ohne Einsicht und auf 


die Selbstzerstörung ausgerichtet. Sie lehnen jegliche Nähe eines himmlisch reinen Wesens 


ab und im Inneren auch mich, Christus im Ich Bin.  


 


Es gibt auch den Fall, dass ein gottferner, eigensüchtiger Mensch nachts im Schlaf von einer 


Seele besetzt wird, ohne dass er es bemerkt. Eine niedrig schwingende Seele kann deshalb 


unbemerkt in seinen physischen Körper eindringen, weil er am Tag die gleichen niedrigen 


Wesenszüge aufwies und Verhaltensweisen lebte, wie sie die unverbesserliche Seele aus 


dem erdgebundenen Jenseits gespeichert hat. Doch damit er sich auf ihrer gleichen Fre-


quenz befindet, beeinflusste sie ihn vorher massiv. Die Ereignisse des Tagesgeschehens 


schwingen nachts im Unterbewusstsein des Menschen noch weiter nach und müssen von 


ihm in der Verbindung mit dem Oberbewusstsein erst verarbeitet werden. Im Fall einer 


niedrigen Schwingung können dunkle Seelen an den schlafenden Menschen herantreten, 


ihm Energien entziehen oder ihn vorübergehend besetzen. Dabei handelt es sich um See-


len, die in keiner Weise ihr finsteres Treiben in dieser Welt aufgeben wollen. Sie beeinflus-


sen gleichartige Menschen, denen diese Welt noch viel bedeutet und die sich persönlich 


gerne darstellen. Sie leben ohne göttlichen Schutz, weil sie den himmlischen Liebegeist, 


Gott, ablehnen und eventuell noch schlecht über ihn sprechen. Das können sie in ihrer 


Wesensfreiheit tun. Doch das Schmerzliche daran ist, dass sich ihre Seele oft nur mit Mühe 


im physischen Körper halten kann, da andere Seelen sie bedrängen ihn zu verlassen. So ein 


Szenario spielt sich aber nur bei den wahrlich niedrigsten finsteren Seelen ab, die ziemlich 


umnachtet leben. 


 


Auch schon bei Kindern kommt es zur vorübergehenden Teilbesessenheit, wenn sie eine 


niedrig schwingende Seele ins irdische Leben mitbrachten und zum Beispiel beim Einkauf 


der Eltern jähzornig um einen bestimmten Sachgegenstand kämpfen, den sie unbedingt 
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haben wollen. Sie schreien, strampeln und geraten außer sich. Die Eltern gehen verständli-


cherweise nicht auf das jähzornige Verhalten ihres Kindes ein, denn sonst wären sie die 


Sklaven seiner Wünsche. Bei der weiteren Zurückweisung der Eltern schlagen manche 


trotzige Kinder um sich und legen sich sogar auf den Boden, weil sie intuitiv glauben, auf 


diese aufsehenerregende Weise im Einkaufsladen ihren Eigenwillen durchsetzen zu können 


bzw. ihre Eltern zum Nachgeben zwingen zu können. In dieser widerspenstigen Phase des 


Kindes geschieht die vorübergehende Besetzung durch eine heimtückische Seele. Sie will 


sich über das Kind und seine Eltern neue Kräfte holen, da sie aus ihren früheren Leben als 


Kind noch genau weiß, welche arglistige Möglichkeiten es gab, die Eltern einzuschüchtern, 


um sich eigenwillig doch noch seinen Wunsch zu erfüllen. Das Erinnerungsvermögen der 


dunklen und verschlagenen Seelen an ihre frühere negative Lebensweise ist bei ihnen noch 


bestens vorhanden, da es ja ihre Welt ist, die sie sich zur Selbstzerstörung schufen. 


Die davon betroffenen gottverbundenen Eltern können in der Phase der Teilbesessenheit 


ihres Kindes nur kurz mit herzlichen Gedanken Gott um Hilfe bitten, damit ihr Kind in ihrer 


Nähe bzw. in ihrer höher schwingenden Seelenaura Schutz vor der schlimmen Seele findet. 


Durch die verstärkt einfließende göttliche Energie über den seelischen Lebenskern im 


Elternteil kann sich die fremde Seele im Kind nicht lange halten, weil sie die höhere Licht-


schwingung nicht erträgt, und zieht sich deshalb bald zurück. Nach dem Weinkrampf und 


entsetzlichen Schreien des jähzornigen Kindes, das diese seelische Veranlagung aus frühe-


ren Leben mitbrachte oder von den Eltern durch die Gene vererbt bekam, sinkt es erschöpft 


für längere Zeit zusammen und ist still. Das ist ein Zeichen dafür, dass dem Kind von der 


Seele viele Energien entzogen wurden. Nun fragen sich die Eltern, weshalb gerade sie 


davon betroffen sind. 


Dafür können jenseitige oder diesseitige Gründe vorliegen, weshalb gerade sie so eine 


widerspenstige Seele zur Einverleibung angezogen haben bzw. sich diese bei ihnen inkar-


nierte. Oft liegt es daran, dass ein Elternteil oder beide völlig weltbezogen leben, auch wenn 


sie gläubig sind. Sie können einer Religionsgemeinschaft angehören und dort zu meiner 


äußeren Anbetung hingehen, doch das ändert nichts an der Tatsache, dass sie mich in 


ihrem Inneren – es ist ihr seelisches Herz (Lebenskern), worin ich mich mit der Essenz des 


himmlischen Lebens befinde – durch die religiöse Irreführung noch nicht suchten, deshalb 


leben sie in ihrer geistigen Unwissenheit fern von mir. Ihnen gelingt es nicht, die edlen 


himmlischen Eigenschaften in ihrem Herzen tiefgründig zu verstehen und sie herzenserfüllt 


nachzuleben. 


Die veräußerlichten Christen glauben mir nahezustehen, doch dies ist ihr großer 


Irrtum, weil die beiden Urteilchen im Lebenskern ihrer inneren Seele nicht in Bewe-


gung kommen, wenn sie mir nachgesprochene Lippengebete aus dem Verstand 


vortragen. Nur das inwendige Herzensgebet mit anschließender Verwirklichung zählt 


und bringt die beiden Urteilchen im seelischen Lebenskern in eine höhere Schwin-
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gung bzw. Rotation, wodurch ihnen neue, zweipolige himmlisch-göttliche Energien 


zufließen können.  


Dies wissen leider die veräußerlichten Gläubigen nicht, die nur auswendig gelernte Gebete 


sprechen. Darum fehlt im Klang ihrer Gebete zu mir im Ich Bin die Herzlichkeit und Liebe 


und deshalb sind sie hohl und leer. Die Herzensbewegung ist nur durch ein demütiges und 


weltlich zurückhaltendes Leben zu erreichen, wobei die mehrmalige tägliche innere Kommu-


nikation zu meinem Liebegeist im Ich Bin sehr wichtig ist. In dieser tiefen Verbindung jubiliert 


das Herz (seelischer Lebenskern), weil sich die geistig erwachte Seele über die intensive 


Bereitschaft ihres Menschen, Gott näherzukommen, glücklich fühlt. Wenn der Mensch im 


Gebet in seiner Dankbarkeit gegenüber dem schöpferischen Leben einfache und herzenser-


füllte Gedanken und Worte mir entgegenbringt, dann kurbelt er den inneren Motor, den 


Seelenlebenskern, immer wieder an und seine Schwingung erhöht sich. Dadurch ist es der 


Seele möglich, ihren Menschen mit einem höher schwingenden Lichtkokon zu schützen und 


energetisch zu umhüllen. 


Leider wissen von dieser Gesetzmäßigkeit die religionsgebundenen Gläubigen bzw. die 


irregeführten gefallenen himmlischen Heilsplanwesen nichts. Eine rein verstandesmäßige 


Verbindung mit mir, ohne Herzensrührung, war für die inkarnierten Heilsplanwesen auf ihrer 


Erdenwanderschaft aber nicht vorgesehen.  


 


Nun kehre ich zur Schilderung eines besessenen Kindes zurück. 


Manche herzensgute religionsgebundene Eltern, die von dem unsichtbaren heimtückischen 


Wirken der Seelen ahnungslos sind, sind darüber sehr traurig und sprechen mich im Her-


zensgebet immer wieder verzweifelt an, weshalb ich es zulasse, dass sich ihr Kind so jäh-


zornig und ungewöhnlich abnormal bei Ablehnung eines Wunsches verhält und sich dies 


immer wiederholt, obwohl sie viel für das Kind beten. Wahrlich, es liegt daran, dass seine 


Seele aus dem niedrigen Fallsein stammt und keine Absicht hat, mir und dem himmlischen 


Sein näherzukommen. Sie nimmt auch keine zweipoligen Gesetzeskräfte aus der himmli-


schen Urzentralsonne auf, deshalb weist sie die Gebetskräfte der Eltern ab. Dazu hat sie die 


Freiheit wie jede andere gefallene Seele und jeder Mensch. Deshalb kann das intensive 


Herzensgebet der Eltern nichts ausrichten.  


 


Im Erdenleben als Jesus hatten manche meiner Wegbegleiter Probleme mit ihren Kindern 


oder Familienangehörigen, die vorübergehend eine Teilbesessenheit erlebten. Sie öffneten 


mir ihr Herz und baten mich, ihnen mit einem Herzensgebet zu helfen. Doch ich machte sie 


im Voraus darauf aufmerksam, dass es nicht sicher ist, ob unser gemeinsames Herzensge-


bet ihrem Kind auf Dauer helfen kann. Es ist erforderlich, dass der Mensch zusammen mit 


seiner Seele eine Bewusstseinserweiterung erlangt, um dem himmlischen Leben in der 


Schwingung näher zu sein. Eine beständige seelische Schwingungserhöhung, damit die 







23.12.2015 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle       Botschaft vom Dez. 2015 
Teil 2 – „Unbekanntes Wissen über das irdische und himmlische Leben Jesu Christi“ (37 Seiten) 


 


 


F 4 - (J-G-D-A)                                   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 24                                                        www.lebensrat-gottes.de 


Seele des Menschen unerreichbar für die tief gefallenen Seelen wird, kann nur im Erwach-


senenalter durch eigene Erkenntnisse und die freiwillige Veränderung des Wesens zu den 


edlen Eigenschaften, die in den himmlischen Lebensgesetzen verankert sind, erfolgen. Der 


Mensch und seine Seele müssen eine positive Wesensveränderung herzlich befürworten 


und auch eine himmlische Rückkehr ehrlich beabsichtigen, denn nur so fließt ihnen über den 


seelischen Lebenskern meine zusätzliche Liebekraft zu. Eine andere Möglichkeit, dauerhaft 


in höhere Seelenschwingung zu kommen, gibt es nicht.  


 


Die Schulmediziner versuchen dieses menschliche Problem der Teil- oder völligen Beses-


senheit in den Griff zu bekommen, indem sie den betroffenen Menschen spezielle Medika-


mente verabreichen, um das Gehirn stillzulegen. Dies ist im Moment oft hilfreich. Doch wenn 


der behandelte Mensch später aus dem Krankenhaus entlassen wird, verringern die Ärzte 


die Arzneidosis, um das Denken des Menschen langsam wieder in Bewegung zu bringen. 


Lebt dieser dann wieder die alten Lebensmuster, die einen tief schwingenden, weltbezoge-


nen und eigenwilligen Charakter haben, dann kommt es bald wieder zu einer neuen Fremd-


besetzung.  


Eine tief gefallene Seele kann sich kaum aus dem Sumpf ihrer ungesetzmäßigen Eingebun-


gen in einem Leben oder in den jenseitigen, erdgebundenen Seelenbereichen befreien, die 


dem niederen Fallsein angehören, da sie mich, den himmlischen Liebegeist im Ich Bin, nicht 


in ihr Leben einbeziehen will. Eine solche Seele hat viele Anziehungspunkte, die sie im 


Augenblick mehr interessieren als die Richtung der himmlischen Heimat anzustreben. Das 


ist ihr gutes Recht, doch wie lange ihre Welt noch bestehen bleibt, das ist nur noch eine 


Frage der Zeit. So wie es aussieht, ist diese Welt nicht mehr lange aufrechtzuerhalten, da 


die Selbstzerstörung durch die tief gefallenen Seelen und Menschen ständig zunimmt.  


Viele Irreführungen wurden durch gefallene Künder der gläubigen Menschheit übermittelt. 


Dies konnte aber nur deshalb geschehen, weil sie ihre Person zu wichtig nahmen und in der 


Öffentlichkeit gerne im Mittelpunkt standen, wodurch sie gegen die himmlische Gesetzes-


eigenschaft der Demut und Gleichheit aller Wesen verstießen. Immer wieder fielen die guten 


Künder den Verführungen der hinterlistigen Seelen zum Opfer. Diese wissen genau, wenn 


ein guter Künder viele Bewunderer auf seiner Seite hat, dass er sich dadurch irgendwann 


erhoben fühlt, und damit hat er sich schon vom Ich Bin-Liebestrom getrennt. Doch dies 


schafften die dunklen Seelen bei diesem himmlischen Künder bisher nicht, obwohl er immer 


wieder äußeren Angriffen ausgesetzt war.  


Das ist ein Zeichen seiner menschlichen Beständigkeit und inneren Reife. Die geistig weit 


gereifte Seele versteht es gut, ihren Menschen selbstständig und auch mit meiner inneren 


Hilfe zu weisen. Dies gelingt aber nur den aufrichtigen himmlischen Kündern, die von mei-


nen Liebekräften aus dem hoch schwingenden Seelen-Lebenskern vollkommen umhüllt 


werden können. Wenn sie jedoch ab und zu durch Unachtsamkeit in alte negative Denk- und 
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Lebensmuster fallen oder sich allzu sehr mit weltlichen Ereignissen beschäftigen, weil sie 


sich nicht kasteien wollen, dann schwingen sie niedrig und die Seele kann ihren Menschen 


nicht mehr mit meinen Liebekräften umhüllen. Das bemerken sie bald durch ihre verminderte 


Tagesenergie und bemühen sich dann wieder, ihre Lebensweise zu korrigieren. Wenn sie 


sich nicht mehr im seelischen Liebekokon aufhalten, dann spüren sie, dass sie von den 


hinterlistigen Seelen mit weltlich ausgerichteten, unangenehm zu empfindenden Impulsen 


beeinflusst werden, damit sie wieder ein größeres Interesse an weltlichen Geschehnissen 


haben und vielleicht für immer ihre himmlische Aufgabe aufgeben. Doch das tun sich himm-


lische Künder nicht an, die in ihrem Erdenleben schon über viele Hindernisse der dunklen 


Wesen schmerzlich gefallen sind, aber durch meine innere Hilfe bald wieder aufstanden. 


Wenn sie über ihre missliche Lebenssituation sehr traurig waren, dann tröstete ich sie immer 


wieder und heilte ihre seelischen Wunden mit meinem himmlischen Liebebalsam. Durch ihre 


schmerzlichen Lebenserfahrungen wurden sie immer reifer und hielten sich beständiger in 


meinem Liebelicht auf. Dadurch konnte ich durch sie aus dem Hintergrund den herzensoffe-


nen Menschen wieder ein erweitertes himmlisches Wissen anbieten. So ähnlich erging es 


auch mir als Jesus in meinem irdischen Wanderschaftsleben. 


So eine Lebensweise wäre allen aufrichtigen Kündern möglich. Doch manche haben nicht 


den Mut sich selbstehrlich einzugestehen, dass sie noch mit manchen kleinen Fehlern 


behaftet sind und manchmal außerhalb der himmlischen Lebensgesetze liegen. Sie heu-


cheln sich und ebenso den Menschen um sie herum etwas vor. Für sie war es vorgesehen, 


dass sie ihre verantwortungsvolle Heilsplanaufgabe im Hintergrund erfüllen und bescheiden 


leben und vor allem ihre erkannten Fehler und Schwächen vor ihren Mitgeschwistern offen 


zugeben. Diese haben ein Anrecht auf Offenheit und Ehrlichkeit ihnen gegenüber und sollen 


auch erfahren, wenn sie wieder einmal im Gottesgesetz daneben lagen.  


Wahrlich, schon durch das ehrliche Zugeben eigener Fehler und Schwächen erhält 


der Mensch über seine innere Seele von mir die Überwindungskraft, eine Verstel-


lungsmaske nach der anderen abzulegen und dann wird es ihm immer leichter fallen 


sich vor anderen nicht mehr etwas einzubilden und sich so wichtig zu nehmen.  


Sieht ein gottverbundener Mensch die Künder meiner Liebe ihnen ebenbürtig und ordnet sie 


in seinem Bewusstsein als Menschen mit einem normalen Verhalten ein, die sich auch nicht 


meinetwegen kasteien – wie dies leider viele religiöse Menschen durch irreführende Vorstel-


lungen tun – dann wird er sie niemals hochheben und auch nicht, wie es früher üblich war, 


sie zu Heiligen erklären. Niemals habe ich, der himmlische Liebegeist im Ich Bin, zu den 


gläubigen Menschen gesagt, sie sollten die Künder, die mein Liebewort weitergeben, als 


besondere, von mir erhöhte Menschen betrachten. Wer dies tut, der verstößt gegen das 


himmlische Gleichheitsgesetz aller Wesen!  


Die Künder sind ganz normale Menschen mit der Gabe mein Liebewort zu empfangen, 


nicht mehr oder weniger. Eine Auszeichnung für Künder auf Erden gibt es im Himmel-


reich nicht und sie gelten auch bei uns nicht mehr als alle anderen reinen Wesen!   
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Dies nur zur Bewusstwerdung für diejenigen, die sie in den Himmel hochheben, weil sie 


angeblich von mir Auserwählte wären. Wer dies noch glaubt, der sollte von mir wissen, dass 


er von den hochmütigen Fallwesen in die Irre geführt wurde. Wahrlich, die himmlischen 


Wesen, die sich freiwillig für den himmlischen Heilsplanauftrag zur Schöpfungserrettung 


gemeldet hatten, wurden von mir vorgewarnt, dass die tief gefallenen Wesen persönlich 


erhebende Verhaltensweisen leben und für sie die Gefahr besteht, deren Lebensweise 


nachzuahmen. Deshalb sollten sie darauf achten, ihr Leben demütig im Hintergrund zu 


verbringen. Doch leider sind viele Heilsplanwesen den starken Beeinflussungen der hinterlis-


tigen Seelen zum Opfer gefallen und leben heute als angesehene Persönlichkeiten im 


weltlichen oder religiösen Bereich. 


Darum rufe ich schon über viele Jahrhunderte den gefallenen Heilsplanwesen durch aufrich-


tige Künder zu, dass sie wieder zum himmlisch-gesetzmäßigen Leben erwachen und sich 


auf den Weg in ihre Lichtheimat begeben sollen. Doch die tief gefallenen Menschen und ihre 


Seelen kann ich nicht wachrufen, weil sie keine Absicht mehr haben ins himmlische Leben 


zurückzukehren. Deshalb rufe ich zu denen, die schon ihr Herz für mich, den himmlischen 


Liebegeist im Ich Bin, geöffnet haben und durch meine ihnen angebotenen Weisungen 


wieder einige Schritte dem herrlichen himmlischen Leben entgegengehen wollen, wo immer 


die Sonne scheint!  


 


Nun kehre ich zum Thema zurück und berichte von kurzzeitigen nächtlichen Angriffen ver-


schieden ausgerichteter Seelen.  


Es kommt öfters bei geistig orientierten Menschen vor, die schon viel über edle himmlische 


Eigenschaften wissen, jedoch leider nur wenig verwirklichen, dass sie im Schlaf, wenn die 


Tagesspeicherungen vom menschlichen und seelischen Bewusstsein verarbeitet und in 


bestimmte Speicherbereiche einsortiert werden, von einer oder mehreren dunklen Seelen 


angegriffen werden. Sie wachen erschreckt auf, gehen aber dann sofort mit ihren ersten 


Gedanken oder Worten zu meinem Liebegeist in ihrem Inneren, damit ich sie davor schütze. 


Das schutzsuchende Verhalten im Halbschlaf verdankt der gottgläubige Mensch seiner 


geistig erwachten inneren Seele, die ihm dafür die Impulse gab. Sie hat das geistige Wissen 


dazu bzw. weiß sich zu helfen, wenn ihrem Menschen Gefahr droht. Wenn der Mensch in 


einer gefährlichen Situation nach mir ruft, so wie es in diesem Fall war, umhüllen die himmli-


schen Wesen den Menschen mit Licht, das die niedrigen Seelen nicht ertragen können bzw. 


in ihrem sehr belasteten Seelenkörper als brennende Schmerzen fühlen. Aufgrund dessen 


flüchten sie gleich aus dem Schlafraum des Menschen. Am Tage denkt dann der gottver-


bundene Mensch über den nächtlichen Schrecken nach und kann sich diesen Vorfall nicht 


erklären.  
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Nächtliche Angriffe auf schlafende gottverbundene Menschen, deren Seelen noch genügend 


Lebensenergien in ihren energetischen Genbasen zur Verfügung haben, werden ab und zu 


von gut informierten jenseitigen Seelen durchgeführt, die bücherschreibende Verstandes-


menschen, die immenses geistiges Wissen im Laufe ihres Lebens gesammelt haben, als 


ihre Werkzeuge benutzen. Ihnen geben sie das Wissen zum Schreiben ein und unterstützen 


sie mit Fremdenergien. Sie wechseln sich bei der Inspiration ab, wenn sie auf der Suche 


nach einem Energieopfer sind. Neue Energie finden sie vor allem bei den Menschen, die das 


von ihnen inspirierte Buch lesen. Durch das Lesen des Buches schwingt der Mensch noch in 


der Nacht auf ihrer Wellenlänge, und das bemerken sie in ihrem Lichtkörper und machen 


sich auf den Weg zu ihm. Vorwiegend besuchen sie ihr Opfer nachts, greifen kurzzeitig in 


seine Aura und entziehen ihm Energien, welche sie ihrem Buchautor zur geistigen und 


körperlichen Stärkung während der Inspiration in die Gehirnzellen einfließen ließen. 


Energieopfer der hinterlistigen Seelen werden auch oft geistig suchende Menschen, die sich 


ahnungslos für eine Meditationstechnik oder Mantras bzw. bestimmte nachzusprechende 


Worte und Klänge aufgeschlossen haben. 


Wahrlich, einen nächtlichen Angriff erdgebundener Seelen erleben betroffene Menschen 


unterschiedlich. Das kommt davon, weil ihr seelisch-menschlicher Bewusstseinsstand, ihre 


vorherige Lebensweise, ihre aufgenommenen Tagesereignisse und ihre Ausrichtung eine 


wesentliche Rolle dabei spielen sowie um welche Art von Seelen es sich gehandelt hat und 


welche Ziele sie dabei verfolgt haben.  


Manche Menschen können sich noch daran erinnern, dass sie nachts durch eine eiskalte 


Berührung an einer Körperstelle aufschreckten und danach noch kurz einen unangenehmen 


kühlen Luftzug wahrnahmen. Andere wiederum verspürten beim plötzlichen Erwachen eine 


schwere Last auf ihrem Körper und waren für einige Augenblicke wie gelähmt. Es kommt 


auch vor, wenn Menschen nachts von Seelen angegriffen wurden, dass sie in einem Kör-


perbereich Schmerzen wahrnahmen und zwar derart stark, als wenn sie jemand mit der 


Hand an einer Körperstelle fest und schmerzhaft drücken würde. Dies fühlten sie aufgrund 


dessen, weil die sehr energielosen, herzlosen Seelen mit ihren feinstofflichen Händen in die 


Aura des Menschen hineingriffen, um ihm einpolige Negativ-Energien zu entziehen, die in 


seinem seelisch-menschlichen Speicher noch vorhanden waren. An den zweipoligen ge-


speicherten Energien aus der himmlisch-göttlichen Quelle haben sie kein Interesse, weil sie 


nur von einpoligen Energien leben, da ihr seelisches Bewusstsein so programmiert ist. Wenn 


dies einem Menschen auf dem himmlischen Rückweg passiert, dann sollte er gleich ins 


intensive Herzensgebet gehen und keine Angst vor den Seelen haben. Das ist so wichtig für 


sie, weil Angst eine einpolige dunkle Negativ-Energie und Schwingung im menschlichen 


Bewusstsein freisetzt, dadurch können die hinterlistigen Seelen an sie herankommen und 


sich weiter an ihren Energien vergreifen. Darum ängstigt euch nicht vor den dunklen Ener-


gie-Raubseelen, die im erdgebundenen Jenseits sehr energielos leben und um jeden nega-


tiven Energiefunken miteinander kämpfen. Könnt ihr in eurem Bewusstsein schon dieses 
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wahnsinnige Verhalten der umnachteten Seelen richtig einordnen, ohne euch dabei zu 


ängstigen?  


 


Manche gottgläubige Menschen, deren Seele vor Jahrtausenden aus dem himmlischen Sein 


ausging, um im Heilsplan mitzuwirken, haben sich einmal im religiösen Netzwerk dieser 


Fallwelt verfangen und wirkten dann irregeführt für eine religiöse Organisation. Doch in 


diesem Leben fand die Seele durch das geistig aufgenommene Wissen wieder nach innen 


zu meinem himmlischen Liebegeist und der Mensch löste sich aus Überzeugung von seiner 


religiösen Organisation. Das gefiel aber den jenseitigen erdgebundenen Geistlichen nicht, 


die seine Seele in diese Welt zur Wiedergeburt geführt hatten und dem Menschen ihren 


Schutz und ihre Weisung anboten. Der Grund dafür war, weil er mit seiner Seele wieder für 


ihre Glaubensgemeinschaft tätig sein sollte, in der schon der frühere Mensch als Geistlicher 


mitwirkte. Die Abkehr eines früheren Geistlichen oder Mitglieds von ihrer Glaubensgemein-


schaft können viele jenseitige fanatische Geistliche nicht ertragen, deshalb versuchen sie 


solchen Menschen das Leben so schwer zu machen, wie es ihnen durch Beeinflussungen 


möglich ist. Sie beobachten ihn und gehen ihm auf Schritt und Tritt nach, deshalb kennen sie 


seine Gewohnheiten. Sie sind verbittert und entrüstet darüber, weil er ein freies, geistig 


orientiertes Leben mit innerer Gottverbundenheit führt, die ihrer äußeren Ausrichtung auf 


mich, Gott im Ich Bin, nicht entspricht.  


Religiös irregeführt haben sich die Geistlichen über viele Inkarnationen angewöhnt, mich in 


religiösen Kunstwerken ihrer Gebetshäuser anzubeten. Dies tut aber der Aussteiger nicht 


mehr, deshalb nehmen sie an, dass er dem Widersacher Gottes auf den Leim gegangen ist 


bzw. diesem zum Opfer fiel und man ihn wieder in ihre Religionsgemeinschaft zurückholen 


müsse, ehe seine Seele für immer verloren ist. Aus diesem Grund halten sie sich öfters in 


seinen Wohnräumen auf und versuchen ihn durch Beeinflussungen in eine niedrige Be-


wusstseinsschwingung zu bringen, damit sie nachts im Tiefschlaf an ihn herankommen 


können. Solche nachtragenden religiösen Fanatiker schrecken nicht davor zurück, gewalt-


sam in die Aura des Menschen einzudringen. Ihnen geht es nicht darum, ihm Energien zu 


entziehen, sondern ihm und seiner Seele eine Lektion zu erteilen, damit er durch ihre nächt-


lichen Angriffe aus Furcht seine derzeitige geistig freie Lebensauffassung anzweifelt und 


bald wieder aufgibt. Sie hoffen, geistig umnachtet, dass sich der Mensch durch ihre nächtli-


chen Angriffe, von mir, dem Liebegeist im Ich Bin, ungeschützt und verlassen fühlt und 


daraufhin wieder den angeblichen göttlichen Schutz in ihrer religiösen Organisation sucht 


und ihrer Glaubensgemeinschaft reumütig beitritt. In ihrem blinden fanatischen Eifer merken 


sie nicht, dass sie einst selbst von anderen Geistlichen aufs Glatteis bzw. in die Irre geführt 


wurden. Blind für die himmlisch-göttliche Realität geworden, glauben sie, sie müssten jede 


Seele vor dem geistigen Tod erretten, denn nur durch ihre Lehre würde die Seele davor 


bewahrt werden und könnte wieder einmal ins himmlische Sein zurückfinden. Aus dieser 
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Schilderung könnt ihr geistig orientierten Menschen erkennen, welch großer religiöser 


Wahnsinn in dieser Welt sichtbar und unsichtbar geschieht. 


 


Wenn ich, Christus im Ich Bin, die Geistlichen verschiedener Religionen ab und zu – 


durch den Einblick in die Speicherzentrale des Fallseins – in dieser Fallwelt wirken 


sehe, dann werde ich kurz traurig und kann es nicht fassen, dass sie so ein irreales 


und geistig nutzloses Leben führen. Es ist absonderlich, was ihre rege religiöse 


Phantasie alles hervorgebracht hat und was sie meinem schlichten irdischen Leben 


alles angedichtet haben, um die ihnen hörigen gläubigen Menschen und deren Seelen 


an sich zu binden. Aus meiner himmlischen Sicht wird es noch sehr lange dauern 


bzw. es werden viele kosmische Äonen vergehen, bis die Geistlichen ihren großen 


Irrtum eingesehen haben. Erst dann werden sie ihre religiösen Irreführungen und 


schlimmen Taten, welche sie an unzähligen unschuldigen, geistig andersdenkenden 


Menschen und deren Seelen begangen haben, entsetzt und traurig innerlich schauen 


und mit bitteren Tränen herzlich bereuen und werden meinen Liebegeist um Verzei-


hung bitten.  


Heute kann ich sie endlich über das Innere Wort eines himmlischen Künders aus dem 


göttlichen Ernst herzlich bitten, ihren Glauben und die Art und Weise ihres unnatürli-


chen und fanatischen religiösen Lebens intensiv zu überdenken. Ich frage die Geistli-


chen nun, die meine himmlische Botschaft aus Neugier, jedoch nicht aus innerer 


Überzeugung lesen: „Wieso glaubt ihr, dass ihr euch mir zuliebe zu euren selbster-


dachten Zeremonien prunkvoll verkleiden müsst und mich mit einem unnatürlichen 


Gesang in euren kalten Gebäuden lobpreisen sollt?“  


 


Wisset zu eurer geistigen Neuorientierung, wenn ihr diese anstreben solltet: Im himmlischen 


Sein verbindet sich mit mir, dem unpersönlichen Liebegeist in der himmlischen Urzentral-


sonne, kein himmlisches Wesen in einer besonderen, auffälligen Kleidung, um mir dadurch 


zu imponieren. Auch kein Wesen rühmt und lobpreist mich, um mich geistig zu erheben, weil 


ich mit allen Wesen in der gerechten Gleichheit lebe. Doch ihr stellt euch mit einem geküns-


telten religiösen Getue vor den Gläubigen persönlich zur Schau, aufgrund dessen lebt ihr 


hochmütig anstatt die himmlische Eigenschaft der Demut zu beachten. Wer sich so verhält, 


der befindet sich außerhalb unserer himmlischen Wesensgleichheit! Könnt ihr das schon 


geistig einordnen?  


Ich könnte euch Geistlichen verschiedener Religionen viele unangenehme Fragen zur 


Bewusstwerdung eurer ungesetzmäßigen religiösen Verhaltensweisen stellen, doch das tue 


ich nicht, weil ihr in eurem blinden religiösen Fanatismus es heute noch nicht ertragen 


könntet. Darum warte ich in meiner größten universellen Geduld ab, bis ihr in den jenseitigen 


Fallbereichen geistig erwacht und über euch selbst bzw. euer religiöses Wirken, das ich 
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euch in keiner Weise aufgetragen habe, nachdenkt und selbstehrlich erkennt, was ihr damit 


tatsächlich bewirkt habt.  


 


Manche geistig orientierte Menschen trauen den jenseitigen erdgebundenen Geistlichen 


solche üblen nächtlichen Einschüchterungen und Angriffe bei schlafenden Menschen nicht 


zu. Unwissend vom jenseitigen Geschehen glauben sie, die meisten Geistlichen müssten 


nach den Geboten ihrer Religion leben, deshalb eine gewaltsame Handlung verabscheuen 


und diese als eine große Sünde bzw. Verfehlung gegen das göttliche Gesetz ansehen. Doch 


da täuschen sie sich sehr, weil viele irregeführte jenseitige Geistliche sich nicht nach ihren 


eigenen religiösen Geboten richten und so auch schon oft im Erdenkleid lebten. Sie gehen 


eigenwillig und fanatisch Menschen anderer Religionen oder auch den Ungläubigen nach 


und bedrängen sie öfters mit Impulsen, damit sie sich ihrer religiösen Organisation anschlie-


ßen oder sich nicht von ihr abwenden. Mit dieser abartigen fanatischen Verhaltensart wirkten 


schon vor Jahrhunderten viele erdgebundene Geistliche zusammen mit ihren inkarnierten 


Glaubensbrüdern und begingen viele Gräueltaten bei unzähligen andersgläubigen Men-


schen. 


 


Manche der jenseitigen Geistlichen, die in dieser Welt ihr Unwesen treiben, haben noch gute 


Kenntnisse über die menschliche Anatomie bzw. Funktion und den Körperbau eines Men-


schen, weil sie sich einmal im menschlichen Leben intensiv mit der Heilung verschiedener 


Krankheiten befassten. Unter den Geistlichen verschiedener Religionen befinden sich viele 


himmlisch abtrünnige Wesen – die bei der Erschaffung dieser feststofflichen Welt und auch 


des Menschen mit anderen Fallwesen dabei waren – die durch ihren Hochmut tief im Be-


wusstsein gefallen sind. Als auf der Erde Religionsgemeinschaften gegründet wurden, 


haben sich viele von ihnen einer äußeren Religion angeschlossen, worin sie führende Per-


sönlichkeiten waren. Sie wissen noch, wie es möglich ist, bei einem schlafenden Menschen 


kurzzeitig das zentrale Nervensystem auszuschalten, damit er bewegungsunfähig wird, wie 


dies von ihnen aus religiösem Fanatismus bei manchen Menschen gehandhabt wird, die sie 


im Visier haben. Wenn gottverbundene Menschen, die keiner Religionsgemeinschaft und 


auch keiner geistigen Gruppe angehören, einmal so einem Angriff der erdgebundenen 


religiösen Fanatiker ausgesetzt waren, denen empfehle ich, der Christus im Ich Bin, sich zu 


schützen, indem sie sich durch eine geistig höhere Lebensweise deren Beeinflussung und 


Angriffen entziehen können. Vor allem wäre es sehr wichtig für sie, ihr geistiges Wissen 


mehr in ihr tägliches Leben einzubeziehen und durch die tägliche Selbsterkenntnisanalyse 


herauszufinden, wie stark sie noch mit Stolz, Hochmut und Rechthaberei sowie Intoleranz 


und anderen unschönen Eigenheiten belastet sind, weil diese sie immer wieder in eine sehr 


niedrige Schwingung bringen. Haben sie diese bei sich analysiert und das Motiv für ihr 


abartiges Verhalten ermittelt, dann sollten sie mit meiner inneren Hilfe diese ernsthaft ange-


hen und überwinden, damit sie wieder in die warmherzige, gütige, friedvolle und verständ-
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nisvolle Lebensweise ihres sich frei fühlenden inneren Wesens zurückkehren. Dies wäre der 


beste Schutz vor den Angriffen dieser religiös irregeführten, hochmütigen jenseitigen Geistli-


chen, die durch ihr immenses Speicherwissen eingebildet noch glauben, dass sie von mir 


befähigt wurden, die abgefallenen religiösen Mitglieder wieder in ihre Organisation, der sie 


schon lange geistig umnachtet angehören, zurückzuführen oder neue anzuwerben. 


 


Wahrlich, es gibt viele Glaubensgemeinschaften in dieser Welt, die nach und nach von 


fanatisch-religiösen Menschen in Verbindung mit gleichartigen erdgebundenen Seelen 


gegründet wurden. Nach vielen Jahrhunderten nehmen heute die irregeführten Gläubigen 


an, dass ich sie zur Gründung aufgerufen hätte, doch ich war es nicht, weil ich die himmli-


schen Lebensgesetze und Eigenschaften für die reinen Wesen verwalte, die in keiner Weise 


mit den Lebensgesetzen der abtrünnigen Wesen in den Fallwelten eine Ähnlichkeit aufwei-


sen. Ihre Gebote wurden so unterschiedlich ausgerichtet, wie die früheren religiösen Men-


schen glaubten, gesittet in ihrer Glaubensgemeinschaft leben zu können.  


 


In den verschiedenen Glaubensgemeinschaften gibt es auch viele Geistliche, die gutmütig 


und herzenserfüllt den Menschen helfen, damit sie geistig und materiell einigermaßen ihr 


sehr schweres Leben ertragen können. Bei ihnen ist es nicht vordergründig den Gläubigen 


ihre Lehre zu verkünden, sondern den Notleidenden über hilfsbereite gottgläubige Men-


schen, gleich, welche Lebensanschauung sie haben, zu helfen. Solche herzensoffenen 


Geistlichen werden es einmal in den jenseitigen Bereichen leichter haben, sich von der 


Bindung an ihre Glaubenslehre ganz zu lösen, um wieder in die geistige Freiheit und Selbst-


ständigkeit eines himmlischen Wesens zurückzukehren. Doch in ihrem Erdenleben wird dies 


den meisten gutherzigen Geistlichen noch nicht gelingen, weil sie unsichtbar an ihrer Seite 


sehr fanatisch geprägte Geistliche (Seelen) als Schutzwesen und Helfer haben. Diese 


lassen es nicht zu, dass sie schon im Erdenleben geistig unabhängig und frei ohne ihre 


Glaubensgemeinschaft leben können.  


 


Ich habe euch schon Vieles über die Geistlichen berichtet, die in vielen Jahrhunderten durch 


ihren schlimmen religiösen Fanatismus an andersgläubigen oder ungläubigen Menschen 


viele Gräueltaten begangen haben und diese bis in die kosmisch-irdische Gegenwart noch 


nicht bereut und ihre Opfer über mich, den unpersönlichen Liebegeist, noch nicht um Verge-


bung gebeten haben. Sie inkarnieren sich immer wieder und sind angesehene Geistliche in 


ihrer früheren Glaubensgemeinschaft, doch ihre früheren schlimmen Missetaten sind in ihrer 


Seele immer noch gespeichert. Manche arrogante Geistliche strahlen aus ihren Augen 


Herzenskälte, die sie durch ein aufgesetztes freundliches Lächeln zu überdecken versuchen, 


vor allem dann, wenn sie wieder einmal im Mittelpunkt vieler gläubiger Menschen oder 


angesehener Persönlichkeiten stehen. An ihre eingebildeten Seelen kommen ich und auch 
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die himmlischen Wesen nicht heran, weil sie ihre Lebensweise als eine hochgestellte Per-


sönlichkeit sehr lieben und noch immer die fanatische Einstellung haben, man müsse die 


Menschen und Seelen zum Gottesglauben zwingen und sie bestrafen, wenn sie sich da-


gegen wehren. In diesem religiösen Wahn leben leider noch viele inkarnierte und ebenso 


jenseitige Geistliche der verschiedenen Glaubensgemeinschaften. 


Nun frage ich euch himmlische Heimkehrer: Was habt ihr gerade empfunden, als ihr dies 


über die Geistlichen gelesen habt? Sind in euch vielleicht aggressive Gedanken gegen sie 


aufgestiegen? Wenn ja, dann ist in eurer Seele noch die Speicherung vorhanden, dass 


ihrem früheren Menschen durch einen Geistlichen in einem Erdenleben etwas Entsetzliches 


angetan wurde, das sie ihm bisher nicht verzeihen konnte. Da ihr euch aber auf dem himmli-


schen Rückweg befindet, solltet ihr dem Geistlichen oder wenn es mehrere waren, die 


schlimme Handlung herzlich verzeihen und diese letztlich im Herzensgebet mir zur Umwand-


lung übergeben. Auf diese Weise wird eure Seele frei von der schrecklichen Bilderspeiche-


rung aus der irdischen Vergangenheit und zudem von der geistigen Verbindung mit den 


früheren üblen Geistlichen. 


Auch wenn ihr über die vielen Schandtaten der damaligen und heutigen Geistlichen gut 


informiert seid, bitte ich euch jetzt, ihnen keine negativen Gedanken zuzusenden. Ich bitte 


euch dies deshalb nicht zu tun, weil ihr euch sonst erneut belasten würdet. Bitte tut euch 


dies nicht an! 


 


Nun berichte ich euch vom Seelentausch bei einem Menschen. 


Es gibt viele erdgebundene jenseitige Seelen, die einem Seelenverbund angehören und in 


Absprache einen Seelentausch im menschlichen Körper durchführen. Wenn sich der 


Mensch nachts im Tiefschlaf befindet, dann überlässt die einverleibte Seele ihren menschli-


chen Körper für einen oder mehrere Tage vorübergehend einer anderen bekannten Seele. 


Der Mensch, in den die Seele dann nachts hineinschlüpft, weist die gleichen schweren 


Belastungen auf, welche die inkarnierte Seele ursprünglich den Genen zur Speicherung 


übertragen hat. Solch ein Seelentausch kann nur dann durchgeführt werden, wenn sich die 


Seelen einmal durch die gleichen Belastungen und Lebensziele angezogen haben und sich 


schon lange gut kennen sowie erdgebunden in einem Seelenverbund gut aufeinander 


abgestimmt zusammenwirken. Hättet ihr geistig gereiften Menschen so etwas für möglich 


gehalten?  


Die eigenwilligen Seelen, die sich schon unendlich lange im erdgebundenen Jenseits oder 


inkarniert auf der Erde aufhalten, lehnen jegliche Kommunikation, Hilfe und Schutz meines 


Liebesgeistes ab. Deshalb muss sich mein Liebegeist bei ihrer unwürdigen Aktion zurückhal-


ten. Den Seelentausch bemerkt der Mensch am nächsten Tag beim Erwachen deshalb 


nicht, weil ihn nun eine fast gleich geartete Seele mit Energien versorgt und vertritt. Sie weist 


in der Speicherung den gleichen Charakter und gleiche Wesenszüge auf und hat alle Kennt-
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nisse über den täglichen Lebensablauf des Menschen. In diesem Fall findet kein Kampf der 


Seelen um den Besitz des Körpers statt. 


Der Seelentausch findet aus verschiedenen Gründen statt. Es will sich zum Beispiel die 


schwer belastete Seele eines Menschen vorübergehend in anderen finsteren Fallwelten 


aufhalten, da sie dort gute Freunde besuchen möchte. Solche Seelenreisen, die durch den 


Seelentausch im Körper zustande kommen, sind keine Seltenheit bei tief gefallenen Seelen, 


die ein Bündnis mit mehreren dunklen Seelen geschlossen haben. Sie bieten ihren Körper 


vorübergehend einer sie energetisch vertretenden Seele zum Hineinschlüpfen an. Dies 


geschieht nur aus dem Grund, weil ein Mensch zur Funktion und Aufrechterhaltung der 


Zellen ohne die seelischen Energien und ihren Informationsdaten nicht lebensfähig ist. 


Wenn eine inkarnierte Seele eine Seelenreise macht, dann blickt sie ab und zu neugierig in 


die niederen Fallbereiche, wo finstere Wesen leben. Es sind zwar feinstoffliche Planeten, die 


aber der schlimmsten Kategorie des Fallseins angehören. Dort leben Seelen, die sich eben-


so freiwillig aus den himmlischen Lebensgesetzen verabschiedet haben und ihr finsteres 


Reich ebenfalls ohne innere Verbindung zu meinem Liebegeist im Ich Bin aufrechterhalten 


wollen. Sie sind nicht besser als die unverbesserlichen Menschen und Seelen auf der Erde, 


die außer ihrer Weltausrichtung kein höheres Wissen annehmen wollen. Sie leben weiterhin 


ebenso egoistisch in der Selbstzerstörung, ohne zu wissen, dass sie ihr Ziel nie erreichen 


werden, da ich, Christus, mit vielen himmlischen Getreuen dies erfolgreich verhindern konn-


te. 


Solch niedere Seelen, die nachts auf Seelenreisen gehen und ihren Körper vorübergehend 


bekannten Seelen überlassen, wollen sich dort neue Erkenntnisse und Ratschläge für ihr 


Erdenleben einholen. Dieses Wissen geben sie bei ihrer Rückkehr an den Seelenverbund 


weiter und übertragen es auch in die menschlichen Gene, damit ihr Mensch einmal aus 


seinem Unterbewusstsein z. B. ein angeblich geniales und der Welt unbekanntes wissen-


schaftliches Forschungsprojekt umfangreicher erstellen kann. Durch seinen Erfolg kann er 


sich dann wieder in der Welt aufwerten, denn er und seine Seele sowie die mit ihr im Bunde 


stehenden Seelen erhalten neue Negativkräfte aus der Bewunderung von geistig unwissen-


den Menschen. Meistens sind es gottverbundene Menschen, die ein großes Verstandeswis-


sen bisher bewundert haben, weil viele von ihnen aufgrund weniger Inkarnationen noch nicht 


so umfangreiche Speicherungen aus vielen Lebensbereichen dieser niedrig schwingenden 


Welt haben. Dies treibt sie zur Bewunderung und Nachahmung der Menschen aus dem Fall 


an, die mehr Wissen und Geschick im Umgang mit der Technik haben als sie selbst. Doch 


das ist natürlich nicht ihr Weg zum himmlischen Leben, der vollkommen anders gestaltet ist 


als der weltliche. Bitte denkt daran und lasst ab von Bewunderung, Nachahmung oder evtl. 


Neid und konzentriert euch lieber darauf, wie ihr die bisher bekannten himmlischen Lebens-


gesetze und edlen Eigenschaften täglich mehr verwirklichen könnt. 
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Ich, Christus im Ich Bin, versuche euch intensiv gottverbundenen Menschen die unsichtba-


ren Machenschaften der arglistigen und hinterlistigen Seelen zu schildern. Doch beschäftigt 


euch bitte nicht zu sehr mit den Schilderungen über das ungesetzmäßige Verhalten der 


dunklen Seelen, denn dies wäre gefährlich für euch, da ihr sonst evtl. ängstlich werdet und in 


ihre niedrige Schwingung abfallen würdet. Ich bitte euch, versucht meine ernsten Schilde-


rungen nach einem Herzensgebet nur kurz zu überdenken, ohne Angst davor zu haben, 


dass euch einmal Seelen angreifen oder besetzen könnten. Nein, dies wird nicht geschehen, 


wenn ihr täglich höher schwingt als die dunklen erdgebundenen Seelen. Dies könnt ihr nur 


dadurch erreichen, indem ihr eure unschönen Wesenszüge mehr und mehr veredelt und 


euch herzlich bemüht, öfters am Tage in der inneren Verbindung mit mir, dem unpersönli-


chen Liebegeist, in euch zu stehen. Dann werden euch die himmlischen Lichtwesen vor den 


unverbesserlichen erdgebundenen Seelen schützen können.  


Die von mir genannten Hinweise könnt ihr himmlischen Rückkehrer als eure tägliche Aufga-


be ansehen, damit ihr in dieser dunklen Welt gut geschützt seid. Ohne euer Zutun ist dies 


meinem himmlischen Liebegeist im Ich Bin über eure Seele und himmlische Wesen nicht 


möglich, weil eure Bewusstseinsschwingung dafür nicht ausreicht, um mir in der Licht-


schwingung nahe zu sein. Nehmt bitte meine fürsorglichen Wegweisungen mehr ernst, dann 


werdet ihr sehen, wie gut ihr auf Erden von den himmlischen Schutzwesen unsichtbar ins 


himmlische Licht begleitet werdet. 


 


Bei der Nachkorrektur der umfangreichen Botschaft war einem Geschwister vom Liebetröpf-


chen-Team meine Schilderung vom Seelentausch im Menschen nicht ganz verständlich. 


Deshalb bat der Künder mich, Christus im Ich Bin, um eine weitere Einweisung in das un-


sichtbare Geschehen der arglistigen Seelen, die die herzlichen himmlischen Eigenschaften 


und Lebensgesetze nicht anerkennen wollen. Die bereits offenbarten Aussagen vertiefe ich 


nun. 


Die dunklen Fallseelen benutzen zum Seelentausch Menschen ihresgleichen, da sie sich 


bereits im erdgebundenen Jenseits für eine gemeinsame Inkarnation abgesprochen haben. 


Das heißt, wenn eine Seele wegen mangelnder Energien keine Chance mehr hat im 


menschlichen Körper zu existieren, dann verbinden sich mehrere Seelen und schließen eine 


Abmachung. Sie geben sich vorher ihr eigenes seelisches Bewusstsein ein, das heißt, sie 


tauschen untereinander ihre gespeicherten Lebensinformationen aus, die sie im Laufe vieler 


Erdenleben und in den jenseitigen Fallbereichen aufgenommen haben. Diese verknüpfen sie 


miteinander, sodass ihnen die Möglichkeit durch die Inkarnation einer Seele aus ihrem 


Verbund offensteht, sich selbst öfters nach vorheriger Absprache, nachts oder auch am 


Tage, im Menschen aufzuhalten. Sie wissen genau, wann ihnen die Möglichkeit geboten ist, 


da sie den Menschen immer aus der Nähe beobachten und auch massiv beeinflussen.  
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Den Seelentausch bzw. das Eindringen der Seelen in einen Körper befürworte ich nicht, weil 


der Mensch dann unbewusst eine steuerbare, willenlose Marionette vieler verbündeter 


Seelen ist. Solch geartete Seelen wollten ihre früheren Wünsche und Begierden durch einen 


menschlichen Körper hautnah genießen und sich unbedingt wieder ins menschliche Leben 


inkarnieren, doch im Jenseits sahen sie keine Möglichkeit mehr dafür, weil sie durch die 


Verschwendung ihrer Lebensenergien sehr energiearm wurden und sie allein im menschli-


chen Körper nicht lange lebensfähig wären. Deshalb wirken sie im Seelenverbund und 


nehmen abwechselnd durch den Seelentausch am weltlich-menschlichen Leben teil. 


Dies ist wahrlich ein trauriger Lebensaspekt für die tief gefallenen Seelen, die nicht wissen, 


was sie sich dabei antun. Durch den Zusammenschluss mehrerer Seelen entsteht in ihnen 


der Zustand eines fremden Bewusstseins, da ihre wahre seelische Identität aufgehoben 


wurde. Sie bleiben im Jenseits fast ähnlich im Charakter und den Wesensmerkmalen und 


sind weiter seelisch aneinander gebunden. Dies geschieht so lange, bis einer von ihnen aus 


ehrlichem Herzen meine Hilfe in Anspruch nimmt. Erst dann kann ich ihn schrittweise aus 


den Speicherungen des fremden Bewusstseins und dessen Lebensinformationen befreien. 


Dies wird aber für die Seele ein unvorstellbar langer Weg der Befreiung sein, da sie vorher 


keine geistigen Kenntnisse vom himmlischen Leben annehmen wollte, weil sie sich noch in 


der Selbstzerstörung befand.  


Ihr seht, wie schwer es mein Liebegeist mit unverbesserlichen, energielosen Seelen hat, die 


sich im irdischen Leben ihre Wünsche und Neigungen aus früheren Erdenleben nochmals 


erfüllen wollen. 


In diesem Zusammenhang möchte ich euch darauf aufmerksam machen, dass solche 


ähnlich gearteten Verbundseelen sich gerne in Familien inkarnieren, in denen die genetische 


Veranlagung zu Zwillingen oder mehreren Kindern vorhanden ist. Heutzutage kann durch 


eine unsachgemäße Verordnung und Einnahme von Hormonen – die noch nicht genau in 


ihrer Wirksamkeit im Körper erforscht sind – die Fruchtbarkeit der Frau manipuliert werden. 


Dies kann unerwünschte und sogar verheerende energetische und physische Folgen für die 


Frau und ihre Kinder haben. Doch dies ist ein anderes Thema. 


Nun, die verbündeten Seelen im erdgebundenen Jenseits, die geistig noch nicht so tief 


gefallen sind und sich zu inkarnieren beabsichtigen, beobachten viele Menschen, doch 


vornehmlich Liebespaare und frisch Verheiratete, die darüber sprechen, wie gerne sie 


Kinder hätten. Durch ihre intensive Beobachtung erkennen sie dann, ob sie ihre Lebensaus-


richtung und Gewohnheiten aufweisen und sehen an ihrer Aura, welche Erbanlagen sie 


haben. Diese erkennen sie an einer bestimmten Leuchtfarbe, welche die Gene ausstrahlen. 


Daran können sie feststellen, ob bei diesen die Möglichkeit zur Zeugung von Zwillingen oder 


mehreren Kindern besteht. Haben sie nun ein passendes Paar gefunden, dann versuchen 


sie es massiv zu beeinflussen ein Kind zu zeugen. Meistens gelingt ihnen dies gut, weil sie 


sich darauf spezialisiert haben.  
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Durch den gegenseitigen seelischen Informationsaustausch haben die verbündeten Seelen 


die gleichen Wesensmerkmale, Veranlagungen sowie Lebensziele. Deshalb sehen sie im 


Jenseits seelisch fast gleich aus. Diese gleichen Merkmale begünstigen sie bei einer Inkar-


nation, wenn ein Ehepaar zum Beispiel die genetische Veranlagung zur Zeugung von Zwil-


lingen hat. Bei der Zeugung eines Kindes sind diese Seelen anwesend. Bei einer bestimm-


ten Konstellation der Planeten geben sie über ein Lichtband in die Eizelle der Frau, die eine 


Samenzelle des Mannes zur Befruchtung empfangen hat, gleichzeitig ihre Lebensinforma-


tionen ein. Die Eizellen haben die Möglichkeit sich einmal oder mehrmals zu teilen. Ihre 


angekommenen Lebensinformationen in den Eizellen vermischen sich mit den Geninforma-


tionen der Eltern und Vorfahren. Nach diesem Vorgang beginnt im Mutterleib das Wachsen 


der einzelnen geteilten Eizellen zum Embryo. Die Kinder im Mutterleib, es können Zwillinge 


oder noch mehr sein, kommen, angeregt durch die Planetenkonstellation, zur Entbindung. 


Durch die gleiche Anlagespeicherung in den Genen der Neugeborenen ist ihr Äußeres oft 


fast gleich. 


Manche verbündete Fallseelen, die über Geburtsvorgänge gut informiert sind, werden ab 


und zu von einer mehrmaligen Eiteilung bei einer schwangeren Frau überrascht, die sie sich 


zur Inkarnation ausgesucht haben. Dann müssen sich gleichzeitig mehrere von ihnen inkar-


nieren, wenn die Frau zum Beispiel Drillinge oder Vierlinge oder sogar Fünflinge erwartet, 


was aber nur selten geschieht. Doch diese unerwartete Situation ist für sie ein riskantes 


Unternehmen, denn sie sind eigentlich darauf ausgerichtet, dass mehrere Seelen vom 


Verbund aus dem erdgebundenen Jenseits eine oder zwei inkarnierte Seelen mit Energien 


und Schutz unterstützen. Dies ist aber dann nicht mehr möglich, wenn nur noch wenige vom 


Seelenverbund im Jenseits zurückbleiben. Wenn sie dieses Risiko eingehen und nur noch 


eine Seele sie aus dem jenseitigen Seelenverbund mit Raubenergien unterstützen kann, 


dann sind die inkarnierten sehr energieschwachen Seelen gezwungen, um mit ihrem Körper 


lebensfähig zu sein, schon im Kindes- und Jugendalter auf eine bestimmte Art in den Mittel-


punkt der Menschen zu treten, um deren Bewunderung zu erhalten. Nur auf diese Weise 


kommen sie rasch wieder zu neuen Lebensenergien negativer Art, die dann in den Genba-


sen der Zellen automatisch gespeichert werden und dem Körper zur täglichen Aufladung zur 


Verfügung stehen. Es geschieht öfters, dass Zwillinge oder Drillinge gemeinsam mit einer 


künstlerischen Darbietung in der Öffentlichkeit auftreten. Dabei werden sie von Menschen 


immer wieder bestaunt und erhalten von ihnen unbewusst Bewunderungsenergien. Die 


Fallwesen wissen sich immer gut zu helfen, da sie aus vielen Inkarnationen genau wissen, 


wie und wo sie auf Umwegen zu vielen negativ gepolten Fremdenergien kommen können. 


 


Nun habt ihr geistig orientierten Menschen einige Wissensbausteine mehr über das diessei-


tige materielle und jenseitige feinstoffliche Leben, das die Fallwesen bei ihrer Erschaffung 


miteinander verbunden haben.  
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– Fortsetzung der Botschaft im Teil 3 – 
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Schwieriges Zusammenleben mit dominanten,  


rechthaberischen und streitbaren Menschen  
 


Botschaftsthemen: 


Wie sich dominante und rechthaberische Verhaltensweisen immer mehr entwickelten. 


Wie man stolze und hochmütige Menschen erkennen kann. 


Warum es wichtig ist, die unschönen Verhaltensweisen abzulegen. 


Warum manche Künder ihre Botschaften nicht aus der himmlischen Quelle empfangen und 


warum die gottgläubigen Menschen sich besser nicht mit diesem Wissen befassen sollten. 


Wie man Scheindemut erkennen kann. 


Weshalb es besser ist, eine bereits begonnene Freundschaft oder Partnerschaft wegen 


großer Bewusstseinsunterschiede zu beenden, wenn keine Änderung vonseiten des domi-


nanten Menschen stattfindet. 


Wie Falschheiten zu verstehen sind. 
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Jesu unschöne Erfahrungen mit seinen charakterlich unterschiedlichen männlichen und 


weiblichen Wegbegleitern. 


 


*     *     * 


 


Mein universeller Liebegeist aus der himmlischen Urzentralsonne offenbart sich wieder 


durch den Künder in der allerletzten Phase irdischen Lebens und begrüßt die herzensoffe-


nen Menschen, die durch meine wegweisenden Hinweise zur Selbsterkenntnis und We-


sensveredelung dem himmlischen Leben näherkommen wollen. Meine himmlische Liebe 


möchte alle außerhimmlischen Wesen behutsam zurück in das himmlische Leben weisen, 


deshalb versuche ich immer wieder die geistig offenen Menschen und auch die jenseitigen 


Wesen anzusprechen, damit sie es leichter haben ihre himmlisch fernen Verhaltensweisen 


zu erkennen, die ihren Mitmenschen, vor allem im Herzen, Schmerzen bereiten und sie 


traurig stimmen.  


Wahrlich, die tief gefallenen Wesen lebten nach langer himmlischer Abwesenheit zuneh-


mend dominante und rechthaberische Verhaltensweisen, die sich bei ihnen zu jener kosmi-


schen Zeit so sehr verstärkten, dass sich ihre negativen Eigenheiten in Wutausbrüchen 


entluden. Nach weiteren kosmischen Äonen in den niedrigen Fallbereichen wurden ihre 


seelischen Belastungen bezüglich Dominanz und Herrschsucht noch größer und dies führte 


dazu, dass die vielen ungesetzmäßigen Speicherungen, die mit geballten Negativkräften 


gefüllt waren, sie dann auf den finsteren feinstofflichen und materiellen Fallplaneten zu 


Gewalthandlungen gegeneinander steuerten. Ihre aggressiven Handlungen gegen ihre 


Mitwesen überdeckten zunehmend ihr seelisches Bewusstsein. Waren diese stark belaste-


ten Wesen wieder einmal auf dem Planeten Erde inkarniert, dann gelangten aus den 


Seelenhüllen die Negativ-Speicherungen nach und nach ins menschliche Unter- und 


anschließend auch ins Oberbewusstsein. Das wirkte sich für sie verheerend aus, denn wenn 


ihnen jemand widersprach, dann fühlten sich die stolzen und hochmütigen Menschen 


gekränkt und sie reagierten unbeherrscht mit lautstarken Gegenargumenten und manche 


drängte es zu starken Wutausbrüchen und manchmal zu Gewalthandlungen.  


Die so belasteten erdgebundenen Wesen, welche nicht mehr in die himmlische Demut 


zurückkehren wollen, inkarnieren sich immer wieder in solche Familien, in der ein oder beide 


Partner sehr dominant sind, weil sie ihre herrschsüchtige Wesensart weiterhin unverändert 


leben wollen. Sie sind von ihrer abartigen dominanten und aufdringlichen Lebensart schon 


so sehr geprägt, dass sie glauben, wenn man ihre Meinung nicht akzeptiert oder sie mit 


einem Argument in eine andere Denkrichtung zu lenken versucht, dann müssten sie ihre 


Meinung mit vielen Worten aus ihrem großen Verstandeswissen unbedingt durchsetzen. 


Gelingt ihnen dies nicht, dann versuchen sie, sich ihre Meinung lautstark zu erkämpfen. 


Diese sich wichtig nehmenden stolzen und rechthaberischen Menschen neigen zu heftigen 
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Wutausbrüchen, vor allem dann, wenn sie mit ihrer Meinung auf Widerstand stoßen. Sie sind 


so sehr rechthaberisch eingestellt, dass ihre gestauten Aggressionen gegen jemanden, der 


zum Beispiel ihrer Meinung widerspricht, diesen plötzlich vor anderen Menschen mit ernied-


rigenden Worten beschimpfen oder auch anbrüllen. Mit dieser abartigen dominanten 


Lebensart begannen sie vor vielen kosmischen Äonen auf der Erde ihre Mitmenschen zu 


tyrannisieren und zu quälen, vor allem ihren unterwürfigen friedlichen Lebenspartnern 


machten sie mit ihrer Rechthaberei und Dominanz das Leben noch schwerer, als es schon 


war. Besonders die gutherzigen, feinfühligen und ruhigen Menschen bedrängten sie mit 


ihren Willensforderungen in strengem Befehlston und vielen abartigen Gehässigkeiten, und 


diese mussten auch ihre Gewalttätigkeiten ertragen. Die leidgeplagten Menschen konnten 


sich aus Furcht nicht aus ihrer Zwangslage befreien und verbrachten mit solchen unbe-


herrschten Menschen ihr Leben in Traurigkeit und großem Herzensleid bis zu ihrem Le-


bensende.  


Damit die inkarnierten himmlischen Heimkehrer ihre noch vorhandenen unschönen domi-


nanten und rechthaberischen Wesenszüge erkennen, versuche ich mit den himmlischen 


Lichtboten, die fortsetzend meine Botschaft in Bildern an das aufnahmebereite seelisch-


menschliche Bewusstsein des Künders weiterleiten, ihnen hilfreiche Hinweise zur Bewusst-


werdung anzubieten. Leider sind mit dieser ungesetzmäßigen Lebensart, die der Hochmut 


und Stolz hervorgebracht hat, nicht wenige von ihnen mehr oder weniger belastet, wobei 


manche schon unbewusst ihre unschöne Eigenart durch schauspielerische Verstellung bei 


geschätzten und beliebten Menschen geschickt zu verbergen verstehen. 


Wahrlich, meine himmlische Liebesprache mit vielen Anregungen und Hinweisen über den 


Künder erweist sich nur für jene Menschen als wertvoll, die bereit sind, herzlich gerne 


selbstehrlich jeden Tag in den Selbsterkenntnisspiegel zu blicken, um wieder einen negati-


ven Aspekt, beziehungsweise eine unschöne Eigenheit bei sich zu entdecken, weil sie 


gemerkt haben, wie gut und wichtig es auf ihrem himmlischen Rückweg ist, von den gröbs-


ten seelisch-menschlichen Belastungen frei zu werden. Sie haben begriffen, dass ihnen die 


Selbsterkenntnis dazu verhilft, ein viel edlerer Mensch mit sonnigen Wesenszügen zu 


werden. Dies verleiht ihnen nicht nur eine herzliche Ausstrahlung, sondern auch ein größe-


res inneres Sicherheitsgefühl in dieser gefahrvollen Welt, wenn sie in meiner himmlischen 


Geborgenheit leben können. Leben sie in einer höheren seelisch-menschlichen Schwingung, 


dann erahnen sie von innen, dass ihnen auf dieser Erde eine schlimme Zeit bevorsteht und 


es für sie so wichtig ist, täglich zunehmend in einem lichten Aurakokon zu leben, damit sie 


von mir über die himmlischen Wesen vor den kommenden verheerenden Umwelt- und 


Unwetterkatastrophen sowie vor den zunehmenden Terroranschlägen unverbesserlicher 


fanatisch-gewalttätiger Menschen und den finsteren, zerstörerisch eingestellten erdgebun-


denen Seelen besser geschützt werden können.  


Wahrlich, auf die Menschheit kommt keine rosige Zeit zu, weil die gefühllosen, unheilbrin-


genden Seelen aus ihrer Schattenwelt über gleichgesinnte Menschen aus dem Hintergrund 
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Grauenhaftes in dieser Welt planen. Das ist der augenblickliche Stand für die letzte irdische 


Lebensphase, welchen ich aus der atmosphärischen Chronik eures Planeten erkennen 


kann. Doch ich bitte euch, euch nicht zu ängstigen, denn sonst lauft ihr Gefahr durch eure 


niedrige Schwingung und dunkle Aura in die Fangnetze der finsteren Seelen zu geraten, die 


wirklich nur darauf warten, euch geistig und menschlich zu vereinnahmen und ins Unglück 


zu stürzen.  


Ich weise euch zum Abschluss eures irdischen Lebens darauf hin, dass sich für euch 


noch eine gute Möglichkeit zur Wesensveredelung anbietet. Wahrlich, wenn ihr jetzt 


beginnt, im Hintergrund ein demütiges Leben in Harmonie und Frieden mit allen 


Menschen zu führen, dann erhaltet ihr ein klareres Bewusstsein und dadurch einen 


größeren geistigen Überblick über eure derzeitige himmlisch nahe oder ferne Le-


bensweise. So ihr die wichtige „Selbsterkenntnis“ ernst nehmt, dann besteht für euch 


geistig orientierte Menschen die günstige Gelegenheit, euch nur in einem kurzen 


irdischen Zeitabschnitt nach und nach von euren unschönen Wesenszügen zu 


befreien. Euer täglicher Blick in den Selbsterkenntnisspiegel und die ehrliche Bereit-


schaft erkannte unschöne Charakterzüge abzulegen, ist eure Sicherheitsausrüstung 


in dieser irdischen Notzeit mit ständig zunehmenden großen Gefahren für alles 


menschliche Leben. Denn wer von den größten Belastungen frei ist, der schwingt in 


seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein viel höher und lebt dadurch überwiegend 


in einem Lichtkokon, aufgrund dessen kann er die vielen äußeren Bedrohungen 


verschiedener Art im göttlichen Lichtschutz gut umgehen. Zudem entzieht er sich 


durch seine höhere Bewusstseinsschwingung den Beeinflussungen und Angriffen 


finsterer Fallseelen, die euch ständig auflauern und nachgehen, um euch auf ihre 


hinterlistige Weise zu Fall zu bringen. Darum bitte ich euch jetzt: Nehmt meine ernsten 


Weisungen und Warnungen mit euren Herzensempfindungen auf, damit sie in euer seelisch-


menschliches Bewusstsein übergehen! 


Wer von euch Heimkehrern noch mit dominanten und rechthaberischen Wesenszügen 


belastet ist, der sollte vordergründig daran arbeiten wieder unpersönlich zu leben, das heißt, 


sich nicht mehr wichtig zu nehmen. Vor allem sollte er die himmlische Lebensweise bevor-


zugen, das bedeutet, ungekünstelt und genügsam im Hintergrund zu leben. Euch wird dies 


aber nur dann gelingen, wenn ihr begriffen habt, was eine demütige Lebensweise bedeutet 


und welchen Vorteil sie euch für euer ewiges Leben verschafft.  


Ich bitte euch aus der himmlischen Urzentralsonne um noch etwas: Werdet euch bewusst, 


dass ihr aus dem himmlischen Sein ausgegangen seid, um hier auf Erden den tief 


gefallenen Wesen zu helfen, indem ihr euch herzlich und liebevoll gegenüber allen 


Menschen verhaltet, ohne sie zu belehren, wie sie nach eurem Wissensstand und 


eurem Bewusstsein zu leben hätten. Nein, so ungesetzmäßig wolltet ihr hier auf Erden 


bestimmt nicht wirken, sondern im Hintergrund als bescheidene und demütige Wesen 
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im menschlichen Kleid inkarniert, die ihre Herzlichkeit und ihr friedvolles Wesen in 


den Vordergrund stellen.  


Das ist leider den meisten Heilsplanwesen nicht gelungen und sie haben stattdessen von 


den finsteren Menschen viele schlimme Eigenheiten übernommen, die sie heute noch 


steuern. Vor allem treten viele von ihnen persönlich dominant auf, um zu zeigen, dass sie 


von anderen Menschen respektiert werden möchten. Dieses Auftreten hat sie aber in die 


Lebensrichtung der tief gefallenen Wesen gebracht und nun sind sie mit schlimmen, bezie-


hungsweise abartigen Verhaltensweisen belastet, die nicht nur ihnen Herzensleid und 


Kopfzerbrechen bereiten, sondern auch ihren nahestehenden Menschen, die nicht so sehr 


mit diesen finsteren Eigenheiten belastet sind. Dazu zählen zum Beispiel der Hochmut und 


Stolz und noch weitere eigensüchtige personenbezogene Wesenszüge. Diese bringen sogar 


auch die einstigen demütigen himmlischen Wesen, die sich zum ersten Mal vor Jahrtausen-


den auf der Erde zur Schöpfungserrettung inkarniert haben, in Wutausbrüche, wenn jemand 


ihre Meinung nicht akzeptiert. Sie sind danach zutiefst traurig, weil sie immer noch ichbezo-


gen glauben, sie wären im Recht und der andere nicht. Diese Lebensart verstümmelt ihr 


einst zurückhaltendes, nachgiebiges und demütiges Bewusstsein. Wahrlich, wenn sie wieder 


um ihr angebliches Recht oder ihre Meinung streitsüchtig kämpfen, dann sitzen sie ab 


diesem Augenblick mit den uneinsichtigen und herrschsüchtigen Wesen in einem Boot, die 


dann mit ihnen kräftig in die Gegenrichtung des himmlischen Lebens rudern. Das Ergebnis 


davon ist verheerend für die einstigen Heilsplanwesen, die nicht begreifen wollen, was sie 


sich damit antun, wenn sie unnachgiebig auf ihre Meinung aus dem herzenskühlen Verstand 


pochen. Darauf mache ich sie nun wieder einmal aufmerksam, damit sie mir nicht einmal in 


den jenseitigen Bereichen vorwerfen, ich hätte ihnen für ihre falsche Lebensweise keine 


Selbsterkenntnishinweise gegeben. 


Wahrlich, ich versuche unermüdlich die gestrandeten Heilsplanwesen, aber auch die im 


Bewusstsein tief gesunkenen Menschen und Seelen anzusprechen, so ich einen demütigen 


himmlischen Künder auf dieser Erde habe. Doch die meisten schöpfen nach der kurzen 


Aufnahme meines Liebewortes – das am Anfang bei der Reinigung des seelisch-


menschlichen Bewusstseins noch viele ungesetzmäßige Speicherungen hervorbringt – nicht 


mehr aus meiner himmlischen Quelle. Durch ihre dominante Lebensweise beziehen sie 


dann entweder aus dem eigenen Unterbewusstsein oder den Seelenhüllen botschaftsähnli-


che Durchgaben.  


Dies kann aber auch einem demütigen medialen Menschen geschehen, der schon mein 


himmlisches Lichtwort empfangen hat, vor allem dann, wenn sein seelisch-menschliches 


Bewusstsein am Tage mit vielen weltlichen, niedrig schwingenden Speicherungen konfron-


tiert wurde. Möchte er mich nach seinem Herzensgebet hören, dann reicht seine Bewusst-


seinsschwingung dafür nicht mehr aus. Folglich ruft dann das menschliche Unterbewusst-


sein aus seinem Speicher automatisch bestimmte religiöse Wissensinhalte ab und vermischt 


diese mit aktuellen Informationen aus der Welt, die dann gemäß der programmierten 
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Zellspeicherung des Gehirns ins Oberbewusstsein zur Aussprache übertragen werden. Es 


kommen dann immer solche Wissensübermittlungen zur Aussprache, für die sich der 


mediale Mensch und die Zuhörer gerne öffnen. Dieser innere Vorgang geschieht unmerklich 


für den medialen Menschen.  


Es kann aber auch sein, dass sich das seelische Bewusstsein des medialen Menschen 


dazuschaltet und religiöse Informationen aus den Seelenhüllen ins Oberbewusstsein 


einfließen. Es sind immer religiöse Inhalte aus dem Bibelwissen oder aufgenommene 


religiöse Speicherungen aus den früheren Leben der Seele, die sich im Schnellgang zu einer 


Botschaftsdurchgabe formen und ins Oberbewusstsein eingehen. Erst später, wenn der 


mediale Mensch in eine dominante Lebensweise übergeht, weil er sich für etwas Besonde-


res hält, nimmt er unbewusst Durchgaben von erdgebundenen Seelen auf, die sich als hohe 


Lichtwesen ausgeben. Doch sie wissen nicht, auf was sie sich mit der Botschaftsaufnahme 


einlassen und kommen einmal unter die Räder der hinterlistigen Fallseelen, die keine 


Rücksicht auf die gutmütigen medialen Menschen nehmen – auch wenn sie von meiner 


göttlichen Liebe und dem Leben himmlischer Wesen erzählen. Darum aktiviert nun mehr 


eure Herzlichkeit, damit ihr aus der Botschaftsschwingung gleich erspüren könnt, dass es 


sich um Durchgaben hinterlistiger Seelen handelt. 


Mein Liebegeist warnt und ermahnt die gutmütigen Menschen, sich nicht zu sehr aus dem 


Lichtfenster des eigenen erschlossenen Bewusstseins hinauszulehnen, wenn sie zum 


Beispiel von jenseitigen erdgebundenen Wesen Durchgaben lesen, die nur wenige wahr-


heitsgetreue Aussagen enthalten. Die meisten verwirren euch nur, weil sie auf diese mate-


rielle Welt ausgerichtet sind und das niedrige menschliche Weltleben akzeptieren und die 


vergängliche Natur auf der Erde verherrlichen, ohne zu ahnen, welche Herrlichkeiten in den 


himmlischen Welten auf sie warten. Wer solche Durchgaben liest, der sollte sich selbst 


fragen, was sie ihm zur himmlischen Heimkehr nützen. Doch jedem Menschen lasse ich die 


Freiheit, denn er ist selbst verantwortlich für dieses und auch das jenseitige Leben in den 


Fallbereichen.  


Mein unpersönlicher himmlischer Liebegeist im Ich Bin möchte euch nicht traurig und auch 


nicht leidend sehen, deshalb bitte ich euch jetzt in der letzen Phase eures irdischen Lebens: 


Kehrt um und seid gescheit, tretet dem himmlischen Lichtleben immer näher, damit meine 


ich, werdet frei von den finsteren Eigenheiten, die ihr von den schlimmsten Wesen des 


niederen Fallseins kopiert habt. Werdet von diesen nun bitte bald frei, damit ihr in einem 


lichten Bewusstsein den Rest eures Erdenlebens verbringen könnt oder dass ihr vielleicht, 


so die Möglichkeit für euch besteht, mit den außerirdischen Wesen auf höhere, lichtvollere 


materielle Planeten mitgenommen werdet. Doch spekuliert nicht auf eine solche Möglichkeit, 


denn das kann für euch gefährlich werden. Denn, wenn ihr tagtäglich darauf hofft, dass euch 


jeden Moment die außerirdischen Wesen mit ihrem Raumschiff mitnehmen könnten und 


euer Leben auf der Erde für immer beendet ist und dies geschieht aber nicht wie erwartet, 


dann werdet ihr unzufrieden mit eurem Leben. Wer sich so ausrichtet, der lebt nicht mehr 
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real, sondern in einer Traumwelt. Träume, beziehungsweise Illusionen sind für manche 


traurige, gutherzige Menschen eine Flucht in ein schöneres Leben, weil sie im Erdenleben 


viel Schmerzliches im Zusammenleben mit dominanten Menschen erdulden mussten, vor 


allem wenn sie durch deren schlimme Wutausbrüche oder Gewalttätigkeiten verängstigt 


wurden. 


 


Nun überlasse ich einem himmlischen Lichtboten das Offenbarungswort aus meinem 


himmlischen Herzen, dem reine Kontrollwesen unterstützend beistehen. Er erhält von mir 


Weisungen für gottgläubige Menschen, die noch an eine religiöse Gemeinschaft gebunden 


leben, jedoch ihre geistigen Fühler nach einem neuen geistigen Wissen aus der himmlisch-


göttlichen Quelle ausstrecken. Doch hauptsächlich ist meine Botschaft an die Menschen 


gerichtet, die sich schon auf dem Inneren Weg in ihre himmlische Lichtheimat befinden. Er 


überträgt meine Bildersprache in das seelisch-menschliche Bewusstsein des Künders, die in 


seiner Landessprache hervorkommt.  


Ich bitte euch noch, meine Lichtsprache über den himmlischen Künder nicht wortwörtlich zu 


nehmen, sondern den tiefgründigen Sinn mit euren Herzensempfindungen, die euren 


Verstand lenken sollen, aufzunehmen. Meine Liebesprache ist keine vollkommene Übermitt-


lungsart, sondern ist aus meiner himmlischen Sicht eine Zusammenfassung vieler Bilder, die 


ich leider nicht alle in das menschliche Bewusstsein weitergeben kann, weil sie siebendi-


mensional sind. Manchmal empfängt der Künder aus meinem Liebestrom Aussagen, die in 


langen Sätzen das beschreiben, was mir möglich ist, euch sinngemäß anzubieten. Da mein 


Liebewort aus der himmlischen Quelle sich immerwährend im Kosmos verströmt, ist die 


Wiedergabe über das menschliche Bewusstsein des Künders ein ständig weiterfließender 


Fluss, der keine Unterbrechung kennt. Deshalb kommen durch ihn lange Sätze, die aber 


nichts mit der Unfähigkeit seines menschlichen Bewusstseins zu tun haben. Dies ist ganz 


normal für eine himmlische Lichtsprache, die im Gegensatz zu der verfassten Verstandes-


sprache der Menschen kein Abbrechen des Mitteilungsflusses kennt. Vielleicht wird es euch 


aus meiner Schilderung nun verständlich, dass die niedergeschriebenen menschlichen 


Beschreibungen aus dem Verstand und die Lichtsprache aus meinem himmlischen Herzen 


völlig unterschiedliche Arten der Mitteilung unzähliger Wortbedeutungen sind und die man 


als geistig orientierter Mensch schon unterscheiden sollte. Durch diese neue Erkenntnis 


werdet ihr dann nicht zum Künder sagen wollen oder ihm Gedanken zusenden, dass die 


Botschaftssätze, die ich ihm inspirativ offenbart habe und er Wort für Wort geschrieben hat, 


zu lang ausgefallen sind, da ihr aus geistiger Unwissenheit der himmlischen Lichtsprache 


geglaubt habt, sie müssten der weltlichen Schreibweise angepasst sein. Ihr werdet mit dem 


Botschaftswissen, das euch anspricht, zufrieden und dankbar sein und zudem erahnen, wie 


schwierig es ist, mein himmlisches Lichtwort in das dreidimensionale Leben der Menschen 


durchzubringen. Dann werdet ihr meine himmlische Übermittlungssprache aus meinem 


universellen Herzen über den Künder vielleicht mehr schätzen können, denn der zusammen-
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fassende Inhalt in den vielen Botschaften ist ein wichtiger Wegweiser zu eurer himmlischen 


Heimkehr, wobei ihr durch die vielen Selbsterkenntnishinweise erkennen könnt, womit ihr 


noch leicht oder sehr belastet seid. Das ist der Sinn und Zweck jeder Botschaft aus meiner 


himmlischen Lebensquelle.  


 


*    *    * 


 


Nach der Einweisung des himmlischen Liebegeistes übernehme nun ich, ein reines himmli-


sches Wesen nach seiner Weisung sein himmlisches Lichtwort, das ich zusammen mit 


einigen himmlischen Wesen an den Künder weiterleite. Diese Botschaft umfasst sinngemäß 


das Thema: „Wie schwierig es für herzensgute sensible Menschen ist, mit einem 


dominanten zänkischen Partner zusammenzuleben, der zudem mit Wutausbrüchen 


belastet ist“. 


Wahrlich, viele eingebildete gottgläubige Menschen finden sich selbst nicht dominant und 


stolz, weil sie sich gegenüber anderen gekonnt gekünstelt, beziehungsweise verstellt 


demütig geben, ohne dass ihnen dies bewusst wird. Ihre aufgesetzte Demut verleitet sie 


selbsttäuschend zu glauben sie würden demütig leben. Tatsächlich ist ihre Demut eine 


Maske, die sie bei bestimmten Lebenssituationen, Anlässen und Begegnungen mit Men-


schen immer wieder aufsetzen, von denen sie etwas Bestimmtes erwarten. Werden sie 


einmal von jemandem auf ihre hochmütigen und stolzen Wesenszüge angesprochen, weil er 


dies unschön fand, dann reagieren sie entsetzt und sind empört. Sie versuchen den Kritiker 


ihrer hochzuachtenden Persönlichkeit gleich zurechtzuweisen, um ihm eine Lektion zu 


erteilen, indem sie ihn mit einer aufgebrachten lauten Stimme zur Rede stellen, was er sich 


erlaube, ihnen ein falsches Lebensbild zuzuordnen. Alle guten Hinweise zur Selbsterkennt-


nis ordnen so geartete Menschen als üble Unterstellungen ein. Wenn sie ihr beanstandetes 


falsches Lebensbild wieder mit vielen Worten zurechtgerückt haben und der Kritiker einge-


schüchtert oder zermürbt aufgibt noch etwas darauf zu sagen, dann fühlen sie sich wieder 


gestärkt und leben unverändert so weiter. Wenn solche gottgläubige Menschen nicht bereit 


sind, sich auf die Selbstehrlichkeit und Demut himmlischer Wesen zuzubewegen, dann 


besteht für sie die Gefahr, dass sie einen guten Freund oder ihren Partner verlieren könnten, 


der schon demütig und selbstehrlich lebt und sich von ihrer unschönen rechthaberischen 


und zänkischen Lebensweise abgestoßen fühlt.  


Wahrlich, die verdeckte arrogante Lebensweise wollen sich solch eingebildete Menschen 


nicht eingestehen, weil die immensen personenerhebenden Speicherungen aus diesem und 


früheren Leben dies sofort unterbinden und abwehren. Ihnen bleibt nur die einzige Möglich-


keit von dieser schlimmen Ungesetzmäßigkeit der Weltmenschen freizukommen, wenn sie 


zielstrebig und bewusst beginnen, zu sich selbst und auch anderen ehrlich zu sein und sich 


nicht mehr wichtig nehmen. Nur so kann sich ein gläubiger Mensch auf dem Inneren Weg 
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ins Himmelreich seine Fehler und Schwächen eingestehen, beziehungsweise diese offen 


zugeben und nicht dagegen arbeiten, wenn ihm ein gutgemeinter Selbsterkenntnishinweis 


vorgetragen wird. Nur auf diese Weise kann er sich selbst ein Bild von seiner früheren 


unschönen und ungesetzmäßigen Lebensweise verschaffen. Ist ihm in bestimmten Situatio-


nen anderen gegenüber seine aufgesetzte Maske der heuchlerischen Demut bewusst 


aufgefallen, dann sollte er nach dem Motiv seiner langanhaltenden Schauspielerei suchen, 


welche ihn jedes Mal angetrieben hat die Scheindemut zu leben und sich selbst, bezie-


hungsweise seine demütige himmlische Eigenschaft zu verleugnen. Ist er bei seinem Motiv 


fündig geworden, dann hat er Klarheit über sich selbst gewonnen und es leuchtet ihm ein, 


wie töricht er sich benommen hat und spürt von innen mit wehem Herzen, wie viele Male er 


andere mit seiner aufgesetzten Demut getäuscht und sich damit unrechtmäßigerweise 


Vorteile verschafft hat. 


Wenn ein gottgläubiger Mensch es durch seine selbstehrlichen Bemühungen und eigene 


Ausdauer geschafft hat, weitgehend von hochmütigen und stolzen Wesenszügen und 


Verhaltensweisen freizukommen, dann kann eine einst damit sehr belastete Seele aufatmen, 


denn sie kehrt nicht mehr zu einem jenseitigen Planeten zurück, auf dem sich arrogante und 


eingebildete Wesen aufhalten, da sie von der Anziehung so eines Planeten frei geworden 


ist.  


Ihr inneren Menschen ahnt nicht, was es bedeutet, wenn eine Seele nach dem Erdenleben 


wieder mit hochmütigen Wesen zusammenleben muss, da eure Vorstellung dafür nicht 


ausreicht. Ein arrogantes Wesen in den jenseitigen Welten treibt es aufgrund seiner Belas-


tungen immer wieder an über andere zu bestimmen, zu herrschen oder sie nach seinen 


eigenen Vorstellungen zu führen, doch auf dem Planeten mit Gleichgesinnten findet es keine 


Opfer mehr dafür. Trotzdem versucht es bei Begegnungen mit den Planetenwesen, ange-


trieben vom inneren negativen Speicher, sie mit diesen negativen Eigenschaften der tief 


gefallenen Wesen zu bedrängen. Doch es erlebt dabei eine persönliche Niederlage, bezie-


hungsweise Verschmähung nach der anderen, weil sich die gleichgearteten Wesen dies 


nicht bieten lassen und die Folgen davon sind fürchterliche Auseinandersetzungen und 


vieles Schlimmes mehr, das eure Vorstellungen aus dem menschliche Leben weit übertrifft. 


 


Hochmütige Menschen erkennt man daran, dass sie bei einer Meinungsverschiedenheit, die 


nicht zu ihren Gunsten ausgefallen ist, sich sofort missverstanden, verletzt oder gekränkt 


fühlen. Entsprechend ihrer Belastung, die ein geringes oder großes negatives Energie-


Speicherpotential aufweist, reagieren sie unkontrolliert, laut aufbrausend oder werden böse. 


Sie wollen ihr angebliches Recht durch viel Gerede oder durch eine bestimmende und laute 


Stimme verteidigen und erzwingen.  


So abstoßend verhalten sich leider viele gottgläubige Menschen, auch wenn sie schon viel 


über die Demut und die zurückhaltende, friedvolle und unpersönliche Lebensweise der 


himmlischen Wesen wissen. Ihre eingebildete Persönlichkeit lässt es nicht zu etwas Unrech-
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tes zuzugeben, deshalb kämpfen sie mit großem Energieaufwand und verschiedenen 


unschönen Mitteln, damit sie mit ihrer Meinung oder was sie sonst energisch vertreten, 


wieder Oberwasser erhalten. Sie fürchten sich davor die Gunst ihrer angesehenen Persön-


lichkeit bei geschätzten Freunden und Bekannten zu verlieren, darum versuchen so geartete 


Menschen in deren Gegenwart mit Raffinesse alle Hebel in Bewegung zu setzen, damit sie 


ihr Gesicht nicht verlieren und keine ihrer unschönen Charakterzüge und Schwachstellen 


ihrer überheblichen Person zutage treten oder diese von jemand bemerkt werden. Sollte 


jedoch eine ihrer unschönen Verhaltensweisen jemandem bekanntwerden, dann versuchen 


sie, die für sie so peinliche Gegebenheit als Verleumdung hinzustellen. Dabei nehmen sie 


keine Rücksicht auf ihnen nahestehende Menschen, auch nicht auf ihren Partner, da ihnen 


ihre angesehene Persönlichkeit wichtiger erscheint. Werden sie auf ihr unschönes Beneh-


men anderen gegenüber angesprochen, dann verdrehen sie dies geschickt mit vielen 


Worten, damit nur ihnen geglaubt wird, oder stellen sich bemitleidenswert hin mit Tränen in 


den Augen, um zu zeigen, welch einer unschönen Schmähung und Ehrverletzung sie wieder 


zum Opfer fielen.  


Stolze und hochmütige Menschen sind sehr rechthaberisch, besserwisserisch und auch 


streitsüchtig. Sie vertreten die egoistische Auffassung, dass sich niemand über ihre Meinung 


stellen darf, auch wenn diese momentan nicht richtig ist. Sie bedenken aber nicht, dass 


wegen ihrer abartigen Verhaltensweise andere Menschen Kummer und Herzensleid durch-


machen müssen. Sie streiten um ihr angebliches Recht, doch in Wirklichkeit formte 


sich dieses aus selbstgebildeten Meinungen, die wiederum bei jedem Menschen 


anders ausfallen und meistens nur mit ihrem herzenskühlen Verstand zurechtgelegt 


werden, aber keine Geistesweitsicht und herzliche Empfindungen enthalten. Sich 


dieser Tatsache unbewusst, diskutieren solche uneinsichtigen Menschen mit einem 


großen Wortschwall so lange, bis sie sich sehr erregen, sodass sie ihre Selbstbeherr-


schung verlieren und dazu wütend und aufbrausend werden. Das ist dann der günstige 


Augenblick für die mitmischenden gleichartigen Seelen, an welche die unbeherrschten 


Menschen viele ihrer Tagesenergien verlieren, weil diese sich in ihrer nun dunklen seelisch-


menschlichen Aura befinden und sich dort länger festsetzen können.  


Oft setzen so geartete Menschen durch ihren rechthaberischen Starrsinn eine gute Freund-


schaft oder ihre Partnerschaft aufs Spiel, da es ihnen mehr bedeutet, ihre momentane 


Lebenseinstellung mit einer bestimmten Meinung durchzusetzen, auch wenn sie ungesetz-


mäßig ist. Manche der gottgläubigen jedoch hochmütigen Menschen sind aus himmlischer 


Sicht zu bedauern. Sie vollbringen in einem oder mehreren Lebensbereichen wirklich Gutes, 


doch wegen ihres Hochmutes und Stolzes im privaten Lebensbereich scheitern sie kläglich 


harmonisch und friedvoll zu leben, indem sie anderen das Leben schwer und diese unglück-


lich machen. Deswegen können sie keine glückliche, harmonische und friedvolle Partner-


schaft führen, wie sie aus himmlischer Sicht von inneren Menschen mit hohem Geistesstand 


in beständiger Harmonie und im Herzensgleichklang geführt werden sollte. Darum ist es 


sehr schwer mit dominanten Menschen zusammenzuleben, da sie bei einer Gegenmeinung 
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gleich außer sich sind und energisch ihren Standpunkt vertreten oder ihn letztlich erstreiten 


wollen. In dieser rechthaberischen Situation sind sie dann wieder in ihrem Element und 


stiften damit nur Disharmonie und Unfrieden. Deshalb sollten es sich demütige, stille, 


Harmonie und Frieden liebende sowie zurückhaltende gottgläubige Menschen gut überle-


gen, ob sie mit hochmütigen, rechthaberischen, besserwisserischen und dominanten 


Menschen eine Partnerschaft aufbauen oder weiter mit ihnen zusammenleben wollen, denn 


ihnen stehen in zwischenmenschlicher Beziehung große Schwierigkeiten bevor oder weitere 


herzzerreißende Situationen folgen nach, die sich aus einer unterschiedlichen Lebensauf-


fassung und Lebensweise automatisch ergeben. Darum rät der Gottesgeist den inneren 


herzensguten Menschen, sich das Zusammenleben mit einem solchen Menschen gut zu 


überlegen, da sie sich freudig und dankbar auf dem Inneren Weg ins himmlische Sein 


befinden und erkannt haben, dass sie nur in einigen Monaten von manch einer unschönen 


Verhaltensweise, beziehungsweise Ungesetzmäßigkeit mit göttlicher Hilfe und seiner 


Überwindungskraft frei werden konnten. Diesen warnenden und auch schützenden Rat-


schlag des Liebegeistes werden manche eingebildete Menschen nicht gerne lesen und sich 


eventuell darüber erregen, weil sie aufgrund ihrer negativen Belastungen – ein größeres 


niedrig schwingendes Energiefeld im Ober- und Unterbewusstsein sowie in den Seelenhül-


len, das sich durch eine dominante und rechthaberische Lebensweise gebildet hat und aus 


mehreren früheren und auch diesem Erdenleben stammt – dies nicht ertragen und ihnen ihr 


negatives Energiefeld an das menschliche Oberbewusstsein ablehnende Impulse sendet. 


Auch wenn manche gottverbundene Menschen die unbeschönigten Hinweise und Warnun-


gen des himmlischen Liebegeistes momentan noch nicht annehmen können, weiß er aus 


seiner universellen Übersicht, was einen demütigen und bescheidenen Menschen im 


Zusammenleben mit seinem Partner erwartet, der seelisch-menschlich noch mit Hochmut, 


Rechthaberei und Besserwisserei sehr belastet ist und schon bei der geringsten Meinungs-


verschiedenheit unbeherrscht wütend und lautstark wird. So ein belasteter gottgläubiger 


Mensch ist nicht in der Lage sich seine Fehler und Schwächen mit herzlichen Empfindungen 


einzugestehen, geschweige denn zu bereuen und sich tagtäglich aufrichtig zu bemühen 


diese zu überwinden, um auf Erden ein Stück des Weges mit seinem Partner mitgehen zu 


können. Die benötigte Antriebskraft der Freude und die innere Bereitschaftskraft zur Selbst-


erkenntnis und Selbstüberwindung werden ihm wegen seiner schweren Belastung, bezie-


hungsweise seelischen Überdeckung auf dem Inneren Weg sehr fehlen und darum ist es 


ihm nicht möglich, seinem emsig an sich arbeitenden Partner nachzufolgen. Durch den 


großen charakterlichen Unterschied zwischen den Partnern wird durch das geistige Stehen-


bleiben des uneinsichtigen Partners die Bewusstseinskluft zunehmend größer und dies 


gestattet einmal fast keinen harmonischen Gleichklang mehr unter ihnen, auch wenn beide 


sich redlich bemühen, nach wiederholten Meinungsverschiedenheiten und dem erneuten 


aufbrausenden und lautstarken Verhalten des jähzornigen Partners, sich wieder zu versöh-


nen. 
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Auch wenn sich geistig orientierte gottgläubige Menschen schon geistig nahegekommen 


sind, jedoch diese vom Gottesgeist erwähnten Bewusstseinsunterschiede aufweisen, dann 


sollten sie vordergründig die himmlische Vernunft beachten und klar sowie zukunftsorientiert 


für sich eine Entscheidung treffen und letztlich, auch wenn es ihnen schwerfällt, eine bereits 


begonnene oder länger bestehende ungleiche Freundschaft beenden. So können sich beide 


in ihrem weiteren Lebensverlauf viel Verdruss und Herzensleid ersparen. Sie sollen vom 


Gottesgeist wissen, dass ein zu großer charakterlicher Unterschied bei gottgläubigen 


Menschen das traurige Ergebnis herbeiführen kann, dass dem höher entwickelten herzens-


guten, demütigen Menschen durch den uneinsichtigen jähzornigen und dominanten Partner 


der Weg ins Himmelreich versperrt wird. Dies geschieht vor allem dann, wenn der aufbrau-


sende Partner wiederholt durch seine rechthaberische und bestimmende Art schon um 


Kleinigkeiten den Frieden und die Harmonie in der Partnerschaft zunichtemacht und wegen 


ihm sein Partner, aber auch er selbst, in der Schwingung über viele Tage sehr abfällt. Darum 


rät er den Gottgläubigen, aber auch besonders den Menschen auf dem himmlischen 


Rückweg davon ab, sich auf ungleiche Partnerschaften einzulassen und schon gar nicht, 


wenn sie bemerkt haben, dass sie eine Freundschaft mit einem sehr dominanten und 


rechthaberischen Menschen begonnen haben, der schon öfter versucht hatte, lautstark um 


sein angebliches Recht zu kämpfen.  


Diesen gottgläubigen Menschen, die noch schwer mit ichbezogenen hochmütigen Wesens-


zügen und Verhaltensweisen belastet sind, die in dieser Botschaft angesprochen wurden, 


empfiehlt der Gottesgeist zuerst lieber alleine zu leben, und dies so lange, bis sie selbstehr-


lich durch die Selbsterkenntnis herausgefunden haben, welche unschönen Wesenszüge sie 


noch an sich haben, die sie bisher überwiegend davon abgehalten haben mit ihrem Partner 


ein harmonisches, herzliches und friedvolles Leben zu führen. Erst dann, wenn sie ihre 


ungesetzmäßigen Wesenszüge weitgehend mit der göttlichen Hilfe und seiner inneren Kraft 


überwunden haben, wäre aus himmlischer Sicht die Zeit dafür reif, eine Partnerschaft, 


beziehungsweise ein Zusammenleben unter einem Dach neu oder wieder zu beginnen. 


Doch geschieht ihrerseits keine Wesensveränderung, dann werden sie stets die Verursacher 


von Unfrieden und unschönen, herzzerreißenden Lebenssituationen in einer Partnerschaft 


sein. Sie müssen in dieser himmlisch fernen Welt der Täuschungen und Abartigkeiten damit 


rechnen, dass sie auf Schritt und Tritt unsichtbare Begleiter haben. Es sind erdgebundene 


Seelen, die nur darauf warten, dass sie wieder rechthaberisch und streitsüchtig sind, um sie 


massiv zu beeinflussen und in Wutausbrüche zu führen, damit sie ihm selbst und dem 


eingeschüchterten Partner viele Energien entziehen können.  


Wahrlich, aus der himmlischen Sicht sollte ein gottverbundener Mensch, der von sich weiß, 


dass er zu rechthaberischen Auseinandersetzungen und Wutausbrüchen neigt, solange 


keine Partnerschaft eingehen, bis er endlich mit göttlicher Hilfe durch seine tägliche Selbst-


erkenntnis den wahren Grund seiner üblen Verhaltensweise erkannt hat und davon frei 


geworden ist. Für rechthaberische Wortwechsel und Wutanfälle sind immer persönliche 


Überheblichkeiten verantwortlich, die einem Menschen nicht bewusst sind, da er sich noch 
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nicht richtig kennengelernt hat. Diese persönlichen Selbstüberschätzungen beziehen sich 


auf jene Lebensbereiche, in welchen der Mensch überheblich glaubt, dass er ein Meister 


seines Fachs wäre und andere mit ihm nicht mithalten könnten. Kommt ein Widerspruch 


seitens anderer in ihrem Expertenbereich, schon sind sie erregt und versuchen diesen gleich 


mit vielen Worten der Rechtfertigung zu zermürben. Gelingt ihnen dies nicht, dann werden 


sie immer lauter, bis sie nicht mehr im Redefluss zu bremsen sind und zornig den Raum 


verlassen. Ihnen fällt es sehr schwer nachzugeben, weil in ihnen durch wiederholte Mei-


nungsverschiedenheiten und lautstarke Wortgefechte die Programmierung ist, eine Nieder-


lage im Rededuell niemals zu dulden. Diese steuert sie dazu, sich anderen gegenüber so 


abartig zu benehmen, von denen sie glauben, sie wären ihnen in einem bestimmten Bereich 


geistig oder handwerklich unterlegen. Bei solchen Menschen wollen sie immer als eine 


Autorität persönlich groß herauskommen, darum dulden sie von ihnen keine Widerrede in 


ihrem hochgeschätzten Expertenbereich. Eine solche abartige überhebliche Verhaltenswei-


se widerspricht dem demütigen Leben himmlischer Wesen und gleicht den tief gefallenen 


respektlosen, gleichgültigen und arroganten Wesen, die für die himmlischen Eigenschaften 


blind geworden sind, weil sie mit egoistischem Denken, Sprechen und mit abnormalen 


angeberischen und herrschsüchtigen Handlungen völlig überdeckt sind.  


Doch die himmlischen Heimkehrer, die noch mit rechthaberischen, dominanten Verhalten 


und Wutausbrüchen sehr belastet sind, weil sich diese bei ihnen wiederholen, sollten schon 


darauf achten, sich endlich davon zu befreien, damit sie nicht nur anderen ein Herzensleid 


ersparen, sondern auch sich selbst. Wer sich mit so einem schlimmen Erregungszustand 


gegenüber seinem Partner unbeherrscht benimmt, der sehr sensibel ist und sich herzlich 


bemüht friedvoll und harmonisch zu leben, der sollte vom Gottesgeist wissen: Wenn er nicht 


bereit ist, seine üblen Wesenszüge unter Kontrolle zu bekommen und sie ganz lassen 


möchte, dann sollte er sich von dem sensiblen Menschen fernhalten, denn er schadet ihm 


nur bei seiner weiteren Vergeistigung. Dies ist eine ernste Ermahnung des Gottesgeistes an 


die gottgläubigen Menschen, die es bisher nicht verstanden haben sich mit der göttlichen 


Hilfe zu überwinden, ihre schon bekannte Abartigkeit für immer zu lassen, die vor allem 


sensiblen Menschen großes Herzensleid zufügt!  


Die Ursachen und Auslöser von schlimmen Wutausbrüchen dominanter und rechthaberi-


scher Menschen hat euch der Gottesgeist geschildert. Mit diesem Wissen könnt ihr nun 


beginnen, euch zuerst in die himmlische Eigenschaft der Demut eines herzlichen Wesens zu 


begeben. Erst wenn ihr euch nicht mehr persönlich wichtig nehmt und bereit seid eure 


Überheblichkeit in einem oder mehreren Lebensbereichen Stück für Stück abzubauen, dann 


werdet ihr mehr Verständnis für eure Mitmenschen aufbringen können. Nehmt euch bitte vor, 


wenn andere nicht so begabt sind wie ihr, trotzdem ihre Leistung und ihr Können zu schät-


zen, ohne sie in Gedanken und mit Worten abzuwerten. Wenn ihr dies öfter übt, dann werdet 


ihr bald bemerken, dass ihr die nicht so perfekte Arbeit eines anderen nun mehr respektieren 


und eventuell euch darüber freuen könnt, wozu ihr vorher nicht bereit gewesen seid, weil ihr 


eingebildet geglaubt habt, mit eurem Können über dem Menschen zu stehen.  
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Ein abwertendes Verhalten ist gegen die himmlische Demut gerichtet, welche sich die tief 


gefallenen Wesen für ihr personenbezogenes Leben in Führungspositionen erdacht haben. 


Sie wollten immer über die ihnen geistig und fachlich unterlegenen Menschen herrschend 


bestimmen und sie letztlich zu ihren Sklaven machen. Arbeiteten ihre Untertanen nicht nach 


ihren Vorstellungen, dann gerieten die bestimmenden Herrscher in Erregung und beschimpf-


ten ihre verängstigen Arbeitsknechte lautstark mit schlimmen Demütigungen, um sie ganz 


gefügig zu machen. Ihren Wutausbrüchen mischten sich immer erdgebundene Seelen dazu, 


weil sie die Nutznießer der Negativenergien waren, die verängstigte Menschen ausstrahlen. 


Hemmungslose Wutausbrüche zur Einschüchterung sind gang und gäbe bei den Herrschern 


dieser Welt, die ihren Untertanen im Befehlston anordnen dieses oder jenes zu tun. Wehe, 


sie beachten ihren Willen nicht, dann poltern sie los ohne Rücksicht auf ihre Person. Sie sind 


diejenigen, die das Sagen haben, weil sie ihren Untertanen Unterhalt bezahlen.  


Solche egoistischen Menschen übertragen ihre Wutanfälle, die aus ihrer Dominanz entstan-


den sind und immer stärker wurden, unbewusst ihrer Seele, die diese ins Jenseits mitnimmt. 


Möchte sie sich wieder inkarnieren, dann schaut sie sich zuerst in dieser Welt um, in welcher 


Familie, beziehungsweise bei welchen Eheleuten ihre Eigenheit gelebt wird. Dort lässt sie 


sich nieder und inkarniert erneut. Die Tragik erlebt nun der Mensch, weil er die Eigenheiten 


seiner Seele übertragen erhält und das Lebenskarussell der Seele dreht sich weiter im 


Diesseits und das heißt, sie ist wieder dominant und rechthaberisch über ihren Menschen, 


der zu Wutausbrüchen neigt. Ein weltlich ausgerichteter Mensch, der wenig Interesse hat 


seinen Fehlern und Schwächen auf die Schliche zukommen, der wird im Charakter unverän-


dert bleiben. Doch ein Mensch, der die herzliche Absicht hat ins himmlische Sein zurückzu-


kehren, der sollte schon bereit sein, seine Rechthaberei und die daraus resultierenden 


schlimmen Erregungen durch die tägliche Beobachtung und persönliche Zurücknahme unter 


Kontrolle zu bringen, vor allem in dem Lebensbereich, wo er zu Rechthaberei und Dominanz 


neigt. Zur Befreiung von seinem üblen Verhalten ist es sehr wichtig, dass er endlich bereit 


ist, umzudenken und versucht, den Verhaltenshebel in die himmlische Richtung umzulegen. 


Das kann er aber nur dann, wenn er bereit ist, seine Wesenszüge mehr auf die himmlische 


Demut zu verändern. Ohne die demütige Lebenshaltung im Umgang mit seinen Mitmen-


schen wird er immer wieder scheitern sich von seiner Dominanz, Rechthaberei und seinem 


Zorn zu befreien, weil nur die demütige Lebensweise die himmlisch-göttliche Kraft freisetzt, 


erfolgreich über den eigenen Schlechtigkeiten und Abartigkeiten zu stehen, die aus der 


himmlischen Sicht himmlisch fremde Verhaltensweisen und Wesenseigenschaften sind, 


worüber die himmlischen Heimkehrer auf ihrem Inneren Weg ständig stolpern und schmerz-


liche Nachwirkungen erleiden müssen.  


Wahrlich, wenn ihr dies mit euren Herzensempfindungen verstanden habt, was euch der 


Gottesgeist zur Wesensveredelung anbietet, dann werdet ihr sehr daran interessiert sein, 


euch gegenüber euren Mitmenschen, vor allem eurem Partner gegenüber, täglich etwas 


demütiger zu verhalten. Die gelebte Demut ist eine edle himmlische Eigenschaft, in der sich 


der Mensch vor jeglicher Rechthaberei, Besserwisserei und Verletzung durch Worte völlig 
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zurückhält und keine Falschheiten mehr hinter dem Rücken eines anderen, über den es im 


Gespräch geht, zulässt. Falschheiten sind aus himmlischer Sicht so zu verstehen: Wenn ein 


Mensch hinter dem Rücken des anderen, beziehungsweise in seiner Abwesenheit Unwahres 


und Schlechtes über ihn redet, weil er glaubt, er muss sein persönliches Ansehen, das durch 


sein unschönes Verhalten gegenüber diesem Menschen einen Kratzer erlitten hat, wieder 


ins rechte Licht rücken. Dabei kommen unschöne Worte aus ihm heraus, die diesen Men-


schen mit erfundenen irreführenden Erzählungen beflecken und ins schlechte Licht stellen, 


da er von ihm Hinweise auf sein schlechtes Verhalten erhielt, die ihm aber nicht gefielen, 


weil sie über ihn die Wahrheit enthielten. Das ist eine Falschheit, um ohne Wesensverände-


rung die eigenen Schlechtigkeiten weiterhin mit Raffinesse zu verdecken.  


Falschheit ist ein übler Wesenszug, mit dem viele gottverbundene Menschen belastet sind 


und unbewusst leben. Sie merken ihre Falschheit nicht, weil ihnen das Ansehen ihrer Person 


noch sehr wichtig erscheint, deshalb flüchten sie gerne in Ausreden, die von ihnen nur 


deshalb benutzt werden, damit ihnen niemand auf die Schliche ihrer unschönen Fehler oder 


auf ihre unnatürliche Schauspielerei kommen kann.  


 


Damit ihr zu eurer Selbsterkenntnis über den schlimmen Wesenszug der Falschheit mehr 


Bescheid wisst, erhaltet ihr vom Gottesgeist nun weitere Hinweise und Denkanregungen. 


Wahrlich, der Wesenszug der Falschheit – den die tief gefallenen Wesen hervorgebracht 


haben und sich nun in mehreren Lebensbereichen kaltherzig und gefühllos anderen gegen-


über verhalten – enthält einige Verhaltensweisen, die zur negativen Eigenheit der Falschheit 


dazugehören und den meisten gottgläubigen Menschen nicht bewusst sind. Seid euch bitte 


dessen bewusst, dass Wortverdrehungen oder jemandem etwas Wichtiges zu verheimlichen 


oder ihn anzulügen oder zu täuschen eine Verhaltensweise der Falschheit ist. Ebenso zählt 


dazu die heuchlerische Frömmelei, ein Blendwerk der persönlichen Verstellung, das sich 


einmal geistig-religiös orientierte Menschen erdacht haben, um mit ihren unnatürlichen 


Schaugebärden als von Gott auserwählte, höhergestellte Ausnahmemenschen bei den 


untertänigen Gläubigen zu gelten, wodurch es ihnen gelungen ist, ihre Blicke auf sich zu 


richten und auch viele Bewunderungskräfte von ihnen anzuziehen. Leider haben nicht 


wenige geistig orientierte Menschen mit einem immensen esoterischen Wissen dieses 


gekünstelte Gehabe von den Geistlichen abgeschaut und zeigen sich auch so unnatürlich in 


manchen geistigen Kreisen oder bei ihren geistigen Vorträgen und Seminaren, weil sie sich 


selbst als geistige Größen betrachten. Sie werden nun vom Gottesgeist gebeten, sich ihrer 


Schauspielerei, das heißt, ihres unschönen religiösen Gebarens und ihrer Überheblichkeit 


bewusst zu werden und diese für immer zu lassen, wenn sie weitere Schritte dem himmli-


schen Leben näherkommen wollen. Sie sollen von ihm auch wissen, dass sich kein reines 


himmlisches Wesen vor anderen mit irgendeiner Gebärde auffallend in den Vordergrund 


stellt.  
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Wahrlich, die Wesensart der Falschheit ist unter jenen tief gefallenen Wesen gebräuchlich, 


die nicht mehr ins himmlische Sein zurückkehren wollen. Doch die himmlischen Heimkehrer 


sollten ihre Falschheit schon mehr beleuchten, indem sie sich immer wieder nach einem 


Gespräch über einen nicht anwesenden Menschen fragen: Wieso habe ich wieder einen 


bekannten Menschen in ein falsches Licht gestellt und redete Unwahres über ihn? Wer zum 


Beispiel nach einem Telefongespräch ein ungutes Gefühl hat, weil er Unwahres und 


schlecht über einen Menschen redete, der sollte selbstehrlich seine ausgesprochenen Worte 


analysieren, beziehungsweise intensiv beleuchten, denn darin findet er den Grund für seine 


unschöne Verhaltensweise. Nur so wird ihm bewusst, dass er unwahre Worte über einen 


anderen gesprochen hat, und bemerkt eventuell auch, wie er sein eigenes Können hervor-


gehoben hat und sich dabei über den anderen gestellt hat.  


Doch ihr könnt ohne Weiteres über das für euch unverständliche, unschöne Benehmen oder 


über die unordentliche Lebensweise eines nicht anwesenden Menschen miteinander 


sprechen, haltet euch aber von unwahren oder nicht zutreffenden Behauptungen zurück. Vor 


allem gegenseitige warnende Hinweise vor einem zwielichtigen oder problematischen 


Menschen können euch zum Beispiel helfen, schneller hinter seine Maske der Verstellung 


und Falschheit zu blicken und ihn entlarven. So eine Verständigung ist sehr nützlich zum 


Selbstschutz vor einem unehrlichen Menschen. Doch falsche, sich verstellende Menschen 


werdet ihr zweifelsfrei nur aus eurem Inneren über ungute Empfindungen und Gefühle 


entlarven können, wenn ihr euch weitgehend selbst kennengelernt habt und von diesen 


üblen Eigenheiten der dunklen und hinterlistigen Wesen frei geworden seid. 


 


*     *     * 


 


Ihr inneren Menschen! Der Gottesgeist gibt euch noch etwas aus dem schwierigen Leben 


von Jesus zum Überdenken, der als himmlischer Künder große Schwierigkeiten mit seinen 


kurzzeitigen Wegbegleitern hatte. 


Sein Leben verlief zu der damaligen Erdenzeit mit großen äußeren und inneren Schwierig-


keiten. Er war oft traurig darüber, dass ihn seine Herzensfreunde und auch Frauen, mit 


denen er eine herzliche, intime Verbindung hatte, den Rücken gekehrt haben. Sie haben die 


göttlichen Offenbarungen aus der himmlischen Herzensquelle zuerst in ihrem seelischen 


Herzen gut aufnehmen können und freuten sich über jede Botschaft. Doch nach einiger Zeit, 


als ihnen der Gottesgeist die ersten Hinweise auf ihre Fehler und Schwächen gab und sie 


darum bat, diese mit seiner inneren göttlichen Hilfe nach und nach zu überwinden, wenn sie 


sich in die himmlische Richtung begeben wollen, dann kam in ihnen der erste Zweifel an den 


göttlichen Botschaften über Jesus auf. Sie grübelten lange über die göttlichen Fehlerhinwei-


se nach, weil sie es nicht fassen konnten, dass sie noch mit solchen Eigenheiten sehr 


belastet wären. Sie beschwerten sich bei Jesus und hielten ihm vor, er müsste sich bei der 
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inneren göttlichen Einsprache verhört haben, denn sie sehen sich nicht mit solchen Schlech-


tigkeiten belastet. Als Jesus wieder das göttliche Wort aufnahm und in der kleinen Runde 


der Wegbegleiter aussprach, wies der Gottesgeist sie erneut auf ihre Fehler und Schwächen 


hin, damit sie sich schneller hätten selbst erkennen können, sich diese einzugestehen, sie 


herzlich zu bereuen und davon wieder frei zu werden. Doch das war einigen von ihnen zu 


viel, sie standen erregt auf und gingen fort. Diese Wegbegleiter sah er nie mehr wieder, 


worunter sich auch manch eine Frau befand, die Jesus aus dem Herzen sehr liebte. Dies 


war für ihn ein tragischer Moment, weil er sich mit jener Frau menschlich gut verstanden 


hatte und sich mit ihr über viele geistige Zusammenhänge aus den göttlichen Offenbarungen 


unterhalten konnte. Manche der geliebten Frauen, denen Jesus im Herzen sehr nahe stand, 


versuchten ihn zu beeinflussen, weil sie Jesus gerne als Mann für immer gehabt hätten. Sie 


stellten sich mit ihm eine gute Partnerschaft vor, doch das göttliche Wort mit den Selbst-


erkenntnishinweisen war ihnen ein Hindernis dafür. Deshalb redeten sie auf Jesus ein, dass 


er mit der Aufnahme des göttlichen Wortes ihnen zuliebe aufhören solle. Doch Jesus blieb 


standhaft, deshalb verabschiedeten sich die Frauen bald von ihm, die er aus dem Herzen 


liebte. Dies erging ihm nicht nur einmal in seinem kurzen Leben so. Er merkte, dass in ihnen 


noch etwas Besitzergreifendes war, deshalb wollten sie Jesus nur für sich alleine haben. Sie 


waren eifersüchtig, wenn sie sahen, dass er mit anderen Frauen über geistige Dinge sprach 


und sich gut mit ihnen verstand. In ihnen stieg Neid hoch, weil sie fälschlich davon ausgin-


gen, dass sich ihr geliebter Mann nur mit ihnen gut zu verstehen hätte. Diesen schlechten 


Charakterzug, geliebte Menschen besitzen zu wollen, haben nicht nur Frauen, sondern auch 


Männer. Das besitzergreifende Verhalten steuert diese belasteten Menschen zu Neid und 


Eifersucht. Sie sind unglücklich und sehr traurig, wenn sich ihr geliebter Partner herzlich mit 


anderen Menschen unterhält, weil sie aus ihrer eigenen Untreue-Belastung heraus gleich 


vermuten, ihr Partner könnte sich in den Menschen verlieben, mit dem er sich über weltliche 


und geistige Dinge gut unterhalten kann, beziehungsweise auf einer Wellenlänge liegt. Die 


Eifersucht plagt viele Menschen nur deshalb, weil sie selbst noch mit der Untreue und einem 


besitzergreifenden Verhalten seelisch-menschlich belastet sind. 


Doch Jesus war mit der Untreue oder mit einem besitzergreifenden Verhalten nicht belastet. 


Wenn er zu einer Frau eine schöne und herzliche Kommunikation aufgebaut hatte und beide 


im Gleichklang ihrer Herzen schwangen und sich mit tiefen inneren Gefühlen füreinander 


danach sehnten, sich auch geschlechtlich zu vereinen, dann achtete er immer darauf, nur 


der geliebten Frau seine Dual-Herzensgefühle zu verschenken. Doch er lebte nie besitz-


ergreifend, weil er von innen, seiner einverleibten Seele, deutlich verspürte, selbst freiheitlich 


leben zu wollen und jedem anderen Menschen ebenso die Freiheit zu belassen, so auch 


gegenüber einer geliebten Frau. Jesus sah in jedem Menschen ein freiheitliches Wesen, weil 


seine inkarnierte Seele im himmlischen Sein ein völlig freies Leben führte, wie auch in der 


Dual-Verbindung. Kein himmlisches Dualwesen erwartet vom anderen etwas. Doch es 


äußert schon einen Wunsch dem anderen Dualwesen gegenüber. Es fühlt in sein Inneres 


hinein und spürt sofort, wenn der Dualpartner dafür nicht offen ist. Dann nimmt es sich 
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zurück und ist verständnisvoll für seine momentane Bewusstseinsentscheidung. Doch die 


Menschen neigen dazu, eine ablehnende Haltung ihres Partners zu kritisieren und ihm 


Vorwürfe zu machen, anstatt ihm seine Freiheit zu lassen. Dies führt solche Menschen in die 


Unzufriedenheit und in ein besitzergreifendes Verhalten. Ihr Wunsch verändert sich dann bei 


einer Ablehnung zur Aufforderung mit Nachdruck und sie belasten ihre Seele mit einem 


unfreien Verhalten. Dieser Wesenszug entspricht der persönlichen Dominanz. 


Jesus war niemals zu seinen Wegbegleitern und auch nicht zu einer geliebten Frau domi-


nant, aber auch frei von Forderungen an sie. Er blieb bescheiden im Hintergrund, auch wenn 


er sich manches von seinen Wegbegleitern gewünscht hätte, doch von ihnen nicht erhielt. Er 


wünschte sich oft, dass sie mithilfe der göttlichen Selbsterkenntnishinweise geistig weiterrei-


fen, aber die meisten von ihnen waren dazu nicht bereit, weil ihnen eine innere und äußere 


Veränderung auf die edlen himmlischen Eigenschaften zu schwer fiel. Deshalb war Jesus oft 


traurig und konnte es nicht fassen, weshalb die bekannten Menschen, trotz vieler göttlicher 


Hinweise zu ihrer Selbsterkenntnis, kaum etwas in die Richtung der Wesensveredelung 


getan haben. Wenn er sie persönlich bat, sich diesen und jenen unschönen Fehler, bezie-


hungsweise ihr Verhalten ihm und auch seinen Wegbegleitern gegenüber endlich einzuge-


stehen und diese zu korrigieren, auf die sie der Gottesgeist über sein Inneres Wort und er 


auch selbst schon mehrmals hinwies, dann wurden manche aggressiv und beschimpften ihn. 


Jesus sprach sie nur deshalb auf ihre unschönen Verhaltensweisen an, weil sich sein 


Inneres (Seele) nach dem himmlischen Frieden und der Harmonie sehnte. So ein himmli-


sches Zusammenleben in einer kleinen Gemeinschaft von Wegbegleitern ersehnte er sich 


sehr, doch er erlebte dies immer nur kurze Zeit mit ihnen. Sie hatten verschiedene Meinun-


gen sowie weltliche und religiöse Anschauungen und jeder von ihnen glaubte, seine wäre 


die Richtige, deshalb kam es öfter unter ihnen zu heftigen Auseinandersetzungen, die er und 


andere friedvolle Wegbegleiter zu schlichten versuchten. Ab und zu wurden sie lautstark und 


wütend, sodass es zwischen manchen zu einem Handgemenge kam. Diese aggressiven 


Menschen bat er, Abstand zu seinen friedvollen Begleitern zu halten.  


Doch diese fingen dann an, weil sie sich durch Jesu ernste Worte persönlich verletzt fühlten, 


die friedvollen Begleiter gegen Jesus aufzuhetzen. Nun kam ihr verletzter Stolz hervor, der 


sie aufrührerisch machte. Durch viele Wortverdrehungen machten sie Jesus hinter seinem 


Rücken schlecht. Es kam öfters vor, dass sich seine treuen Herzensfreunde von den 


falschen Behauptungen seiner ehemaligen Begleiter so sehr beeinflussen ließen, dass sie 


Jesus den Rücken kehrten. Er war deswegen oft verzweifelt und konnte nicht verstehen, 


dass manche Menschen so falsch und gemein sein konnten. Immer wieder tröstete und 


munterte ihn der Gottesgeist auf und bat ihn, nicht zu viel über die Falschheit der Menschen 


nachzudenken, denn er befinde sich auf dem niedrigst schwingenden Planeten im Allsein, 


wo die Menschen und Seelen die schlimmsten Belastungen aufweisen, unter anderem auch 


die Falschheit. Diese kommt dann hervor, wenn sich der dominante Mensch aus seiner 


eingeschränkten egoistischen Bewusstseinssicht ungerecht behandelt fühlt. Dies fühlt er 


aber nur deshalb so stark in sich, weil sein seelisch-menschliches Bewusstsein damit 
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belastet ist und er stets die Hauptperson bei den weltlichen und geistigen Betätigungen sein 


möchte, das heißt, er ist gewöhnt, auf der Bühne dieser Welt eine Hauptrolle zu spielen. 


Gelingt ihm dies nicht auf Anhieb, dann versucht er alles daranzusetzen, es doch noch zu 


erreichen. Hat er diese Position einmal erreicht, dann will er diese unbedingt behalten. Doch 


kommt es dann unerwartet für ihn, dass er seine höhere Position an einen anderen Men-


schen abgeben muss, beziehungsweise diese verliert, dann versucht er durch Intrigen diese 


wieder zurückzugewinnen oder macht den Menschen hintenherum derartig schlecht, dass 


dieser bald seine Führungsaufgabe verliert. So ein niederträchtiges Falschheitsverhalten 


weisen viele gottgläubige Menschen auf, auch nicht wenige der gefallenen Heilsplanwesen. 


Gekränkter persönlicher Stolz führt derart belastete Menschen zu unberechenbaren Hand-


lungen, über die sie mitunter selbst staunen, wenn ihnen dies durch Intrigen gelingt. Dadurch 


haben sie ihre persönliche Genugtuung. Doch wenn sie wüssten, dass sie von hinterlistigen, 


ebenso belasteten erdgebundenen Wesen dazu gesteuert wurden, dann würde es den 


ehemaligen Heilsplanwesen im irdischen Kleid nicht mehr wohl sein. 


Mit solchen übel belasteten Menschen hatte leider auch Jesus in seiner kurzen irdischen 


Lebenszeit zu tun und sie machten ihm das Leben sehr schwer. Könnt ihr euch das vorstel-


len? 


Die himmlischen Künder nach Jesu Erdenleben hatten auch oft mit der Falschheit geistig 


interessierter Menschen zu tun, die in kleinen Kreisen die göttlichen Durchgaben über sie 


hörten. Sie stritten öfter, weil viele dominante Zuhörer Machtansprüche stellten und glaub-


ten, eine ganz wichtige Person neben dem Künder zu sein. Diese dominanten Menschen 


ließen nicht zu, dass einfache herzliche Menschen sich neben dem Künder befanden. Als 


ihnen der Gottesgeist ihr falsches Verhalten aufzeigte, waren sie erzürnt und griffen den 


Künder mit Intrigen an. Viele der Künder waren durch die falschen, niederträchtigen Be-


schuldigungen entmutigt und sehr traurig, sodass sie mit der Botschaftsaufnahme für immer 


aufhörten. Sie sind an der Falschheit der Menschen zerbrochen, von denen sie glaubten, 


ihre Herzensfreunde zu sein. Doch diese ertrugen keine Selbsterkenntnishinweise vom 


Gottesgeist und auch nicht die herzlichen Bitten des Künders, sich ihre Fehler einzugeste-


hen. Dies geschah und geschieht auch immer noch in eurer irdischen Zeit. Deshalb bittet der 


Gottesgeist, sich vor falschen Menschen zu hüten und wenn es möglich ist, sich von ihnen 


zu trennen, wie es auch Jesus auf der Wanderschaft getan hat. Damit wird Unruhe im 


kleinen und freien Kreis von geistig orientierten Menschen verhindert. 


Der Gottesgeist bittet die geistig orientierten Menschen, vor allem ihren Stolz und ihre 


Dominanz zu erkennen, wenn sie damit noch belastet sind. Diese Eigenheiten steuern 


sie dann zur Falschheit, wenn sie sich persönlich verletzt oder ungerecht behandelt 


fühlen. Wenn sie sich auf dem himmlischen Rückweg befinden, dann sollten sie sich 


schon von dieser abartigen, wesensverachtenden Verhaltensweise bald verabschie-


den, denn diese macht sie nicht nur zum Verräter anderer, meist unschuldiger Men-
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schen, sondern auch zum Sklaven der eigenen schlimmen Belastung und ebenso der 


übelsten kosmischen Wesen, die sie in die Falschheit steuern.  


Ihr Menschen des Geistes, versucht diese himmlische Botschaft aus dem göttlich-


himmlischen Herzen mehr mit euren inneren Gefühlen zu erfassen, anstatt mit dem her-


zenskühlen Verstand, dann werdet ihr keine Schwierigkeiten haben, diese dem Sinn nach zu 


verstehen. Beim Lesen der Botschaft solltet ihr die ganze Aufmerksamkeit auf den Sinn der 


göttlichen Aussagen lenken, denn nur er ist für die himmlische Heimkehr bedeutend. Wenn 


ihr so geistig ausgerichtet lest, dann werdet ihr für die kleinen Rechtschreibfehler oder 


Satzverdrehungen in der göttlichen Botschaft, die bei der Korrektur übersehen worden sind, 


auch ein herzliches Verständnis haben.  


Wenn ihr lernt, beziehungsweise täglich mehr übt, alles was ihr in dieser Welt erlebt 


oder lest, anstatt nur mit dem Verstand mehr mit inneren Gefühlen zu erfassen, dann 


werdet ihr das äußere Leben mehr mit dem Bewusstsein eurer höher schwingenden 


Seele schauen und verstehen. Dann seht ihr über die vielen menschlichen Unvoll-


kommenheiten hinweg und werdet selbst keine Zeit und Lebensenergien mehr für ein 


perfektionistisches Verhalten verschwenden, sondern es erscheint euch nur noch 


wichtig, wie ihr ein geistig höheres Leben erschließen könnt! 


Aufgrund der unzähligen göttlichen Hinweise zur Selbsterkenntnis in vielen Botschaften 


hätten heute viele von euch die gute Gelegenheit, endlich die schweren Belastungen, die 


euren Mitmenschen im Herzen wehtun, anzugehen und für immer erfolgreich abzulegen. 


Das wünscht euch der Gottesgeist im Ich Bin durch einen himmlischen Lichtboten, der sich 


freut, dass er durch den Künder wieder eine himmlische Botschaft mit göttlichen Weisungen 


an die herzensoffenen Menschen weitergeben konnte. 


 


 


Noch zur Bewusstwerdung ein Schlusswort des Gottesgeistes: Er rät den himmlischen 


Heimkehrern davon ab, sich in eine Lebensgemeinschaft zu begeben, in der sie mit einem 


gottverbundenen Partner zusammenleben, der aber im seelisch-menschlichen Bewusstsein 


geistig weit von ihnen abweicht. Das heißt, wenn sie in ihrem Charakter zu weit voneinander 


abweichen, dann kann eine dauerhafte friedvolle und harmonische Lebensatmosphäre in 


ihrer Partnerschaft nicht zustande kommen. Das ist meistens schon am Anfang ihrer 


Partnerschaft ersichtlich, denn sie erleben viele Missklänge, die aus ihrer verschiedenen 


Lebensauffassung entstehen, wodurch ihre Herzensempfindungen füreinander stets ge-


hemmt und einmal völlig zunichtegemacht werden. Wenn die seelisch-menschliche Überein-


stimmung nicht überwiegend vorhanden ist, dann sollten sie sich nicht auf eine Partnerschaft 


einlassen, auch dann nicht, wenn schon ein Sehnen nach Zärtlichkeitsaustausch vorhanden 


sein sollte. Bitte versteht: Wenn zwischen zwei Menschen schon Zärtlichkeiten stattgefunden 


haben, dann werden sie von der körperlichen Anziehung mehr gesteuert, als von der 
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geistigen Übereinstimmung und Ähnlichkeit ihrer Wesensmerkmale und Lebensweise. Könnt 


ihr das verstehen? 


 


Noch ein Sinnbild für euch himmlische Heimkehrer. 


Stellt euch vor, ihr besitzt ein kosmisches Einsitzer-Raumschiff, mit dem ihr vor langer, 


langer irdisch-kosmischer Zeit auf der Erde gelandet seid und es euch damit möglich ist, 


auch wieder die himmlische Rückkehr anzutreten. Entsprechend eurer freien Entscheidung 


habt ihr die Möglichkeit, euch entweder weiterhin auf der Erde im personenbezogenen, 


ungesetzmäßigen Leben dieser Fallwelt aufzuhalten, ohne daran zu denken, dass auf eure 


Rückkehr Gott und die himmlischen Wesen sehnend warten. Oder ihr habt nun nach vielen 


schmerzlichen Erlebnissen genug vom menschlichen Leben und seid bereit, in euer Raum-


schiff einzusteigen, es zu starten und in die Richtung des herzlichen unpersönlichen Lebens 


eurer ewigen himmlischen Lichtheimat zu steuern. Fragt euch bitte selbstehrlich, entspre-


chend eurer heutigen Lebensweise und geistigen Verfassung, ob ihr euch im irdischen 


Augenblick schon im kosmischen Raumschiff befindet, das in die Richtung der himmlischen 


Welten fliegt.  


Abschließend bittet euch der Gottesgeist, alles, was ihr von ihm in dieser Botschaft erfahren 


habt, mit euren Herzensempfindungen sinngemäß und weitsichtig zu erfassen. Zudem wisst 


auch noch von ihm, dass er sich niemals in euer freies Leben einmischt. Doch er darf euch 


zum Selbstschutz und zur Vermeidung von menschlich-seelischem Leid auf eure himmlisch 


ferne Lebensweise aufmerksam machen, weil wir himmlischen Wesen ihm in sein All-


Bewusstsein diese herzliche und gütige Wesensbetreuung übertragen haben.  
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Ungeahnte Gefahren durch aufdringliche Seelen 


für neugierige Menschen mit übersinnlichen Fähigkeiten 


 


 


Botschaftsthemen: 


Energielose Seelen bedrängen leichtgläubige und neugierige Menschen. 


Langer seelischer und menschlicher Reifeprozess, um das Liebewort Gottes zu empfangen. 


Notwendigkeit der öfteren Kommunikation mit der inneren himmlisch-göttlichen Liebequelle. 


Schwingungsanhebung durch stetige Veredelung des Denkens, Sprechens und Handelns. 


Funktion der göttlichen Übermittlung in das seelisch-menschliche Bewusstsein eines 


medialen Menschen. 


Wohin neugieriger Wissensdrang führt. 


Unterschied zwischen Spiritismus und dem göttlichen Wort. 


Entzug der Lebensenergien durch energielose und lästige Seelen. 
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Warum es empfehlenswert ist, neues geistiges Wissen immer mit dem inneren Liebegeist zu 


überdenken. 


Wie man von der Anziehung aufdringlicher Seelen freikommt. 


Täuschung durch erdgebundene Seelen, die sich hinterlistig als himmlische Wesen oder als 


geistig hohe Wesen aus lichtvollen Fallwelten ausgeben. 


Ablegung der gröbsten Fehler und Schwächen und des personenerhebenden Verhaltens als 


Voraussetzung, um eine höhere Schwingung und die himmlische Annäherung zu erlangen. 


Wie die Schutzaufgabe der himmlischen Wesen zu verstehen ist. 


Schmale Gratwanderung, um das Innere göttliche Wort vernehmen zu können. 


 


*    *    * 


 


Die in der Botschaft beinhalteten Hinweise und Beispiele vom Gottesgeist sind für alle nach 


der göttlichen Wahrheit suchenden Menschen wichtig, damit sie die unsichtbaren, ungeahn-


ten Gefahren in dieser gegensätzlichen Welt der Fallwesen zum Selbstschutz und zur 


Vorsehung besser einschätzen können. 


 


*    *    * 


 


Meinen Liebegeist empfängst du (Künder) wieder einmal aus dem Inneren deines Wesens-


Lebenskerns, wo mein Liebegeist als Mikrokosmos der himmlischen Schöpfung ewiglich 


wohnt und über einen Lichtkanal mit meinem universellen Herzen in der Urzentralsonne 


verbunden ist. So begrüße ich dich und bitte meinen Liebeweisungen aufmerksam zuzuhö-


ren, die an alle geistig aufgeschlossenen herzensguten Menschen der heutigen Zeit gerich-


tet sind! 


Viele von ihnen bitten mich in Herzensgebeten um Hilfe, da sie vieles nicht verstehen, was 


ihnen im irdischen Leben und aus dem Jenseits begegnet. Ihre Unwissenheit, Ahnungslo-


sigkeit, Leichtgläubigkeit und Irrtümer möchte ich, der himmlische Liebegeist im Ich Bin, aus 


meiner Sicht des gesamten universellen Lebens beleuchten, damit sich ihr Wissen von den 


unsichtbaren Gefahren erweitert und sie in meinem Liebelicht mehr geschützt leben können. 


 


Manche Seelen haben aus einem oder mehreren früheren Leben übersinnliche Fähigkeiten 


in ihr menschliches Leben mitgebracht, diese die Menschen über ihre weit gereifte Seele 
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ähnlich wieder wahrnehmen können. Doch die meisten von ihnen haben noch nicht die 


menschliche Reife erreicht, um mich, den universellen Liebegeist im Ich Bin, in sich zu 


hören, deshalb besteht für sie die große Gefahr, dass sie in niedrig schwingende jenseitige 


Fallbereiche geraten und von dortigen Seelen inspiriert werden, die sie auch einmal schauen 


werden. Sie leben noch zerrissen ohne Selbstkontrolle und mit großen Fehlern und Schwä-


chen in zwei Welten. Aufgrund dessen sind sie sehr gefährdet, unverbesserliche erdgebun-


dene Seelen an sich zu ziehen. Öffnen sie sich für diese neugierig und wissbegierig, dann 


versuchen sich die Seelen durch ihr außerirdisches Wissen und erfundene Geschichten, die 


aus ihrer eigenen Phantasiewelt stammen, bei dem medialen Menschen einzuschmeicheln. 


Das leidvolle Ergebnis davon ist meistens, dass die leichtgläubigen medialen Menschen von 


den aufdringlichen Seelen ständig geplagt werden und sie nicht mehr los werden. Die 


Seelen bedrängen sie ständig mit Impulsen im Oberbewusstsein, bis sie ihnen wieder 


nachgeben und sich für ihre neuen Mitteilungen öffnen. Doch damit sich die energielosen 


Seelen belehrend mitteilen können, entziehen sie den medialen Menschen die Lebensener-


gien.  


Wahrlich, es ist schwer für diese medialen Menschen, von der Frequenz der heuchlerischen 


Seelen freizukommen. Deshalb warne ich diese herzensguten Menschen mit der ehrlichen 


Absicht ins himmlische Sein zurückzukehren, sich aus Neugier mit Seelen einzulassen, auch 


vor Seelen verstorbener Menschen, mit denen sie gut befreundet waren. Jeder Kontakt ins 


Jenseits bringt ungeahnte Gefahren mit sich, weil die meisten geistig orientierten und 


medialen Menschen leider über die irdischen und himmlischen Gesetzmäßigkeiten und 


Lebensweisen der himmlischen Lichtwesen falsch informiert sind oder nur ein geringes 


Wissen über die unsichtbaren Gesetzeswirkungen auf das seelisch-menschliche Leben 


haben. Sie können sich heute nicht vorstellen, dass die abtrünnigen Wesen die himmlischen 


Lebensweisen für diese Welt völlig veränderten. Fühlt sich ein geistig orientierter Mensch in 


einigen Lebensbereichen noch sehr zu dieser Welt hingezogen, dann kommt er natürlich 


immer wieder mit niedrigen Schwingungen in Berührung und seine Aura verdunkelt sich, 


dadurch befindet er sich fern von meiner hohen Liebeschwingung. In diesem Zustand ist er 


für erdgebundene Seelen schaubar und natürlich auch für ihre Beeinflussungen empfäng-


lich.  


Ihr geistig orientierten Menschen mit einem offenen Herz für mich, ich ermahne und bitte 


euch, seid geduldig und nie neugierig. Lebt euer Wissen von den himmlischen edlen 


Eigenschaften immer mehr, jedoch ohne Übereifer, dann spürt ihr von innen, wo sich eure 


Seele hingezogen fühlt. Folgt ihr eurer Seele mehr auf der Gefühlsebene, ohne euch etwas 


vorzumachen, dann werdet ihr euch gerne in der Stille aufhalten wollen, fern von weltlichen 


lauten und disharmonischen Klängen und niedrigen Schwingungen. Dies ist ein Zeichen 


dafür, dass ihr mit eurer Seele einen Bewusstseinszustand erreicht habt, der es euch 


ermöglicht, beständiger in der Nähe meines Liebegeistes zu leben. Das ist aber noch kein 


Grund dafür, dass ihr im Herzensgebet und in höherer Schwingung nach innen lauschen 


sollt, um einen Liebeimpuls aus meinem universellen Herzen zu vernehmen.  
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Bitte überdenkt eure derzeitige Lebenssituation und eure geistigen Lebensabsichten nüch-


tern, weitsichtig und intensiv, da auf euch unsichtbare Gefahren lauern, deren Ausmaß ihr 


noch nicht erahnt. Wahrlich, zum Inneren Hören meiner Liebestimme ist ein langer 


seelisch-menschlicher Reifeprozess erforderlich, den die wenigsten medialen Men-


schen durchstehen. Den meisten von ihnen fehlt das erforderliche Wissen von den 


geistigen Gesetzmäßigkeiten und ihnen fehlen auch tiefgründige Erfahrungen mit der 


eigenen positiven Wesensveränderung und einer edlen und zurückgezogenen unper-


sönlichen Lebensweise sowie die sehr wichtige Selbstkontrolle über die eigenen 


Gedanken, Worte und Handlungen. Um mein Liebewort beständig in einer hohen 


Lichtschwingung empfangen zu können, benötigt der mediale Mensch viel Geduld 


und Ausdauer mit sich und vor allem die tägliche ehrliche Bereitschaft zur Überwin-


dung der eigenen Fehler und Schwächen. Wahrlich, daran mangelt es den meisten 


medialen Menschen noch sehr. 


Wer beabsichtigt in sich die geistige Reife zu erschließen, um einmal meinen hochschwin-


genden Liebegeist vernehmen zu können, der sollte zuerst eine große Herzensliebe und die 


Feinfühligkeit für alles Leben erschließen. Aus diesem Zustand wächst dann ständig von 


innen das Bedürfnis mit meinem Liebegeist zu kommunizieren, jedoch ohne hineinzuhören 


und dies nicht nur am Morgen in der Ausrichtung auf mich und kurz vor dem Zubettgehen, 


sondern öfters am Tage. Es ist kein anerzogenes oder rituelles Kommunizieren mit mir und 


von keiner Meditationstechnik geprägt, sondern ein ständig freies Sich-hingezogen-Fühlen 


zu der Liebequelle allen Seins. Das ist für den harmonisch und sensibel gewordenen 


Menschen eine Erquickung, weil er von innen eine starke Anziehung zu meiner Liebequelle 


verspürt und darum möchte er sich öfters kurz darin aufhalten, auch bei seinen täglichen 


Aufgaben und Pflichten, so sich ihm bei einer Entspannungspause die Möglichkeit dazu 


bietet.  


Aus einer beständigen inneren Beziehung zu mir erweitert sich das seelische und menschli-


che Bewusstsein und der Mensch erhebt sich fortlaufend in der Schwingung. Durch die 


stetige Veredelung des Denkens, Sprechens und Handelns wird der Mensch immer sensib-


ler und hellhöriger für das eigene innere und äußere Leben. Sein Wahrnehmungsvermögen 


nimmt auf einer höheren Ebene ständig zu. Seine harmonische Lebensweise ist dann nicht 


aufgesetzt, weil er gelernt hat, sich im Leben zurückzunehmen und nachzugeben. Wenn er 


ungerecht behandelt wird oder erniedrigt werden sollte, dann verhält er sich erst zurückhal-


tend und ruhig, ohne sich gleich zu rechtfertigen. Er spürt in sich hinein, wann der rechte 


Augenblick gekommen ist, sich zu Wort zu melden, um diesen in seinem Herzen schmerz-


lich erlebten Zustand ruhig, bewusst und mit sachlich gewählten Worten, ohne jemand zu 


verletzen, richtigzustellen.  


Nimmt ein herrschsüchtiger Mensch dies dennoch nicht an, dann zieht er sich im Wort 


zurück. Er merkt von innen deutlich, dass es sinnlos ist, bei einem unnachgiebigen Men-


schen weiterzusprechen. Er geht lieber in die göttliche Demut und meidet, so gut er kann, 







17.03.2021 (aktuelles Datum)     Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle    Botschaft  v. Jan. 2006 / Dez. 2015 
 „Ungeahnte Gefahren durch aufdringliche Seelen für neugierige Menschen mit übersinnlichen Fähigkeiten“ (21 Seiten)   


F9-(G-A-D-H)  www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de  
  www.lebensrat-gottes.de 


5 


jeglichen Streit, weil er die Erfahrungen gemacht hat, in disharmonischen Rechtfertigungen 


geht es meistens um seine Persönlichkeit, die er aber nicht mehr wichtig nimmt, weil er sich 


sonst vom unpersönlichen göttlichen Liebestrom entfernt. Die Gottnähe und Harmonie ist 


ihm viel wichtiger. Durch diese beständige harmonische, ausgeglichene und zufriedene 


Lebensweise findet er immer mehr in die göttliche Demut. Nur so einem vergeistigten 


Menschen empfehle ich, der universelle Liebegeist, das innere Lichtwort aus meiner himmli-


schen Herzensquelle. Dieser Mensch wird keine erdgebundene Seele mehr anziehen, weil 


er sich aus ihrem Schwingungs- und Wirkungsbereich herausbegeben hat. 


Einem so vergeistigten Menschen öffne ich zuerst einen Seelenkanal, ohne dass ich in ihn 


eindringe. Alles geschieht über die weit entwickelte Seele, die mich bat, ihr Sehnen und 


auch das ihres Menschen nach meiner Liebe zu stillen. Wenn er ohne Übereifer geistig weit 


gewachsen ist und seelisch und menschlich hochschwingt, dann überträgt mein Liebegeist 


der Seele die ersten Übermittlungsimpulse. Sie können vom menschlichen Gehirn nur sehr 


schwer und langsam in einem leisen Ton vernommen werden. Dies setzt sich erweiternd 


fort, natürlich nur dann, wenn es dem medialen Menschen gelingt, täglich beständig durch 


die Gedankenkontrolle in einer höheren Schwingung zu leben, furchtlos bleibt und auch nicht 


an meiner inneren Stimme zweifelt. Sollte er beginnen, ängstlich zu werden oder an seinem 


Inneren Hören zweifeln, ist er schon außerhalb meiner Liebe-Reichweite und meines 


Schutzes, weil er sich aufgrund dessen in den negativen, einpoligen Schwingungen der 


Fallwesen aufhält. 


Wer sich weiter geistig entwickelt, der kann regelmäßig mein Liebewort hören, das ich ihm 


nur für sich zur Selbsterkenntnis und zum Kennenlernen der himmlisch-göttlichen Eigen-


schaften und den Grundlebensregeln himmlischer Wesen gebe. Dieser Reifeprozess dauert 


lange, weil der Mensch noch unbewusst verschiedene Fehler und Schwächen lebt, die er 


erstmals bei sich erkennen und mit meiner Liebekraft und Hilfe nach und nach überwinden 


sollte. Erst wenn der Mensch beständig in sich ruht, das bedeutet, ihn bringt nichts mehr so 


schnell aus der inneren, erschlossenen Ruhe und der göttlichen Harmonie, dann ist er 


gereift, das Innere Wort Gottes auch anderen anzubieten, jedoch nur unter Ausschluss der 


Öffentlichkeit.  


Solange seine Person im Hintergrund bleibt, wird ihn mein Liebegeist mit dem göttlichen 


Lichtschutz über himmlische Wesen einhüllen können. Doch sobald der Mensch öffentlich 


auftritt und durch Zuhörer oder Leser des Inneren Wortes erhoben wird, ist es um den 


angehenden himmlischen Künder geschehen. Ich kann in ihm nicht mehr wirken, da er im 


aufwertenden, personenbezogenen Lebensprinzip der Fallwesen lebt und auch so schwingt. 


Dies ist der Untergang eines einst demütigen medialen Menschen mit der Fähigkeit und 


Gabe mein Lichtwort zu empfangen. 


Bitte versteht: Wer mein himmlisch-göttliches Lichtwort in sich empfangen möchte, der 


braucht einige Jahre, bis sich die verunreinigten Gehirnzellen mehr und mehr auf die edlen 


und herzlichen himmlisch-göttlichen Eigenschaften und Grundlebensregeln, die unzählige 
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Gesetzmäßigkeiten enthalten, einstellen. Zuerst mischen sich zu meinem Lichtwort noch 


negativ gepolte weltliche Speicherungen des menschlichen Ober- und Unterbewusstseins 


und auch der verunreinigten Seele. Es ist wie das sogenannte trübe Wasser, das aus einem 


verunreinigten Brunnen hervorkommt. Dies ändert sich im Laufe der Jahre durch die Ver-


wirklichung seines geistigen Wissens. So werden nach und nach die Seele und das mensch-


liche Ober- und Unterbewusstsein vom weltlichen, niedrig schwingenden Lebensprinzip 


gereinigt. Dies bewirkt später, wenn der Mensch nicht geistig stehenbleibt, dass sein Inneres 


Wort geistig tiefgründiger wird und demzufolge immer mehr den göttlichen Sinn wiedergibt. 


So kommen vermehrt himmlische Gesetzmäßigkeiten und Eigenschaften über die hoch-


schwingende Seele an die Oberfläche des menschlichen Oberbewusstseins, bis eines 


Tages der Mensch begreift, in welcher gegensätzlichen Welt er wirklich lebt. Daraus er-


schließt er weitere Erkenntnisphasen. Ihm wird durch das neue geistige Wissen immer mehr 


bewusst, dass er früher viele himmlisch ferne Verhaltensweisen von den Eltern und anderen 


Menschen ahnungslos angenommen und nachgeahmt hat. Durch seine neuen Erkenntnisse 


und sein ehrliches Sich-selbst-Eingestehen früherer falscher Lebensweisen gewinnt der 


geistig fortschreitende Mensch einen erweiterten Blick für das himmlische Leben und auch 


für einige der unzähligen Gesetzmäßigkeiten daraus, die ich ihm zuerst nur in grober Weise 


beschreiben kann, weil in seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein noch viele geistige 


Wissensdetails dafür fehlen.  


Die Bewusstseinserweiterung vollzieht sich fortlaufend, jedoch nur dann, wenn der Mensch 


erfolgreich neue Denkanstöße von mir über seine Seele annimmt und in sein tägliches 


Leben miteinbezieht. Dann spürt er, dass er seine frühere, personenbezogene Lebensart 


beziehungsweise Verhaltensweise nicht mehr leben möchte. Er spürt von innen, also von 


seiner Seele, dass sie ihm immer neue Impulse zum Überdenken gibt, die er erstmals 


verarbeiten und richtig einordnen muss. Dann erst kommt in ihm eine Frage auf, wie sich in 


diesem oder jenem Lebensbereich die himmlischen Wesen verhalten. Dann bittet er demütig 


mich, den universellen Liebegeist, jedoch nicht aus Neugier, ihm dies noch detaillierter 


entsprechend seines Bewusstseinsstandes und seiner menschlichen Erfassungsgabe zu 


erklären.  


Aus diesem Beispiel könnt ihr Folgendes erkennen: Wenn euer seelischer und menschlicher 


Reifezustand an den Punkt gekommen ist, dass ihr mir eine Frage aus vorausgegangenen 


selbstständigen und tiefgründigen Überlegungen stellt beziehungsweise nach innen richtet, 


weil ihr eine Erklärung meines Liebegeistes umfassender verstehen wollt, dann erfolgte eure 


Frage nicht aus Neugier. Wer seinen höheren Reifezustand nicht abwarten kann und 


unbedingt voreilig etwas Geistiges wissen möchte, das er aber noch nicht imstande ist 


weitsichtig zu erfassen, derjenige begibt sich in die Ungeduld. Da Ungeduld sich außerhalb 


des himmlisch-göttlichen Gesetzes befindet, schwingt der Mensch in diesem Moment 


außerhalb des himmlisch-göttlichen Liebestromes. Die Auswirkungen davon können für 


mediale Menschen schlimm ausfallen, die mein Lichtwort schon aufnehmen konnten, jedoch 


ungeduldig wurden, weil sie sich voreilig mit einer Frage beschäftigten, die rein aus Neugier 
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entstand. Deshalb bitte ich euch, von neugierigem Wissensdrang Abstand zu halten, denn 


sonst seid ihr außerhalb meiner Liebe-Reichweite und gefährdet, hinterlistige Seelen in euch 


zu hören. 


 


Ich gab euch einige Hinweise zum Inneren Wort aus der himmlischen Quelle, das nur solche 


hochschwingende Menschen erreichen kann, die dafür im menschlichen und seelischen 


Bewusstsein vorbereitet und gereift sind. Dies kann im früheren Leben geschehen sein oder 


erst in diesem. Mein hochschwingendes Liebewort in den niedrigen Schwingungen in dieser 


Welt der Fallwesen zu empfangen, das war bisher für die meisten medialen Menschen ein 


tragischer, dorniger Weg, den nur wenige von ihnen mutig geistig fortschreitend durchhiel-


ten, ohne einen Schaden zu erleiden.  


Deshalb warne ich euch davor, ihr weit entwickelten, geistig orientierten Menschen, Allein-


gänge ins sogenannte Jenseits zu riskieren, ohne dass ihr euch das nötige Rüstzeug durch 


viele Selbstüberwindungen eurer Fehler und Schwächen erarbeitet habt. Es ist wahrlich ein 


sehr gefährlicher Weg für diejenigen, die leichtfertig glauben, sie bräuchten nur in die Stille 


zu gehen und einige Zeit zu meditieren und schon hören sie meine Liebestimme. Wahrlich, 


wer solch eine Einstellung hat, der braucht sich nicht zu wundern, dass er stets von jenseiti-


gen Seelen belauert wird. Sie warten ab, bis er neugierig wird und eine dunkle Aura auf-


weist. Vorher aber geben sie diesem Menschen drängende Impulse zum Hineinhören, bis 


der Mensch nachgibt und sich leichtfertig für sie öffnet. Dies erfolgt bei einigen gutherzigen 


Menschen aus ihrem Sehnen nach meiner Liebe, aber auch aus purer Neugier und Wis-


sensdrang.  


Es war von mir nicht vorgesehen, dass die gottverbundenen Menschen auf dem 


himmlischen Rückweg erdgebundene Seelen in sich hören und von ihnen Mitteilun-


gen erhalten, die sie aussprechen oder schreiben. Das ist, in eurer Sprache ausge-


drückt, Spiritismus und hat nicht im Geringsten etwas mit dem himmlisch-göttlichen 


Wort zu tun. 


Macht euch bitte nichts vor in eurer geistigen Reife. Versucht euer momentan erschlossenes 


Bewusstsein mit meiner Hilfe zu analysieren, dann kommt ihr nicht in Versuchung den 


Seelen zuzuhören, die nur von den entzogenen Energien anderer leben, weil sie keinen 


Herzenskontakt mit mir pflegen wollen und nicht an zweipoligen, göttlichen Kräften interes-


siert sind. Diese eingebildeten Seelen haben im Verlauf vieler kosmischer Äonen durch ihre 


hochmütige Lebensweise in verschiedenen materiellen und feinstofflichen Welten ihre 


frühere himmlische Eigenschaft der Demut vollkommen überdeckt und wollen in den jensei-


tigen Bereichen, erdgebunden oder inkarniert in dieser Welt, selbst auf dem Podest stehen. 


Sie haben das Wissen in ihrem Bewusstsein nicht mehr, dass sich mein himmlischer 


unpersönlicher Liebegeist niemals gegenüber einem kosmischen Wesen erhoben verhalten 


kann, weil das meine erschlossene höchste göttliche Demut im universellen Gesetz nie 


zulassen würde. Aufgrund meiner demütigen Wesensbeschaffenheit werde ich mich allezeit 
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aus meinem größten Bewusstsein in der himmlischen Urzentralsonne allen gleich geliebten 


Wesen herzenserfüllt in der demütigen, zurückhaltenden und sanften Weise helfend anbie-


ten, wenn sie meine Hilfe herzlich gerne in Anspruch nehmen wollen. Dieses Wissen, so ihr 


wollt, nehmt bitte auf in euer Bewusstsein, damit ihr keine falschen Vorstellungen mehr über 


mein unpersönliches himmlisches Liebewesen habt.  


Doch die meisten tief gefallenen Seelen wollen von ihrer früheren demütigen Lebensweise 


nichts mehr wissen, stattdessen leben sie arrogant und herrschsüchtig. Auf diese Weise 


beschaffen sie sich hinterlistig auf Umwegen von unwissenden und leichtgläubigen Men-


schen und Seelen ihre Lebensenergien, ohne mich jemals demütig um Energien zu bitten. 


Ihre gefährliche und hinterlistige Lebensart setzen sie erdgebunden unter den Menschen 


ständig weiter fort, indem sie in die Energieaura eines Menschen oder einer verirrten 


erdgebundenen Seele gewaltsam eindringen, wenn sie sich in deren Lebensschwingung 


befinden. So leben sie schon über Jahrtausende irdischer Zeit. Könnt ihr euch das einiger-


maßen vorstellen?  


Wahrlich, die meisten gottverbundenen Menschen sind Energieopfer aufsässiger erdgebun-


dener Seelen, weil sie noch unwissend in ihren personenaufwertenden Verhaltens- und 


Lebensweisen verbleiben und so haben die Seelen leichtes Spiel, ihnen ihre Lebensener-


gien zu entziehen. 


 


In der heutigen lichtarmen und trostlosen Zeit sehnen sich immer mehr gutmütige gottver-


bundene Menschen nach der wahren Herzensliebe, die sie in dieser kaltherzigen Welt nur 


sehr selten von einem geistig weit gereiften Menschen erfahren. Im Grunde genommen 


vernehmen sie ihre geistig erwachte innere Seele über Empfindungen und Gefühle, die sich 


sehr nach meinen himmlisch-göttlichen Liebeströmen sehnt. Manche gottverbundene 


Menschen, die schon viele himmlische Botschaften von medialen Menschen gelesen haben, 


verspüren in ihrem Herzensgebet über ihre Seele meine Liebeströme und empfinden dabei 


ein starkes Sehnen nach meinem himmlischen Lichtwort. Doch wisset im Voraus, wer sich 


geistig etwas vormacht beziehungsweise seine menschliche Bewusstseinsreife überschätzt, 


weil er nicht daran interessiert ist, seine Fehler und Schwächen intensiv zu beleuchten und 


schrittweise mit meiner Hilfe zu überwinden, der lebt als medialer Mensch gefährlich. Nach 


einem hochschwingenden Herzensgebet kann er durch sein Sehnen nach mir in die Versu-


chung kommen – da er sich der unsichtbaren Gefahren noch nicht bewusst ist – sich viel zu 


früh und voreilig für übersinnliche Wahrnehmungen zu öffnen. Ein solcher Mensch neigt 


durch seine eigenwillige Haltung dazu, jenseitige Wahrnehmungen zu erzwingen. Er ver-


drängt seine Fehler und Schwächen von einem Tag zum anderen, um einen höheren 


Schwingungszustand zu erreichen, der ihm ermöglicht – das glaubt er aber irrtümlich – mich, 


den himmlischen Liebegeist im Ich Bin in sich zu hören oder die reinen Lichtwesen, die er 


glaubt, unwissend der Wirkungsweise unsichtbarer Gesetzmäßigkeiten in der Materie, 


zudem schauen zu können.  
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Diese falsche Ausrichtung treibt ihn ständig übereifrig an, übersinnliche Fähigkeiten zu 


erschließen und den Kontakt mit himmlischen oder außerirdischen Wesen herzustellen. 


Wahrlich, dies geschieht aus purer Neugier. Er will unbedingt die Bestätigung erhalten, dass 


außerhalb des menschlichen Lebensbereiches Wesen leben und er durch Kontaktherstel-


lung den anderen unwissenden Menschen diesen Beweis erbringen kann. Wahrlich, in welch 


großer Gefahr sich dieser noch nicht vergeistigte Mensch befindet, das ahnt er nicht. Auf so 


etwas lasst euch bitte nie ein! 


Sollten Menschen übersinnliche Fähigkeiten haben und aus Neugier und Übereifer etwas 


außergewöhnlich Geistiges erreichen wollen, dann sind sie sehr gefährdet von erdgebunde-


nen Seelen Mitteilungen zu empfangen, deren Inhalte aber nicht der göttlichen Wahrheit 


entsprechen. Die Aussagen sind meistens noch auf diese Welt der Täuschungen bezogen 


und auch so geprägt und beinhalten fast keine himmlischen Gesetzmäßigkeiten und Beispie-


le zur Lebensorientierung und Nachahmung von edlen Verhaltensweisen, die einem Men-


schen helfen könnten sich zu vergeistigen. Diese aber sind es, die einen geistig orientierten 


herzensoffenen Menschen näher der himmlischen Heimat durch seine beständige schritt-


weise Verwirklichung bringen. Die meist geistig verwirrten Seelen können euch aber dieses 


Wissen nicht anbieten, weil sie nicht mich, den inneren Liebegeist, demütig bitten, ihnen mit 


meinen Weisungen zu helfen.  


Bitte denkt weitsichtig: Meine Liebeweisungen sind immer darauf ausgerichtet, dass sich der 


Mensch oder eine Seele durch neue Erkenntnisse und das Bereuen seiner Fehler und 


Schwächen von der Erdgebundenheit löst. Dann hat er keinen Drang mehr, unbedingt sein 


geringes Wissen ahnungslosen, unwissenden Menschen zu lehren.  


Die Rückkehr ins Himmelreich wollen die erdgebundenen Seelen noch nicht. Ihr Stolz ist 


stark in ihnen ausgeprägt, weil sie schon lange erdgebunden leben und sich ständig in ihrem 


persönlich erhobenen Licht sonnen möchten. Deshalb begeben sie sich immer wieder auf 


die Erde, genau zu den Menschen, die auf ihrer Wellenlänge schwingen. Sie sind nicht 


bereit meinen Liebeweisungen nachzugehen und die von ihnen beeinflussten Menschen 


endlich freizulassen. Sie lehnen jeglichen Kontakt mit himmlischen Wesen ab. Es ist sehr 


schwer für mich, den universellen Liebegeist, die ahnungslosen, für sie geöffneten medialen 


Menschen vor ihnen zu warnen und zu schützen.  


Wollt bitte nichts übereilt erreichen, auch wenn ihr das geistige Rüstzeug schon habt, 


denn, wenn ihr euch im Eigenwillen für diese unverbesserlichen, heuchlerischen 


Seelen öffnet, dann seid ihr außerhalb meiner schützenden Licht-Reichweite in dieser 


Welt der Fallwesen. 


 


In dieser Botschaft und auch anderen gebe ich euch einige Beispiele von leichtsinnigen 


gottverbundenen Menschen, die sich ahnungslos und unwissend von den unsichtbaren 


Gefahren öffnen und nach einiger Zeit weder aus noch ein wissen, weil sie ständig von den 







17.03.2021 (aktuelles Datum)     Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle    Botschaft  v. Jan. 2006 / Dez. 2015 
 „Ungeahnte Gefahren durch aufdringliche Seelen für neugierige Menschen mit übersinnlichen Fähigkeiten“ (21 Seiten)   


F9-(G-A-D-H)  www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de  
  www.lebensrat-gottes.de 


10 


aufdringlichen Seelen beeinflusst werden. Sie können sich nicht erfolgreich gegen sie zur 


Wehr setzen, weil ihnen das nötige geistige Wissen fehlt und auch, weil sie meist zu lau und 


träge leben. Würden sie sich mehr den himmlisch-göttlichen Gesetzmäßigkeiten und edlen 


Eigenschaften zuwenden, dann kämen sie in eine andere, vor allem höhere Schwingung. 


Nur so ist es ihnen möglich aus der Reichweite dieser lästigen Seelen zu kommen, die nur 


ein Ziel haben, nämlich selbst bewundert zu werden und Negativ-Energien von den Men-


schen zu erhalten, die ihnen hörig sind. 


Bitte seid klug und weise, ihr himmlischen Rückkehrer in der letzten irdischen Endzeitphase, 


und geht den Gefahren der jenseitigen Wesen aus dem Weg. Verhaltet euch geduldig, 


indem ihr euer neues geistiges Wissen stets intensiv mit mir in eurem Inneren überdenkt und 


so ihr wollt, in euer tägliches Leben einbaut. Dann seid ihr in meiner Licht-Reichweite und 


auch in meinem geistigen Schutz geborgen und euch können die unverbesserlichen erdge-


bundenen Seelen nichts mehr anhaben. Das ist eine Herzensbitte meines universellen 


Liebegeistes im Ich Bin an alle geistig suchenden, gottverbundenen Menschen, die nun 


diese Botschaft lesen. 


 


Folgend spreche ich, der unpersönliche himmlische Liebegeist im Ich Bin, jene medialen 


Menschen an, die sich aufdringlichen Seelen öffneten und nun große Schwierigkeiten haben 


von ihrer massiven Beeinflussung freizukommen. Es kann sein, dass sich einige von mir 


angesprochen fühlen, weil jemand in ihrem Bekanntenkreis ist, der diesbezüglich großes 


Leid erlebt und sich nicht zu helfen weiß, oder dieser Mensch geriet ahnungslos mit jenseiti-


gen Seelen in Berührung, die er zuerst für himmlische Lichtwesen hielt. Nun wird er von 


ihnen Tag und Nacht mit verschiedenen Einflüsterungen gequält. Damit er aus ihrer Anzie-


hung und Frequenz kommen kann, gebe ich ihm einige Hinweise zur Selbsterkenntnis, die 


ihn aber nicht unbedingt betreffen müssen. Vielleicht ist ein wichtiger Hinweis dabei, der ihm 


hilft, sich in dem einen oder anderen falschen Verhalten selbst zu erkennen. So er die 


Absicht hat, von der Anziehung und dem Einfluss der Seelen freizuwerden, ist ihm nun die 


Möglichkeit gegeben, durch die Veränderung seiner ungesetzmäßigen Lebensweise hin zum 


göttlichen Licht in eine höhere Schwingung zu kommen.  


Seid bitte euch bewusst: Wenn ihr ständig Seelen anzieht, die euch dauernd mit ihrem 


Wissen bedrängen, dann muss nach dem Gesetz der Anziehung euer seelischer und 


menschlicher Bewusstseinsstand dem der erdgebundenen Seelen ähnlich oder gleich 


sein. Bitte lernt euch mehr kennen und fragt euch, welche aufdringlichen Verhaltens-


weisen ihr noch zu anderen Menschen lebt. Diese Bewusstwerdung und Veränderung 


des Fehlverhaltens ist sehr wichtig für euch, um von der Anziehung der aufdringli-


chen Seelen freizukommen. 
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Nun spreche ich, der universelle Liebegeist im Ich Bin, über den Künder die sich selbst 


überschätzenden geistig orientierten Menschen mit übersinnlichen Fähigkeiten aus dem 


göttlichen Ernst an. So sie sich für mein Lichtwort öffnen möchten, das sie jetzt auf Umwe-


gen erreicht und nur nach dem Sinn verstanden werden sollte, dann freue ich mich sehr.  


Ich rate ihnen jetzt, sich nicht für erdgebundene Seelen zu öffnen, die im Eigenwillen 


immer mediale Menschen mit säuselnden Worten aus dem Bereich der menschlichen 


Liebe zu beeinflussen versuchen. Durch ihre Leichtgläubigkeit und Unerfahrenheit 


hinsichtlich erdgebundener unverbesserlicher Wesen, die sich immer an unwissende 


oder neugierige medial begabte Menschen heranschleichen, glauben sie, ich wäre es, 


der die erdgebundenen Seelen zu ihnen weist. Tatsächlich aber handelt es sich um 


eigenwillige Seelen, die sich bei unwissenden Menschen wichtig machen wollen, so 


wie sie vormals im Erdenkleid lebten.  


Es sind spirituell geprägte Seelen, die sich von dieser Welt nicht lösen wollen. Sie 


glauben irrtümlich, ich hätte sie einmal angewiesen Menschen und Seelen zu beleh-


ren, um ihre Lehrsätze nachzuleben. Diese stolzen Wesen, die sich in früheren Leben 


spirituell über andere erdgebundene Seelen enormes geistiges Wissen angeeignet 


haben, wurden von gläubigen Menschen aufgewertet und angebetet. Sie lassen mich 


in ihnen nicht mehr gesetzmäßig wirken, weil sie die göttliche Demut auf die Seite 


gelegt haben. Sie können sich von ihrer personenaufwertenden Lebensart nicht mehr 


lösen, deshalb suchen sie wissbegierige spirituelle Menschen, denen sie ihr ver-


mischtes Wissen aus der Welt und von göttlichen Gesetzesauszügen, die sie in ihren 


früheren irdischen Leben aufnahmen, weitergeben wollen. Sie scheuen sich nicht, 


mediale Menschen, die sie auf ihrer Wellenlänge ab und zu hören und schauen 


können, zu belügen. Sie geben sich entweder als reine himmlische oder als höher 


entwickelte Wesen aus, die aus angeblich lichtvollen Planeten des Fallseins stammen. 


Den meist neugierigen und ahnungslosen Zuhörern, die sich für sie geöffnet haben, 


sprechen diese unverbesserlichen Seelen öfters – so wie sie es in ihrem früheren 


irdischen Leben mit einem gestellten Lächeln machten – verschiedene Liebeworte mit 


säuselndem Klang zu. Damit wollen sie die Menschen auf listige Art dauerhaft für sich 


gewinnen.  


Seid euch bitte folgender Tatsache bewusst: Durch immer wiederkehrende Kontakte des 


Menschen zu einer erdgebundenen Seele – die auf einer bestimmten Frequenz statt-


finden – vergrößert sich im menschlichen Ober- und Unterbewusstsein das gespei-


cherte Kommunikations-Energiefeld und dadurch verstärkt sich natürlich die Anzie-


hung zu ihr. Ist der jenseitigen Seele auf listige Weise die Annäherung zum Menschen 


gelungen, dann dringt sie mit Impulsen ständig in ihn ein und erscheint ihm eventuell 


über das geistige Auge. Dies kann dann soweit gehen, dass der ahnungslose Mensch 


der Seele alles glaubt und ihr hörig wird. In einsamen Stunden sehnt sich der mediale 


Mensch nach den schönen, jedoch heuchlerischen Liebeworten des fremden Wesens. 
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Sie sind starke Magnete für ihn geworden, da er irrtümlich glaubt, ich, der universelle 


Liebegeist, überbringe ihm durch ein lichtes Wesen diese Liebeworte aus meinem 


himmlischen Herzen. 


Wahrlich, welch große Unwissenheit, Ahnungslosigkeit und falsche Vorstellungen vieler 


gottverbundener medialer Menschen auf Erden, die ihnen bisher großes Leid brachten.  


Es ist eine große Tragik, weil sie sich verständlicherweise sehr nach dem göttlichen Liebe-


licht und der Herzenswärme der himmlischen Wesen sehnen und auch danach suchen, da 


ihnen diese himmlischen Eigenschaften in dieser herzenskalten Welt zum Leben fehlen. 


Welche Hinweise und Warnungen soll mein Liebegeist den gutherzigen Menschen noch 


geben, damit sie ihr freiwillig gewähltes Leben in dieser Täuschungswelt der Fallwesen ohne 


Schaden gut überstehen?  


Ich kann sie nur bitten, die göttliche Vernunft und Geduld zu leben und nicht neugierig zu 


sein. Ich spreche auch durch himmlische Lichtboten, die meine Bildersprache an himmlische 


Künder weitergeben, viele Warnungen aus und gebe ihnen schützende Hinweise, damit sie 


sich nicht ganz im dunklen Wald der Welt verlaufen, jedoch bei vielen unbelehrbaren 


gottgläubigen Menschen, die noch an ein irreales geistig-religiöses Wissen gebunden sind, 


haben auch diese Worte keinen Erfolg. Sie sind so starrsinnig geworden, dass sie den 


scheindemütigen medialen Menschen, die aus dem erdgebundenen Jenseits von unverbes-


serlichen Seelen unwahres Wissen beziehen, mehr Glauben schenken als dem Botschafts-


wissen, das ich, der universelle Liebegeist, aus der himmlisch-göttlichen Quelle über 


himmlische Künder gebe, die demütig im Hintergrund leben.  


Diese unverbesserlichen jenseitigen Seelen maßen sich an, angeblich nach meinen Wei-


sungen, sich an unwissende, leichtgläubige Menschen heranzuschleichen und sie zu 


belehren. Wahrlich, wer diese Seelen aus der göttlichen Sicht beobachten könnte, der würde 


vor ihrer Überheblichkeit und Unehrlichkeit erschrecken. Sie können sich, so wie zu ihrer 


menschlichen Erdenzeit, gut verstellen. In ihrer zwiespältigen Lebensweise und Verwirrtheit 


nehmen sie fälschlich an, mein Liebegeist hätte ihnen einst im Erdenkleid eine wichtige 


Lehrtätigkeit übertragen. Das kann nicht sein, weil unser himmlisches Lebensprinzip unper-


sönlich ist und kein himmlisches Wesen jemals ein anderes belehren wird. Dieses Gesetz 


gilt für alle Wesen der Unendlichkeit, auch für die Abtrünnigen in den Fallbereichen, die 


einmal freiwillig zu uns zurückkehren werden. Wollen die Fallwesen im Augenblick noch 


lieber im personenerhobenen Lebensprinzip leben, so ist dies ihre freie Entscheidung. Doch 


für die überzeugten Rückkehrer ins Himmelreich sollte unsere himmlische unpersönliche 


Lebensweise immer mehr durch ein demütiges Zurücknehmen vordergründig werden. Diese 


sollten es nicht mehr zulassen, von Menschen und Seelen geistig belehrt zu werden. 


Wahrlich, die Überheblichkeit mancher geistigen Lehrer hier auf Erden und im Jenseits – die 


durch die Bewunderungskraft ihrer hörigen Schüler ausgelöst wurde – geht schon so weit, 


dass sie sich bereits im Himmelreich sehen und sich für ein reines Wesen halten. Deshalb 


geben sie sich bei medialen Menschen als ein reines Wesen aus. Sie leben auch im Jen-
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seits gespalten und belehren unverändert ihre früheren irdischen Schüler, ohne weitere 


Selbsterkenntnisse und ohne Verwirklichung ihres Wissens. 


Ab und zu suchen sie mediale Menschen auf, die sich noch gerne auf ihre Wellenlän-


ge begeben, zum Beispiel durch Meditationstechniken, Bücher, Musikklänge und 


medial gemalte Bilder ihrer Schwingung oder ihre geistige Lehre. Die Seele dieser 


Menschen war im früheren Leben selbst in den Personenkult einbezogen, wo angeb-


lich außergewöhnliche Menschen noch vergöttert wurden. Dieser irreale religiöse Kult 


ging einmal soweit, dass sie nach ihrem Ableben von hohen Geistlichen als soge-


nannte Heilige benannt wurden, damit man sie anbetet und lobpreist. Diese von früher 


aufgenommenen Verhaltensweisen übertragen sich im Verlauf des Lebens von der 


Seele als Speicherungen in das menschliche Unterbewusstsein. Sie steigen immer 


stärker in sein Oberbewusstsein auf, wenn der Mensch zu seinem früheren Leben eine 


neue Beziehung aufbaut, weil er sich unbewusst nach der früheren Lebensart, den 


Menschen und dem Land sehnt, in dem seine Seele vormals lebte. Lebt der Mensch 


wieder in seinen gespeicherten Schwingungen, zum Beispiel durch eine Meditations-


technik, dann kann es sein, dass sich bei ihm gleich veranlagte Seelen in ihrer Ver-


stellungsart melden oder erscheinen, um ihm listig viele Energien zu entziehen. Mit 


den dabei gewonnenen Energien lehren sie wieder ihre jenseitigen Schüler. So 


gestalten sie ihr jenseitiges Leben, ohne wirklich in ihrem Herzen mir, dem himmli-


schen Liebegeist, näherkommen zu wollen. 


Diesen Trugschluss leben sie schon lange, weil sie aus dem Fall stammen und sich immer 


auf Umwegen von energiereichen, geistig verirrten gottverbundenen Menschen die Energien 


holen.  


 


Bitte wacht geistig auf, ihr himmlische Rückkehrer, denen ich nun Weisungen zum Selbst-


schutz und zur geistigen Neuorientierung anbiete. Einige spreche ich nun an, die aus 


geistiger Neugier und Ungeduld eigenwillig die Tür zu jenseitigen Lebensbereichen geöffnet 


haben, und nun ziehen sie ahnungslos immer wieder erdgebundene Seelen an.  


Ihr habt voreilig geglaubt, durch euer enormes geistiges Wissen schon reif genug zu sein, 


um mein Liebewort beständig empfangen zu können. Dies ist aber nicht der Fall. Ihr hört ab 


und zu meine Liebeworte aus meinem Herzen, doch nur kurz, weil ihr meinen Liebestrom im 


Oberbewusstsein nur ganz kurz hochschwingend halten könnt. Dies kommt davon, weil 


manche von euch zerrissen, unruhig und zwiespältig leben. Einmal befindet ihr euch inner-


lich in Harmonie und äußerer Stille, dann wieder völlig nach außen gekehrt, unruhig in 


niedrigen Weltschwingungen. Wenn ihr wieder eine ungesetzmäßige Verhaltensweise 


begeht, die euch noch nicht bewusst wurde, dann fällt eure Bewusstseinsschwingung ab und 


ihr seid unerreichbar für meinen Liebegeist. In dieser Phase seid ihr gefährdet, erdgebunde-


ne Seelen anzuziehen und sich für diese zu öffnen, welche nicht auf meine ernsten Warnun-


gen und Hinweise über himmlische Wesen hören wollen und eigenwillig zu euch sprechen. 
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Sie geben sich entweder hinterlistig als himmlische Lichtwesen oder als mein universeller 


Liebegeist im Ich Bin aus. So wollen sie sich bei euch wichtig machen und an eure Lebens-


energie herankommen. Lasst bitte es nicht mehr zu! Seid gescheit und vernünftig und 


begebt euch nicht mehr zum Inneren Hören! 


Versucht auch nicht, die jenseitigen Seelen schauen zu wollen, denn dies kostet euch im 


Eigenwillen viele Lebensenergien. Davor will ich euch schützen, deshalb rate ich euch jetzt 


umzukehren und bitte euch aus meinem fürsorgenden himmlischen Bewusstsein, lernt euch 


durch die tägliche Gedankenkontrolle mehr kennen und verändert eure unschönen Wesens-


züge entsprechend den euch schon bekannten edlen und herzlichen himmlisch-göttlichen 


Eigenschaften!  


Wenn ihr auf meine Liebeweisungen nicht hören möchtet, dann müsst ihr weiter mit den 


Unannehmlichkeiten der Seelenbeeinflussungen leben. Ich nehme euch euren freien Willen 


nicht weg, weil ich die Freiheit im göttlichen Gesetz bin. Doch zum Selbstschutz darf ich 


euch warnen und darauf hinweisen, von welchen unsichtbaren Gefahren euer Leben in 


dieser Fallwelt bedroht wird. 


Nun, was wollt ihr tun mit meinen Weisungen aus dem göttlichen Ernst und meiner Herzens-


liebe zu euch?  


Erst dann, wenn ihr bereit seid, in die göttliche Demut einzutreten und euer gefährliches 


eigenes Wollen meinem geistigen Herzen übergebt, könnt ihr befreit aufatmen und euch 


sicher vor der Beeinflussung der unehrlichen Seelen fühlen. Dann kann ich euch wieder 


schützen, weil ihr euch, ohne etwas Eigenwilliges zu wollen, geborgen in meinem göttlichen 


Licht aufhalten könnt. Jeder gute Rat aus meinem universellen Herzen der himmlischen 


Urzentralsonne kann für euch nun kostbar sein. Ihr könnt ihn aber auch für unbedeutend und 


unnötig halten. Je nach eurer geistigen Reife werdet ihr entscheiden.  


 


Nun biete ich euch zum Überdenken Selbsterkenntnis-Hinweise nicht nur zum Selbstschutz, 


sondern auch zur weiteren geistigen Reife an. Bitte fragt euch selbstehrlich, ob die folgende 


Verhaltensweise auf euch zutrifft: Redet ihr ununterbrochen unkontrolliert und ohne Halt zu 


machen? Wenn ihr euch angesprochen fühlt, dann analysiert bitte den wahren Grund dafür. 


Wer so lebt, der kann sich unmöglich in die hohe Lichtschwingung meines Liebegeistes 


einschwingen und mein Liebewort in sich hören. Vielleicht ist euch das verständlich, dass 


viel Reden jeden Menschen in eine zerrissene Lebensweise führt, die sich außerhalb der 


göttlichen Ordnung befindet. So lebt ihr dann fern von der so wichtigen Gedankenkontrolle, 


von innerer Harmonie und hoher Lichtschwingung.  


Wenn ihr oft und schnell in der Schwingung absinkt, dann versucht euch intensiver zu 


beobachten. Wahrlich, wenn ihr euch täglich in euren Verhaltensweisen und beim Sprechen 


mehr kontrolliert, dann erkennt ihr bald den wahren Grund dafür. 


Ich helfe euch mit weiteren Selbsterkenntnis-Hinweisen, so ihr mir zuhören möchtet. 







17.03.2021 (aktuelles Datum)     Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle    Botschaft  v. Jan. 2006 / Dez. 2015 
 „Ungeahnte Gefahren durch aufdringliche Seelen für neugierige Menschen mit übersinnlichen Fähigkeiten“ (21 Seiten)   


F9-(G-A-D-H)  www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de  
  www.lebensrat-gottes.de 


15 


Manchen spirituellen Menschen ist es noch nicht bewusst geworden, dass sie sich bestim-


mend gegenüber anderen verhalten. Sie haben noch nicht in sich die Sensibilität und das 


Gespür entwickelt, um sich aus der Privatsphäre anderer Menschen herauszuhalten. Sie 


dringen, ohne einen Menschen zu kennen, gleich mit neugierigen Fragen in ihn ein. Dies 


würde niemals ein demütiger Mensch oder ein reines himmlisches Wesen wagen. Sie 


möchten doch auch nicht, dass sie jemand so behandelt. Diese Verhaltensweise, die ein 


Mensch noch unbewusst lebt, ist außerhalb der Lebensregeln himmlischer Wesen.  


So ihr euch angesprochen fühlt und ein ehrliches Interesse daran habt, eure unschönen 


Fehler und Schwächen kennenzulernen, dann versucht einmal euer aufdringliches Verhalten 


zu analysieren, denn darin könnt ihr euer unschönes Verhalten gegenüber Menschen 


erkennen, die ihr beherrschen wollt. Hier liegt auch ein Teilgrund dafür vor, warum so 


geartete Menschen keinen liebevollen und sanften Partner anziehen können. Ein sensibler, 


herzlich offener Mensch, mit dem ihr euch wünscht in einem herzlichen Liebeverbund zu 


leben, spürt sofort, mit wem er es zu tun hat. Bitte bedenkt und fragt euch selbstehrlich: 


Möchtet ihr mit jemandem zusammenleben, der über euch bestimmen will und euch ständig 


mit Worten bedrängt und in eure persönliche Sphäre eingreift? Seid euch bitte bewusst, 


dass diese Verhaltensweise außerhalb des himmlischen Freiheitsgesetzes ist. 


Wollt ihr durch neue Erkenntnisse in die göttliche Demut wachsen und durch weitere geistige 


Schritte reifen, dann wisset, meine Freude wird darüber sehr groß sein! 


Doch welchen Weg ihr nun im Inneren und Äußeren wählt und gehen wollt, das überlasse 


ich euch frei. Bedenkt aber, wenn ihr wieder in eure ewige Lichtheimat kommen möchtet, 


dann befreit euch bitte jetzt schon von den erwähnten Fehlern und Schwächen, denn diese 


könnt ihr nicht mitbringen. Dies wird euch sicherlich verständlich sein. 


 


Einige von den geistig orientierten spirituellen Menschen bitten mich aus ihrem Herzen sie 


so zu weisen, dass sie mir, dem universellen Liebegeist, in dieser dunklen und herzenskal-


ten Welt der Fallwesen, auf irgendeine Art im Äußeren helfen können. Das Angebot eures 


Herzens nehme ich gerne auf, doch ich muss euch vorerst vertrösten und aus dem göttli-


chen Ernst bitten, macht zuerst Ordnung in euch und habt auch Geduld. Solange ihr geistig 


noch wankelmütig und leichtfertig lebt, seid ihr gefährdet, von unverbesserlichen erdgebun-


denen Seelen stark beeinflusst zu werden. In dieser Lebensphase hat ein geistig gut 


informierter Mensch nicht die Kraft dazu sich zu überwinden, im Tagesverlauf seine Gedan-


ken, Worte und Handlungen intensiv zu kontrollieren, deshalb wird es ihm auch nicht 


gelingen, in seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein der himmlischen Demutseigen-


schaft näherzukommen. Aufgrund dessen wird er von mir keine Weisungsimpulse aus 


seinem Inneren für eine geistige Aufgabe vernehmen. Solange er noch kein geordnetes 


Leben führt und immer noch gerne im Mittelpunkt anderer Menschen stehen will, wird er 


keine demütigen Menschen zu einer herzlichen Freundschaft anziehen können. Wisset 


auch, in dieser Welt der Fallwesen gibt es genügend gutherzige Menschen, über die es mir 
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möglich ist – ohne Einmischung in das weltliche Lebenssystem – unauffällig aus dem 


Hintergrund auf irgendeine Weise den hilfebedürftigen Menschen oder der geschändeten 


Natur beizustehen. Es gibt auch geistig weit gereifte Menschen, denen ich eine geistige 


Aufgabe übertragen konnte, welche sie im herzlichen Verbund mit mir freiwillig, freudig und 


dankbar erfüllen.  


Bedenkt bitte dies, ihr lieben Töchter und Söhne des Himmels, die ihr euch freiwillig in diese 


finstere Täuschungswelt inkarniert habt. Wer nicht demütig geworden ist und ständig durch 


viel Reden und verschiedene personenerhebende Verhaltensweisen im Mittelpunkt stehen 


möchte, der kann sich in einem Gespräch mit ruhigen Menschen nicht zurücknehmen. Er 


wird ständig den Frieden und die Harmonie der friedvollen und weitgehend demütig gewor-


denen Menschen stören. 


Wenn ihr euch weitgehend in den gröbsten Fehlern und Schwächen überwunden habt, die 


euch über eure Seele auf der Gefühlsebene durch unangenehme Gefühle und durch 


Selbsterkenntnis auffallen, dann erst seid ihr reifer geworden. Ihr werdet dann auch bestän-


diger in der göttlichen Harmonie und höherer Schwingung leben können, die euch ermögli-


chen, sich in meiner Nähe aufzuhalten. Nur so könnt ihr aus eurem Inneren meine Weisun-


gen richtig deuten, die auf euren Bewusstseinsstand ausgerichtet und diesem angepasst 


sind. 


Wenn ihr diese Hinweise annehmen könnt, ohne aufsässig zu sein – dies ist auch noch eine 


Schwäche einiger himmlischer Rückkehrer – dann kommt ihr langsam der göttlichen Demut 


näher und entfernt euch so gleichzeitig vom personenerhobenen Lebensprinzip der unver-


besserlichen Fallwesen. Dann wünscht ihr euch nicht mehr populären, geistigen Menschen 


zu begegnen, die sich verstellen, jedoch mit Stolz und Hochmut behaftet sind. Ebenso 


werdet ihr nicht mehr mit solch gearteten Menschen kommunizieren wollen, die mit einem 


gestellten Lächeln Liebe säuseln, sie aber nicht leben.  


Es ist besorgniserregend für meinen Liebegeist, wenn manche mediale Menschen einen 


regen Kontakt zu jenseitigen stolzen Seelen pflegen, die ohne Wesensveränderung erdge-


bunden verbleiben wollen. Diese sind ihnen noch angenehm und willkommen, weil sie selbst 


noch gerne stolz leben wollen. Wahrlich, sie sind sich ihrer eigenen stolzen Lebensweise 


noch nicht bewusst, die zum Beispiel im stolzen Gang der Menschen und ihrer eitlen 


Redeweise gut zu erkennen ist, weil sich alle ungesetzmäßigen Eigenheiten aus dem 


seelisch-menschlichen Bewusstsein immer nach außen spiegeln, beziehungsweise so in der 


Sprachart, dem Benehmen, der Gestik und in Gesichtszügen der Menschen zum Ausdruck 


kommen.  


Eine stolze und hochmütige Lebensweise kennen die himmlischen Wesen nicht, da sie in 


ihrem unpersönlichen demütigen Lebensprinzip keinen Anlass dazu haben. Sie wissen auch, 


wenn sie bescheiden und unauffällig leben, dass sie von meinem unpersönlichen Liebegeist 


als herzliche Belohnung größere Mengen Evolutionsenergien erhalten, die ihnen sehr 


nützlich sind für ein weiteres geistiges Wachstum. Dadurch öffnet sich für sie ständig eine 
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weitere neue herrliche Lebensvariante, die sie in der Dualverbindung so sehr beglückt, dass 


sie Freudentränen vergießen und herzenserfüllt mir und allen Wesen dankbar sind, die diese 


Evolutionsstufe mit herrlichen Welten mit mir gemeinsam geschaffen haben. Das ist nur ein 


Grund, weshalb die selbstständigen und freien himmlischen Wesen stets demütig im 


Hintergrund verbleiben möchten.  


Die göttliche Demut missverstehen noch viele der heutigen gottverbundenen Menschen und 


vor allem Geistliche, weil sie aus geistiger Unwissenheit von den himmlischen demütigen 


Lebensweisen das personenerhobene Lebensprinzip der Fallwesen unbewusst angenom-


men haben. Nach der Schöpfungsteilung und im Verlauf ihres feinstofflichen Lebens im 


Fallsein begaben sich die abtrünnigen Wesen immer mehr in personenbezogene, stolze 


Lebensweisen, die gegensätzlich zu unserem demütigen und zurückhaltenden himmlischen 


Lebensprinzip sind. Nun können sich die himmlisch rückkehrwilligen Menschen nicht mehr 


vorstellen, dass der Stolz zu den gegensätzlichen Lebensweisen gehört, der es verhindert, 


dass sie in einer zweipoligen Schwingung und in einem Lichtkokon geschützt leben können. 


Dieses Wissen wäre auch so wichtig für mediale Menschen, die aus meiner himmlisch-


göttlichen Quelle Wissen schöpfen wollen. Deshalb fallen sie oft auf stolze Menschen herein, 


die sich meist verstellen und sich eigensüchtig zu ihnen verhalten. 


Ihr könnt die aufgesetzte scheinheilige Verhaltensweise von erhobenen Menschen nur dann 


ganz durchschauen, wenn ihr zuerst eure eigene unschöne und ungesetzmäßige Lebensart 


gründlich beleuchtet habt. Wahrlich, dann seid ihr der Reife sehr nahe gekommen, wo ihr 


eure falsche Verhaltensweise selbstständig erkennen könnt. Gelingt es euch diese Unge-


setzmäßigkeit richtig einzuordnen, dann werdet ihr keine Menschen mehr bewundernd 


erheben wollen und ihr lasst auch nicht die eigene Erniedrigung oder Erhöhung zu. Ihr habt 


dann in Zukunft keinen Bedarf mehr einen Menschen zu bewundern, gleich, welche Fähig-


keiten er sich angeeignet hat. Ihr werdet dann fest mit beiden Beinen in der Realität des 


Lebens stehen und nicht mehr in eine Scheinwelt flüchten wollen, die sich aus verschiede-


nen unrealen Wünschen und Bildern zusammensetzt. 


Meine Liebe kann euch nur dann aus eurem seelischen Lebenskern ganz durchdringen, 


wenn ihr aus eurer Scheinwelt erwacht. Dann wird eure Freude nicht mehr überschwänglich 


sein, weil euch die Freudeschwingungen dieser Welt nicht mehr beeinflussen werden, 


sondern nur meine zarten Liebeschwingungen aus dem Inneren eures Herzens (Lebens-


kern), die in euch eine dezente, das heißt, unauffällige und unaufdringliche Freude auslösen. 


Meine göttliche Freude in zarten, hohen Schwingungen wünsche ich euch zu erschließen, 


jedoch ohne jeglichen Übereifer. 


Wisset, ohne Verwirklichung eures himmlischen Wissens werdet ihr immer die starke 


Anziehung zu eurer Scheinwelt haben und ihr seid weiter sehr gefährdet euch für erdgebun-


dene Seelen zu öffnen, die mit euch nichts Gutes vorhaben.  


Bitte versucht die unsichtbaren kosmischen Gegebenheiten und Gefahren durch erdgebun-


dene Wesen weitsichtiger zu verstehen: Wenn ein medialer Mensch einen sichtbaren 
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Kontakt mit einem aufdringlichen jenseitigen Wesen mit Liebesgesäusel pflegt, weil es ihm 


zu verstehen gibt, dass es ein reines Lichtwesen wäre und aus dem Himmelreich ausgegan-


gen sei, um dem Menschen nach meiner Weisung mit seiner ständigen Nähe schützend 


beizustehen und ihn auch mit göttlichem Wissen zu belehren, dann sollte der Mensch sofort 


diese gefährliche Kommunikation abbrechen und mich, den universellen Liebegeist, um Hilfe 


bitten!  


Nun erkläre ich euch, warum es sich nicht um ein reines himmlisches Wesen handeln kann.  


Ein reines himmlisches Lichtwesen, das freiwillig eine Schutzfunktion bei einem Menschen 


übernommen hat, weil eine gottverbundene Seele dies für ihr Erdenleben bei mir erbeten 


hat, ist selten beim Schützling anwesend. Doch ausnahmsweise geschieht es bei himmli-


schen Kündern, deren Heilsplanseele sich freiwillig inkarniert hat, um auf Erden als Übermitt-


lungskanal für die himmlisch-göttlichen Botschaften mitzuwirken, dass sich zu ihrem Schutz 


abwechselnd himmlische Wesen in ihrer Nähe befinden. Dies ist deshalb erforderlich, weil 


viele erdgebundene Seelen die himmlischen Künder ständig als Zielscheibe anpeilen, um sie 


zu Fall zu bringen, wodurch sie ihnen viele Lebensenergien entziehen können. Ansonsten ist 


es einem reinen Lichtwesen, das sich auf einem himmlischen Planeten befindet, durch die 


Innenschau möglich, die Regungen des Menschen wahrzunehmen und wenn ihm eine 


Gefahr droht. Diese Möglichkeit steht den himmlischen Wesen nur deshalb zur Verfügung, 


weil alle Wesen vom himmlischen Sein so beschaffen sind, dass sie durch ein feinstoffliches 


Lichtband über den Lebenskern zueinander in Verbindung stehen können. Ist der Mensch 


am Anfang des Tages bereit, mich, den himmlischen Liebegeist, in seinem Herzen um 


seinen Schutz und Weisung zu bitten, dann erhält sein Schutzwesen von mir Bilder über 


seinen möglichen Tagesablauf. Darauf stellt es sich ein und versucht – nur wenn dem 


Menschen gefährliche Situationen begegnen sollten – schützende Maßnahmen mit noch 


anderen Lichtwesen vorzubereiten und ihm, wenn es notwendig ist, beizustehen.  


Doch stets direkt neben dem Menschen verbringt kein himmlisches Lichtwesen einen Tag 


und eine Nacht. Wisset, nur ausnahmsweise und bei großer Gefahr befindet sich das 


himmlische Schutzwesen dem Menschen ziemlich nahe, aber nur dann, wenn das seine 


momentane Lebensschwingung zulässt. Sonst gehen die reinen Lichtwesen, die eine 


Schutzaufgabe übernommenen haben, auf ihren feinstofflichen himmlischen Planeten ihrem 


gewohnten Dualleben nach, ohne ihre Evolution zu unterbrechen. 


 


Wahrlich, nur die unverbesserlichen Fallwesen – ohne direkte Verbindung ihres Herzens 


(Lebenskern) zu meinem Liebegeist im Ich Bin – suchen ständig die Nähe energiereicher 


Menschen und Seelen. Sie weichen so lange nicht von der Seite des medialen Menschen, 


bis er sich in seiner Situation unwohl fühlt und neue Erkenntnisse gewinnt und mich zur 


Befreiung von einer aufdringlichen Seele um Hilfe bittet. Erst dann, wenn der leidgeplagte 


Mensch mit meinen bereitgestellten Zusatzkräften beginnt, seine erkannten unschönen 


Verhaltensweisen und schlechten Charakterzüge ernsthaft und selbstehrlich zu verändern, 
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wird er für die aufdringlichen Seelen zunehmend unsichtbar und kommt immer mehr aus 


ihrem Schwingungsbereich und Einfluss heraus.  


Es kann auch nicht sein, dass ein höher entwickeltes Wesen aus dem Fallsein sich ständig 


um einen medialen Menschen aufhält. Ist ein hoher Durchlichtungsgrad eines noch nicht 


ganz vollkommenen Wesens auf einem Planeten des lichtvolleren Fallseins erreicht, dann 


will es sich nicht erdgebunden aufhalten. Wahrlich, es will keinen Augenblick und auch 


keinen Energiefunken verschwenden, damit es geradlinig mit meinem Liebegeist zurück ins 


himmlische Sein kommen kann!  


Bitte versteht: Ein heimwärts strebendes herzensoffenes Wesen würde niemals noch 


einen Abstecher zu den Menschen tun und sie schon gar nicht eigenwillig beeinflus-


sen wollen. Darum kann es nicht sein, dass diese Wesen befugt sind, sich nach 


meiner Weisung bei medialen Menschen zu melden und mit ihnen zu kommunizieren. 


Wahrlich, diese Seelen wollen nicht den freien Willen der Menschen und Seelen 


respektieren und auch nicht die göttliche Demut leben, die sie von dieser dunklen 


Erde wegführen würde.  


Das Wirken der aufdringlichen Seelen geschieht aus verschiedenen Gründen, jedoch der 


erwähnenswerteste Grund aus meiner himmlischen Sicht ist, dass sie sich bei Menschen 


neue Lebensenergien holen und sich bei ihnen wichtig machen wollen. 


Weil die wenigsten der geistig orientierten Menschen dieses Wissen haben, gab euch mein 


Liebegeist dies zum Vergleich. 


 


Ihr lieben Söhne und Töchter des himmlischen Lichts, bitte geht den unnachgiebigen Seelen 


mit belehrendem Drang und Schöntuerei aus dem Weg, indem ihr nun meine Hinweise und 


Warnungen zum Selbstschutz beachtet. Ich freue mich, wenn ihr euch nun selbst überwin-


det, ohne euch jedoch vor den aufdringlichen Einflüsterungen der Seelen zu fürchten. Bitte 


hört nicht mehr auf sie und wendet euch sofort zu mir. Ihre Beeinflussung kann noch einige 


Zeit anhalten, bis ihr aus ihrer Frequenz durch die Verwirklichung eures Gesetzeswissens 


und meinen Hinweisen herausgekommen seid. Ich werde euch immer wieder mit zarten und 


liebevollen Impulsen aus dem Herzen eurer Seele, hinsichtlich der menschlichen Veredelung 


und zur Schwingungserhebung, erinnern. Es sind nur kurze Impulse und angenehme 


Empfindungen, doch geht bitte nicht auf Empfang meiner Liebesprache, wie es manche 


geistig unwissende oder neugierige Menschen schon voreilig getan haben. Euch ist es noch 


nicht möglich, meine hohe Lichtschwingung länger zu halten, weil durch euer unbewusstes 


und noch unkontrolliertes Leben und eure Fehler und Schwächen euer Oberbewusstsein 


schnell wieder in der Schwingung absinkt. Dann schleichen sich an euch Seelen heran und 


flüstern euch durch einen offenen Seelenkanal oder geöffnete Gehirnzellen liebevolle Worte 


zu und ihr glaubt, ich sei es. Nein, das bin ich nicht! 
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Bitte seid vernünftig und übergebt euch nun ganz meinem Liebegeist, dann kann eure Seele 


wieder aufatmen, weil sie die Beeinflussungen der unverbesserlichen Seelen nicht mehr 


haben möchte und endlich mit eurer Veränderung aus ihrer Reichweite kommen will. Das 


lege ich euch nochmals in euer liebevolles Wesen. 


Sorgt euch nicht um eure Zukunft und lebt im Augenblick. Er beschenkt euch mit neuen 


Erkenntnissen und nur durch sie könnt ihr weiter geistig reifen und mir, dem inneren Liebe-


geist, wieder ein Stück näherkommen. Das wünsche ich euch und allen gefallenen Wesen 


sehnend.  


Wisset, die meisten von euch stammen nicht aus dem Fall, deshalb beeilt euch, die unge-


setzmäßigen Lebensweisen der himmlisch abtrünnigen Wesen mit meiner inneren Hilfe zu 


überwinden. Dann kann es vielleicht einmal so sein, dass sich um euch nur reine Wesen des 


himmlischen Lichts befinden werden, die euch nie bedrängen und beeinflussen und sich 


auch nicht mit säuselnden Worten von der göttlichen Liebe wichtig machen wollen. Dies 


gebe ich euch noch zum intensiven Nachdenken für euren himmlischen Rückweg. 


 


Mein Liebegeist im Ich Bin sprach eine ernste und ermahnende Erkenntnisbotschaft 


für Menschen mit übersinnlichen Fähigkeiten, die unbewusst und ahnungslos über 


die unsichtbaren Gefahren, sich durch verschiedene angeeignete Meditationstechni-


ken den jenseitigen Seelen öffneten. Auch jene Menschen sind von mir angespro-


chen, die durch ihre Neugier und Wissensbegierde gefährdet sind, hinterlistige Seelen 


anzuziehen und später nicht mehr wissen werden, wie sie sich diesen wieder entzie-


hen können. Meistens handelt es sich um herzensoffene Menschen – ich nenne sie ab 


und zu in meinem Offenbarungslicht Jünger/innen oder Heilsplanwesen des himm-


lisch-göttlichen Lichts – deren Seelen ins Erdenkleid aus dem himmlischen Sein 


kamen, um im göttlichen Heilsplan zur Errettung der himmlischen Schöpfung mitzu-


wirken. Ihre Seelen belasteten sich jedoch durch ihren Menschen in vielen Inkarnatio-


nen im personenerhobenen Lebensprinzip dieser irrealen Fallwelt und hatten sich 


darin geistig verlaufen. Jetzt haben diese meist gütigen Menschen die große Chance 


davon ganz frei zu werden, so sie neue Erkenntnisschritte hin zu meinem himmlisch-


göttlichen Licht tun möchten.  


Der Inhalt dieser Botschaft ist für alle inneren Menschen so wichtig, weil einige von ihnen 


ständig das gleiche Schicksal erleben, was mein Liebegeist nur kurz andeutete. Wahrlich, es 


sind viele Menschen dabei, deren Seelen sich vor langer irdischer Zeit erstmals zur Schöp-


fungserrettung inkarniert haben und sich unbewusst und ahnungslos den Seelen öffnen.  


Die Unwissenheit über die unsichtbaren Gesetzmäßigkeiten und auch die Neugier und 


Ungeduld führen die religionsgebundenen gottgläubigen Menschen und auch manche 


geistig wankelmütige himmlische Rückkehrer in die Fangnetze der unverbesserlichen 


Seelen. Um dies zu vermeiden, bittet mein Liebegeist sie für diese himmlischen Aufklärun-
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gen offen zu sein. Sie sollten von den gefährlichen Gegebenheiten in dieser Welt der 


unzähligen Täuschungen wissen, da sie in die Abhängigkeit von angeblich geistigen Führern 


geraten können. Im erdgebundenen Jenseits leben viele scheindemütige geistige Meister 


und geben sich als von mir beauftragte religiöse Führer aus, die ihre hochmütige Lebensein-


stellung und eigenwilligen Belehrungen sowie ihre aufdringlichen religiösen Beeinflussungen 


nicht aufgeben wollen. Dort versuchen sie die gutherzigen gläubigen Seelen mit unwahren 


Weisheiten an sich weiter zu binden, dadurch erhalten sie von ihnen viele Bewunderungs-


kräfte. Vom erdgebundenen Jenseits aus versuchen sie auch schon lange in dieser Welt 


geistig orientierte mediale Menschen telepathisch aufdringlich zu beeinflussen und zu 


führen, die sich für ihre Lehre geöffnet haben, ohne ihren freien Willen zu berücksichtigen. 


Lasst euch bitte auf ihre listigen Beeinflussungen nicht ein. Sie versuchen euch im Zustand 


niedriger Schwingung oder wenn ihr auf ihrer Wellenlänge seid, mit Impulsen direkt im 


Oberbewusstsein zu bedrängen. Geht bitte sofort ins Herzensgebet, wenn ihr spürt, dass 


euch jemand unerklärliche Impulse sendet. Sie wissen, wo eure Schwächen sind und wie sie 


bei euch Gehör und Einlass finden können. Geht den Impulsen nicht nach, sondern übergebt 


sie mir und bittet um Schutz. So seid ihr aus ihrer Reichweite beziehungsweise Schwingung 


gekommen und wieder in meinem Liebe-Lichtkokon geschützt.  


 


Wenn ihr geistig reifer geworden seid und meinem Liebegeist beständig nahe sein könnt, 


dann ist es mir möglich, eigens nur für euch, weisende Liebeimpulse durch das Innere Wort 


über eure Seele zur Selbsterkenntnis und weiteren Verwirklichung der himmlisch-göttlichen 


Lebensregeln und herzlichen Eigenschaften zu geben. Doch das Innere Wort ist eine 


schmale Gratwanderung in dieser Welt der Fallwesen, deshalb warne ich unbeständige, 


eigenwillige und unbeherrschte Menschen vorsorglich davor sich darauf einzulassen. Ich 


bitte euch nochmals, wollt nie etwas im Eigenwillen erreichen, denn sonst seid ihr außerhalb 


meiner schützenden Reichweite. Begnügt euch mit der Wahrnehmung meiner Liebesströme 


in Herzensgebeten und freut euch darüber. Habt Geduld mit euch und seid nie neugierig, 


dann geht ihr den sichersten Weg ins himmlische Sein, wohin euch mein Liebegeist ohne 


Umwege zu weisen versucht. In meinem größten universellen, höchst pulsierenden Herzen 


sehne ich mich nach euch und bitte euch, jetzt heimzukommen!  


Ich freue mich in meinem Herzen, wenn ihr jetzt bereit seid durch eure herzlichen Bemühun-


gen, die Unfrieden stiftenden, gegen das himmlische Leben gerichteten personenerheben-


den und selbstbezogenen Lebensweisen dieser abtrünnigen Welt nun für immer zu überwin-


den!  


 






